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1. Wtcrtt. _ _

Der Ausbau öst UerantwarllichKrit.
Wir wollen einen Satz voranstellen : Die Reichs¬

lagskommission, die sich seit Monaten um, dre ttusftn-
dung von Bürgschaften für die zweckmäßigste Sicherung
und Durchbildung der verfassungsmäßigen Verant¬
wortlichkeit das Reichskanzlers bemüht, wird ihre Ar¬
beit umsonst  getan haben. Wir müssen an dresem
Satze aber sogleich eine Einschränkung insofern machen,
als das Wort „bemüht " wirklich nur eine detora-
t i v e Bedeutung beansprucheu kann. Denn es ist nrcht
viel Mühe bei der Tätigkeit diefer Kommission wahrzu-
nehmen. Die Mitglieder sind in ausgedehnten ^ to i -
f che nräu  m e n zu gewiß sehr fesselnden, nicht aber
sonderlich anstrenaenden Unterhaltungen zuiammenge-
küinmen, und cs sind Anträge gestellt, bekämpft, zurück¬
gezogen, in veränderter Gestalt wieder emgebracht
worden, ohne daß sich heute auch nur von einem einzi¬
gen diefer Anträge erwarten ließe, er werde eine
Mehrheit  im Reichstage finden . .t |t es
schade darum ; denn vieles Gute und Nützliche ist vorge-
schlagen worden , und man kann eigentlich auch nicht
sagen, daß die Arbeit unter allen Umständen pro
nihilo werde fein müssen. Denn , wie man sich er¬
innert , erklärte im November der Staatssekretär von
Bethmann -Hollweg im Aufträge des Reichskanzlers,
daß die verbündeten Regierungen mit w o h l w o l t e n-
d e m Interesse zusehen werden, welche Anregungen der
Reichstag geben dürfte . Diese Erklärung brauchte und
braucht keineswegs als bloße unverbindliche Redensart
zu gelten. Denn warum sollten Reichskanzler und
Bundesrat nicht einer Ausgestaltung des Verant-
wortungsartikels der Reichsverfassung zustimmen, da
auch sie ein Interesse daran haben, daß das Rechts-
aesühl der Nation  nach dieser « eite hin eine
feste, vertrauensvolle Grundlage erhält ? Aber der Ein¬
druck ist in allen politischen Kreisen doch der, daß nichts
Nennenswertes bei den gegenwärtigen Versuchen her-
auskommen wird , und dieser Eindruck verschärft sich
noch dadurch, daß die Session mit der Reichsfinanz,
resorm belastet ist. Es wird einfach kerne  Zert vorig
bleiben, neben der gewaltigen Aufgabe , Ordnung in
die Reichsfinanzcn zu bringen , noch erne zweite bebeu-
lende Ausgabe zu lösen. Indessen braucht die Ver¬
tagung dieser Verantwortungssrage auff spatere Zeit
nicht dasselbe wie einen Verzicht  auf die Losung des
Problems zu bedeuten. Aufgehoben ist nicht aufge¬
hoben . Die jetzt gegebenen Anregungen  werden
jedenfalls später mit Nutzen zu verwerten sem. Ob da-
zu freilich auch ein von dem Heidelberger Rechtslehrer
jMOJHffiüaaEBäBH
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Prof . Dt. Jellinek  ausgearbeitetcr Gesetzentwurf
zu rechnen sein wird , dünkt uns zweifelhaft . Wir terten
in dieser Hinsicht die Auffassung, zu der sich Prof . ~ ,a -
band  in Stratzburg bekennt, und die er in ernem^ein¬
gehenden Aussatz der „Deutschen Juristenzeiurng so¬
eben formuliert hat . Nach dem Jellinekschen Vor¬
schläge soll der Reichskanzler dafür verantwortlich fern,
daß er das ihm übertragene Amt der Verfassung und
den Gesehen entsprechend wahrnehme und sich oe^ A>er-
trauens . das sein Amt erfordert , würdig ~ et
Reichstag soll ans Antrag von hundert  Mitgliedern
mit einer Mehrheit von zwei Dritteln seiner gesetzlosen
Mitgliederzahl beschließen dürfen , daß der Reichs¬
kanzler  durch seine Amtsführung dieses Vertrauen
verwirkt habe. Der Beschluß des Reichstags soll da^
endgültige Ausscheiden  des Reichskanzlers aus
dem Reichsdienst zur gesetzlichen Folge haben, - -er
Vundesrat soll befugt sein, binnen emer « e mit
Stimmen einhelligkert  den Beschluß des Reichs¬
tages auszuheben, indem er zugleias den Oi.eicySl.ag a u s-
l ö st. Die Stimme eines einzigen, vielleicht winzigen
Staates soll also imstande sein, den Beschluß des
Reichstags aufrecht zu erhalten . Vom Kaiser ist tit
dem Entwurf gar nicht dieRede; ebensowenig von ernem
Verfahren .vor einem Staatsgerichtshos . Der Mangel
des Vertrauens , d. h. die politische Gegnerschaft emer
gewissen Reichstagsmajorität , genügt , um reden Reichs¬
kanzler zu stürzen, und wenn die Majorität durch erne
Koalition von zwei oder mehr Fraktionen gebildet wor¬
den ist, so genügt eine andere  Kombination der Par¬
teien , um auch seinen Nachfolger zu stürzen. Nein , auf
diese Weise wird es nicht gehen,, dieser, Vorschlag wird
niemals in absehbarer Zeit auf eine Rerchstagsmehrheit
rechnen können. , * <«„

Professor Laband hat nun aber auch erhebliche Be¬
denken gegen den in , der Kommis fron  gestellten
Untrere wonach sich btc 3}erßntoortIid )Ecit ne^ S)xctu}̂ =
kai.„lers auch erstrecken soll „aus alle Handlungen des
Kaisers,  welche die innere oder die äußere ^Politik
des Reiches zu beeinflussen  geeignet sind . Ohne
uns die ausgezeichneten Argumente des ^ taatSrechts-
lehrers anzueignen , möchten wir sie doch zur Distnfton
gestellt wissen. Es wird sich wohl manches gegen La-
bands Einwendungen sagen lassen, aber zunächst wollen
wir sta hören. Er schreibt denn also in der „Deutschen
Juristenzeitung " : Rechtlich verantwortlich , kann man
nur sür das sein, was man tun oder verhindern rann.
Der Reichskanzler kann die Gegenzeichnung oder dre
Ausführung kaiserlicher Anordnungen ablehnen ; ^dies
gehört zu seiner Amtsführung ; aber „Handlungen i es
Kaisers , welche nicht den Charakter von formeuen
Staatsakten haben, kann der Reichskanzler weder der-
hindern noch ungeschehen nrachen.. Daß solche Handlun¬
gen unter Umständen einen Reichskanzler veranlassen
können, seine Entlassung zu nehmen, ist selbstverstand-
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sich hat aber mit der Verantwortlichkeit gar nichts zu-
tun . Die Verantwortlichkeit soll nach dein Anträge
durch Anklage des Reichskanzlers geltend gemacht wer-
den, die Anklage soll aber nur erfolgen „wegen^ ^ r-
letzunq der Reichsverfassung sowie wegen schwerer Ge-
fährdung der Sicherheit oder Wohlfahrt de^ Rma,^
durch pflichtwidrige Handlungen oder Unterlassungen.
Das ist klar und gut, Der Reichskanzler kann nur
wegen seiner pflichtwidrigen Handlungen und Unter-
lassungen zur Verantwortung gezogen werden : DiS
Anklage ist die rechtliche Reaktion gegen pflichtwidriges
Handeln . Aber Handlungen des Kaisers , sind kerne
Handlungen oder Unterlassungen deS Reichskanzlers .,
sein Verbleiben im Amt kann nicht als „schwere Ge-
fährdung der Sicherheit oder Wohlfahrt des ^Reiches ,
erachtet werden. Kein Gerichtshof irgendwelcher Art
imrd den Reichskanzler wegen irgendeiner Willens¬
äußerung oder Handlung des Kaisers , b« welcher der
Reichskanzler nicht mitgeNnrkt hat , verurteilen können,
es würde dies allen Rechtsbegriffen widersprechen,
sonach die Verantwortlichkeit des Reichskanzlers für
„alle Handlungen des Kaisers " nicht durch Anklage ge.»
tend gemacht werden kann, so ist sie überhaupt , urch.
geltend zu machen: sie ist rechtlich wirkungslos.

So Laband . Wie gesagt, die Diskussion ist er>
öffnet.

ftofeprM « fiter AemhMeyWvn.
Im Aprilhest der „Preußischen Jahrbücher " gibt

Prof . Hans Delbrück nunmehr nähere Darlegungen
über die von ihm in die öffentliche Debatte geworsene
Frage der Unterdeklarationen . Er erklärt aber letzt,
es sei streitig , welche Berufsgruppen , oo ^tadt , ob
Land,  die größeren Sünder bergen, und er folgert
lediglich ans dem Umstand, day die -.-agrarischen ^ n-
teressenkreise sich weit stärker gegen ine Nachlaßsteuer
webren als die städtischen und rndustrrellen . auf dr .̂
größere Sündhaftigkeit des Landes . Die Mitteilungen,
die Prof . Delbrück über tatsächliche Unterdeklarationen -
erhalten hat , sind derart , daß an ihnen rncht verberge-
gangen werden kann.

Ein Edelmann aus dem Osten erzählte mir , daß
eine ihm nahe verwandte Dame cm Gut besitze ' mc
weit über eine Million Wert ; sie habe daraus 500600
Mark Hypothekenschulden und sei veranlagt zu bO M.
Einkonunensteuer . Ein Ziegelerbesttzer rn der Provinz
Brandenburg wollte bei eurer Wohlsahrtsaustalt erne
Hvpothek ausnehmen und wies ZU diesem Behufs nach,
daß er eine Jahreseinnahme von OO OOOM . habe. Er
erhielt daraufhin die Hypothek, nachher aber wurde
festgestellt, daß er Einkommensteuer für 4500 2Ä. zahle.
Ein Landschastsbeamter aus Schlesien benchtet vnr

. von einem Landwirt einen Fall von ähnlicher —rastik

FeNilleton.
(Nachdruck verbotem)

Lin Gespräch.
Von Lothar Schmidt

Wir gehen spazieren . , ,
SSie immer eine Stunde vor dem Mittagbrot,

lausen wir uns Appetit , lüsten wir uns , mein -rzunge
und ich. Keinen Tag kann es der kleine Wicht erwar¬
ten, bis ich vom Arbeitstisch ausstehe und den Mittags¬
bummel mit ihm mache.

Er kommt schon eine ganze Werls vorher zu nnr
herein und stört und quält und fragt , ob's denn noch
immer nicht soweit ist.

Endlich sind wir unterwegs . ^ c ,
Ich habe seine weiche, kleine, warme Hand rn meiner

großen Hand , so daß gar nichts von ihr zu sehen ist.
Aber ich fühle, wie das junge Leben mit raschen
Schlägen drin pulsiert.

Er , zappelnd und trippelnd , bemüht sich, Schritt
mit mir zu halten . Bald wird 's ihm zu fad.

Er verwandelt sich plötzlich in eine Loromottve . Dre
faucht und dampft und zischt. Uber ein kleines ist sie
inetnert 83IicEeu enkschviunäen. Doch jic tGQti gunid uitD
koppelt sich mit dem Hinterteil an mich an.

Ich bin erst ein Kohlenwagen , dann ern Postwagen,
dann ein Speisewagen . , „ , s

Ich muß der Maschine folgen, bald aus dem
Trottoir , bald über den Fahrdamm und schließlich
querfeldein , sobald wir freies W-lmersdorser Bau¬
gelände erreichen.

Jetzt habe ich genug davon. , . , Y
Ich stelle den Status quo wieder her, oerwanole

mich aus totem, rollendem Material wieder m eine
lebendige, zweibeinige väterliche Autorität , und mein
Junge , ob er sich auch sträubt , muß gleichfalls die
Metanwrpüole in§ Menschliche zurück machen.

So begegnen wir selbander einem Leichenzua.
Ich nehme nach guter , alter Sitte den Hut ab.
Wie der Kondukt vorüber ist, fragt er mich:
„Papa , warum grüßt du denn einen, der tot ist, er

kann es doch nicht sehen?"
„Nein , der kann es nicht. .
„Papa — einer , der tot ist, kann der wieder lebendig

Ietl jS3 gibt Leute, die das für möglich halten."
, Aber wenn der liebe Gott will ? A/ct  treue Gott

kann alles, sagt die Mama."

JPaPa . der liebe Gott ist doch überall nicht?"
„Schau einmal , wie du wieder gehst! Du darfst das

links Bein niemals einwärts setzen, sondern so . . .
sich her . . so mußt du den Fuß stellen."

«•'et liebe Gott ist hier und auch rn Potsdam . . .
nicbHava ^ Der liebe Gott braucht bloß einen Schritt
zu machen, da ist er gleich von Wilmersdorf in Trep¬
tow . . . nicht?" ^ r

„Hast du denn kein Taschentuch bei dir, mein
Junge ?"

Dann darfst du nicht inimer so zieh n, dann mux>t
du dir hübsch die Nase wischen .... So ifts recht!"

alver wenn der liebe Gott überall ist, so kann er
doch""leich't mal überfahren werden ."

"Nu ia — von der Eisenbahn . Wemr er überall ist,
da ist er doch auch aus den Schienen , wo die Bahn
drüber geht?" . „ . .

Weißt du was , Junge : wrr wollen wieder Eisen¬
bahn spielen. Jetzt werde ich einmal Lokoniotive sein
und du Speisewagen . . . . ja ?" u

„Nein , jetzt mag ich nicht mehr.
„Na , dann nicht!" ^ . T, . .
„Zu Ostern geh ich in dt', dann svun ich

überhaupt nicht mehr !"
„Na im ' "

„Was lernt man denn eigentlich in der Schule?"
„In der Schule lernst du Rechnen, Lesen, Schreiben

und" vieles andere noch."
„Auch das vom lieben Gott ? . . „
rva [ . . fotntn . jetzt wollen wir aber umdrchen,

damit die Mama nicht mit dem Essen aus uns zu war-
ten braucht." ^ _. , r ,.

Wir kebrcn um und kommen wieder durch belebte
Straßen , die mit ihren Schaufenstern zum Gluck die
Gedanken meines Jungen vom Metaphysischen zum
Irdischen zurücklenken. . . . ..

Bei einem Optiker in der Ilhlandstraße hangen die
Photographien einiger Luftballons , lenkbarer und un-
lenkbarer , die im Moment des Aufstieges ausgenommen
sind. Ein Stück Ballast ragt über den Korb dê einen

^ Das , was da rausguckt, ist das der Zeppelin?
„Nein , das ist ein Sack mit Sand ." .
Papa wieso steigt denn eigentlich eui Luftballon?

„Er M voll Gas ? Gas ist leichter als die Lust und
darum steigt der Ballon , wenn er ordentlich gefüllt ist.

Wenn er aber wieder runter will?
„Dann läßt der Mann im Luftballon langsam Gas

ansströmen ."
Aber da wird doch der Ballon noch leichter! Da

mühte er doch noch mehr steigen?"
Weißt du, was mir jetzt machen wollen. . .? Wir

wollcii der Maina zu Tisch etwas Obst mitnehmcn . . .
einige Birnen oder Weintrauben oder Aprikosen? . . .
Säg !"

Er schaut mich aus weitgeöfsneten Augen groß an
und bleibt stehen.

„Na , so sag doch!"
Wieder keine Antwort.
„Junge , was hast du nur auf einmal ?"
Allmählich geht eine Veränderung in dem Gesicht

des Kindes vor. Das , was ernste, fast hilflos ängstliche
Verwunderung war , wird nun ein entzückend spitz».
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und mat hinzu , daß er aus seiner dortigen Erfahrung
Mindestens fünfzig Fälle dieser Art Mitteilen könne.
Ein mrr persönlich als zuverlässig bekannter Herr in
Pommern schreibt mir , er sei auch einmal Mitglied der
Veranlagungskommission in seinem Kreise gewesen und
habe da folgendes erlebt : Ein Gutsbesitzer deklarierte
18 M . Ertrag vom Hektar und kam mit dieser Deklara¬
tion , nachdem er seine Schulden abgezogen, auf fast gar
keine Steuer . Man verhandelte darüber , und die Kom-
Mission setzte ihli auf den Grundsteuerreinertrag von
1862,21 M . für den Hektar . ' Nach einigen Tagen dekla-
nerte em Bauer aus demselben Dorf (auch noch zu ge¬
ring , wie mein Gewährsmann hinzufügt ) 82 M. für
den Hektar ; „ich Lenke", warf der Opponent in der
Kommission ern, „der Boden ist dort so miserabel , daß
bwh . ..bezw. 21 M . herauskommen " : „ja ", sagte die
Majorität , „das ist es ja eben, bei der Separation
haben die Bauern die fetten L-tücke bekommen und die
Großgrundbesitzer das Unland ." Im nächsten Jahre
war der Herr , der so überflüssige Fragen stellte, nicht
niehr Mitglied der Kommission. Ein anderer Herr
zugleich Landwirt und Fabrikant , trat nach einem
Jahre aus der K'ommission aus , weil ihm die Gerechtig.
reit , wie sie dort geübt wurde , zu sehr mißfiel . Ein
höherer Beamter aus einer anderen Gegend von Pom
mern schreibt mir : „Großgrundbesitzer , deren Haus¬
stand, gesellschaftlicher Aufwand , Vergnügungsreisen
nsw. einen Aufwand von 20 000 M . und mehr erfor¬
dern , werden kaum als mittlere Beamte mit 1500 bis
1800 M . eingeschätzt, ja es kommen Fälle vor, daß kaum
die Grenze des Einkommens mit 900 M . erreicht wird,
unl ẑur Einkommensteuer herangezogen zu werden."
Bezüglich der Bauern fügt der Schreiber hinzu , sie
pflegten als Einkommen das anzugeben, was sie am
Schluß des Jahres auf die Sparkasse bringen . Tieft
Behauptung findet sich in mehreren Briefen aus rer-
jchiedenen Gegenden . Ein Mühlenbesitzer und Land-
Wirt in der Mark schreibt nur . daß es bei den Land¬
wirten durchaus üblich sei, das , was sie in der Wirt¬
schaft verbrauchten , nicht zu versteuern , sie hielten das
für ihr Recht und erwiderten , wenn man sie darauf an-
rede : „Na , wenn wir das nicht einmal haben sollen!"
Ein Herr aus der Harzgegend schreibt mir , er könne
mir auf Wunsch die aktenmäßigen Grundlagen dafür
liefern , daß meine Behauptung bezüglich der Unter¬
deklarationen richtig sei. Ein Geistlicher aus der Pro¬
vinz Sachsen schreibt mir , daß nach seiner Erfahrung
dem Staate sehr viel Steuern dadurch entgingen , daß
bei der Voreinschätzung Leute mit mehr als ' 3000 unter
3000 M . geschätzt würden und dadurch dem Teklara-
tionsztoang entgrngen : so sei in seinem Orr jüngst em?
Witwe gestorben, die 2,60 M . Einkommensteuer bezahl' e
und 40 000 M . Einkommen hinterließ . Ganz richtig
schreibt mir ein Arzt aus der Lausitz. Ein Landrat in
der Altmark wird mir zur Abwechselung mich xinu-al
in einer Zuschrift gerühmt , daß er schärfer zugreife als
andere und alle Jahre einigen Leuten , die bisher unter
der 3000 Mark -Grenze standen, die Selbstdeklaration
auserlege. Ein Geistlicher im Thüringischen schreibt
mir , ein Kollege habe jüngst auf einem kleinen Dorf
bis Heberegister durchgesehen und sei dabei zu Be-
itrachtungen gelangt , die selbst einen Rittergutsbesitzer
zum Kopfschütteln gebracht hätten , da zahle z. B- ein
Fabrikarbeiter 1.25 M .. der reichste Bauer 1,76 M. usw.

Aus einer Gegend Schlesiens sind Professor Delbrück
ganze Register zugestellt worden unter dem Bemerken,
sie seien ohne Verletzung des Amtsgeheimnisses herge-
stellt, aus denen eine überaus geringe Veranlagung
deutlich hervorgehe. Wenn diese Angaben richtig sind
und einen Schluß auf andere Weise zulassen, so kann
.man sagen : eine Steuererflärung wäre kaum nötig,
wenn ehrlich deklariert  würde.

Die Enthüllungen Delbrücks müsseil im Bunde mit
den Mitteilungen , die schon über dieses Thema cr-
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gangen sind, das größte politische Interesse erwecken.
Wenn die Dinge so liegen, daß die richtige  Ein-
schatzung der Gutsbesitzer eigentlich eine Ausnahme
bridet, dann wäre der Beweis erbracht, daß nicht nur
die Gesetzgebung  zugunsten der großen Grund-
Herren arbeitet , sondern auch die Verwaltung  zu
Ihrem Nutz und Frommen angewandt wird . Die
Ltaatsregierung kann gegenüber solchen Anklagen den
Kopf nicht in den Sand stecken. Was bisher zu diesem
whema von ihr gesagt und geschrieben ist. genügt nicht.
Das preußische Volk hat ein Recht darauf , zu ver¬
langen , daß dem Staate die ihm zukommenden Gelder
nicht vorenthaltet , werden. Wenn hier nicht volle Auf¬
klärung und Beruhigung geschaffen wird , so ist es am
Platz , einen Sturm im Volke zu entfachen.

plaudern vor Gericht doch unangenehm . Genützt hat
es ihm auch nichts. Das Gericht ließ die merkwürdige
Begründung für die Anwendung des § 193 nicht gelten
und verurteilte den Angeklagten zu 60 M . Geldstrafe.
Wenn er, bedeutete ihm der Vorsitzende, nicht die
nötige Willenskraft  zur Ablehnung ungeeigneter
Einsendungen besitze, nun so zwinge ihn ja niemand zur
Ergreifung gerade des Redakteurberufes.

Deutsches Deich.

UoiMfchs Merstcht.
Lrtzrrv a !s KchSLerr.

Einen letzten Versuch, die Einwilligung der Regie¬
rung zur Zulassung der Lehrer als Schöffen zu ge-
wrnnen macht, wie wir schon mitteilten , der Landtags¬
abgeordnete Kammergerichtsrat Schiffer in der „Tcut-
fä)en ^ uristenzertung ". Er findet auch in dem Ent-
Wurf der Novelle zum Gerichtsverfasfuugsgesetz einen
zwingenden Grund dafür , nämlich in dem Satze, daß
in den Jugendgerichten aualifizierte Schöffen wirken
sollen, „die auf dem Gebiete der Jugenderziehung be¬
sondere Erfahrung besitzen". Und doch schließt man die
Lehrer aus ? Aber freilich, es gibt Leute, die meinen,
der Lehrer eigne sich zum Richter über die Jugend so
wenig wie der — Förster zum Richter von Wilddieben.
Daran mag ein Körnlein Wahrheit sein, aber das Zu¬
sammenwirken des Lehrers mit Mä -incrn des äußeren
praktischen Lebens würde diesen Fehler gewiß aufheben.

glauben wir mit dem Abgeordneten
Lch'.ffer immer noch, daß sich die sehr vernünftige For¬
derung , für die er eintritt , durchsetzen lassen wird . In
^ ^ Enburg hat der Landtag sich bereits zugunsten der
Zulassung der Lehrer zum Schöfsendienst ausgesprochen.
In Sachsen hat das Kultusministerium sich an den
Justlzmlnister mit der Bitte gewandt , iin Bundesrate
m derselben,Richtung tätig zu sein. Ein gleichwertiger
Antrag ist im preußischeri Abgeordnetenhaus einge-
bracht und bei der ersten Lesung von den Rednern fast
aller Parteien freundlich begrüßt , in der Kommission
wdoch,imt neun gegen acht Stimmen abgelehnt worden.
Das ist, da es sich um deii führenden Staat im
Bundesrat handelt, , bedauerlich. Hoffentlich gelingt es
aber, im Plenum eine andere Stellungnahme herbeizu-
suhren ; und schließlich liegt die endgültige und maß¬
gebende Entscheidung beim Bundesrat und Reichstag.

Kpirr Z 193.
Zur Beurteilung sozialdemokratischer

Berichterstattung ist folgender Vorgang charakteristisch.
Der Redakteur des sozialdemokratischen Organs in
Essen war der Beleidigung angeklagt . Er nahm den
8 193 (Wahrnehmung berechtigter Interessen ) in An¬
spruch aus folgendem Grunde : Der Arbeiter , von dem
ihm dre unwahre Zeitungsnotiz übermittelt worden sei,
sei Mitglied der sozialdemokratischen Organisation , und
die Zeituiig sei Eigentum dieser Organisation . Wenn
er nun nicht den Mut habe, die von einem Mitaliede
als wahr hingestellten Mißbräuche zu veröffentlichen,
so würde er, da er Angestellter dieser Organisation ser,
eventuell wirtschaftlich geschädigt werden. Mit anderen
Worten , der Redakteur hat den beleidigenden Artikel
lediglich aus Furcht ausgenommen , weil er die U n z u-
friedenheit  der Genossen oder, wie er behauptet,
sogar wirtschaftliche  Benachteiligung durch sie
besorgte. Auch wenn das wahr ist, wirkt das Aus-

L.  Traub . Wie wir erfahren, hatte der Berliner Magst
strat den bekannten Führer des liberalen Protestantis-
mus , Lic. Traub  in Dortmund , zum Nachfolger des
ausgeschredenen I). Weser  an der Berliner Marien-
krrche gewählt . Herr Traub hat die Berufung ab r̂
a b g e l e h n t, wahrscheinlich mit Rücksicht auf die Be-
deutung seines Arbeitsfeldes in Westdeutschland.

* Fürst Bülow au Jnstizrat Bamberger . Fürst
Bülow hat, wie die „Tägl . Rdsch." erfährt , unter dem
23. Februar v. I . folgendes Schreiben an I u st i z r a t
Bamberger  in Aschersleben, den bekannten ver¬
dienstvollen Vorkämpfer für das Erbrecht des Reiches,
gerichtet: „Euer Hochwohlgeboren spreche ich für die
freundliche Übersendung Ihrer Schrift „Erbrechtsreform,
ein sozialpolitischer Vorschlag zur Befestigung der
Recchsfinarizen", meinen verbindlichsten Dank aus . Die
Beschränkung des gesetzlichen Erbrechts der Seitenver-
wanöten ist, wie Sie auch in Ihrer Schrift andeuten,
bereits bei der Aufstellung des Regierungsentwurfs
zum Bürgerlichen Gesetzbuch für das Deutsche Reich,
insbesondere bei der zweiten Lesung in der zur Aus¬
arbeitung des Entwurfes eingesetzten Kommission, ernst¬
haft erwogen worden, und ist, wie man sich auch schließ¬
lich dazu stellen mag, erneuter eingehender Erörterung
wohl wert . Wenn ich es mir anch versagen muß, hier
näher darauf einzugehen , ob und in welchem Umfange
die von Ihnen empfohlene Erbrechtsform für die Ord¬
nung des Rcichshaushalts nutzbar gemacht werden kann,
darf ich es jedenfalls als verdienstlich anerkennen , daß
Sie durch Ihre verschiedenen Abhandlungen auch das
Interesse weiterer Kreise an der Frage wachgerufen
haben."

*  Gegenüber Ser Polemik Ser ausländische : : Presst
gegen Rußland und Deutschland in der Frage der An¬
erkennung der Annexion Bosniens schreibt die
„Post" unter anderem : Rußland ist vorgeworsen
worden/ seine slawischen Brüder verlassen zu
haben, und Deutschland, daß es Rußland dazu cmgr-
stiftet habe. Unter den slawischen Brüdern ist nun Ruß¬
land weitaus der größte und mächtigste. Soll Rußland
wirklich verpflichtet sein, mit seiner ganzen Macht strr
jede unberechtigte Forderung der kleinen Brüder ein-
zutreten ? Fanatiker , die jene Verpflichtung Rußlands
behaupten , verlangen damit einfach, daß sich die Politik
des großen russischen Reiches in den Dienst jedes kleiner,
slawischen Balkanstaates stellte und Mächten, mit denen
es vis dahin in normalen und selbst freundschaftlichen
Beziehungen gestanden hat, den Krieg erkläre , weil das
momentan den Belleitäten irgend welcher slawischer
Hetzer am Balkan oder sonstwo paßt.

® Zu dem zwiespältigen Verhalten der Zentrums-
presse, die früher häufig den Reichskanzler Fürsten
Bülow  über den grünen Klee lobte und gegenwärtkg
seine Leistungen aufs schärfste verdammt, “ wobei be¬
sonders die „Cöln. Volksztg." sich hervorgetan hat, stellt
die „Deutsche Vereinigungs -Korr ." einige wirksame
Gegenüberstellungen an. Früher entrüstete man sich
über das „persönliche Regiment ", heute rvirft Graf
Praschma dem leitenden Staatsmann vor, daß er in der
kritischen Zeit das Unrecht vom Kaiser nicht avgewehrr
habe. Früher lobte dir „Cöln . Volksztg." „die jahre¬
lange, hingebungsvolle , die Interessen des Deutschen

bübisches Lächeln, vermischt mit einer gewissen Ver¬
legenheit, die ihm die Glut in die Wangen treibt:

„Papa , jetzt werd' ich mal was fragen . Du darfst
über nicht böse werden nein ?"

„Nein , ich werde nicht böse werden."
„Aber auch ganz gewiß nicht?' '
„Ganz gewiß nicht!"
„Ganz , ganz, ganz gewiß nicht?"
„Ganz , ganz, ganz gewiß nicht."
„Papa , du . . . hihi . . . du . . . nein , du wirst

doch böse sein auf mich?"
„Wenn ich es dir verspreche!"
„Ich werd' dir ' s ins Obr sagen."
„Gut , sag's mir ins Ohr ."
Er greift mit seinen kleinen Fingern nach meiner

Ohrniuschel, zieht sie herab an seinen Mund , daß es
weh tut:

„Papa , warmn bist du denn so dumm ?"
„Junge !!"
„Siehst du", meint er weinerlich, „jetzt bist du doch

böse!"
„Nein doch, nein ? .Aber warum glaubst du denn,

baß ich dumm bin ?"
„Nu ja . weil du gar nichts weißt . Das mit dem

lieben Gott iveißt du nicht und das mit dem Luftballon
huch nicht! Was weißt du denn eigentlich?"
l Ich Hab' ihm auf offener Straße einen Kuß ge¬
geben, meinem Jungen.

Aus Kunst und Leben.
* Die Bereinigung zur Erhaltung deutscher Burgen

wird ihre diesjährige Burgenfahrt in den Tagen vom
17. bis 22. Juni nach Westfalen und dem Niederrhein machen.
Die Fahrt soll über .Hannover und Bückeburg nach Münster
gehen, von wo aus eine Reihe westfälischer Schlösser und
Wasserburgen, darunter auch die Burg Sparenburg in
Bielefeld besucht werden sollen. Von Münster aus ist eine
Fahrt nach dem Niederrhein geplant, auf der Zons, Kleve
und vielleicht auch Nymwegeu besucht werden sollen. " Die

Rückfahrt findet über Neuß, wo die berühmten alten Tor¬
bauten besichtigt werden sollen, nach der Marksburg am
Rhein statt, die Eigentum der Vereinigung ist.

Iss. Das Fest der Natur in China. Am 23. Tage des
dritten chinesischen Mondes, also gegen Ende unseres Monats
März, wird in China ein großes Fest der Natur gefeiert,
in dem die uralten Traditionen dieses die fruchtbare Kraft
der Erde und den Ackerbau vor allem verehrenden Landes
in einem heiligen Symbol sich darstellen. Der Kaiser selbst
leitet diese Zeremonie, die im zwölften Jahrhundert unserer
Zeitrechnung von einem Herrscher der Dynastie Han ge¬
schaffen wurde; sie findet in Peking mit der höchsten Feier¬
lichkeit und großem Prunke statt. Alle Einzelheiten sind
nach den Jahrtausende alten unveränderlichenBräuchen aufs
genaueste festgesetzt: Der Kaiser muß sich für das Fest
durch ein dreitägiges Fasten vorbereitcn, dann begibt er sich,
von einem ungeheuren Gefolge geleitet, zu dem Tempel des
Ackerbaues, der sich in der Mitte der Hauptstadt erhebt. Die
Prinzen von Geblüt und die Minister, alle hohen Hofbe¬
amten, in farbig glänzende Seidenstoffe gekleidet, verleihen
dem Zug einen bunt schimmerndenZander. Unter ihnen
schreiten vierzig Arbeiter und vierzig junge Bauern, die
ganz von einem bizarren Aufputz mit Stroh bedeckt sind.
Der Tempel ist von einer weiten Fläche Landes umgeben,
auf der vier Altäre, die dem Himmel, der Erde, dem Ge¬
stirn Jupiter und dem sagenhaften Begründer des chinesischen
Ackerbaues, dem Kaiser Chi-Noung, geweiht sind. Würde¬
voll, langsam, feierlich schreitet der Kaiser bis zu dem Altar
des Himmels, beugt dreimal tief seine Knie und bietet ein
Opfer von Früchten dar, dann nähert er sich einem goldgelb
leuchtenden Pfluge, der von zwei Ochsen gezogen wird, die
nach der Feierlichkeit getötet und der Gottheit der Erde ge¬
opfert werden. Er nimmt die Pflugschar in die rechte Hand
eine Peitsche in die linke und zieht acht Furchen. So wird
der gewaltige Herrscher zum einfachen Ackersmann in Demut
vor den Mächten, die dem Lande Glück und Segen spenden.
Und jeder Prinz und Würdenträger muß während einiger
Minuten die gleiche Arbeit verrichten und mit einer rot be¬
malten Pflugschar acht Ackerfurchen aufwerfen. Die Priester
singen während dieser Zeremonie einen Hymnus an die
Natur ; die achtzig Landleut- halten Weihrauchschalcn in der
Hand und lassen den der Gottheit wohlgefälligen Rauch zum
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Himmel steigen. Das Korn, das darauf in der von dem
Kaiser und seinem Gefolge gepflügten Erde gesäet wird,
dient zu besonders heiligen Kuchen, die drei Monate lang
auf dem Altar des Himmels aufbewahrt werden. Wie sich
in dieser Feier Chinas alte Bodenkultur und die Verehrung
seiner Ackerfürsten spiegelt, so ist in dem Tempel des Acker¬
baues ein Heiligtum geschaffen, das für diese in der Ge¬
schichte des Himmlischen Reiches so wirksamen Mächte Sym¬
bol ist. Man findet hier an den Wänden ausgehängt lauter
Gegenstände, die sich auf die Bebauung der Felder beziehen,
altertümliche Geräte, die die Vorfahren vor Jahrhunderten
gebrauchten und die auch heute noch hie und da benutzt wer¬
den, die spitzen Hüte der Bauen:, die sie bei der Arbeit
tragen, lange Erntegewänder, Peitschen aller Art usw. Auf
einem Piedestal von Bronze steht die riesige Figur ciner
Kuh, in deren halbgeöffnetemLeib nian eine Unzahl kleiner
Kälbchen erblickt; die Fruchtbarkeit des Ackerticres ist hier
dargestellt, denn die Kuh ist für den Chinesen das Haupttier
zuni Ziehen des Pfluges , und er hält es für unrecht, daß
man ihre Milch benutzt.

K Die Chirurgie des Magens. In der Pariser Aka¬
demie für Medizin legte Professor Antonin Poncet aus Lyon
eine wertvolle Statistik über 211 Magenoperationen vor,
die er in der Zeit vom März 1903 bis zum März 1909 in
der Chirurgischen Klinik von Lyon ausgeführt hat. Es
handelte sich um 15 Magenkrebs-Kranke und um 55 Fälle
von Magengeschwürenund Verengung der unteren Magen-
öffnung. Bei allen Fällen hatte sich die innere Behandlung
als unzureichend erwiesen, und ohne den Eingriff deZ
Chirurgen wären alle Patienten einem schnellen Tode aus-
geliefert gewesen, denn die behandelten Geschwüre, ins¬
besondere aber der Magenkrebs, breiten sich weiter au»
führen eine fortwährende Vergiftung herbei, vor allen, aber
verhindern sie die Ernährung und bringen schließlich Ent¬
kräftungszuständehervor, in denen die Kranken buchstäblich
Hungers sterben. Man schritt daher, zum operaiivcu Ein¬
griff und entfernte die Geschwürs, wobei bei den Krebs¬
erkrankungen ein größerer Teil des Magens entfernt wurde;
selbst die Beseitigung des ganzen Magens wurde in meh¬
reren Fällen von Erfolg gekrönt. Die Sterbeziffer bei diesen
Operationen betrug 35 Prozent und die erreichten Erfolge
waren oft außerordentlich günstig. Professor Poncet er-



Nr . 159. Morgen -AuSgabe , 1 . Blatt. WiesöaSerrrr Dagmarr. Sonntag , 4 . April 1908. @dte n.

sowie des Weltfriedens nach allen Richtungen
hin wahrende Amtsführung " Bülows — vor wenigen
Tagen erklärte dasselbe Blatt : „Gegen den gegen¬
wärtigen Kanzler hat sich zuviel Mißtrauen ange-
sanrurelt, auch im Auslände , an Stellen , an deren Ver¬
trauen uns gelegen sein mutz." Die genannte Korre¬
spondenz bemerkt dazu mit Recht: „Immer mehr
schwinde die Hoffnung , daß die besonnenen, weit¬
sichtigeren Elements des Zentrums die poIthiQC
Führung der Partei wieder gewinnen . D «S Zentrum
möge nicht glauben , daß cs sich durch eine solaic Politik
Len Weg zu seiner früheren ausschlaggebenden Stellung
wieder erobern kann. Im Gegenteil wrrd es durch ein
solches Verhalten einen geschlossenen Widerstand auf
allen Seiten Hervorrufen . Ehrlich währt am längsten,
auch in der Politik !"

* Die badischen Landtagswahlen sollen, wie die
Bad . Korr ." erfährt , diesmal in der zweiten Hälfte ^es

Sevtcmber stattftnden . Die Regierung beabsichtigt, den
Landtag diesmal früher als sonst einzuberufen . ^

-» Adelige und bürgerliche Offiziere. In -.eltartikel
im Fveitrsg-WenAblatt bat sich ein Drnckfchler einaachlrchen.
gg heißt nicht Gren.-Regt. 110, sondern Le'b-Grenadier-
Regiment 109. Die Bemerk,ma „unter rund 86 leutnant
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Druck so gegeben, als wenn sich.die Bemerkung nur auf dre
Artillerie bezöge, der sie nicht gilt.

NttklamenirrristLe«».
1,0 . Karl Schräder . Zum 75. Geburtstag des be¬

kannten Parlamentariers schreibt die „Liberale Korre¬
spondenz" : „Karl Schräder , einer öex
Reichstags an Jahren wie an politischer Tätigkeit , feiert
heute, am 4. April , seinen 76. Geburtstag rn seltener
geistiger Frische, und da „mens sana m corpore sano
sein muß , in einer wenig von der Last der Jahre beein¬
flußten körperlichen Rüstigkeit . Seit 1881 dem Reichstag
angehörend , war er stets ein hervorragender Vorkämpfer
des politischen Fortschritts , fest in der Konsequenz ..er
lieberalen Anschaunng und streng sachlich in seinen
Reden tm Plenum . Fleißige Studien auf allen Gebieten
der politischen Fragen , in den auswärtigen Beziehun¬
gen wie in der Entwicklung der Gesetzgebung tm
Innern , verschafften ihm sehr bald einen Einfluß im
Reichstag, der weit größer ist, als das draußen im - and
in die Erscheinung getreten ist, da er in fernen Äußerun¬
gen alles Pathos , alle Schärfe persönlicher Polemik ver¬
meidet. Gerade deshalb aber , wegen ferner woh.wollen¬
en Formen , ist er wohlgelitten und beliebt ber Freun¬
den und Gegnern , angesehen und respektiert bei den
Volksvertretern und der Regierung , wie das nur den
Besten zuteil wird . Daß er dabei stets ein offener und
treuer Liberaler geblieben ist, der Klippen .und Untiefen
rechts und links kannte und deshalb im richtigen Faqr-
waller segelte, hat ihn besonders noch in der letzten Zerr
befähigt, als Führer seiner liberalen Freunde in der
Fraktionsgemeinschaft erfolgreich zu wirken und auch
erfolgreich zu warnen . Wir hoffen, daß ihm noch lange
dieser Erfolg gegeben werde, zum Nutzen des Landes
und der Partei . In diesem Wunsche sei unser Dank für
sein Wirken in der Vergangenheit enthalten , schlicht und
ohne pathetische Deklamation , die seinem ganzen Wesen
nich«- entspricht. Aus diesem Grunde haben Schräders
I -reunde auch von jeder besonderen Feier Abstand ge¬
nommen. Und daher an dieser Stelle nur noch ein herz¬
liches Glückauf dem Führer und Streiter für den
Liberalismus !"

rwd F!ot4e.
Ver'onal-Veränderungen. v. Otto,  Ge .n.-Leut. z. D.,

-icketzt Kommandeurder 7. Div., die Evlau!bn>s zum fragender Uniform des Braunschw. Inf .-Regts. Nr. 92 erteilt -
Brauns.  Oberst z. D.. zuletzt Kommandeur des iefcwn
D«M.-Regi8. König Albert von Sachsen (Ostpreuß.) No. 10.
ber (Äarakter äls Gen.-Major verliehen.

Graf Zeppelin »nd die Jahrhundertfeier in Brann-
schweig. Zur Jubelfeier der beiden braunschweigischen

Regimenter hat Graf Zeppelin aus Friedrichshafen fol¬
genden telegraphischen Glückwunsch geschickt:

Der schwarzen Schar,
Die hundert Fahr
Dem Feind ein Sa )reck<m war.
Bringt ein Husar,
Der 10 war .
Im Feld — ein Glnckiounsch dar.

Zeppelin kann offenbar besser Luftschiffe kon¬
struieren als Verse.

DeEchs Kslsurs « .
lz.  Die ersten durchlochten Münzen in Deutsch-Ostafrika.

Dem Vernehmen nach ist mit dem Dampfer „Admiral" am
20. März d. I . eine größere Geldsendung für Deutsch-Ost-
astika nach Daressalam abgegangen. Die Sendung ent¬
hält 86 000 Rupien in Zehnhellerstücken, die bekanntlich
durchlocht sind. Sie sind in 215 Kisten verpackt. Außerdem
enthält der Transport noch 3600 Rupien in Einhellerstücken
alter Prägung , die in 60 Kisten untergebracht worden sind.
Die neuen durchlochtcn Münzen sind auf der Hamburger
Münze geprägt worden. Im ganzen sollen 200 000 Zehn¬
hellerstücke geprägt werden. Der erste Transport dieser
Geldstücke ist Ende vorigen Jahres , 1200 Rupien enthaltend,
bereits abgegangen. Im Januar folgten 52000 Rupien,
und der Rest von 60 000 Rupien wird mit einem der nächsten
Dampfer abgehen. Man rechnet damit, daß der Bargeld¬
verkehr infolge der Bahnbauteil sich weiter entwickeln iind
das Bedürfnis einer weiteren Vermehrung der Umlaufs¬
mittel nach sich ziehen wird. Zum Tel! wird der Bedarf
durch Neuausgabe von Noten der Deutsch-Ostasrikamschen
Bank, die auch zu einem Drittel metallisch zu decken sind,
befriedigt werden. Im ganzen kann man damit rechnen,
daß im übrigen im Rechnungsjahre 1909 500 000 Rupien
zum Kurse von iy 3 M. (670 000 M.) zur Ausprägung ge¬
langen werden.

Eine Hungersnot in Ostasrika. Der Bischof Vogt,
der in Ostafrika tätig ist, hat an eine Cösner Missions¬
gesellschaft ein Schreiben gerichtet, daß in Mischer,tam in
Deutsch-Ostafrika eine große Hungersnot ausgebrochen
ist Die .siauptschwierigkeii liegt in dem Transport der
Lebensmittel . Der Bischof schlägt deshalb die schleunige
Fortsetzung der V ah n von Tanga nach dem Kili¬
mandscharo vor.

Aus Kamerun . Ein erfreulicher Fortschritt zeigt
sich, wie die „Cölrr. Volksztg ." schreibt, in Kamerun : Die
Zivilverwaltung mit der Polizeitruppe in Kamerun be¬
darf für 1909 keines Reichszuschussesmehr. 1908 machte
die Regierung zum erstenmal den Versuch, erwerbs¬
fähige Männer von einzelnen Bezirken zur Steuer her-
anzuziehen . Das Steuerjahr läuft vom 1. April bis
81. März . Schon jetzt liegen 250- bis 300 000 M. vor. Für
die Schutztruppe freilich kann das Land kaum auf-
kommen, wenn auch das nächste Jahr einen bedeutend
größeren Steuerertrag erwarten läßt . — Mit dem
Vabnbau Duala -Edea wurde bereits begonnen . In
zwei Jahren soll die Bahn fertig sein. Dann wird es
leichter sein, einige Volksstämme anzuhalten , die sich
auch jetzt wieder unbotmäßig zeigen.

Ans Stadt und Kmrd.
Wiesbadener Nachrichten.

Wiesbaden,  4 . April.

Die Woche.
Vielleicht gibt es einen schönen Sonntag , den nie¬

mand in der Stube verträumen will, denn . die Erde
fängt bereits an , schön zu werden ; seht nur die Weiden
am Bach an , seht die Zweige der Birken , seht den Hasel¬
strauch ain Waldrand irnd den Fliederbusch im Garten!
Wie sie Knospen treiben , wie sich die jungen Blättchen
ans Licht drängen , wie sie heimlich spinnen und weben
an dem Festgervand des Lenzes ! Vielleicht steht hier

und da am sonnigen Rain , das blaue Köpfchen dem
warmen Süden zugekehrt, ein Veilchen. Die meisten
Zugvögel sind zurück, hier und da segelt Won . etu
Schwälblein durch die vorläufig allerdings noch ziem¬
lich rauhe Luft . Und der Winter hat so lange gedauert,
daß es eine Wohltat ist, wenn man wieder einmal in oer
warmen Sonne wandeln und sich an den ersten Zeichen
der erwachenden Erde erfreuen kann. Gibt es ernen
schönen Sonntag , dann hinaus aus den Gassen der
Stadt und frische Luft und Lebenslust geschöpft am Her¬
zen der Natur ; dann mute ich keinem zu, Weisheit und
Schönheit in Büchern zu suchen an diesem Sonntag , den
die Kirche Palmsonntag  nennt , denn der junge
Lenz ist schöner als das schönste Buch, und wer öte
Augen «nfmacht, wenn er hinausgeht , der wird auch da
Weisheit finden, wo keine schrvarzcn Buchstaben au;
weißen Blättern stehen. r

Wenn aber der wetterwendische April em^ trübes
Gesicht macht und Regenwolken auffabren läßt , dann ist
es nichts mit einer Frühlingswanderung am Palm¬
sonntag . Und dann greift dieser und jener gern zu
einem guten Buch. Vielleicht freut er sich dann auch
der folgenden Zeilen , die der „Dttrerbund " den Büchern
gewidmet hat . Sie sind freilich für kleine und einfache
Leute bestimmt, die noch zum Lesen erzogen werden
müssen, aber — die Hand aufs Herz — g!bt nicht auch
eine ganze Menge großer und gebildeter Leute, die sich
das zu Herzen nehmen können?

Überall im Leben  die Augen ausmachen, das ist
die Hauptsache. Wer die Nase nur tu Bücher steckt, wrrd
ein Bücherwurm , kein frischer Mensch. Aoer wer zu
vergleichen  weiß , was er erlebt und was er̂ liest,
und wer aufs Leben an zu wenden  weiß , was ihm
Bücher sagen, dem helfen sie wie gar nichts anderes,
das Leben zu v e r st e h e n und bas Leben zu
meistern,  und er kann die schönsten Freuden aus
ihnen gewinnen , die es gibt. Denn die Bücher haben
uns ja all die Jahrhunderte her das Beste anzgehvben,
was die klügsten und edelsten Menschen gefühlt und ge¬
dacht, entdeckt und ersonnen haben.

Manche Bücher lesen wir , um daraus zu lernen:
Bücher aus der Heimat und Fremde , von Pflanzen,
Tieren und Menschen; wie sie sitrd und was sie treiben
— Bücher von den Menschen, wie sie früher waren und
wie sie jetzt sind; was die Völker erlebt haben in ihrer
Geschichte, Bücher vom Krieg und vom Leben der Men¬
schen im Frieden , Bücher, in denen ein edler Mensch
von seinem Leben erzählt oder in denen sein Leben von
einem anderen beschrieben wird , Bücher von Reisen und
Abenteuern , von alten und neuen Zeiten.

Dann find Bücher, an denen man sich erfreuen
soll: die Lieder und Erzählungen der Dichter und Dich¬
terinnen . Sie sind deshalb nicht etwa „uiruütz". Wenn
dir ein Butterbrot gut schmeckt, freut 's dich auch, aber
zugleich Nährt's dich, nicht wahr ? Gerade so ist's bei den
Büchern. Aber freilich, man kann auch beim Lesen bloß
„schleckern", und das ist ungesund, ebenso, wie man sich
an Speisen den Magen verderben kann, obgleich sie
einem schmecken. Bet Speisen wie bei Büchern kommt's
darauf an , daß sie gut sind, nicht n>ahr?

Aber nimm nicht zu vielerlei , nimm gründlich vor,
was du lesen willst: sammle  dich ! Alle gescheiten
Menschen machen es so. Und gerade Erzählungen und
dergleichen darf man ja nicht „d u rch h etz e n". Sonst
gleicht man einem „Ktlometerfresier " von Radfahrer,
der auch an allen Schönheiten vorbcirast . Verweile,
wo's schön ist, lies solche Stellen zwei- und dreimal,
und wichtige Stellen , die du anfangs nicht verstehst, erst
recht! Dann wirst du oft dahinter kommen, daß gerade
das Feinste und Beste da steckt, wo du anfangs darüber
weggelesen hast.

Das sind goldene Worte , die sich viele merken dür¬
fen. Es wird in der Stadt viel gelesen, auch auf dein
Lande nimmt die Freude an Zeitungen und Büchern von
Jahr zu Jahr zu. Nur leider , daß mail hier wie dort

wähnt Fälle, wo die Patienten die Operation um mehrere
Fahre überlebt haben; Kranke, die vor fünf oder sechs
Jahren operiert wurden, befinden sich noch heute wohl. In
Fällen, bei denen die Entfernung des Krebses oder die Be¬
seitigung der Verengung der Magenöffnung nicht möglich
waren, schritt man zu einer Operation, die im wesentlichen
auf eine Linderung des Übels sich beschränkt, zu der
„Kastro-entero-anastomose"; man verband durch eme beson¬
dere Öffnung den Magen oberhalb der Geschwüre mit dem
Nächstliegenden Darm, so daß die Nahrung passieren kann
und der Hungertod des Patienten vermieden wird. Diese
Operation ist ungleich weniger schwer als die Beseitigung
der Geschwüre; die Sterbeziffer geht über 5 Prozent mcht
htnaiis . Den Patienten bringt sie stets eine Erleichterung
und verlängert das Leben um mehrere Monate, ja bisweilen
sogar um Jahre . Der Gelehrte bezeichnet die bei den Opera¬
tionen gewonnenen Erfahrungen als außerordentlich er¬
mutigend und empfiehlt, die Magenchirurgie in erweitertem
Maßstabe in die Praxis der Krankenhäusereinzusühren.

R 8. Japanische „Selbst,nordmoden". Aus Tokio
wird berichtet: Die japanischen Zeitungen beschäftigen sich
lebhaft mit der Zunahme der Selbstmorde; die Form und
die Gründe, die die japanischen Lebensmüden für ihr ge¬
waltsames Ende wählen, sind stark romarrtisch gefärbt, und
es ist nicht zu verkennen, daß in gewissen Klassen Japans
starke Anzeichen von übertriebener Sentimentalität und
Hysterie in Erscheinung treten. Mit dem Selbstmord eines
Tokioter Studenten, der sich in den Rikkobcrgen über den
großen Kegonwasserfall irr die Liefen stürzte, hat eme Reihe
von Selbstentleibungen begonnen, bei denen ein Zug znm
Exzentrischen das Hauptmomcnt zu bilden scheint. Jener
Student hinterließ, an einen Baum geheftet, ein Schreiben,
in dem er seine Todessehnsucht durch Überanstrengung er¬
klärte und durch den Wunsch, einen „neuen Weg ins Unbe¬
kannte" zu finden. Die Zeitungen brachten damals lange
Beschrcibungen über romantische Ncbcnumstände. Von nun
an wurden die Kegonwassersälle das Lreblingsziel aller
Selbstmörder, deren Zahl immer mehr anwuchs, viS dre
Polizei schließlich eine besondere Wache an den Wasserfallen
aufstellte. Der Ehrgeiz der Selbstmörder hat sich seitdem
anderen Gebieten zugcwandt. Jetzt hat sich ein Student m
perr glühenden Krater des 8000 Fuß hohen Asama Yama ge¬

stürzt, nachdem er vorher einige Aphorismen über das Leben
und die Liebe zu Papier gebracht hatte. In Enoschima sind
jetzt ein junger Kaufmannsgehilse und eine Geisha gemein¬
sam in den Tod gegangen. Man fand beide zusammcnge-
bunden, mit durchschnittenerKehle. Man befürchtet, daß
diese neue Selbstmordmethode eine Zeitlang ebenso modern
werden wird wie der Selbstmord in den Kegonwasscrfallen.
Die Zeitungen veröffentlichen Bilder, auf denen nran die
beiden Liebenden eng umschlungen sieht, zum Entsetzen der
konservativen Japaner , die nicht verstehen, wie man eine
Frau so auszeichnen kann, und das Verhältnis zum Werbe
nur rein utilitaristisch betrachten.

* Kleodorich von Kongolicn. Aus Berlin erzählt der
B B.-C." folgende Z en su r g e schi cht e : In dem etwas

lockeren Operettenkönig Kleodorich von Kongolien, der im
-̂ h-ater des Westens in Misch-Hollaenders Operette „Der
Jockciklub" tanzt, singt und den Hos macht, witterte dre
Zensur einen Monarchen, der mehr in Paris als in ferner
ebenfalls Französisch sprechenden Hauptstadt lebt. Zuerst
verwandelte sie daher Kongolien  in Mongolrcn, dann
drang sie daraus, daß der Name Kleodorich  seine An-
fangsbuck,staben wechsle, und zuletzt schnitt sie sogar dem
Darsteller den langen weißen Vollbart  ab , den man
aus so vielen Witzblättern kennt. Armer König!

G Eine Kirche der Kreuzfahrer in Nazareth. In
Nazareth in Galiläa ist soeben eine interessante archäologische
Entdecknng gemacht worden, über die Elermont-Gannecm in
der letzten Sitzung der Pariser AeadLmie des inscrrptions
unter Vorlage' zahlreicher Photographien berichtete. Ans-

Oie bet Paier Pro ',per Morie-Ädiand, der Prior
des Franziskanerklosters in dieser Stadt , unternonunen hat,
führten zu der Entdeckung des Unterbaues von der alten
Basilika, die die Kreuzfahrer errichtet hatten und die unter
der heutigen Kirche lag. Unter den Einzelfunden sind be¬
sonders bemerkenswert fünf Kapitale von polygonaler
Form die auf allen Seiten mit prächtigen Skulpturen ge¬
schmückt sind; dargestellt sind etwa 20 allegorische T̂ enen
und Geschichten aus dem Neuen Testament.

Theater und Literatur.
Aus Ehristiania  wird der „Frks. Ztg." berichtet:

Björn Biörnlou  teilte dem Direktor des hreuaen

Nationaltheaters mit, daß er seine Stellung am Berliner
Hebbeltheaier mit Saisonschluß aufgebe und sich wahrschein¬
lich für ein neues Engagement in Deutschland, das ihm so¬
wohl aus Frankfurt wie aus München  cmgcbotcn
worden sei, entscheiden werde.

Aus Wien  wird gemeldet: Das Kuratorium der
Bauernseldstistung  erkannte den Dichtern Rainer
Maria Rilke und Rudolf Hans Bartsch  Ehren¬
gaben von je 1500 Kronen zu.

Wie man aus Dresden  mitteilt , ist Frau Erna
Wedekind  aus dem Verband der dortigen Hosbühne aus¬
geschieden. Sie will künftig nur noch in Konzerten singen.

Ludwig Pietsch,  der Senior der hauptstädtischen
Schriftsteller, ist vorgestern aus dem Teppich zu Fall gekom-
men und hat sich das Schulterblatt gedrochen,
wobei der Knochen zersplitterte.

Die Cölner Blumenspiele  smden am ersten
Sonntag im Mai statt. Als Königin des Festes wird d'.e
18jährige Tochter des Prinzen Ludwig Ferdinand von
Bayern, Prinzessin Maria del Pilar , den Blume,rthron du-
nehmen.

Bildende Kunst und Musik.
P a d er e w s ki teilte in einem Interview mit, daß er

„ach Beendigung seiner Verpflichtung tu den Vereinigten
Staaten sich in Paris und London  au , längere Zeck
zurückziehen will, da er wegen Rheumatismus  der
Ruhe bedürfe. Sein letztes  Auftreten in diesem Jahre
erfolgt im Juni in London.

Wissenschaft und Technik.
Der „Voss. Ztg." wird aus Dessau  gemeldet : Ein

äußer st"wertvoller Fund  ist aus den, Boden des
Pfarrhauses des an der Stumsdorf -Bitterselder Nebenbahn
gelegenen preußischen Pfarrdorses Ostrau gemacht worden.
Neben Gedenkblättern, die eigenhändige Aufzeichnungen von
Philipp Melanchthon,  Paul Luther, Johannes Ernst
Luther und Johannes Friedrich Luther enthalten, finden sich
auch Abschriften einiger Briefe Dr. Martin Lut Hers.
Das wertvollste aber sind 16 Originalscitcn des Bibelübei-
setzungs-Manuskriptes mit Teilen aus dem Buche des
Propheten Jeremias . Die Schriften befinden sich tm Ke-

. wahrsam des Kirchenältestenm  Ostrau.
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S«r zu leicht au dem Gute » und Schönen vvrübergsht.
Daß selbst die, denen die geistigen Kultur schätze unbe¬
schränkt zur Verfügung stehen, keinen allzuhohen An¬
spruch an die Güte des Lesestoffes stellen, wird wohl am
Vesten durch die hohe Auflagezisser gewisser Familien-
vlättcr bewiesen. Darum ist das Mahnwort des „Dürer-
Lundes " allerwegen am Platze . -all.

Schulberichtc.
Das König !. Gy >mnasiuin zu Wiesbaden

Veröffentlicht in seinem Bericht über das Schuljahr
1808/09 Schulnachrichten vom Direktor Vr . Schmidt.
Darnach wurde der Unterricht in 18 Klassen von 30
Lehrern in 584 Stunden wöchentlich erteilt . Lehrgegen¬
stände waren Religion , Deutsch, Latein , Griechisch, Fran¬
zösisch, Geschichte und Erdkunde , Rechnen und Mathe¬
matik, Naturwissenschaft, Zeichnen, Schreiben , Turnen,
Gesang, Englisch, Hebräisch. An dem wahlfreien Zetchen-
nnterricht beteiligten sich 10 Schüler , an dem wahlfreien
englischen Unterricht 74 Schüler , an dem wahlfreien
hebräischen Unterricht 5 Schüler . Der Besuch der An¬
stalt betrug am 1. Februar 1809 zusammen 493 Schüler
im Durchschnittsalter von 19 bis 10,7 Jahren . Davon
waren evangelisch 333, katholisch 140, Dissident 1,
israelitisch 19; Preußen 440, andere Neichsangehörige 40,
Ausländer 13, Einheimische 379 und Auswärtige 114.
Das Zeugnis der wissenschaftlichen Reife zum einjähri¬
gen Militärdienst haben erhalten 60 Schüler .— Montag,
den 19. April , morgens von 8 Uhr ab, wird die Prüfung
der neuangemeldeten Schüler stattsinöen. Das neue
Schuljahr beginnt Dienstag , den 20. April , morgens
8 Uhr für die evangelischen, 7% Uhr für die katholischen
Schüler . Die amtliche Sprechstunde des Direktors (in
seinem Amtszimmer Nr . 23/25 — Eingang Luisenplatz 4
— ebenso wie die des Direktionsgehilfen Professor
Spamer (Zimmer 24) ist an allen Schultagen von 11 bis
12 Uhr Vormittags . — Nach dem Jahresbericht des
K ö n i g l. Realgymnasiums  über das Jahr
*808, erstattet vorn Direktor der Anstalt , Geheimen
Regierungsvat Professor Breuer,  war die Besuchszahl
der Anstalt am 1. Februar 1999 308 Schüler . Hiervon
roaren 213 evangelisch, 69 katholisch, 2 Dissidenten, 24
israelitisch,- 207 Preußen , 32 andere Reichsangehörige,
9 Ausländer , 292 Wiesbadener , 16 Auswärtige . Das
Zeugnis für den Einjährig -Freiwilligendienst erhielten
Ostern 1908 35 Schüler , davon gingen ab 12. Herbst 1908
erhielt es 1, der abging . Bon den 20 Osterabiturienten
wurden 4 von der mündlichen Prüfung befreit. — Das
neue Schuljahr  beginnt Montag , den 19. April,
morgens 8 Uhr, mit der Aufnahmeprüfung der neu Zu¬
gehenden Schüler ;' der Unterricht beginnt Dienstag , den
20. April , 8 Uhr früh , mit einer Schulandacht für die
evangelischen und um 7% Uhr mit einer Schulmesse für
die katholischen Schüler . Anmeldungen nimmt der
Direktor entgegen, Sprechstunde ist täglich von 11 bis 12
Uhr . — Aus dem Jahresbericht der städtischen
O b e r r e a l s chu l e mit Reform gymnasium
i. E., verfaßt vom Direktor Professor G ü t h, ist zu er¬
wähnen , daß das Schuljahr 1908 am 27. Slpril mit der
Aufnahmeprüfung begonnen hat. Am 10., 11. und 18.
März wurde die Reifeprüfung abgehalten . Bon den
28 Oberprimanern war 1 Zurückgewiesen worden ; die
übrigen 26 wurden für reif erklärt , darunter 9 unter
Befreiung von der mündlichen Prüfung . Der Anstalt
waren 9 Nichtschüler zur Reifeprüfung überwiesen wor¬
den. Bon diesen erhielten 6 das Zeugnis der Reife.
Die Schülerzahl betrug an der Oberrealschule mit
Reform -Nealgymnasium i. E. am 1. Februar 1909 514, an
der Borschule 167 Schüler . Davon waren nach Kon¬
fession und Heimatsverhältnis : an der Oberrealschule
am 1. Februar 1909 311 evangelisch, 66 katholisch, 2 Dissi-
iident, 40 israelitisch , 361 Preußen , 48 nichtpreußische
Staatsangehörige , 10 Ausländer , 369 Wiesbadener , 60
Auswärtige ; am Reform -Realgymnasium 70 evangelisch,
17 katholisch, 2 Dissident, 6 israelitisch , 76 Preußen , 14
nichtpreußische Staatsangehörige , 5 Ausländer , ' 82
Wiesbadener , 13 Auswärtige ; an der Vorschule 117
evangelisch, 26 katholisch, 24 israelitisch, 128 Preußen,
80 nichtpreußische Staatsangehörige , 9 Ausländer , 150
Wiesbadener , 17 Auswärtige . Das Reifezeugnis für
den einjährig -freiwilligen Militärdienst zu Ostern 1908
erhielten 40 Schüler . Von den am Schluß des Schul¬
jahres 1907/08 vorhandenen 66 Schülern der obersten
Vorschulklasse wurden 62 für reif für die Sexta einer
höheren Schule erklärt . Davon sind eingetreten in die
Oberrcalschule mit Reform -Realgymnasium 39, in das
König!. Gymnasium 13, in das König!. Realgymnasium
10. Das neue Schuljahr  beginnt Montag , den 19.
d. M., 8 Uhr (für die Vorschule  am 20. ö. M ., um
10 Uhr ). Anmeldungen nimmt der Direktor täglich
von 11 bis 12 Uhr entgegen.

r Zi  R ^ sonal-Nachrichtcu. Dem Rentner Joseph R. A.
Hupfeld  hierielost ist vom König von Spanien die silberne
Medaille von Z-aragosa verliehen ioorden. — Reaierunas-
aneßor Dr. Janik  aus Wiesbaden ist der Königlichen Ream-
rung in Gumbinnen zur weiteren dienstlichen' Verwendungüberwiesen ioovden. ü
. . — Gerichts-Personalien . Aktuar Scherf,  bisher am
hiesigen Amtsgericht, wurde dem Amtsgericht Idstein und
t.Lru<rr -o <r l Ijma n n aus Hoch'heim dem AmtsgerichtHadamar zur Beichaffigung überwiesen.
nT, Personalien aus der städtischen Verwaltung. Durch
Mcvgistratsbeschlun wurden Sekretär Tcppe  zum Rechnuims-
cevnoi . Bureaugelhilfe B es i e r zum Bureau-AMwtem
^echniker Weigand  zum Vermessungs-Assistenten. Techniker
S artm  a n n zuni Vlankammerverwaiter, TeZn 'ker
Schäfer  zum Bauhof-Werkmeister und Gartentechniker
Steinringer  zum Obergärtner ernannt.
. . - u Postpersonalien. Bestanden die PostcrMtenicnin-üknna
die , Postantvärter Bohl mann in XÄ
Günther und Stein  in Wiesbaden, Postgê ilfe B au-
nnfÄ' n̂ e^ cnV Ernannt zum PosLircktor ObervE-

assî tcnt .Herborn; zum Postverwalter Oberpost-

Aenten ^ die Postaifistenten'fSa ftnbWleNbäden Etatsmaßq, angestellt als Postassistent d-e Bott
nsirstenten Bohlmann  in Biebrich und Stein  in Me ?-

FKrsorgcverein Johanursstift . Nach dem zweiten
Jahresbericht des Fürsorgevereins ,̂ JoihgnneZsiifffh er¬
stattet von dessen verdienstvoller Vorsitzenden, Fräulein
Mathilde Großmann,  erforderten auch im zweiten
Verwaltungsjahr Mängel des Anstaltsgebäudes sowie
dessen Unzulänglichkeit für die Unterbringung der
Zöglinge und den Arbeitsbetrieb dringende Abhilfe.
Schon im Frühjahr 1868 war das Haus zeitweise ganz
besetzt. Große Opferwilligkeit ermöglichte es, sofort
gründliche Abhilfe zu schaffen, und, anschließend an das
altoHaus , einen grötzerenNeubau zu errichten, über dessen
zweckentsprechende Einrichtung wir seinerzeit berichte¬
ten. Die Kosten des großen Haushalts von ungefähr
40 Personen werden zum Teil aus dem Erlös der im
Haus gelieferten Arbeiten und aus Pslegegeldern be¬
stritten . Die Deckung der Nestkosten, sowie die Auf¬
bringung von rund 6000 M. für Zinszahlung Ser
Hypothekschulden und Darlehen liegt dem Vorstand ob.
Der „Katholische Frauenbund " überwies -Sen Erlös aus
dem Festspiel „Die hl. Elisabeth " mit 2000 M. der An¬
stalt . Für dieses Jahr ist eine Hauskollekte vorgesehen.
Die Zahl der Schwestern hat sich im Lauf des Jahres
von 5 auf 7 erhöht, 43 Mädchen wurden in das Stift aus¬
genommen . Davon waren am Schlüsse des Jahres noch
12 Pfleglinge . Von den 43 waren 32 Mütter mit Kin¬
dern , 3 Fürsorgezöglinge und 8 sittlich gefährdete
Mädchen. Im ganzen waren, während des Berichts¬
lahres 36 Kinder in der Anstalt untergebracht . Der

Nr. IM.

Verein übernahm während dieser Zeit 9 Vormundschaf¬
ten, 4 über Erwachsene, 6 über kleine uneheliche Kinder.
Im Haus herrscht Einfachheit, strenge Aufsicht und
strenge Ordnung . Die Mädchen müsien tüchtig ar¬
beiten, sie iverden in allen häuslichen Arbeiten gründ¬
lich unterwiesen , damit sie befähigt sind, ihren Lebens¬
unterhalt künftig auf ehrbare Weise zu verdienen.
Durch Nähen , Waschen und Bügeln wurde eine größere
Summe verdient . Aus der Jahresrechnung ist zu ent¬
nehmen, daß der Haushalt 6141 M ., die Hausunterhal¬
tung 629 M., die Kinderpflege 1070 M . kostete,
Schwestern und Ärzte 869 M. und die Zinsen 1443 M.
erforderten . An Mitglieöerbeiträgen gingen 2472 M.,
an Gaben 2782 M., als Ertrag aus dem Festspiel 2000
Mark , an Pflegegeldern 8088 M., aus der Wäscherei
3584 M., aus der Näherei 624 M . ein. Der Bericht gibt
schließlich der Hoffnung Ausdruck, daß dem Vorstand bei
seiner wichtigen und schweren Aufgabe, an der Rettung
der Gefallenen zu arbeiten , auch in Zukunft die notwen¬
dige Unterstützung weiterer Kreise nicht fehlen möchte.

— Die älteste Sterbskaffe Wiesbadens , der „W i e s-
v a d e u e r Unterst  ü tzu n g,s b u n d", -veröffentlicht
in vorliegender Ausgabe des Wiesbadener Tagblatts ",
Seite 14, eine Einladung zum Beitritt , die besonderer
Beachtung hierdurch empfohlen sei. Bekanntlich kann
jetzt eine Sterbercnt ^ von 400, 600 oder 1000M ., je nach
Wunsch, gewählt werde» bei billigsten Monatsbeiträgen
für Personen beiderlei Geschlechts vom 18. bis 45.
Lebensjahr im ganzen Regierungsbezirk Wiesbaden.
Der ^Wiesbadener Unterstützungsbund " ist als Sterbe¬
kasse staatlich genehmigt . Der MonatSbeitrag wechselt
bei 400 M. Rente zwischen 66 Pf. und 1 M. 35 Pf ., bei
600M . Rente zwischen 1 M . und 2 M. 5 Pf ., bei 1000 M.
Rente zwischen 1 M. 60 Pf . und 3 M. 85 Pf . je nach dem
Beitrittsalter , das in 6 Stufen eingeteilt ist. ES gibt
sich bereits ein lebhaftes Interesse für diese neue Ein¬
richtung kund.

— Gewerbliche FortbildurrgAschule. Der Magistrat
hat beschlossen, mit dem Anfang des neuen Schuljahres
die ältesten Schüler der gewerblichen Fortbildungsschule
an den Sonntagnachmittagen in zwangloser Form durch
Ausflüge ins Freie , Pflege des Turnens und der Be¬
wegungsspiele , Pflege des Gesangs und der Instru¬
mentalmusik, gesellige Unterhaltungen der verschieden¬
sten Art zu vereinigen . Es soll in dieser Form den
Lehrlingen die Möglichkeit geboten werden , ihre freie
Zeit körperlich und geistig in gesunder Weise zu be¬
nützen. Der Magistrat richtet deshalb an die Eltern,
Vormünder und Lehrherrn die Bitte , diese Einrichtung,
die sich durch die Lage der Verhältnisse als notwendig er¬
wiesen, in der Art zu unterstützen, daß sie ihre Söhne,
Pfleglinge und Lehrlinge dazu anhalten , an den in
Aussicht genommenen Unterhaltungen tcilzunehmcn.

— Arbeitsnachweis . Der „Verein für Arbeitsnach¬
weis " in Wiesbaden (Geschäftsstelle im Rathaus)
beabsichtigt, in Zukunft der Vermittelung von landwirt¬
schaftlichen Arbeitern besondere Aufmerksamkeit zuzu¬
wenden. Es wird deshalb den in der näheren Um¬
gebung von Wiesbaden wohnenden Interessenten an-
r-eimgegeben, sich bei Bedarf an landwirtschaftlichen
Arbeitern an die genannte Arbeitsnachweisstelle zu
wenden.- Bei öenVermittelungSstellen im Rathaus stan¬
den im März d. I . in der Abteilung für männliche Perso¬
nen 666 Arbeitsgesuche 481 Angeboten non Stellen
gegenüber , von denen 822 besetzt wurden . In den Ab¬
teilungen für weibliche Personen lagen 867 Arbcits-
gesuche vor ; 1*089 Stellen waren angemeldet und 551
wurden besetzt. Der Abteilung für das Gast - und
Scha n kw i r t scha ft s g e w e r b e waren 681 Ar-
beitsgesuchc, darunter 294 von weiblichen Personen , zu-
gcgangen , denen 489, darunter 273 für weibliche Perso¬
nen , offene Stellen gegenübcrstanden ; von denselben
wurden 346, darunter 130 durch weibliche Personen , be¬
setzt. Insgesamt waren im März ö. I . 2194 (im Mürz
1908 1355) Arbeitsgesuche und 2059 (13414 Angebote an-
gcmelöet, besetzt wurden 1219 (681) Stellen.

— Der Aussichtstrrrm auf der Hallgarter Zange.
Der „Rhein - und TaunuSklub " errichtet, wie bekannt,
auf der Hallgartcr Zange , dem höchsten Punkt des
Rheingaus , einen Aussichtsturm nach den Entwürfest
des Architketen Schiemann . Man hatte das Projekt
Schiemanns verschiedenen anderen vorgczogen, doch es
scheint, als ob der Verein damit nicht den Verfall inter¬
essierter Körperschaften gefunden hätte. Aus ästhetischen
Gründen ist das Projekt bereits einmal vom Regie¬
rungspräsidenten geändert worden , aber auch d' e Unwc-
staltung erfreut sich keiner Sympathien , weshalb ncucr-
dinas in Übereinstimmung mit dem Bezirkskvuiervator

Professor Luthmer in Frankfurt gegen Projekt und
Bauausführung Einspruch erhoben worden ist. Man
wünscht ein dem Charakter und den historischen Über¬
lieferungen der Landschaft sich angliederndes Turmge --
bäude, welchen Anforderungen das gegenwärtige Pro¬
jekt nicht entsprechen soll.

— Die Findigkeit der Post hat sich wieder bei einem
Brief aus Ameri La bewährt , der vorgestern an einen
hiesigen Beamten abgeliesert wurde . Die Sendung
rührte von des letzteren, in Brooklyn (N.-Y.) lebenden
Onkel her, der in der Adresse, Namen , Stand , Straße,
Hausnummer und Stockwerk genau angegeben auch
recht deutlich das Bestimmungsland „Germany " zuge-
fügt , jedoch die Hauptsache, den Ort , vergessen
hatte . And doch ist der Brief , der Len amerikanischen
Poststempel vom 24. März trägt , vorgestern schon, also
mit nur ganz geringer Verspätung , an den Adressaten
abgeliesert worden . Wiesbaden war , wohl in Hamburg
oder Bremen , in Blaustift ergänzt worden, allerdings
mit einem Fragezeichen. Vielleicht hat ein in unserer
Gegend bekannter Beamter , für den die Dotzheim er
Straße einen Anhalt Lot, den Brief in die Hand be¬kommen.

Prämiierung . Gelegentlich der am vergangenen
Donnerstag zu Mainz stattgefundenen Pferdemarktes
kaufte die Lotterie -Pferdeankaufskommifston dortselbst
den zweiten Preis , ein Paar schöne Nappstuten, von der
hiesigen Pferdehandlung Gerson Blumenthal Söhne,
Dotzheimer Straße 14. In der Abteilung Luxuspserde
errang dieselbe Firma unter großer Konkurrenz für ein
Paar schwarzbraunc Wagenpferde den dritten Preis.

— Frühjahrs -Kontrolloersammlnngen 1969. Morgen
Montag , den 6. April , haben zu erscheinen die Ersatz-
reserve aller Waffen : Jahresklassen 1898 und 1899: vor-
msttags 9 Uhr ; Jahresklassen 1900 und 1901: nach¬
mittags 3 Uhr.

Verrohte Jugend . Läßt da Samstagmorgen in
der Eltviller Straße eine Erbenheimer Milchfrau einen
Augenblick eine Milchkanne unbeaufsichtigt stehen. Als
sie zurückkommt, findet sie, daß einige Jungen — übri¬
gens nicht Volksschülcr — sich über die Kanne herge¬
macht haben, und sich gegenseitig animieren , sie als —
Spucknapf zu benutzen, was auch geschieht. Zur Rede
gestellt von der Frau , haben sie die Frechheit, ihr zu
sagen : „Hast du noch kein Messer geseh'n", und drohen
ihr mit dem Messer! Die Strafe , die diese Flegel für
ihr unerhörtes Benehmen verdienen , wird abe/jcöcn-
falls nicht auf sich warten lassen.

— Unfälle . Gestern mittag blieb ein Radfahrer Ecke
"ahn - und Einser Straße mit seinem Rad in den
Schienen der „Elektrischen" hängen und kam dadurch zu
Fall . Bei diesem Sturz trug er Verletzungen an einem
Arm und einer Hand davon. Mit zerrissenem Rock und
verbogenem Staylrößlein zog er von dannen . — Ein
rm flotten Tempo fahrender „Vlitzjunge " rannte Ecke
Blücher - und Scharnhorststraße in ein -Fuhrwerk . Er
wunde in weitem Vogen von seinem Rad amchlendert
das unter den Wagen geriet . Der Fahrer kam mit dem
Schrecken davon, zog aber mit total verboaenem Rad auf
dem Rücken von dannen.

Diebstahl . In letzter Zeit wurden verschiedene
Muchhaudler , welche im Westend ihrer täglichen Be¬
schäftigung nachgingen, in empfindlicher Weise ge¬
schädigt. Sie machten nämlich bei ihrer Rückkehr aus
den Häusern die unangenehme Entdeckung, daß eine
igrcr gefüllten, in Hausfluren abgcsteütcn Kannen ver¬
schwunden war . Das eigenartigste und zugleich für die
Geschädigten wieder erfreuliche ist dabei, daß wenig¬
stens die gestohlenen Kannen den nächsten Morgen ent¬
leert ans ihren Plätzen zu finden -waren . In Verdacht
hat man eine Frau welche die Kannen jedenfalls unter
einem von ihr getragenen weiten Umh-ang verbirgt.
. r 7  Auszeichnung . Die Firma Joseph Blumen-
t h a l, Schwacbacher Straße 24, wurde aus dem Main¬
zer Pferdemarkt wiederum mit dem 1. Preis für schwere
und dem 3. Preis für leichte Arbeitspferde ausgezeichnet.

— Wochenprogrammdes Kurhauses. Mit dem Pro-
gramm der ^ nachstwvchigen besonderen Kurhaus - Veran¬
staltungen / ragt i>te Kurverwaltung der Oster,zeit Rechnung

eI °i en « -'»ch Wiesbaden zuzuführen pflegt!
Örchester-Konzert des Allgemeinen Deutschen

Musiker-Verbandes unter Beteiligung von 160 ausübenden
Künstlern eröffnet am Montag die Woche. Am Mirrwoch wird
der bekannte 'schrfftsteller Freiherr v. Schlicht -Wolf Graf

als dritter Vortragender„des Vorrragszhilus
EAene Dichtungen sprechen. Am Gründonnerstag findet
abends 7 Uhr die öffentliche Generalprobe zu dem 3. Konzert

^' 7 S °lemuisj bei dem ermäßigen

oc.» Wgepaar.es urrerm, der Alt:,rin Frl
Iohmrna Gasser und des Harfenisten der Kurkarelle Herrn
ck. Hahn in Au. srcqt Am gleichen Tage, abends, ein großes
Vokal- und Instrumental -Konzert unter Mitwirkung der Ge¬
sangvereine ..Schubert - Bund"- Wiesbaden, „Liederkraw".
Mainz, „Fidelio -Biebrich und „Liedertafel"-Weisenau. die
in einer Gesamtstärke von 300 Sängern austreten werden
oei günstiger Witterung im Abonnement im Kuwarten. be
ungünstiger Witterung rat großen Saale (Zuschlagkarte). Der
Oster-Montag bringt einen Richard-Wayner-Aoend unter
Sifrenug Leitung. Teekonzerte Mittwoch und Samstag.

. ^ ,'Tagblatt"-Sammlungen . Dem „Taablatt"-Verlan
gingen zu: Für die durch Hochwasser Geschädigtenrm Nassau er lande:  von Mitgliedern des Köniolicben

foofR ^ f - 50 U «nr ganzen ginge» bis jS 'U=5
Israelitischer Gottesdienst. Israelitische Kultus,

gemeinde. (Synagoge Michelsücrg.) Gottesdienst in der
Haupts!,nagoge. Dienstag , -den 6.. und Mittwoch, den 7. April-
Pesachfest: Vorabend 6.30 Uhr. morgens 9 Uhr. Predigt 9 46
Uhr, nachmittags 3 Uhr. abends 7.50 Uhr. Festwoche- morgens
6.45 Uhr. nachmittags 0.30 Uhr. morgens

Theater , Kunst, Vorträge.
* Schreibers Konservatorium für Musik, Adolfftraße 6 o

Vergangenen Donnerstag , den 1. .April, fand in den Räumen
betreffender An tait die letzte dieswlnterliche V ---anstalt -7
statt. Dieser Vortragsabend  der SckMer aus MitM
und LtberÜassen brachte die Reihe derlMreich -n boxtLf
gegangenen musikaliichen Schuleraben,de deö W-nters aui-s
glänzendste zum Abschluß. Alle Erfolge dieses Trimesters zu
sirmmermerechnet, kann die Anstalt astf eine recht ffrsolgreuhe
Tat-gkelt suruckblrcken, weHe dem Lehrerkollegiumund dem
Leiter der Anstalt» Hc r̂n Direktor Schreiber, zur vollen EhreClC"CP. tQJX*
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* Beethoven-Konservatorium (Friedrrchstvatze 48, Direk¬
tor Gerhard). Die gestern rm Institutssaale abgchaltene
SS. Vortragsübung  yoD wrcher einen erfreulichen Be¬
weis von der Leistungsfähigkeit dieser jetzt ln das 10. v̂ahr
ihres Bestehens tretenden Musikschule. Die Schülerinnen aus
der Klavierobertiasse des Direktors, Frauleins Schröder,Um utlth Lieber, bewiesen an Konrpcsttwnen von
B-eth-w-n, Godack, Grieg und Raff gute pianistrsche Schulung
und entwickeltes musikalisches Verständnis. Ein bemerteas-
wertes und ernftgepflogtes KlEiertalent offenbarte der
kleine ,Sextaner R. Sulzberger, chuch d,e ^ ronnichuler^LNNAIo'CiTixt'ltfc ^>ecrn ' *
Is &ifl 5 * SB. Teurer, zeigten an schwierigen Kompositionenvon David, Raff und Vienxtemps em solides Können. M
mit -besetzte OrchesterAasse unter Herrn Selzle leistete Tuün
fißcS  mit einem Sinsontesatz von Haydn und ernem March
von Schubert. Herr Direktor Gerhard, welcher jetzt 10 ^abreersMreich auf dem Gebiete der, musikalischen Erziehung bei
«ns wirkt, darf mit erneuter Befriedigungauf die ^efftnngen
fernes Instituts blicken.

* literarische Gesellschaft, über der für Donnerstag an-
aesagtenVeranstckltung der Literarischen Gesellschaft Men emau walten. Der Vortragende, Rezitator
EGe -ms; aus Ger«, hatte am Taae b-uher taltgraMlch ah-

!Slu "»L « SW » (ätt
datz Herr Professor Or. I . Rover  au » Mainz emsp ang.>e>err Rover ist liier noch IN gutem Gedächtnis durch einen
Bor trag, den er seinerzeit über die Nibelungensage und ihre
Heimat am Rhein und auf einen zweiten, den er ub^ den
Vater Rhein in Sage und Poesie, m der Ltterarischen Gesem
whfflft fite.lt. Die Zuhörer, die erst vor Beginn Ws Vortrages
von der Änderung Kenntnis erhielten, waren anfangs ^ wa»enttäuscht, da sie sich von Herrn Gerntz und seinen Gedichten,
namentüch den hnmovistischen sauf die ia zumeist der heutigeWeschmack— Xe-iioer geht), erneu besonderen Genuß versprochen

Nun hatte aber Professor Rover seinem Vor rag
mit Bedacht ein ähnliches Thema zuacunde gelegt, nämlich^Der Humor des  d eu t sche n V ol t e s , uns wrner
verstand er es, seinen Stoff so ausgiebig und vollendet SuLe-
bandsln, düst üre anfängliche kurze Enttäuschung rm Publi¬
kum recht bald überwunden war und man Mil gespannter lluf-
meicksa-nkeit den TaüMtnngen des Vortragenden folgte. Herr

LalMesHsentlÄsten ündHezeicksnendsten in beredter Form
kurz -und bündig vorzutragen. So kam man zu rechter .ln-
scharrung und Übersicht. Stuf lange, theoretliche Erörterungen
ließ er sich dabei nicht viel ein; die Proben sollten aus sich
leigen, wie cs um den Volkshumor eigentlich bestellt rst... So
aab es einen wirklich interessanten und dabei vergnügten
Übend. Der ungünstige Stern hatte sich gewandelt. Mit an¬
haltendem Beifall wurde dem Redner für seine Darbietungen
gelohnt.

* Königliche Schanspiele. Cs sei nochrnals ldavanf hin-
aewiösen, daß die heutige Aufführung von Richard W« ners
^Götterdämmerung"  im Abonnement ^ zu erhöhtenPreisen um 6% Uhr beginnt. — Vielseitigen Wünschen ent¬
sprechend, findet Montag, den 5. b. M., Jost Laufss Schau¬
spiel „D e r D ei ch6 r ä f" im Abonnement. C, ran 7 Uhr an¬
fangend. statt. Herr Rodius hat nochmals die Titelrolle uber-
goMmen. . . . .

* Residenz-Theater. Morgen Montag geht auf viel¬
seitigen Wunsch nochmals der übermütige « chwarn „D i e
Blatte Maus"  in Szene und am Dienstag , der Schlager
der Spielzeit. Ludwig Thomas beliebte Komodre „Moral  .
Die nächste Neuheit ist „Dar tan Gray ", Schauspiel nach
dem Roman des Oskar Wilde, frei bearbeitet von George
DenÄeh. Die erstrnalige Aufführung findet am Samstag,
den 10. April, statt.

* Walhalla-Theater. Die heiteren Künstlerabende er¬
freuen sich in steigendem Maße der Gunst des .'Publikums.
Nachdem das Programm seit dein 1. April durch drei neue
Debüts bereichert ist und in den Pausen ein Knnftlerorchester
st nzertient, finden die Vorstellungen stets stürmischen Bersall.
Dieselben vetsinnen um 10 Uhr, nach Schluß der Operette.
Besonders auf die Sonntagsvorstellung wird hrngewresen.

» Der musikalische Tee der „IV iesbaden Weeklj
R cvie  w", der, wie berichtet, am Montagnachmittäg von
LL5 bis 6 Uhr im „Hotel Rose" stattfindet und ein sehr reiches
Mnftlerisches Programm zeigt, verspricht sehr besucht«u wer¬
den. Karten können noch am Montag zwffcyen 12 nüo 1 Uhr
in der Redaktion der genannten Wochenschrrff, Langgafse 27,
bezogen werden. Berichtigend sei zu unserer Lornonz be-
meM, daß Herr E. H. Reven vani Münchener. Hoftheater
nicht engagiert war , sondern dort nur debütierte, daß er viel-
nrÄw in Mannheim und Darmstadt beschäftigt war nno letzt
stir das Hoftheater in Cassel (nicht Gotha) engagiert ist.

m flusfiellung W>
für ßanbvjerh , Gewerbe , Run ?i
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Ende März waren auf dem Ausstellunssgelände be¬
reits cm 900 A-rbeiter in Tätigkeit . Die Zahl derselben
nsird sich noch wesentlich erhöhen, wenn die Aussteller
'mit der Einrichtung ihrer Stünde beginnen . Die Ein-
kieferung der .Ansstellnngsgegenstände mutz bis znm
AI. d. M., die Aufstellung derselben und die Aus¬
schmückung der Platze bis znm 27. d. M. beendet sein.
Aussteller, welche am 1. Mai , dem Tage der Eröffnung,
ihren Platz nicht vollständig in -Ordnung haben, sollen
von der Prämiierung ausgeschlossen werden . Es liegt
deshalb im eigensten Interesse aller Aussteller , wenn sie
sich so einrichten, Satz sie spätestens 2 Tage vor öcm-Er-
ösfnnngstermm mit ihrem Arrangement völlig fertig
sind. _

Geschäftliche Mitteilungen.
* Sie haben es alle nicht mehr nötig, die Hausfrauen, ihre

Nudeln selbst zu machen, denn die hiesige Eierteig-
warenfabrik Weiner  stellt schon seit 1878 die echten
Hansmacher Eicrnudeln her und errang sich infolge der streng
reellen und reinlichen Arbeitsweise in allen Schichten der Be¬
völkerung, nüd zwar bei reich und arm, einen stetig wachsen¬
den treuen Kundenkreis. Seit einigen Jahren stellt diese
ffftimaa!ls wertere Spezialität auch Makkaroni und Suppen¬
teige her. Wie die Nudeln, so übertreffen auch diese Fabrikate
wohl alle anderen auswärtigen Fabrikate, sowohl an Frische,
Wohlgeschmack als besonders an hohen Nährwert. Als be¬
sondere Spezialität sind die Wiesbadener Spätzle zu er¬
wähnen, eine ganz ausgezeichnete Eierspeise zu allen Braten,
Rogomts, Gulasch, Wild nfw. Zn erwähnen sind nun noch die
van Weiner als Spezialität selbst eingekochten Gelees,
Marmeladen, Preiselbeeren, Fruchtsäfte nfw. Fabrik und
Detailladen befindet sich Mauergasse 17, nacht dem Rathaus
und WkziSamst^ _

VerelnS -Nachrichten.
* Der FrühiahrSansflug des „Vereins der Vogel-

freunde Wiesbaden"  findet heute Sonntag, nach,
mittags 4 llhr , statt nach dem Saalbau Waldlnst, Platter
Straße , woselbst Unterhaltung und Tanz. Gäste willkommen.

* Der -Klub Edelweiß"  veranstaltet heute Sonntag
im Saale Lnr neuen Adolfsihöhe" (A. Meuchner) eine Fruh-
lingsfeier mit Tanz und humoristischen Aufführungen aller
Art. Diaselbe beginnt nachmittags 4 Uhr.

Ans de«! Landkreis Wiesbaden.
(I) Dotzheim, 4. April. Das Haus Wiesbadener

Straße 32 ging durch Kauf  von dem seitherigen Besitzer
Herrn Schuhmachermeister Paul zum Preise von 12000 M.
in den Besitz des Herrn Uhrmachers Emil Becker über. —
Heute, am Palmsonntag, werden durch Herrn Geheimrat
D. Elbach in der evangelischen Kirche 61 Knaben und am
zweiten Osterseiertage 72 Mädchen konfirmiert. — Das
neuerbaute evangelische Pfarrhaus an der Schwalbacher
Straße geht seiner Vollendung entgegen und wird in der
nächsten Zeit bezogen werden.

a,  Sonnenberg , 3. April . Mit der im Oktober v. F.
in Rambach statrgefunöenen Obstausstellung war zum
erstenmal auch eine Preisvewerbung für  richtig
angelegte und gutgepflegte F e l d o b stb a u m -
Pflanzungen  verbunden . Für die Preisbewerbung
waren 47 Baumstücke angemeldet, und zwar 1 aus der
Gemeinde Auringen , 17 aus Ser Gemeinde Naurod unv
29 aus der Gemeinde Rambach. Das Preisgericht ver¬
lieh nun an August Wintermeyer Ir -Nambach, Wilhelm
Wintermeyer 2r-Rambach, Philipp Fischer - Rambach.
Ludwig Merget -Rambach, Wilhelm Zerbe 3r--Rambach,
Th . Schelmberg Witwe-Rambach, Chr . Peter Lieser-
Anringen je einen 1. Preis ; Franz Mühling -Rambach.
Jakob Dcnz -Rambach, Wilhelm Roth -Rambach je einen
2. Preis ) August Wintermeyer 2r-Rambach, Christian
Merkel -Rambach, Karl Zerbe 6r-Rambach, Jak . Merkek-
Nambach, Georg Beltz-Naurod je einen 8. Preis und an
Christian Zerbe -Rambach und August Wagner -Rambach
je einen 4. Preis.

n.  Rambach, 3. April . Der Sch ietzpla  tz bei Ram¬
bach wird zum Abhaltcn des gefechtsmäßigen Schießens
in der Zeit vom 19. April bis einschl. 27. Mai und vom
8. bis einschl. 19. Juni 1909 (ausschl. der Sonn - und
Feiertage ) benutzt werden.

ei. Hochheim, 2. April. Gestern feierte-Fräulein Wahl
ihr 25jährrges Lehrerinnen - Jubiläum;  die gesamte
Dienstzeit der Jubilarin entfällt auf die hiesige Stadt . Der
Magistrat übersandte ein herzliches Gratulationsschreiben,
sowie ein Geldgeschenk von 100 M. Von den zahlreichen
Aufmerksamkeiten, die Fräulein Wahl erwiesen wurden,
verdient namentlich die Ovation der allerersten Schüler und
Schülerirmen der Jubilarin , der im Jahre 1884 schulpflichtig
gewordenen, Erwähnung . Am Vorabend zogen diese unter
den Klängen einer Musikkapelle und unter Fackelschein nach
der Wohnung ihrer ehemaligen Lehrerin und überreichten
mit Prolog und Ansprachen ein prächtiges Diplom. Gestern
fand in der Klasse der Jubilarin eine entsprechende Schul¬
feier statt, wobei Herr Dekan Knapp die Festrede hielt; Herr
Hauptlehrer Ruckes überreichte als Festgeschenk des Lehr-
kollegiums ein schönes Bild, das Jesus den Kindcrsrcund
darstellt. Die Schülerinnen brachten ein schönes Festspiel
zum Vortrag und gaben ein Schreibzeug als Andenken an
diesen Tag.

a. Hochheim, 3. April . Auf Grund des Berichts der
Preisrichter -Kommission zur -Prüfung der Bewerbungen
um die Prämien für mustergültige bäuerliche
Geflügelhaltungen  sind unter Berücksichtigung
der diesbezüglich geltenden Bestimmungen an nach¬
stehend verzeichnete Landwirte und Geflügelzüchter
Preise vergeben worden . Es haben erhalten : den
1. Preis Fräulein M . Pabstmann in Hochheim a . M . r
je einen 2. Preis König!. Förster Nenhöser in Osterfeld
bei Ullendorf a. ö. Eder , Domünenpächter Meuer -Alten-
klosterhof bei Kirburg im Westerwald und W. Wolf-
Wiesbaden , Schi erst einer Berg ; je einen 3. Preis Helnr.
Jost -Allendorf bei Haiger , Königl . Förster Wilh . Caplto-
Schloßborn ; eine lobende Anerkennung Wilhelm
Scherer Ir -Obertiefenbach im Oberlahnkreis und Adolf
Balzer -Rcnnerod.

Nassarrische Nachrichten.
Eltville, 3. April. Auf dem hiesigenS t a a t s b a h n-

h os c wird demnächst ein Rangiergleis eingebaut werden.
Der Bahnbetrieb hat sich gerade im Laufe der letzten Jahre
derart ausgedehnt, daß die bestehenden Gleisanlagen den
Verkchrsansprüchcn kaum mehr gerecht werden können.
Leider wird das Gleis nach der Bahnhofstraße zu angelegt,
so daß jede Hoffnung auf eine zukünftige günstigere Aus¬
gestaltung dieses Straßenzngcs hinfällig wird . Es wäre
recht angebracht, wenn die Staatsbehörde bei der zukünftigen
Vergrößerung unseres Bahnhofes auch den über kurz oder
lang doch notwendig werdenden Neubau des Stations¬
gebäudes bald in Erwägung ziehen wollte, dieses entspricht
in keiner Weise den Anforderungen, die an das Bahn¬
gebäude Eltvilles gestellt werden, sowohl hinsichtlich seiner
Diensträume als auch der für den Neisenden-Verkehr be¬
stimmten Abteilungen. Man hat das Haus vor einiger Zeit
durch einen Hallcnanbau vergrößert: dieser erfreut sich aber
so wenig der Slimpathien des Publikums , daß er selbst im
Sommer kaum benutzt wird. Bei dem ständig wachsenden
rheingauischen Eisenbahnverkehr wird die Staatsverwaltung
nickt umhin können, den aus der Ranmbeschränkung sich er¬
gebenden Mitzständen durch eine gründliche Neugestaltung
unseres Bahnhofswesens ein Ende p bereiten.

c. Nnterliedcrbach, 2. April . Durch ein Milchfurir-
werk wurde das 6jährige Töchterchen des Kaufmanns
Erben in der Königsteincr Straße überfahren  und
am Rücken erheblich verletzt.

X Diez, 2. April . In der gestrigen Versammlung
der Ortsgruppe Diez des Vereins für nassauische
Altert n mskund  e und Geschichtsforschung wurde
auf Anregung des Herrn Professors Dr . Zcdler -Wics-
baden eine Kommission gebildet, welche die Formulare
iibcr die „F l u r n a m e u" aufstcllcn soll.

t . Caub , 2. April . Die Schiefer - Zeche  Wilhelm
Erbstollen zu Caub a. Rh. schreibt uns folgende Berich-
tigung : „In Ihrer Ausgabe vom 31. v. M. befindet sich
eine Nachricht aus Caub, nach welcher hier „übermäßige
Schiesermassen" lagern, demzufolge fortgesetzt Arbeiter ent¬
lassen, Feierschichten eingelegt, sowie die Arbeitslöhne her-
untergesetzt werden. Demgegenüberstellen wir fest, daß wir
niemals Arbeiterentlassungen oder Lohnreduktionen Vor¬
nahmen. Vielmehr sind wir voll beschäftigt, haben flotten
Jlbsatz und werden die große Nachfrage nach unserem Mate¬
rial wäbrend der bevorsteüendcnBausaison voraussichtlich

Sonntag, 4» April LNVV. Weite 8.
NUT mit Mühe stillen kömren . übrigens befindet sich der Ort
Nauroth etwa vier Wegestuuden von hier, weshalb das be¬
treffende Material natürlich nicht als „Cauber Schiefer"
betrachtet werden kann. Tatsächlich werden die Steine aus
der in Frage stehenden Grube auch in Station Bad Langeu¬
schwalbach verladen."

rmk. Darmstadt , 2. April . Wegen Massendiev-
stahls  von Geflügel hatten sich heute der 45jährtge
Konrad Knothe und der 18jährige Christian Knotye,
Water und Sohn , zu verantworten . Die Raubzüge der
Angeklagten erstreckten sich bis tief in die Wetterar:
hinein . Der Wert des gestohlenen Geflügels beläuft sich
auf über 450 M. Konrad Knothe ist schon wegen ähn¬
licher Diebstähle mit ca. 12 Jahren Zuchthaus vorbe¬
straft. Das Gericht verurteilte den Konrad Knothe zu
einer Zuchthausstrafe von 7 Jahren uv.ö den Christian
Knothe zu 9 Monaten Gefängnis . Der Water Knothe
soll außerdem unter Polizeiaufsicht gestellt werden . Die
Angeklagten nahmen die Strafe an, die, soweit ber Akte
in Betracht kommt, außerordentlich hoch erscheint.
.. . -«" ""*

Sport.
* Fußball. Um Jrr 'tümer zu vermeiden, sei darauf auf.

merksam gemacht, daß das heule stattfindende Kreis  s p i e l
des 1. Wiesbadener Fußballklubs von 1901 gegen den Offen,
bacher Fußballklub „Viktoria" auf dem Sportplatz des Sport¬
vereins Wiesbaden, E. B„ und nicht auf dem Excrzrerplatz
stattfindet. Anstatz3 Uhr.

Letzte Uachrichteu.
Graf Zeppelins Freude.

wb. Stuttgart , 3. April. Wie der „Schwab. Merkur^
aus Friedrichshafen berichtet, ist Graf Zeppelin von der
Probe , die das Reichsluftschiff bestanden hat, in hohem
Grade befriedigt.  Man hatte ihm davon a b g e-
raten,  bei der unllareu Wetterlage die Fahrt vorzuneh¬
men; durch die Fahrt hält der Graf jedoch den Beweis für
erbracht für den von ihm imnrer ausgestellten Satz, daß bei
Sturm,  der eine Landung gefährlich erscheinen läßt, das
Luftschiff sich einfach so lange in der Luft  hält , bis die
Wetterlage sich zum Landen gebessert hat. Der Wind am
1. April erreichte zeitweise eine Stärke bis zu 15  und 18
Sekundenmetern. Mit seiner eigenen Geschwindigkeit von
18 Sekundenmetern kämpfte das Fahrzeug dagegen an und
bewirkte so unter Anwendung seiner vollen Motor¬
kraft , daß es nur langsam rückwärts  getrieben
wurde, ohne damit seine Steuersähigkeit  zu verlieren.
Ein ruhmvolles Zeugnis für das starre System liegt auch
in der glänzenden Art, in der es sich bei der Veranke¬
rn  n g im Stttrme bewährt hat. — Aufs höchste erfreut war
Graf Zeppelin von der gewinnendenArt, mit der ihn Prinz¬
regent Luitpold  ehrte. — Heute früh war der Graf schon
wieder um 6y2 Uhr,mir seinem Tagewerk, nachdem er den
gestrigen Abend im Kreise seines Stabes und der Luft-
schifferofsiziere gefeiert hatte. — Bis heute früh sind etwa
18 0 G l ü ck>o u n s cht e l e g r a m m e eingettoffen. Die
erste Periode der Übungsfahrten unter milttärischer Leitung
hat nunmehr in der Hauptsache ihren Abschluß geftmden.
Auch für heute ist eine solche irr Aussicht genommen; im
übrigen bereitet sich die Friedrichshafener Lustschisferabtetz.
lung langsam zur Heimreise nach Berlin  vor , die
wohl noch vor Ostern erfolgen wird. — Die Übersiedelung
des „Z.  I " nach Metz wird vorläufig noch verschoben, da
die dortige Halle'noch nicht seriiggestellt ist.

Die Beilegung der Oricntkrise.
Petersburg , 3. April . (Eigener Drahtbericht, ) Die

Petersburger Telegraphen -Agentur erfährt , die russi¬
schen Vertreter im Ausland seien gestern beauftragt
worden, sich an die Regierungen der Signatarmächre
mit der offiziellen Erklärung zu wenden, daß öle
russische Regierung , nachdem sie in die Aufhebung des
Artikels 25 des Berliner Vertrages auf dem Wege des
Notenwechsels cingcwilligt hat, es für zeitgemäß un¬
gerecht halte, jetzt auf demselben Wege zur Aufhebung
der die Hoheitsrechte Montenegros  beschränkenden
Stipulationen des Artikels 29 des Berliner Vertrages
zu schreiten und den Mächten vorzuschlagen, die formell«
Zustimmung zur Zlufhebung der erwähnten Stipu-
lationen zu geben.

wb.  Wien , 3. April . Das „Frenrdenblatt " schrekvt:
Aus Semlin und Belgrad treffen seit einigen Tagen
fortgesetzt Meldungen ein, die von einem, unmittelvar
bevorstehenden T h ro n w echs cl in Serbien zu er¬
zählen wissen. Wir wir auf Grund anthcntischer In¬
formationen festzustcllen vermögen, entbehren 'diese
Gerüchte jeder tatsächlichen Grundlage.

Englische Presi-Phantasien.
wb . Wien, 3. April . Das „Fremdenblatt " schreibt:

Ein Londoner Blatt läßt sich aus München melden, daß
für den Fall der Verwendung ,der deutschen  Regr-
menter aus Böhmen,  Salzburg und Tirol in
LinLin gegen Serbien ober Jinn 'ßnu oer >plcin
bestanden baden soll, den Dienst in den betreffenden
Garnisonen von reich § deutschen  Truppen aus
Sachsen und Bauern besorgen zu lassen. Als Grund
für eine derartige Maßregel wird angegeben , daß die
österreichisch-ungarische Regierung es nicht für sicher
gehalten hätte , Böhnien ohne deutsche Besatzung zu
lassen. — Es ist nicht das erste Mal , daß derlei u n -
sinnige Märchen  auf den publizistischen Markt
getragen werden, obwohl ihre Urheber sich doch end¬
lich überzeugt haben könnten, daß sie nicht imstande
sind, das europäische Urteil über die Solidität unserer
inneren Verhältnisse angesichts der offenkundigen Tat¬
sachen zu beeinflussen. Die kaiserliche und königliche
Arnree genießt in allen unterrichteten und ernsten
Kreisen einen so fest begründeten und vorzüglichen Ruf,
daß gegen sie mit leichtfertigen Verdächtigungen nichts
auszurichten ist; dasselbe gilt von dem Patriotismus
unserer Bevölkerung.
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Eine Erklärung der Familie Krupp.

Essen, 3. April . (Eigener Drahtbericht des „Wies¬
badener Tagblatts ".) Auf den Kruppschen Wer¬
ken  wird folgender Anschlag  veröffentlicht : Durch
einige Zeitungen ist dieser Tage die Nachricht über
eine angebliche Trübung der Verhältnisse
zwischen meiner Frau und rnir verbreitet worden . Aus
Anlatz hiervon wird mir mitgeteilt , daß solche Gerüchre
Auch in die Kreise der Kruppschen W e r k - A n -
0 e h origen  gedrungen seien . Da uns daran liegt,
bafe sich bei unseren Werk-Angehörigen keine falschen
Meinungen in dieser Richtung festsetzen, halten meine
Frau und ich es für notwendig , mit der Erklärung
entgegenzutreten , daß alle Gerüchte über irgend eine
Störung des guten Verhältnisses zwischen uns jeder
tatsächlichen Grundlage entbehren und
von A bis Z erfunden  sind . Auf dem Hügel,
L April 1909 . Krupp von Bohlen -Halbach.

Ein ganzer Stadtteil niedcrgcbrannt.
( Wesprim (Ungarn), 3. April . (Eigener Drahtbericht.)
Heute nacht brach in dem hiesigen Seminar Feuer  aus,
das infolge starken Windes eine große Ausdehnung
«nnahn:. Die Häuser in der Umgebung des Seminars , die
benachbarte Kirche,  sowie 2 0 Häuser  des angrenzen¬
den Stadtteiles mit zahlreichen Nebengebäuden sind n i e -
dergcbrannt.  Das Feuer konnte heute im Laufe des
Vormittags lokalisiert werden.

Ein großer Matcrialvrand.
Satoralja Ujhely (Komitat Semlin ) , 8. April.

(Eigener Drahtbericht .) Bei stürmischer Witterung ge-
rietcn ans dem hiesigen Hauptbahnhof 500 mit Kohlen
und 300 mit Holz beladene Waggons sowie große Vor¬
räte für militärische Zwecke, die einen Flächenraum
von 4400 Quadratmeter bedecken, in Vrand . Sechs
Magazine stehen noch in Flammen . Militär uno
Feuerwehr arbeitet an der Bekämpfung der Flammen.

Morgen-Ausgabe , 4. Blatt. Nr . 168.

Berlin , 3. April . (Eigener Drahtbericht dos „Wies¬
badener Tagblatt8 "ff Der Kaiser  empfing heute
vormittag den Kriegsminister , den Staatssekretär des
ReichSmarincamts und den Chef des Marinekabinetts.

Berlin , 3. April . (Eigener Drahtbericht des „Wies¬
badener Tagblatts ".) Reichskanzler Fürst
B ü l o w empfing heute vormittag die hier weilende
chinesische Sondergesandtschaft.

Baden -Baden , 3. April . (Eigener Drahtbericht des
„Wiesbadener Tagblatts ".) In Anwesenheit des
Großherzogspaares . und des Prinzenpaares
Max von Baden fand heute die Eröffnung der „D e u r-
s che u K u n st a u s st e l l u n g Baden - Bader-
i 9 0 9" statt. Die GroßherzoglichenHerrschaften wur¬
den seitens der Stadt offiziell enipfangen.

Konstantinopel , 3. April . (Eigener Drahtbericht
des „Wiesbadener Tagblatts ".) Der Direktor der
Deutschen Bank Helferich  ist zu der: Ver¬
handlungen in der O r i e n t b a h n - A n g e l e g e n»
h e i t heute mittag hier e r n g e t r o'f f e n.

Konstantruopc !, 3. April . (Eigener Drahtbcricht .)
'(Wiener Korresp .-Bur .) In Stambnl fand eine Ver¬
sammlung von 200 Offizieren  statt , um gegen
die infolge der Sparsamkeit im Budget gcplanrcn
Masseneutlassungcn von Offizieren zu protestieren . Dte
von der Versammlung gewählten Delegierten werden
dem Präsidenten der Kammer eine Denkschrift über¬
reichen.

wb. Buenos -Mres , 3. April . Der junge Argentinier
S . Regis , der im Februar vorigen Jahres gegen den
'Wagen des Präsidenten Alcorta eine Bombe  geschleudert
lhatte, wurde zu 20 Jahren Gefängnis verurteilt.

r-
Frauksurt a . O ., 8. April . (Eigener Drahtbericht .)

Über den Dammbruch  oberhalb Schwerins a. d. W.
meldet die „Franks . Oüer -Ztg ." : Die Dörfer Marien¬
walde und Alt -Lauske stehen bis an die Dächer unter
Wasser . Etwa 12 000 Morgen Ackerland und weite
Strecken Wiesenland sind überschwemmt . Die Gefahr
trat am Donnerstagabend ein . Das Wasser steigt mit
rasender Schnelligkeit und für viele Häuser droht Ein¬
sturzgefahr . Verluste an Menschenleben sind bisher
nicht zu beklagen.

wb. Paris , 3. April . Dem „New York Hcräld " wird
aus Buenos -Aires gemeldet , daß die unter Führung von
Dr . Skottsberg stehende schwedische Expedition zur Er¬
forschung Süd - Patagoniens  zurückgekehrt ist, nach¬
dem sie die südlichen Gebiete von Argentinien und Chile
und besonders Fcuerland durchforscht hat.
I Frciburg i. B., 6. April . (Eigener Drahtbericht des
.„Wiesbadener DagblattS ".) In dem Kaiserstuhlorte Eu¬
ch ingen  brach :' vergangene Nacht 12 Uhr G roßfeuer  aus,
church das laut „Freib . Tagespost " 10 Wohnhäuser in
Äsche gelegt  wurden . . Das Feuer konnte heute morgen
gelöscht werden . 15 Familien sind obdachlos.  Die Ent-
stehuiigsursache des Brandes ist unbekannt.

Astzte Kandelsttirch ^rchre » .
Berliner Börsenbericht.

Berlin , 3. 'April . (Eigener Drahtbericht des „Wies¬
badener Dag-ülaits ".) Die bereits in den gestrigen Abend-
wrsen hervortretewde Neigung zur Absckwächüng  über-
ouig sich auch aus den gestrigen Verkehr und hatte zur Folge,
daß die Kurse ziemlich auf der ganzen Linie mit leichten
Einbußen  einsetzten . Da auch New fjork matt geschloffen
hatte und Wien ebenfalls Realifationskust zeigte, blieü der
teste Schluß der Westbörsen einflußlos . Banken setzten mit
leichten Abbröckelungen ein. Gute Meinung zu anziehenden
Kursen erhielt sich jedoch für Anteile der Diskonto -Geiell-
schaft. ÖsterreichisckleWerte lagen auf Wien schwächer,
namentlich Lombarden , doch vermochten diese später einen
Teil der anfänglichen Einbußen wieder zurückzugewinnen.
Dcatte Haltung auf New Nork bekundeten Amerikaner.
Canad« stellten sich unter Berücksichtigungdes Abschlages noch

stwz . niedriger . Auch die übrigen Transport -werte ver-
zeichneten durchweg Einbußen , so namentlich Warschau-
Wiener «nf den unbefriedigenden Februarausweis . Schwächer
larlen auch Renten . Russen zeigten jedoch gut behauptete Lml-
9mg . AN Montanaktren uberwogen infolge der obwaltenden
Neastsatronslust ebenfalls Rückgänge, der gestrige günstige
Bericht von der Dupeldorfer Monta .Lörse Ä -r die Lage der
Elsenmdustrre blieb vorerst ohne Wirkung . Lokale Käufe
tt-uaerlen den Kur- der Berliner StraßenbaLuEieu üe-

trachtlich, dagegen , litten Elektrizitätsaktien ebenfalls unter
Re-alnatwnen . Für Deutsche Übersee-Aktien bestand Inter¬
esse. Llotjd waren anfangs trotz unbefriedigender Abschluß-
Ziffern angeblich auf Jnterventionskäufe ziemlich gut ge-
Vffrten, gaben jedoch später stärker nach. Im weiteren Ver¬
lauf trat auf der ganzen Linie durchgreifende Be¬
seitig u,ig  ein , namentlich, Diskonto -Komman-dit und
Kanada stellten sich wesentlich höher, Montanwerte zogen über
gestrigen Schluhftand hinaus an . Tägliches Geld 3% Proz.
Iluf . erneuten starken Rückgang des Privatdiskonts sowie auf
wewchte uver starke Rückflüsse an der Reichs>bant nahm die
nestlgtelt auf allen Gebieten zu. Für Diskonto -Anteile regte

verwaltungsseitig bestätigte Abstoßung des Pariser
^oppschcn Unternehmens au . Der Kassa-Jndustriemarkt lag
fest. Prlvatdrskont 2 Proz. »i*

wb. Cronberg , 3. April . Nach dem Geschäftsbericht
der C r o n Server Eisenbahn - Gesellschaft
betrugen für 1908 die Einnahmen aus dem Personen¬
verkehr 244 442.80 M . (gegen das Vorjahr mehr 9327.95
Mark ) ,' aus dem Güterverkehr 85 382.95 M . (gegen das
Vorjahr mehr 1301.12 M .j . Die Betriebsausgaben be¬
trugen 247 071.32 M . (gegen das Vorjahr mehr 20 302.52
Mark ) . Der Verwaltungsrat schlägt vor , eine Divi¬
dende von 4 Prozent zu verteilen und 6290.38 M . aus
neue Rechnung vorzutragcn.

wb. Mannheim , 3. April . In der heutigen Generalver¬
sammlung des Verbandes deutscher Drahtge-
stlechtsabrr kanten  wurde der mit dem 30. Juni i>. I.
cölaufenbe Vertrag verlängert.

, ^ 3. Berlin , 3. April . In der heutigen Bilanzsitzung der
Gebe B o hl er u . K o., Aktiengesellschaft, wurde beschlossen,
Der Generalversammlung die Verteilung einer Dividende von

kür 1008 gegen 10 Proz . im Vorjahr bei gleichen
Abschreibungen vorzuschlagen.

Schlffs-UüchrichreNr
Hamburg -Amerika-Linie . Bureau der Gesellschaft

Wilhelmstraße 10. F 328
Die Hamburg - Amerika - Linie meldet : Nordamerika:

Dampfer „Pallauza , 1. April 1 Uhr mittags in Philadelphia.
— Westmdien, Mexiko, Südamerika : Dampfer . Albirrqia",
1. April von Vera Cruz nach Havanria . „Caledonia ", nach
Westlndren, 1. April , 8 Uhr morgens von San Sebastian)
„Eoreovado , von Mittelürastlieii kommend, 1. April 9 Uhr
morgens von Bonlogne . „Frankenwald ", nach, Havanna und
Mexiko, 1. April / Hör obeii!b§ von Hcwre. „König Friedrich
.ülguft , nach idem La Psata , 1. April 5 Uhr nachm, in Oipvrto.
„Kronprinzemn , Eecilie ", von Mexiko kommend, 1. April
o Uhr nachm, in Eoruna angekummen und 9 Uhr abends
werteryegangen . „Theffalia ", von der Westküste Amerikas
kmnEud , o0. Marz von Montevideo . —• Ostasien : Dampfer
„Uleira , 1. April 2 Uhr, nachm, von Hongkong nach Astoria
tO .) , „Ambrra . 1. April in Bokohama (Endpunkt ) . „Con-
siantia , auf der Heimreise von Oftasien, 1. April in Suez.
„Dortmund , 1. Aprst von Singapore nach Colombo. „Nico-
medra , 1. April J Uhr nwrgens von Hongkoiu; r>ach Kobe.
„Rugm , Truppentransport von Ostasien, 1. April Cap Blanepß| |t6El. Cc-xVTTtih'm" r-rirf iX/sv Whäv«;*« X. rsfj. _ r

nachm, von Hongkong nach Singapore . „Westphälia ", auf der
Heimreise von Ostasien. 1. April Perim passiert . — Ver-
wnodene Fahrten : Dampfer „Gdea", von Westafrika kommend,
3!. Marz von Las „Palmas . „Kamerun ", von Weftafrika
kommend, 81. Marz in Conakry. Vergnügungsdampfer
„Meteor , mir der Mittelmecrreise , 1. April 12 Uhr mittags
in Oaitaro anaekommen und 5 Uhr nachm, weiteraeqangen.
Dampfer „Moltte ", aus der Orientreise , 1. April 4 Uhr nach-
mitmgs von Neapel. „Togo", von Weftafrika kommend,31. Marz in Lagos.

Emsendungen ms  dem Leserkreise.
(A>s Rücksend»!, -, oder Aufbeivahrung der und für di-i- Rubrik zuqebende», »ich,

verwendeten Einiendungc» kan» sich die Redrkli!», nicht einlafsen.)

r M ufenmsfrage.  Da in Ihrem geschätzten
Blatte die MuseumsaNlegenheit durch das verdienstvolle Ein¬
schreiten des Herrn Dr . Knauer wieder von neuem ar,s Tages-
licht gezogen wurde , darf nun auch unter keinen Umständen
früher gevuihi werden, bis die Sache in würdiger Werfe Er-
leidmung gefunden hat im Interesse der allgemeinen Vvlks-
bildung . Es -unterliegt keineni Zweifel , daß Museen zu den
größten Vil-dungsstctten gehören. Man scheint aber in Wies¬
baden nicht ,überall davon überzeugt zu sein. 7 Millionen
fyatte man -ur >ha.» Kn.rha.us «bewillint, also für das Vergnügen
auswärtiger Gäste und einem , Teil der Wiesbadener . Aber
für die Pflege der Kunst, für die schöne naturhtstorische
Sammlung und vre Altertümer der geliebten engeren Heimat
hat niemand ettvas übrig . Es ist die heiligste Pflicht der
Stadtverwaltung , hier unterstützend einznigreifen, damit
Wiesoaioen, das in allem eine gesunde Entwicklung zu ver-
zerchnen hat , hier nicht rückständig bleibt . Müssen^wir uns
nicht schirmen, wenn wir sehen, ivie andere , bedeutend kleinere
und ärmere Städte in dankenswerter Weife gesorgt haben:
vch,erwähne nur die neuesten Mu-seumSvauten zu Speyer und
Münster . Mer auch im Nassauischen hat man Würdiges ge¬
schaffen, Z. B . in Herborn und Höchst. Die Räume im hiesigen
Altertumsmufeum erfüllen ihre Pflicht in keiner Weise, ich
inochte wohl die Räume , in denen die rnittelalterlichen Sachen
aufgestellt sind, als Rn-mpelkanuner bezeichnen. Nicht die
Halste der Gegenstände ist ausgestellt . Wo ist die Höhnsche
Sammlung alter Wiesbadener Bilder ? Jedem WiesüÄener
wird es Vergnügen machen, die Entwicklung seiner Vaterstadt
in Bildern zu lehen, zumal alles bis auf das alte Rathaus
verswwunden ist. Wo ist ferner der übrige , für 80 000 M.
von der Stadt erworbene Teil derselben Sammlung ? In
der GemÄdegcrleric vermissen wir elüenfalls eine Reihe guter
Bilder , die in einer hiesigen Schule untergestellt find. Wir
Linnen verlangen , daß hier dem Publikum ein derartiges
erstklassiges Institut geöffnet wird . Sollte ali'o das Paulinen.
fchloßchen nicht für die Sammlung des Lichtes wegen geeignet
ericheinen, dann möchte ich doch sagen, daß dort immer noch
mehr Licht ist als in der Wilhelmstraße . Aber gut ! — dann
blecht nur ein AuAweg: man gebe keiner Samnllung den Vor¬
zug und bewillige einen Neubau . Mer mit einem Anbau an
bas alte Museum werden wir uns unter keinen Bedingungen
sufriedeii „geben können. Hier in dieser Frage heißt es
nicht: „Können wir ?"» soiildern „wir müssen im Interesse
einer gesunden Volksbildung !" Ich möchte daher die Stadt¬
verwaltung bitten , mit reiflicher Überlegung möglichst bald
ans Werk zu, gehen. Es handelt sich darum , unserer Welt¬
stadt auch auf dem Gebiete der Kunst eine tvübdige Stelle zu
verschafseri. Wir wollen gar keine große städtische Saminilung,
aber eine permanente erstklassige Ausstellung ! Vorläufig
wird es Ehrenpflicht aller Kunstliebenden sein, rastlos für
diese Sache einzutreten . Und käme es dazu , daß alle Gleich¬
denkenden sich zu gemeinsamem, ,Borgöhen entschlössen, dann
Ware der Zioecc dieser Zeilen völlig erreicht . M.

* Das Wiesbadener Konsistoriuin hat vor einer Reihe
von Jahren einen neuen Landeskatechismus  zur Ein-
sührnng gebracht, der von einer besonderen Kommi-sion ab-
aefaßt und als ein wesentlich verbessertes Lehrbuch von den
Volks;chullehrern anerkanrit wurde . Obwohl nun der
Katechismus von einem Teil der Lehrerschaft beim Neligions-
nnterricht , m , Gebrauch genommen ist, so unterrichtet man
audcrerielts in den evangelischen Lehrerseminaren und auch
ni einem Teil der nassauischen Schulen nach dem Kleinen
Katechismus von Dr . Martin Luther . Es kommt sogar vor,
daß in den Volksschulen der neue LandeskatechiSmus gelehrt
wird und der Geistliche in der rüm-klrmandsnünirde den

lutherischen Katechismus einübt . Es herrscht somit auf dem
Gebiete des Katechismusunterrichts ein heilloser W i r r -
w a r r . Wir , lassen eS uns noch gefallen , daß man den
Katechismus in einer bestimmten Weise traktiert , entweder
nach dem Landeskatechismus older nach dem lnrherischen.
Aber als eine grobe pädagogische Sünde müssen wir es be¬
zeichnen, wenn man in der Volksschule nach dem Landes-
mtechlsmus und in dem Konfirmandennnterricht nach dem
Katechismus Luthers unterrichtet und den Kindern etiivas
Neues bietet , das flüchtig gelernt , niemals geistiges Besitztum
bei ihnen wenden kann. Vielleicht wäre auch zu erwägen, ob
der Katechismus Luthers nicht bei Seite gelegt werden könnte,
zumal , der Landeskatechismus in einzelnen Teilen dem
lutherischen Katechismus fast wörtlich angepaßt ist. Eine
»binheMichkeit in der Sache wäre wirklich zu wünschen.

'*■ © er Gerechte erbarmt sich auch fernes
Au? ^ e,_“ > !5ci fet es in -der Bibel . Der Spruch scheint in
WieKbaden wemg beherzigt zu wenden. Wer aber will di«
elenden Pferdeschindcr noch verurteilen , welche, ungebildet
utilD in der Erregung , ihre Zugtiere malträtieren , wenn man
liest, wie vertierte Menschen aus purer teuflische: Bosheit
einem armen Kätzchen die Augen ausstechen? Was nützen alle
Sonntagspredigten , von Nächstenliebe, Duldung und der»
gleichen schönen Dingen , wenn inmitten der Stadt , in der
Vchutzerchofstraße, solche Greueltaten passieren können!?
Öffentliche Kenntnis der flirchlbaren Täter , gleichviel, ob sie
den gsbildeten ober ungebildeten Ständen angehören und
schwere gerichtliche Bestrafung ist bas Mindeste, was die
empörte Öffentlichkeit, die sich über diesen Fall aar nicht be¬
ruhigen kann, verlangen muß. Man erwartet , daß der Tier¬
schutzverein und die Behörden ihre volle Pflicht lun . Man
darf wohl anneihmen, daß diese entsetzlichen Tierquäler keine
strenge
die ges , „ . . . ,_ __ _ I.
vereinzelter , Ausbruch menschlicher Bestialität toor, oder ob
die Tater sich schon oster solchen Regungen hingegeben. In
dem Falle fragt es sich jedenfalls , ob sie die rechte häusliche
und christliche Erziehung genossen haben , oder ob es seit langem
sittlich verwahrloste Buben N« ren . Erlveist es sich, daß bei ihnen
die Autorität oder die Erzichungssahigkeit des Vaters öder
der Eltern überhaupt versagt halben, so ist es notwendig, daß
solche schändliche Buben den Eltern sortgenommen und nach
der Bestrafung polizeilich in Zwangserziehung in irgend ein
RettungÄhaus gegeben werden . Aber vor allem : wer sind die
Übelltäter? Es kann doch nicht gar so schwer sein, das heraus-
zubekommcn, wenn alle Bewohner des Hauses , in dem man
die unglückliche Kreatur fand , einzeln und eindringlich anit-
lich und verantwortlich vernommen werden . Die Schändlich¬
keit ist doch nicht in der Wildnis , sondern inmitten der Welt¬
kurstadt vor sich gegangen.

* Geehrter Herr Redakteur ! Mit Empörung lese ich in
Ihrem Blatte von der Roheit,  welche Kinder an einer
Katze verübten . Kann inan solche Vorfälle für möglich
halten ? Es ist wirklich Zeit , daß diese armen Tiere , die so
vielen Qualen und Diißhandlungen unbarmherziger Menschen
auSgesetzi sind, besser geschützt werden ! Die Katzen, die über¬
all von Feinden uingüben sind, die gehetzt und verjaat werden,
wo sic sich scheu laßen , sind für bösartige , falsche Tiere ver¬
schrien wenn sie suchen, sich ihrer Saut zu wehren, sie sind
bei richtiger Bchanidlung die zutraulichsten , dankbarsten und
anhänglichsten Tiere . Schon wie sie ihre Jungen vslegen und
mit eigener Lchensgefahr schützen, beweist uns ihre zärtliche
Natur und ihren Opfermut , Eigeuschasteu, die zuwe Beispiel
dienen könnten. Möchte die Menschheit es doch endlich ein-
sehen lernen , wie mit Unrecht sie dieses Tier verfolgt. Hoffent¬
lich befassen sich der Tierschutzveretu,  Lehrer und
Pfarrer mit der Angelogenheit , damit diese Greueltat ihre
Sühne findet.

Brirfknsten.
lDie RN>aNion de» „Wiesbad-n-r TnablntlS " b-aniwortet schrlfiiiS; Bnfraa -N i»
yncfkasteii, wenn die letzie Bipigsquiitimg beiliegt. NechtsverbndlicheGewähr wird

nichi zugcsjchertl

Kam 3. 1. Bei Auflösung eines Verlöbnisses können Ge¬
schenke, nicht aber Briese und Karten zurückgefordert werden.
Mißbrauch darf damit natürlich nicht getrieben werden, sonst
macht sich der Betreffende der Beleidigung schuldig. 2. Die
Differenzierung deS Wohnungsgeldes der Beamten ist für
die Löhrer nicht maßgebend, da die für diese gü.'rigen Sätze
von den Gemeinden festgelegt werden.

E. P . Eine polizeiliche Vorschrift , daß für Pflegekinder
Mi'Ich von der städtischen Säustlingsmilchanilalt bezogen
weüden mutz, gibt es nicht. Die Polizeiverordnung , betr . das
Halten von Kostkindern, spricht nur davon, daß im Falle einer
üblen Beihan-dlung des Kindes die Erlaubnis zu dessen Halten
zurückgenommen wird . Berufen Sie sich doch der Polizei
gegenüber auf den Arzt , der dag Kind untersuchte . Siatsam
erscheint, es ^ auch, die Armenverwaltung zu befragen , die
Ihnen die Pflege des Kindes übertragen hat.

Etranger . D -' r Vermieter dürfte wegen seiner Enip-
fehlung der Wohnung nicht verantwortlich gemacht werden
können. Für etwaige,Mängel ist der Vermieter haftbar.

Groß . DaS Verhältnis der Kinder geschiedener Eheleute
zu diesen inug durch , das Vormundschastsgericht geregelt
werden . Stellen Sie bei diesem einen -dahingeherwen Antrag.

E. G. In dieser Allgemeinheit lätzt sich die Frage nicht
beurteilen . Es komnit daraus an , wann und wo die Ehe ge¬
schlossen wurde.

Frau B., Biebrich. Wenn besondere Beläi'ngungen mit
dem Kleiderreinigen aus der Treppe nickt verbunden sind,
kann dagegen nichts^eingowendet werden . Beleidigungen der
Nachbarin brauchen ir-ie sich überhaupt nicht gefallen zu lassen.

Geschäftliches.
Ssmmerfprsffm

HerVÄ-Seifs.
werd.tt.d.Attest.v.Aerzt.
u.öaien a.zuvcrl .dehand.
mit Obermeyer 's &(g ^ ^ V?̂ f

Sn fi. in a. Avotb., u. Narf . P. St . 50 Mg . u . 1 Mk.

Beachten Sie geii. Gold- u. Silberschmuck,
Lhren.

meine Aussb ll mg in üontirmationa -CrescIieiiUen«
auch in niedrigster Preislage . 84

jtsigmst Scliwanefeldt , Willielmstr . SO,
Ilofjuwelier pp„

früher Teilhaber der Pa . E. Schürmann & Co., Frankfurt

Seit 30 Jahr , bewährt l #r . Friedlünder « Pepsin Talz-
sänre -DragöS h 0,1 dci Magm- u. Berdauungsbcspwerd. Glos
1.50 u. 3 Mk. Kronen -Apotliekc , Berlin . Friedrichstr . 160.

[Technikum  Bingen Maschinenbau,Eiektratechnik, j
Automobllbau, Brückenbau.

Chan ffeu rkurae.

Die Moegerr -Ausgabe « mfnßt 34 Seiten
sowie die Verlagsbeilagen „Der Roman " und „Illustrierte
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•efertigt , finden Sie in dem bekannten und reellenmit tadellosem Sitz , aus wirklich guten Stoffen angi

Herren - n. Knaben -Konfektioiisgeschlift der Firma Max Davids , Kirchgasse 60

zu wirklich billigen Preisen.

Die Auswahl ist so gross, dass jeder , gleich welche Figur , leicht das Passende findet.
Es liegt ist Ihrem eigenen Interesse , meine Fenster aiu besichtigen,

Telephon SSL « .

■hbum

Inhaber
Kristall # Porzellan.

Grösstes Spezial -Gesch &it am Ilatze iür

stättip""""""ßnt-ABstatlajB.
t ' ersontl «»ach an *w8rt > prompt , 447

Häfnergasse 16.
Telephon 2082.

» Kluaen Tratten
sende Prospekt „Periodenstörimg'

t !. Bleclier . Leipzig»

Morgen-Ausgabe, 1« Blatt

Grösste und leistungsfähigste Möbelfabrik Deutschlands.
Konkurrenzlos in Bezug auf Preise , Schönheit der
Formen und Qualität der Arbeit . Reichhaltigste
und ständig wechselnde Ausstellung kompletter
Wohnungseinrichtungen in allen Preislagen » Sämtliche
Räume , auch die einfachsten , von ersten Künstlern
entworfen . Eigenes Atelier für Innen - Architektur

Wr3t«ft®üe

SINGER
Nähmaschinen

Nr . 159. Mesdaserrer TagvlaK. Sonntag, 4. April 1909. Seite V. J

Turin 1902: . . . Gold. Medaille
St. Louis 1904: . Gold. Medaille
Mannheim 1907: Gold. Medaille

FranK©- Lieferung
Dauernde Garantie

Zeichnungen und Vorschläge Kostenlos

eoo5
«As UNM Iva mX  WM o.

Nähmaschinen Act-Ges.,
Wiesbaden, Kespsse 26.

Eigene Reparatur -Wer !<statt«.

Darmstadt 1901: Plakette
Darmstadt 1904: Plakette
Darmstadt 1903: Plakette

kauft
man in
aflmt-
liolimLäiäon,

die

mit
dienern
Schild

versahen
sind.

LUDWIG ALTER
Hof- Möbelfabrik
DARMSTADT

Telephon 35

Grossh. Hess. Hoflieferant Kaiser !. Ross. Hoflieferant

Ausstellungshäuser:
ElisabetJhen-Str. 34 and
Zimmer -Strasse 2 a. 4.
Fabrikgeb . Kirschenallee 12

En gros En detail Export

20U(Q68X«A
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Kirchoasse3!. Ecke Frißdrifthsfrassa

"WIf  empfehlen hesondeirsis

Neuheiten in Prinzesskleidern,
Kostümen , Blusen und Jupons . Reiche

Auswahl in allen Besatzartikeln.

Langgasse, Ecke Bärenstrasse.

Sämtliche Neuheiten sind
bereits eingetroffen . Wir
bitten unsere Läger zu

besichtigen.

mssmamsiamiisssmiimtsaEmam

Kauteu.aufgesprungene Haut
behandelt man erfolgreich mit meiner neuen, angenehm und er¬
frischend duftenden Orchideen - Creme . SfrcJiitleera-
€ renne besteht aus den feinsten Ingredienzien und ist besser als
Coldcream, Glycerin, Lanolin , Vaselin etc. Diese Präparate machen
die Haut glänzend und fettig, Orchideen ■Creme dagegen
dringt vollständig e;n in die Haut, macht sie ausserordentlich
zart und geschmeidig und ist trotzdem nicht sichtbar, so dass
Orchideen -« reine zu jeder Tageszeit gebraucht werden kann.

Tube Mk. 1.25, 3 Tuben Mk. 3.25.

Br, jf . JMbersheim,
Fabrik feiner 'Parfümerien,

WIesisad ©ia s Frankfurta. M,:
Biihelmstr , 3 ®. Eiaiserstx . 1.

Fermprecher
Illustrierter Katalog kostenlos. — Versand gegen Nachnahme.

502
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Ms rgen-Ausgabe.
2 . MatL»

Sonntag,

4. April 1909.
57 . Jahrgang.

Wir bringen hiermit zur geil. Kenntnis , dass die
Ecke llarktsir.

9 u . Meugasee,Herren Hamburger&Wey!
den Aüeinverkauf unserer

weltberühmten BT ©111! 0.ÖllT“l\ 1IIll©MWHCjjO
für Wiesbadens . besitzen.

Interessenten , die einen wirklich gaiteai Wagen zu ange¬
messenem Preise erwerben wollen, bitten wir, sich an genannte
Firma zu wenden,

Brennafior-Werke Gelr,Heiciislein,Brandenluiroi ü
_ . j -__

Fi *« Kappler » iichelsberg 30,
Telephon 2297 empfiehlt als Telephon 2287

TsagcSaefiBEiiiireiB,
bei welchen das Regulieren durch die Krone bewirkt wird

ohne Oeffnen des Gehäuses.

Mit der Ausgabe der

D3 M©rkai ®t ©ii
ist begonnen. Der Preis derselben beträgt:Mk. 10.— für die Hauptkarte,

5.— „ „ Nebenkarte,
ohne Kunstausstellung,

Mk. 12.— für die Hauptkarte,
6.— „ „ Nebenkarte,

einschliesslich Kunstausstellung.
Der Verkauf der Dauerkarten geschieht in der Marten-

auggnbe «telle am Haupteingang - ÄusstelH .ng
(öehlachthausstrasse). Ausserdem sind zur Bequemlichkeit des
Publikums folgende Verkaufsstellen eingerichtet
I . In Wiesbaden: 1. bei der Handwerkskammer, Adelheidstr. o;

2. bei der Deutschen Bank, Wilhelmstr. Io,
3. bei dem Vorschuss-Verein, Friedrichstr. 20,
4. bei dem Allg. Vorschuss-Verein, Mauritiusstr. 5;
5. bei dem Bankhaus Oppenheimer& Co., Rhein¬

strasse 21;
6. bei dem Bankhaus S. Bielefeld & Söhne,

Wilhelmstrasse 13;
7. bei der Weinhandlung A. Meier, Luisenstr. 14

II . In Biebrich: hei dem Vorschuss-Verein.
III . In Mainz: 1. im Bureau des Verkehrs-Vereins.

2. in der Annoncen-Expedition D. Frenz.
In sämtlichen Verkaufsstellen können die beantragten Karten

sofort in Empfang genommen werden . Ausserdem
liegen in verschiedenen durch Plakate erkenntlichen Geschäften in
Wiesbaden, Biebrich, Mainz usw. Antragsformular « auf Aus¬
stellung von Dauerkarten zur gefl. Benutzung aus. Die Ausstellungs¬
leitung behält sich das Recht vor, den Verkauf von Dauerkarten
vom 20. April ab einzustellen, oder aber von diesem Zeitpunkt ab
einen erhöhten Preis zu berechnen. F2S -.

_ Hie Geschäftsstelle.
Meinen geehrten Kunden zur gefl. Kenntnisnahme,^daß ich mein

SHnrttmnstev -Atetter:
ans der Gr. Burgstraße 13, 1, in die

Kleine Burgftrahe % %
verlegt habe. Hochachtungsvoll KedWlg WÜlkkr.

Schnittmuster für Prinzeß- und Directoir-Kleider zu 1—2 Mk.
JackcttschnHte von 1.20 Mk. an. — Damen können das Zuschneiden

Ein Posten

jetzt
9 .75 . 5.75

Für den Umzug
Teppiche, Gardinen, Liiifersiofe,

Tischdecken, Portieren,
Schlafdecken, Steppdecken

wegen

Ein Posten
eleganter

gänzlicher Aiflösui
dieser Abteiäung

Uerlustprsisen

Ein grosser Posten

in schönen Stoffen
einfarbig und engl. Art.

Früherer Preis bis 21 .00 Mark

6.00 3 .00

Ein Posten

jetzt ji,©
475

elegante moderne Fassons,
weiss u. farbig, in reinwoll. Musselin

Webergasse 8.
jetzt

475 . 3
G

aussergewöhniich
—  billig. =

K 93
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Hängelampen
früher

jetzt
3 .35

Jpü
3 . 75 5 .35

G-

Kaffeeservice
früher

jetzt
3 .50

3 7B
5.30
8 50

l « . 5«

5 95

Waseftserolee
früher

jetzt
früher

3 .05

4 *5
5.70

4 .05

K.KL

0 .75

G-
«LS»

Sportwagen
früher

jetzt

18 .5»

$85
38 .5»

SO
45 .—

Sl 3°

Vogelkäfige
früher

jetzt

5 .05

Ä-

>3 .5»825 >» .75

5 3°

fntzietirliifes
früher

jetzt
früher

3 .5»

s * *
4 .05

5 .45

2 -
3 .5»

8 .85

5—
8 .50

KückcirM^ eu jetzt  J 50  g 25

Kaffeemühlen,
früher 2.45 3.50

jetzt l 10  165
erstes Fabrikat , früher 1.85 2.65

-Hackmaschine! jetzt225  3 50
früher 3.7Ö 6.00

Satzschüsseln,  j etzt  l 00 ]_25
bunt, extra gross,

Blumentöpfe,
reich dekoriert,

Nickeltische

früher 1.60 1.75

jetzt Q 75  l 40
früher 1*25 S.45

jetzt 2™ 7 09
früher 5.50 12.50

Toilette -Eimer j6tzt ^25
Tonnengarnitor  j Btzt §00
Ess-Seryice , 23 -tea., j et2t̂oo
Badewanne

ftl  jetzt 1 § 00
mit Ständer

KJ «® Hf Bml 'jTt..W Grosse Posten Bier- und ApfeSwefngläser,
* « F weit unter (Selbst!

mit und ohne Henkel, s/io und 4/io Ltr.,
weit unter Selbstkostenpreis.

Gardinen
Kouleaus

Paar
2 Flügel

Für den Umzug besonders billig
Paar

2 Flügel

Brise -Bise stfick
EM Meter

jetzt 3 ^ 4 50 1 Teppiche
jetzt Z20 325 £25

jetzt 48  Pf. 75  Pf-
jetzt 16  pf. 33  pf. 60  pf.

gardineiL cÄ jetzt 66 P. 85 Pk. I 15

Ausverkaufs-
Preisen.

Bettvorlagen.

Steppdecken  jet zt 4 95 _ 5 85
Bettdecken
Läufers toffe
breite Cocoi extra prima

Portieren
3-teil. Garnitur

früher Ä.SO

jetzt L ŝ
früher 2 .35

jetzt JL«

&.v&
1 ®5

HO.OfiT
125

' ».SS'

§.50

4 .25
165

"Sünrfrüher L.5»

jetzt 7 2& 1050 1650
früher 13 .- 155. - 33 .50

Kiesige Auswahl §rau Diell mit Spiralfeder Prack-Fasson mit Strumpfhalter
in OSI ^ 145 120 ü> J45 " 185 - - KZO-

Sämtliche Artikel zur Konfirmation und Kommunion. =ü
Aensserst billig.

Spezia!-Abteilung für

Damen-Putz.
:: Anfertigung ::
im eigenen Atelier. 22 Wellritzstrasse 22.

pa

Aeasserst billig.

Grosses Sortiment in

Handschuhen
ni Strümpfen.

K1SR

Zur Umzugszeit
empfehle mein reichhaltiges Lager in:

Porzellan-, Steingut-, glas-,
Kristall- und frais - Waren.

Waschgarnitn reis
in grösster Auswahl von 11k . 3 .50  an bis zu den elegantesten

Ausführungen. 439

Telephon
2262 ,°" Carl Hoppe , Laj|f e

_B illigste Bezugsquelle für

ITfapeten Rudolf HäiäSC,Ink.Ludwig lauer,
Tapeten - Kannfoktar

9. Kleina Surgstrasse 9. Telefon No. 2618.
liest © zu jjedeiai Preis « 240

Deutsche Dunk
Depositenkasse Wiesbaden

Wilhelmstr . 18 (Ecke Eriedrichstr.).
Fernsprecher 225 u. 226. Fernsprecher 225 u. 226.

Ilaaspüsätaz ! BerBira.
Zweigniederlassungen:

Augsburg, Bremen, Dresden, Frankfurt a. Main, Hamburg,
Leipzig, London, München, Nürnberg, Wiesbaden.

Kapital und Reserven: MLM Millionen.
Ausführung aller in das Barkfach einschlagenden Geschäfte

an allen Hauptplätzen der Erde. 6u01
Stahlkammer,

Tag und Nacht bewacht. Schrankfächer (Safes) verschiedener
Grössen unter Mitverschluss der Mieter zu mässigen Freisen.



Fahrräder und
MÜTOR'ZWEIRADER

vors hBchsfer
Vollendun9

pARrs tooo
GRAND PRIX*

TwtreMr: tarl ftvetdel * Mechanik«*.
88 Webergasse 86,
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Gustav Gotisch
Gegründet LK 's G, KiF «s!ig £ i &®&© Telepliom ^ G4»

Empfehle die Neuheiten der Frühjahrs■lode in bekannt apart reicher Auswahl!
Tressentj SoMtadn©

Tressemikiiiiöpf©
OeMirag® und  Qomsfemi

#
Auswahlsendursg gerne zu Diensten , — Atelier für Kurbel- und Handstickerei.

SSllbeir “ Mand OoMsückereke
Pedlbordeinij Pedtülle

<6

WNAC
Eichel -

Nur echt von
Marke ,.

p , , e, K_ - 4 t 0 * Josef

Peters Et'r taoiger,
KS Im.

>/i  Flasche Mk. S.T5 —6 .SJO, Flasche Mk. 1 .0 » —» .» ©.
■RT; ^ J duich Scliiider mit 5’rel»mecieriagen kenntlich. man

’i' » raa -Weseils « «5©tt-

straße 8, beule Sonntag , den 4. April,
vorm. 11'/- Uhr, erg. ein und bitten um
zahlreiches Erscheinen. Abends 8 Uhr
zwangloser KamUienavend mit Tanz
im Saale der . Wartburg ". 7V ff 481

De« Worftarrd »̂

Weiner’1 Hmismacber Hudeln
sindseit 1878 in allen

Familien eingeführt,
hei Reich und Arm, warendurch ihre stets

unübertroffene
Qualität die besten,

bleibentrotz Nachahmungen
auch ferner stets

die besten,
weil stets gleiohmässige,

frische, wohlschmeckende,
nahrhafte Qualität.

S «-5J^ J -SS5Ŝ rter & Warnung ! VN " SZ -Ä ' Ä ' Ä-
“®l lautere Y/ettbowerbs-Manöver geschahen. Derartige Manipulationen werde ich jetzt genauer beobachten lassen und Strafanzeige erstatten.

Alle meine Teigwaren werden nur in Packungen gegeben , welche meine Firma tragen und sind einzig und allein
„ „„ in meinem Detail-Spezial-Geschäft LZ. Msarlarlon» ^ Originalpreisen in ^

nur ZU S13 D 681  II . Weiner , Mauergasso 17 . SlIBUenayc F . W . Bernhardt , Jloritasstr . 13 .

MarteTaunns“ 40 Pf. „Me Üerp 50>f.J Bö !!Spezlaimarb:efeiner“%PLlg Ijariefein^eiirâOPf,! „Me Mine“ 30  Pf.
Bestellungen

erfolgen pünktlich
frei Haus.

Alle Sorten sind garantiert ungefärbt und stets frisch, keine abgelagerte Magazin-Ware.
1!. WEINER, Nadel-, Makkaroni- n. «elee-Fabrik mit elektr. Betrieb, “ 4 “

üSataergaes © L ? , rafitcHst dem ätatlujii « und Akzise -Amt . ifclcplioi ! 3SSO . Strasse n. Firma.
501

Wiesbadener,,
/TVöbemeimC

Inhaber:

L -. Mett © iBmay © F 9
Hofspediteur Sr. Majestät,

Großfürst!. Rnse. Hofspeditenr,
$ped ;<l» n u . 'reJibeMrnKvport«

5 Borean: Nikolasstrasse 5.
Auf bewahrun g von

Möbeln , Hausrat , Piivatgtltera,
Reisegepäck , Instrumenten,

Chaisen , Automobiles  etc . etc,
Larerriiume nach sogenannt.
W nrfelsyntem , Sicherhelts-
Ifiunmera , vom Mieter selbst

verschlossen.
Tresor mit eisernen Rehraak*
lächern für "Wertkoffer, Silber¬
kasten etc. unter Verschluß der

Mieter.
MW— Prospekte und Bedingungen

gratis und franko. ""N̂SU
MM" Auf Wunsch Besichtigung

einzulagernder Möbel etc. und Kosten-
Voranschläge. —UW 1859

Sämtliche Lagerbestände in
f 'ftttftfo/if aller Art , komps.I cllvvvi Schlafzimmern,
einz . Betten , kompl. .Rüchen,
Sofas mit u. ohne Sessel, Ottomanen,
überzogen, von 24.— Alk. an , Büfett,
Bücher-, Kleider- und Spiegelschränke,
Schreibtische, Diplomaten, Vertikos, gr.
Trumeau - Spiegel, Wasch- Kommoden,
Nachttische mit u. ohne Marmor , Tische,
Stühle mit Leder- und Rohrsitz, Sessel,
f l̂urtotlettcn, Kleiderländer , spanische
Wände ec. kommen von %W~' heute
biS zum 25 . April ! "H -H zu jedem
nur annehmbaren Preis zum Verkauf.
D . l êvitfba , Friedrichstr . 13.
_ Telephon 2M7 . 44 1

Empfindliche Damen.
denen monatl . Unwohlsein lästig tjt,
finden Erleichterung ' mit neuer
hpgicnisch u. reinl . tmübertrefflicher
Binde . Preis 1,50 Mk. Gürtel 1,50
Mark extra . Einmal . Anschaffung,
da unverwüstlich. Auf Wunsch Vor¬
lage .int Haus . Postkarte genügt , an
Frl . Beetz» Bülowstraye 1. 55551
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Ganz hervorragend billige

Biese Preise gelten nur von Sonntag, den 4. April , bis Samstag , den ly . April er.
&Taw solange Vorrat,

Ich bringe während
dieser Woche

S hnh-
tm
zran Yeikattf, die so
ausserordentlichpreiswert
sind, dass sie alles bis¬
her Gebotene übertreten
dürften, zumal darunter
ein grosser Teil wegen
gänzlicher Räumung ohne
Rücksicht auf den eigent¬
lichen Wert eingestellt
ist Es kann daher nicht
dringend genug der Ein¬
kauf empfohlen werden.

3.

Damen- Militärtuch-Haus-
schuhe i».gestift.Leuers.

Damen- Cord- Hausschuhe
mit gestift. Ledersohia

Dam.-Lasting-Haussch. m.
Gummizugu.gest.Leders.

Mädch.- Cord-Hausschuhs
mit gestifteter Sohle u.
1 Dosa Schuhputz

Kinder-, Dam - u. Herren-
Filz-Hausschuhe m.Filz-
u. Ledersohl, in allen Gr.

Jedes Paar

Serie IV.

Schulstiefel rum Schnüren in
Box u. Boxcalf, Grösse 27—35

Damen-Lack- und Chevret-Pro-
iueuaden- und Ballaehuhe,
eleg. Ausführung

Dainen - Stiefel, derbe Verarbei¬
tung, in kleineren Grössen

Jodes Paar

Serie VII.

Herren -Stiefel, echt Boxcalf und
Chevreau, grösstenteils Good¬
year-Welfc-Ausführung

Damen - Stiefel, echt Boxcalf,
elegante Fassons, deutsche u.
amerikanische Absätze

Jedes Paar

Serie SS.

Mädchen - Spangenschuhe
in. fester Ledersohle u.
Absatz, Grosse 27—85

Damen - Kalblack - Haus¬
schuhe mit gewendeter
Ledersohle

Dam.-Plüsck - Hausschuhs
mit fester Sohle u. Abs.

Jedes Paar

Serie V.

Damen-StioM in Boxcalf
u. Cheyreau, darunter
beste Fabrikate , gröss¬
tenteils Goodyear-Welt,
Einzelpaare

Damen-Spangen- u. Halb¬
schuhe, beste deutsche
u. amerikan . Fabrikate,
schwarz u. farbig,

Jedes Paar

SerleVIil,

Damon-Stiefel und Halb-
echuhe, Chevreaux, ele¬
gante Fassons, schwarz
und farbig,

Jedes Paar

| Serie SSJS. f
Damen - Leder - Spangen¬

schuhe m. fester Leder-
sohle u. Absatz u. eine
grosse Do;;o Schuhputz

Damen-Leder-Hausschuhe
m. fester Leders, u.Abs.-
Fleck , schwarz u. farbig

Damen-Led8r-Keiseschuho
mit biegsamer Leder¬
sohle u. 1 Dose Creme

Ilerren -Leder-Reiseschuhe
m.biegsnmerLedersohle,

Damen - Kalblack - und
Chevreaux - Ballaehuhe,
Gr. 36—41, jedes Paar

VI . j
Herren -Stiefel, echt Box¬

calf u. Chevr., darunter
Orig. - Goodyear - Welt-
Ausfülir. in all. Grössen,

Damen-Stiefel, schwarz u.
farbig,Boxcalf u. Chevr.,
best. deutsch.Fab., Orig.-
Good year-Welt, kl . Gr.

Knaben-Stiefel, echt Box¬
calf, breite Fass., durch¬
aus kräftig , Gr. 36—39

Kinder- u.Mädchen-Schul¬
stiefel, Boxe. u. Chevr.,
Gr. 27—35, jedes Paar

Serie IX.

Damen - Stiefel, echt
Boxcalfu.Chevreaux,
eleg. Fass., grössten-
teilsodgin .Goodyear
Welt

Herren-Stiefel, schwarz
u. farbig, beste Fabri¬
kate, Original-Good-
year -Welt,

Jedes Paar

Fermes * empfehle für «las Osterfest : Ostereies *, ©stes 'lsasess , Ostcrattrapjsen , Osterkorbelien , Osterjmppen,
Bonbonnieren End Osterkarten.

Konfitüren , Delikatessen , Konserven , sowie sämtliche Backartikel.

K 29

Neuestes Modell. Amerikaa. Patent Fritz Strensch 457

entspricht allen Anforderungen der Mode, der
Hygiene und der Aesthetik ; erzielt denkbar grösste

Schlankheit bei angenehmster Schnürung.
Fachkundige Bedienung. — Anprobierzimmer.

Alleinverkauf für Wiesbaden:
Amerikan. Korsett-Salon

A. Merkel,
Schützenhofstrassa 2, Ecke Langgassa.

Handschuhfabrik, Kirchqasse 36.
y\ /-v Empfehle für Konfir-
\V y  manverr it. Kamnurni-

kanten niein grobes Lager
xVMV in Handschuh«» von

Mk. 1.50 bis zn den feinsten
s  Qualitäten , ferner Hüte,

steifn. weich, Hemden , Hosenträger«
Krawatten , » vage« u.Manschetten,
Regenschirme re. zu ganz bedeutend
Herabgesetzen, sehr billige» Kreisen.

Hcli. LugenbOhl Nachfolger,
Tiicliliandlun^,

Bärenstrasse 4<. Bärenstrasse 4.
(Inh.: Willi . DeiminghoflF .)

Hekltaliss Säger ist jtaig-, faleiät-
und Hosenstoffen.

Danten-Kostiimsfoffs-r»W«rAnsmu. m
Illustrierter Katerlag kosteulas.

sen3«/lic.ksn

sscißüWSflijizftLJ

fiiirî tMpijsiis

100 WMzimer. figent VerWie«.

Wilhelm B » ©h%
Wtze SchMwlAA. fcieWäiSralc 43, naijeW-rae. 1 !Lager in ameriUetata.

® 1 Aufträge nach Hass. 299
Sierra . SticüidoPÄ . Gr, Bargst» %*

<0»

GHssterfietö - Sofas.
WM" Sisparatrtren büligii.

Konkurrenzlose AnSfüHrung.
Billigste Preise.

Größte Auswahl.
Ad ® lpl * Seipel,

Spezialist für
Englische Leder-Sitz-Möbel,

11 Riehlstraste 11.
_Telephon 2942.

Garantien
frei  von BastandleHöit

das beste Waschmittel.

t/ . ff  Paket 15 Pfg.

Kirchner

.Ä'WKvM

& Co., A. - G.,
Leipzig -Sellerh .,

grösste und renommierteste Spezial-Fabrik von

Sagemaschinen ünd
Hoizbearbeitungs - Maschinen.

t lieber 189,008 <lascliinea geliefert.
Chicago 1893: 7 Khrendiplome, 2 Preismedaillen.

Paris 1900: Grand Prix.
Lüttich 1905 und Mailand 1906: Grand Prix.

Ingenicurbureau s Cassel , Parks ^ aste 42.
Ingenieur Pani Ärmst . P175
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Fernsprecher 6601.Neu eröffnet!Fernsprecher 6601.

Gleiche FirmemGleiche FirnSen:

Wiesbaden 8 Langgasses- Strass
Seidenwaren und Besatzartikeln

B Langgasse 3

Sämtliche Zutaten für Damen-Schneiderei.

Inh . Carl Földner Hachf ., Bruno Opitz

1 Hofkürfrhner 1

CWiesbadener cTf(armor « und Q}aumaferia [jen*£?ndasfrje

CTJt (fflug-OesterfingcKacßf)  i
rjelepfion 509 .

Sr . ma ]ertät des Kaifers unö
.  Königs . .

Qßobfietmerslr . 28 . Qründungsjahr
_ 1861.

II . ’dBaumaferiafienßandfunff.
cSpezial-Cäbteilung für Gäusführung von
Qiodenbelägen inGntosaih-. ISon - und
‘Cerrazzopfaiten. cd) andbekleidungen
in glasierten ^Wandplatten. ^e/ 'Ue/"jZ/'
cVertretung und Hager in UQ;l/e, Zement,
<Verbfendsteinen, clchwemmsteinen, Gips,
Gips» und Zemenidielen etc, ußĜ ßG

tfabrilc.I c// (armorwaren
Gänfertigung aller ID au -, GÜ(öbel* und
GCunstarbeiten in QHjirmor -, Granit und
cfyenit. QTlpdernste maschinelle Gin«
richtung . Großes Hager in ‘T̂ohmarmor,
sowie in fertigen Qfaminen , äWasch-
tisch- etc. Hatten , cfpülsfeinen etc. Ilber-
nähme der einschlägigen ‘Reparaturen.

Ihrer Hochf . Durchl.
ßer Frau PrinzelTIn

dlfaürlh
za 5riiaumb .-l.Ippz.

Ihrzr KOnigi . Hohe»
a *r Frau Herzogin

fnax u . UJürttemberg.

UJebergasse 17 und 19.
Telephon 132 . szs Begründet 1830

Blitzschnell verwandelvar!Werblüffcnd einfach!Pelzaufbeujahrung MWVWAWWWMM!

Patentiert in allen Kultnrstaate » .
Silberne Medaille Wiesbaden 1908.

Schutzrechte Gustav WnUntkf,Wiesbaden.
T-rgsiiver: Kchnnes Kofa,

des Ua-chis: KsGremes Ksit.
Macht Fremdenzimmer entbehrlich.

Wilhelm Knev, Möse

unter aufmerkfamfter fachmänn-
iFriier Behandlung gegen jegliche
mottenbefchädigung und uer-
Hrhert gegen Feuer und Diebftahl.

Als Sofa geschloffen!
Nöckenlänge 160  Zentinretcr.

Alleinverkanf für Wiesbaden r
Garantiert

-- - *
9 Pfd. netto Eimer 7.50 Mk., 5-Psd..
Eimer4.25 Mk. franko Rachn. F112

M.  Warlici «, Itctjcn (Hann.).
Set ÜRicötaefallenZurücknahme!

.Vesol “ - Fastillcn ans Fucns veslenlosus n. » F
'räuterextrakte frei von schädl . Chemikalien . Nur ech'
.aboratoriuin Leo , Dresden-A, 1. M. 2.— Bei Eins«

„ w .ui), iixtr . rliei cp». I’h. Br. je 5,U50 draE- Pastill.
In Wiesbaden

tzrsWsrf @Au  Tafsefas
vergangener Saison wird

zu attsserpoMteh billiges Preises aisswlaujt.
=  Linoleum-Reste besonders billig. =

Motoren für Sauggas, Leuchtgas,
Benzin, Ergin usw.

SääS » - -“- aSäöF P. S. im Betrieb,
Gasmotoren-FabrikÄ.-G.

ECüSan«EhresifeSefl. (Kai4'
== = == Terhaufs -älnrcaü!
Frankfurt a/JSfi. , üoltkealiee 72. Telephon 244.

1 A AJ
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hervorragend preiswert!
Übernahme kompl . Brautausstattungen. Anfertigung nach Maß.

cDamen=£Hemden | 65
leint . Cretonne mit hübscher Durchbruch -Garnitur

Damen*fJfemden  J 95
la Cretonne mit echter Madeira -Passe. Ja

cTHantasie*fJfemden  f 50
Renforce mit reicher Stickerei -Garnitur. tm

Damen*fffemden ms
Elsässer Hemdentuch mit reicher Handstickerei und ffl.
Banddurchzug. sm

cPßantasie*fJfemden  l 50
Renforce, elegant ausgefiihrt . d

QJntertaiffen
guter Stoff mit Stickerei und Banddurchzug M  W -A

Qfnieriaiffen
aus gutem Festonstoff und breitem Band¬
durchzug .

cUniertaiffen ■* 65

75

95

elegante Stickerei und Banddurchzug .
1

Gin kosten angestaubte

fKinderwdscße
zu seßr billigen Preisen ausgefegt.

fKniebeinffeider
Hemdentuch mit Stickerei-Volant . . . . . .

fKniebeinffeider
Renforc6 mit breiter Stickerei -Volant und Fältchen-
Garnitur . .

9Cnieh ein ff eider
Renforcö in verschied . Ausführungen , reich garniert

DamenGKacHtHemden
mit Umlegkragen , Fältchen und Stickerei.

Damen fTlacßfHemden
mit viereckigem Halsausschnitt . .

Kircligasse 39/48.

Bei kompletten
Einrichtungen gewähre Extra -Rabatt

Sterberenteu ausbezahlt
bis Ende 1803:

679,298 Mark
in

707 Sterbesällcu.

Mitglied werde»» kenn jede gesunde Person im Regierungs-Bezirk Wiesbaden im Alter von 18 bis 45 Jahren.
Aufnahmegebühr in MasseI : 2 Mk., Klasse II : 3 Mk.. Klasse lll : 5 Mk.
Monatsbcitrag in KlasseI von 65 Pf. bis 1.35 Mk. Klasse II 1 Mk. bis 2.05 Mk., Klasse III von 1.60 Mk. bis

3.35 Mk., je nach dem Eintrittsalter in 6 Stufen.
Sterberenten : In KlasseI : 400 Mk.. Klasse fll : 000 Mk., Klasse ESI : 1000 Mk.

Die neue »» Satzungen treten am 1. April 1909 in Kraft. Die Pflichten und Rechte der bisherigen
Mitglieder bleiben unverändert und auf sie finden obige Sätze keinerlei Anwendung.

Anmeldung«,» nehmen an und uästere Auskunft erteilen die Vorstandsmitglieder: C.  HüilrerUt , Bertram¬
straße 4, JE. Stell , Neugasse 10, «' !». Beck , Drudenstrnhe 9, IL6rUntlialer , Werderstraste5, A. »ruber,
Nettelbeckstrastc 18, 3 . Soliiurb , Gneisciianstraße 19, .1 . ssi -rnImriU . Hirschgrabcn 6, F 1. iJeclter , Platterstr . 65,
•S. OrtEc !, Wellritzs!raste 7, BJ. Philippsberastraße 27, »' . I . iolit , Wälramstraße 87, *<\ May » Blücherstr. 19,
13. Kenmicli , Westcndstraste1, .4 . >« « r . Scerobeustraste25, .1. Walter , Schierstcinerstraste 12, sowie der

K

Für  Brautleute I
empfehle mein

= Sfsezisl - Iiafgiajgisu = |
flär komplett «! | |

ICii©iiera «Einrichf ungen.
Grosses Lager in allen Küchenmöbel in Preislagen von 140 Mark ' ,
bis 400 Mark ä Garniiur in nur garantiert guten Ausführungen.

la extra schwere Aluminium-Kochgeschirre. JJahre »«arautic.

Nach auswärts frachtfreie Lieferung innerhalb Deutschland.

Coorasl Krell KU1
Eiangrsiutse 14 , Ecke Schützenhofstrasse.

Grand -HätelMiramare.
Neues Siötei allerersten Ranges.

Grossartige Lage und Fernsicht. Prachtbau. (Ue655b) Fl l,l

Verein- dimer ŝ. BSstrtninnin , Hrrschgraoen if>

wiesbaöenev
Unterstützungs-Sund.

(Sterbekassc, gegr. 1876 . — Staatlich genehmigt.)

Nescrvcfonds,
bezw. Vcreins-Berinöge»«

Ende 1908:
rund 300 .000 Mark.

Mitgliederzahl r
rund 1800.

EU W& B P
BB

. Marcus Berte & O

WIESBADEN Bankhaus Wilkelrnstr . 32

Gegründet 1829 . - «—•- Telefon No . 26.

Äusführnng aller in das Bankfacli einschlagenden Geschäfte
insbesondere:

Aufbewahrung u.Verwaltung Discontirung und Ankauf von
von Werthpapieren. Wechseln.

Verwahrung versiegelter Kasten An - und Verkauf von Werth«
und Fackete mit Werthgegen- papieren , ausländischen

ständen. Noten m. Geldsorten.

Vermiethung teuer- und diebes- Vorschüsse und Credite in
sicherer Schrankfächer laufender Rechnung.

In besonders dafür erbautem Lombardirung börsen-
Gewölbe. gängiger Effecten.

Verzinsungv .Baarelnlagenin Creditbriefe . Auszahlungen
laufd. Rechnung . (Giroverkehr ). u. Checks auf das In- u, Ausland.

Einlösung von Coupons vor Verfall.

v
0Ö«7 J

llaiulselmli- und Rrawattcn-Spezial-Gesciiätt
©g . Schmitt

igegr . 1835 JLjtSlEg ’gSHSS © IT KCgr . » 835
empfiehlt

w zur Konfirmation und Kommunion-m
la Handschuhe und Krawatten,

Kragen, Manschetten und Vorhemden,
Hosenträger.

Eingang apartester und feinster

= Frühjahrs *-Neuheiten == .
in I .eüer - und Stoff - Hmitlscliulien . 424

Kamin«, Herde, Esfsu,
AsirMWErveMeUMZEN

in jeder Ausführung u. Stilart,
zu jedem Brennmaterial geeignet,

liefert zu billigsten Preisen Wilhelm& C. Kartmann,“

i
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Kothenburga.
Wer einen vorzog l̂lclieii ES Bl $ 1 € S SP « I  C| ^ il

bei wirklicher I * r © f » würdli « ;k <ef & kaufen will , ent-

schliesse sich zur mehrfach preisgekrönten Weltmarke:

„Rothenburga ^»
Für WIe ^ S>SMl © *l und Umgegend WML*  erhältlich bei 511

L Korn We .. im..: Fritz Korn,
16  IVeiiffasse 16. Telephon 2845  Kleine Kircĥasse1.

Neuheit!
Mit i'Äuimni

von Mit « IS * —-- an.

. \ ' c :

Ich bin vom 1. April ab bei dem üömglichon Land- und
Amtegericht als Recht §an walt
/ngeiassen und habe mein Bureau mit dem der Rechtsanwälte
Justizrat Br . liumeiss «L Kühne in Wiesbaden,
Nikolasstrasse 12, I, vereinigt. F 239

Os *. ZLsr . Felix Koraeiss.
. 'VC

o y o \

Tadellos
gewaschen und
geplättet in der

Berliner Spezial-

«eu -Msicberei
für feine Herren - und Damenwäsche

Job . Jü>I©I9 8 4288
Berframsfr * S. — Tel . @330.

Schonendste Behandlung- und pünktliche Lieferung.
Fremdenwäsche : Eil- und Express wäsehe.

Erstes Spezial-Geschäft am Platze.

Kindar-Erholungsheim Theodorshall
bei Bad Kreuznach.

Angenehmer Landaufenthalt ; gute Verpflegung und Aufsicht, Solbäder
im Hause ; schöner Spielplatz zwischen den Salinen. Geöffnet vom 1. Apiil;
in den ersten Moneten ermässigte Preise, auch für .junge, erholungsbedürftige
Mädchen. Beste Referenzen. Nähere Auskunft durch die Vorsteherinnen:
Wzrri » U enzrl und VBtarle Kiijtpert.

St . Estephe.
franz. Rotwein, gar . rein.

Fl . 65 Pf., bei 10 Fl. 60 Pf. ohne Glas,
empfiehlt als sehr preiswert 415

Jacob Frey,
Erbaeheratrasse 2, Ecke Walluferstrasse.

Telephon 3432. _

JlL Stifter,«iiV̂stuiarpr
%% leska ' s » , Häfnergasse 16.

Telephon 2082. Gegr. 1858

Kristall, Porzellan, Mnpt,
(nsitattungi - OTagarln für
Süoiels , *' ens ., Kestaurants.

Spezialität : Brautausstattungen.
Niederlage der Fabrikate von

Vüleroy & (loci»
und anderer erstklassiger Fabrikate.

Vertreter d. Porzellanfabr . Weiden.
Spezialität: Dekor. Hotelgesehirre.
800 Arbeiter. Prima Referenzen.
Versand nach allen Orten, 19C0

Berren=
Anzüge
«ach Matz,

Garantie für elegant. Sitz,
feinste Ausführung zu bill.

Preisen empfiehlt

M. SS,
Schneidermeister,

Jahnstrafte 12.
" B tte vergleichen Sie
Qualität und Preis.

Wie neu
wird jeder mit TTauber ’*

StroilmtM
überstrichener Hut.

In allen Farben vorrätig.

HassoYiaDrogerie Clir.Taalier
X&ircligasse ß.

lil PICiiMill 15 WIL  u. L16.5p Mk..
In Mm \\\ 15  Mh0u7l6AO Mk.,
Sa Äpfeln ein , flaschcnreif, 30 Liier
9 Mk. ob hier, geg. Nach«. (Fas; leihw.
u. franko Rücks. ! cmpsie lt Fl "6
J Bayersdörfer , Bellheim aRh . 87.

Den Staub Im Hausludt
beseitigt Spielen «1 leicht der neue Staubsauger 99 Jk 'P | SS!6*«
Intensive Sangwirkmig , bequeme , einfache Handhabung,
vollendete technische Ausführung , solid und dauerhaft,
leicSst zu transportieren . — Preis nur Mk . 95 .—. Prospekt frei.
Torführung in meinem Geschäftslokal oder auf Wunsch in der Wohnung.

Generalvertrieb: P . A » SföSS NSChfoItJßiT,

Errichtet 1851.

Möll-DM IM 170,000.000. Ressnen rri Hart 57,500,000.
BERLIN » BREMEN * FRANKFURT a. M. * LONDON.

HAMBURG: Norddeutsche Bank in Hamburg.

ESepositewksss © üfäesbadesra
■Wilhelmstrasse 10a. — Telephon Nr. 893 und Nr. 900.

Besorouno aller
insbesondere:
Rechnungen und provisionsfreierEröffnung laufender

Cheekconti.
An- und Verkauf von Wertpapieren.
Aufbewahrung und Verwaltung von Wertpapieren.
Vermietung von Stahlfächern — Safes — unter eigenem

Mitverschluss des Mieters.
An- und Verkauf von fremden Noten und Sorten.
Ausstellung von Kreditbriefen und Reisechecks.
Ineasso von Wechseln auf das In- und Ausland.

Mesjerputzniaschmenr 6,60m
Reparaturen sofort und billiz.

zteischhackmaschine»LS ""
aus Stahl sind die besten. Fragen Sie Ihren Metzger, der weiß es am bestem
Diese Maschinen finden Sie in größter Auswahl bei 590/

Philipp Kraemer,^51
NB . Reparaturen , Schleifen u . Ersatzteile billig . Tel. 2079. '

Pallabona unerreichtes
trockenes

Haarentfettungsmittel
macht die Haare locker und leicht zu tristeren, der.
hlm-ert da» Auflöse» der Frisur , verleiht fernen Duft,
reinigt die Kopfhaut. Ges. gcsch., ärztl . empfohlen.
Zu haben bei hi sigcu Uoiffcurcn u . Parfümerie»

fW in Dosen zu Udk. 1.50 und Mk. 2.50»

Telephon 227. TaHiBussf ^ asse 2. Telephon 227.
Kl 90

Ahemisch-Wchs.
Handels- und Schreib-Lehranstalt.

Inhaber Nleciii Strau ».
dlnr

_ ,58  Bljeitiftrafje
«LI Ecke Moritzstrafte.

Institut 1. Manges für Dame» »l«d Herren.
Ttuchftlhrun j ed r Art . $ m j | Apll ! ßll-

Krsinrr»enrs

hcmpt-Umse.
Vormittag-, Nachmittag- und

Abend-Kurse.
— Nur erste Lehrkräfte. —

SEmT"  Der Unterricht wird nach
Auffassungsgabe und Verständnis

. . . jedes einzclmn Schüler» erteilt.
Nack Schluß der Kurse: Zeitaiiis , Enrpseulunge,, , kostenloser
Stelle » -SlaU' weiS . — Anmeldungen werden täglich entgcgen-
ge-.ommen durch Die Direktion , Rheinstraße 38. Del. 3283.

_ Art.
HVr h .»et lehre*
Sc he !■/. k nn <%e.
Kaufm . liech ne n.
Striirifnw 'p ' jp .
Herr spont/ens.
,1/ ff  >c/i inen gc reiben.
Sc h usch rci/xn,
H umtuch rift.
Vci iniifff us - Verwnttnnrj.
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§e3nr
preiswerte

r  \

Neueste Glocken-Toques
aäk  sehr cokieker Seiden - und L9U

Fifigel -Garnitur Mk.
k __ /

—

Grosser Rembrandthut
mit eleganter Beide»- C90

Garnierung . v ük._U_

Eletj. vornehmer Hut
an* grobem Geflecht in neuen O

Farben garniert . , . . »

90
Mk.

Lieg. Biädchenhut
mit weisser Seiden - Garnitur

und Fransen , exotisches
Geflecht.

890
Mk.

Jackenkleid
aas gestreiftem Stoff in engl. Geschmack, Rock mit
Fächerfalten und Knopf- Garnitur, Jacke auf Futter mit
Seidenrevers . 4L.—, 88 .- , 89 .50 bis

Uriilijahrs - JPale to ts
aus gemustertem Stoff, englischen Charakters, zweireihig,
mit Knöpfen und Soutache garniert,

39 .- . 24 .- , 18.- bis

Jackenkleid
ans Cheviot in verschiedenen modernen Farben, Jacke auf
Seidcnfuttar mit Tresse eingefaßt, Faltenrock mit Knopf-
Garnitur . 68 .—, 57 .—, 49 .—, 38 .— bis

50
Mk.

Urühjahrs - JPale to ts
aus heilen gemusterten Stoffen, zweireihig, mit Tressen¬
garnitur,

43 .—, 31_ _ 84 .— bis

Jackenkleid
Prinzess- Fasson, aus prima Tuch- oder' Chevronstoffen,
mit langem oder kurzem Paletot, Jacke mit Tresse ein¬
gefaßt, auf Seidenfutter . 98 .—, 83 .— bis

Uriihjahrs - JPale to ts
aus Ia Homespun, einreihig, anschließende Form mit
aparten Stoffblenden, Knöpfen-Garnitur und Seidenbesatz,

63 .—, 49 .—, 38 .— bis

Seiden -Blusen , Spitzen - Blusen ., Bdousseline - und
Woll -Blusen

m grosser Auswahl und allen Preislagen.

Kostümröcke Miederröcke Prinzessröcke Eleg. Kleider
neueste Fassons , in modernen “*3KfH

Stofen
8 ».- , 21 .—, 13 .50 bis B Mk.

aus Kammgarn und Tuch , in
allen modernen Farben,

42 .—, 31 — , 19 . 50 bis
1152 »chioke Neuheiten , hoebapart , LH W

in vielen modernen Farben , ß
72 .—, 54 . - , 38 . - bis W Mk.

in den neuesten Fassons,
Ia Verarbeitung,

von Mk. 125 bis W W Mk.

Klß

Kirchgasse 30—41.
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Morgen-Ausgabe.
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4» April 1903.
57 . Jalngnug.

Usn Palmen unü Palm.engrün.
Der Palmsonntag , Palmarum , der Tag der Palmen,

der die Karwoche mit einem Präludium heiterer Fest¬
lichkeit einleitet , bevor die stillen Tage der Klage b̂e¬
ginnen , soll das Andenken an den letzten feierlichen
Einzug Jesu in Jerusalem wachhalten, als das Volk
ihm Palmenzweige auf den Weg streute. Aber _ mit
diesem christlichen Element der Palmenweihe vermischen
sich altvolkstümliche Bräuche, in denen noch der Natur¬
glaube ^und die Waldverehrung des früheren Heiden¬
tums aufleuchtct. Schon bei der Frühlingsfeier der
alten Inder , die mit unserem Ostern so vieles gemein
hat , wurden die gegen Nord und Ost, also gegen die
Frühsonne , gewachsenen, mit gefiederten Blättern ver¬
sehenen PalLxazweige der Göttin des Lichtes geweiht,
und Palmenzweige schwangen die Perser zu Frühlings¬
anfang als das Symbol deS Sieges über den vernichte¬
ten Winter . Ähnliches muß auch den alten Germanen
vertraut gewesen sein, denn die zahlreichen Sitten , in
denen am Sonntag vor Ostern die Palmenbüschel,
Palmensträußc , Palmenstöcke, Palmenruten eine Rolle
spielen, weisen neben dem christlichen Grundgedanken
viele heidnische Züge auf.

Da es in den nördlichen Ländern kei'ne Palmen gibt,
so ersetzt man sie in den einzelnen Gegenden durch
Zweige von Buchsbaum , Seven - oder Eibenbaum , von
Stechpalmen , Oliven oder von solchen Bäumen , die so-
genannte Kätzchen oder Lämmer haben, wie Weide,
Haselnuß . Silberpappel usw. Solche Zweiglein werden
beim Gottesdienst unter , dein Zeichen des Kreuzes mit
Weihwasser besprengt und zu Palmen geweiht. In
manchen Landschaften, z. B . im Breisgäu und um
Basel , ist diese Sitte zu einem ganzen Palmeufest aus¬
gebildet . Schon am Montag vor dem Palmenfest
ziehen die Schulknaben des Dorfes nachmittags in
Scharen hinaus in die Wälder , um nach Stechpalmen-
zweigen zu suchen. Wer einen Stechpalmenstrauch mit
roten Beeren findet , dem ist das Glück hold, denn diese
Beeren sind der schönste Schmuck des Palmstraußes.
Außerdem schneidet sich noch jeder Knabe ein Tanneu-
bäumchen von zwölf oder mehr Fuß Höhe ab, an dem

der Palmenstrauß befestigt werden soll. Die grünen
Schätze werden sorgsam im Keller aufbewahrt , um sie
frisch zu erhalten . . r

Am Vorabend von Palmarum wird das Bäumchen
heraufgeholt und der Hausvater oder der Oberknecht,
die bisweilen Meister im kunstvollen Nindenschälen sind,
schneiden geschickt die Zweige ab, so daß nur eben eine
kleine zierliche Krone übrig bleibt , und lösen die Rinde
ganz oder in kunstvollen Schlangenwmdungen ab. Der
Palmbaum wird nun von den Knaben noch mit Zwer¬
gen von Buchs- und „Sesi "-Baum , mit Wcrdenband-
chen, schönen, roten Äpfeln , wohl auch mit bunten
Kapierstreifen und Papierrosen , mit surbig flatternden
Bändern rrnd Schleifen reich gescomuckt, und dann
wandeln die Jungen mit hochaufgerrchteter Zier stolz
nach der Kirche, vor der so ein ganzer Wald von lustig
leuchtenden Palmbänmen ausgestellt fit. Sobald dre
Kirchenglocken läuten , drängen sich alle zur Krrchture
hinein , um sich im Chore aufzustellen. Nachdem uer
Pfarrer an Öen Stufen des Altars ferne Gebete ge¬
sprochen, besprengt er die Palmbäume mit Weihwasser
und dann findet ein festlicher Umgang um dre Kirche
statt - zuletzt werden die Palmen in den Garten und an
den Haustüren zum Schmuck aufgesteckt Wer sich des
größten und schönsten Palmbaums rühmen kann, fit
der Held des Tages . . , .

Bis ntm Ostertag bleibt dre Palme rm Garten ooer
vor der "Tür . Dann aber gilt es, ihn als erster rns
Haus zu tragen , um das Ostergeschenk zu verdienen.
So sind denn am frühen Ostermorgen alle Palmbaume
bereits weggeholt und die feinsten Listen werden ange¬
wandt um den anderen zuvorzukommen. Ern segens¬
reicher Zauber wird den Palmen überall zugeschrieben.
Man bewahrt sie durch das ganze Jahr rn _eurer
Kammer auf , um beim Gewitter einen Palmzwerg arg
dem Herde zu verbrennen oder berrn ersten uu ^gang
einer Wöchnerin ihr ein paar vertrocknete Blatter rn
Schuhe zrr stecken, damit der böse Feind rgr nichts an-
haben könne. Die Haselruten des Palmbaume ,̂ wer-
derr in den Viehställen zwischen Sparren und Drelen
versteckt um das Vreh vor dem „bösen Z-ernö zu be¬
wahren - die Äpfel gelten als heilkräftig , der Geruch
der Zweiglein vom „Sefi ", dem Eibendaum , vertreibt

alle Heren- Auch die Palmkätzchen haben ihre gehenne
Heilkraft - in Deutsch-Böhmen verschluckt man drei da¬
von, um Vor Fieber sicher zu sein oder auch um N«1
gegen Halsweh zu schützen. Anderwärts braucht man
sie als Mittel gegen Zahnschmerzen. Bei einer Feuers¬
brunst werden in Hessen und auch in Nieder -Osterrerch
ein paar geweihte Zweige vom Palmbaum in ein axtr
dem Herd angezündetes Feuer geworfen, um dadurch
die Brandgefahr abzuwenden . Vielfach in Süddeutsch¬
land macht der Hirt seinem Vieh, wenn er es zum
erstenmal zur Weide austreibt , mit der Palmrute ein
.Kreuz auf den Rücken, nur ihm Gedeihen und Ge¬
sundheit zu erwirken , sowie schon vor Jahrtausenden
der altindische Hirt beim ersten .Kälberaustrieb mit dem
Palüeazweig die Kuh schlug und sie mit einem Spruch
unter den Schlitz Indras stellte. Uni die Mwer vor
Hagelschlag und bösen Wettern zu hüten , wurden aucu
früher die Palnibäume von beu Knaben m Prozession
um die Ecke herumgetragen und dann an den Ecken aus.
gestellt.

In all diesen Bräuchen waltet lieben dem Glauben
an die durch die Kirche verliehene Weihekrast auch dre
tiefe germanische Verehrung der Heil - und Blutekrast,
die im Grünen der Zweige und dem Neuerbluchen der
Bäume sich olfenbarl . Eislenurtig wird oas ^ annfesi
m Rippoldsau im badischen Schwarzwald gefeiert:
hier werden an den Häusern acht bis zehn Fuß hone
Stangen ausgestellt, die unten einen Schmuck von^ teco-
palmzweigen tragen und nach oben zu rn eine von
flatternden Bändern umgebene Verzierung in jvonn
eines Herzens oder eines Kreuzes nuslaufen . Diese
großen roten Kreuze, die auch bisweilen ein aus dem
Gezweig der Stechpalme hergestelltes M - . d. h.
„Ave Maria " zeigen, werden Palmen genannt Die
, Palintakjens " (Palmzacke) Belgiens sind kleine Buchs-
baumzweige , die unter dem Dache oder unter dem
Kriizifir befestigt, Segen brtiigen . Die Palmstocke des
Münsterlandes sind junge Kiefernbäume , an deren
einzelnen Zweigen „Palmvögelchen ", kleine auo
Kirchenteig geformte Vogelgestalten , Ketten von ge¬
backenem Obst und Zuckerwerk, Äpfel und große
Brezeln aufgehüngt werden. ' ■ *--■

"Wir beehren uns zum

Frühlings h Erwachen
nachstehend hervorragend preiswerte Schuhwaren in empfehlende Li innorunö

zu brivgen:
“inder echt Ziegenleder -Stiefel in breiter

Normalform
eite.r ^ nj w
für d i'f Mk.o

N
hrensditilte aus

sdiöne Bessins
Gents- und Lackleder , ty pp Pfvon cf . * ö * an.

ieclertreter mit feinem Futter , in allen >y pp Pfn _ - - wntl ■ i au.Bamen -Grössen von al1-

ryamürstiefel für Bauten , echt Chevreaux , „
elegante Formen , alle Grössen für  •

'Schnürstiefel für Bauten , eent chevreaux,
elegante Formen , alle Grössen für

"3" •ytiverwüsilidte Schulstiefel mit Stosskappe,
s J jedes Paar unter Garantie ,

Grösse 31—35 für 3.50 , Grösse 27- 30  für
4 .73 Mk.

M orgenscknhe aus Lasting , mit Absatz,
alle Grössen J ur , ^ 5 « n ,
Feine Saffian- Leder -Hausschuhe von 2.75 Mk. an.

modernste Formen - . . JVfö »S.Sa ».
hochfeine Ledersorten 9.u0 u. 8 .5 ®,
o.u£ Rand gearbeitete >11.50a .L» .s « .
Chevreaux u. Boxcalt

Als Skelegeailneitsltaizä ’!

Herren-StiefelÄ
‘'ftWiesfoauIesier Scliuliwaren-

Telephon 3010 .HIOHSVLIU. Telephon 3010

Kii ’cligasse .
nahe der Luisenstrasse. nahe der Luisenstiasae.

ILamdaw . (Pfalz)

Höhere Handelsschule Stadt , subv,
unter Staats¬

aufsicht
_ stehend.

Beginn de » 'üommer &emestera 20 , April 1909.
L Jahresklassen für umaben und Jünglinge von rz —!20 Jahren;

Kaufm u Wissenschaft ! . Ausbildung 013 zuin euvjähr . Examen.
IL Halbiähr . Handelskurse für junge Leute von 16—80 Jahren,

Ausbildung zur kaufmänn . Praxis und Selbständigkeit.
Schul - und Pensionatsräume in imposantem Neubau Gute Verpflegung und
gewissen !? Beaufsichtigung . Ausführl . Prosp . durch den Direktor  A . Harr.

»aararbelten,
Scheitel . Zöpfe, Unter !, usw. aus
prima Schnitthaaren , werden unter
Garantie u. vorzügt. Arbeit zu lull.
Pr . arißcfcrt . Besonders empfehle
für ält . Damen Arbeiten aus natur-
araucn u. weist,. .Haaren , dies, behalt,
im Tragen ihre schone natürl . syarbe
ohne grünl . zu werden. .C. Brodt-
wann , Haarhandl ., aus S?tcnr Rbeiu-
stratze 26, G. 1, rlächst d. Nikolasstr.

Isispdlvn 3037.

Piki ©!’ Urquell,

JKalmbaclier Petzbräii,
©ermaiil sahriin

(hell und dunkel),
m Flaschen und Siphons h 5 und 10 Liter,

BeflliieF "W ©i &s!il ©i®9
Ulf . Mim©ralwä ®seF 11.

Bra .nsellmonaden 9
Wrhmm  Apfelwein

•mpflohlt

Bmil Koenig,
Behandlung— Merrnmühlgasse 7.

Begrünclet 1879.
ÄaltestQ Raschenbierhandlung am Platze.

Elektr. Betrieb.

1
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Mriblichr Personen.
Kaufmännisches H'erfoual.

Mai'chinenfchrcibcrin
kann sich fremdsprachlich, sowie steno¬
graphisch, geg. steigende Vergütung
ansbüd . Vakanzen immer vorhanden
für gute Kräfte . SchreiLmaschinen-
haus Stritter , erstes Institut f. Ma-
pchinenschr. am Ma tze, Kirchgasse 88.

Lehrmädchen
aus best. Familie gegen sofortige
Vergütung gesucht. Papeterie E.
iHolstinskh, Kl/Burgstraße 8." Vor-
lstellung van 11 J ' “ ""11—1 u. 4—6 Uhr.

Lehrmädchen
‘ober Lehrling aus guter Familie

Spezial - Geschäft infür mein „ r *u._ , ...
Bureau -Möbeln und Schrcibwaren
gesucht. Vorstellungen nur nach¬
mittags . Hermann Bein , Rhein¬
straße 103.

Lehrmädchen
gegen Vergüt . Sauerwein u . Kirch,
Ellenbogengasse 17.

Hrweröki-grs Personal.
Erste Taillenarbeiterin

st. zur Aussicht für gleich od. später
sucht R. A. S snrtleben . Kirchgasse 7.

Rock- n. Twillen-Arbeiterinnen
sof. ges. Rheinstr . 26, Gth . Par t. r.

Tüchtige Näherin
gesucht Kirchgasse 7, 2._ B 5531

Zuarbciterinnen für sofort
gesucht Saalaass e 38, 2.
. .. T . _, Mädchen
|fur lerchte Näharbeit und Ausgänge
gesucht. Schirmfabrik Gbldgasse"23.

Model..
Angehende 2. Arbeiterin u. Lehrmdch.
sof. gesucht Moritzstr. 7, Pntzg eschäft.

Lehrmädchen
tt-r f. Damenschneiderei gef. Marg.
Link,  Walramstraße 8.

Lehrmädchen für Kleidermacherer
gesucht. Näh.  Riehlstraße 12,  2 r ._

Mödes.
Lehrmädchen unt . günst . Beding , gef.
Pubges chäft  Zahn , Hellmundstr . 8.

Büglerin und angeh. Büglerin
gesucht S teingasse 18, 1 li nks. ^

Büglerin sofort gesucht
Scharnhorststraße ^W^ 2 r ._ B5724
_ Büglerinnen sof. gesucht.
Blei , Bert ramstraße 6. 25722
E». . . Büglerin gesucht.
Färbere i Herrinann . Emserstraße 4.

Eine Kindergärtnerin
Zu einem 2Zhjühr. Kinde tagsüber ge¬
sucht. Elvers , Friedr ichstväße 3Z si

Herrschafts - u. Pens .-KLchinncn,
erste u. zweite Hausmädch., Allein-
u>. Kiichenmdch., Servierfrl . Hardt,
stellenbureau.  Delasveestraüe 1.

Gesucht zum 15 April
tucht. selbst. Köchin mit gut . Zeug».
M zwe: Personen . Offerten unter
D. 824  an den Tagbl .-Verlag.

Sauberes Alleinmädchen
für kl. Haushalt , 2 Personen , ge-
sucht Ka rser-Friedrick -Rina 42, 3.
. .. ... Tüchtiges Mädchen
für Peniicm sofort gesucht.
Geis bergstraße 28.

Fleißiges Mädchen

Näheres

find , sofort Stellung bei Frau Thon,
Wellritztal ._ B 5565
„ Fl . Mädchen für Hausarbeit
in fl.  Familie z. 15. 4, gef, Kochen
Nicht verlang t. Hartinattraße 11. 2 l.
Fleiß , svl. Älleinmädch. m. gut . Zs

Zum 15. April ges. Kochen nicht er¬
forderlich._ Onanienstraße 17, 1.
T . Mädch sof. ges. Lohn 20—25 Mk.
Hellmu ndstra ße 46, 1 St.

Mädchen für Hausarbeit gesucht
Adolfs bera 3, Parterre.

. Sauberes Mädchen
ftir Küche u. Haus auf 16. April ges.
Vorzustellcn Bahnhofstraße 1, 1, von
614 bis 3 und  7 bis 8 Uhr.  6179

Braves Mädchen vom Lande
gesucht Bertrams tra ße 4,  L . B 5591

Tücht. Mädchen für Hausarbeit
gesucht  Dotzheimerstraßc 88, 3 l.

Ordentliches Mädchen
gegen guten Lohn sofort oder zum
6. April gesucht. Näheres Rhein¬
stra ße 24, 2. Sto ck.

.Zwei innge fleißige Mädchen
gesucht. Näheres Nerostraße 11a.

Bum 15. April tücht. Älleinmädch..
w. Küche u . Hausarbeit versteht, ges.
S chiersteinerstraße 3, 2. 11248
Gewandtes ordcntl . Hausmädchen

Mit gut . Zeugn . zum 15. April ges.
Oberst S ieg, Fischerstraße 1. 6188

Reinliches Mädchen
für bürgerliche Küche gesucht.
Hcrrngartenstraße  10 , 1. _

Ein tücht. Älleinmädchen.

Näh.

am liebsten vom Lande , für bürgerl.
kinderlosen Haushalt sogleich od. sp.
gesucht Gcisbe rgstraße 20, Par terre.

Einfaches sauberes Mädchen
per sofort oder 15. April gesucht.
E. Grether,  Neu gaffe 24.

Jüngeres Mädchen zum 15. April
ges. Sedanstraße 10, V. 1 r . B 5664

Ein f. tüchtiges Mädchen,
w. Liebe zu Kindern hat , bei g. Lohn
sof. ges. Dotzheimerstraße 94, "Laden.

Braves Alleinmüdchen,
welches gut bürgerlich kochen kann,
für kleinen Haushalt per sof. gesucht
Emserstraße 39, 1. Etage ._

Ein tüchtiges Mädchen,
Welches gut kochen kann u. jede Haus¬
arbeit versteht, ebenso ein zuvcrläss.
Kindermädchen, welches auch Haus¬
arbeit mit verrichtet , für 15. April
gesucht Friedri chstraße 40,__ 2 rechts.

Braves fleißiges Älleinmäbchen
ber gutem Lohn zum 15. d. M. ges.
Näh. Bahnhofstraße 3, Obst laden ._

Tücht. Alleinmüdchen gesucht,
das auch beim Kochen mithelfen kann.
m’ jri ’ " ‘ " >̂Pl ‘

. . . _ .8dche
gesucht Nettelbeckstr aße 14, Bäckerei.

Mel dungen Rheinstraße  80 , Part erre.
Fleißiges braves Mädchen

.Ein tücht. reinliches Mädchen
ges. Ems erstr . 50, Metzgerl., Ecklad.

Braves Mädchen
sofort gesucht Kirchgasse 4, 2.

Ein Mädchen
zu einer leidenden Dame
Stiftstraße 28^ 2, Etage.

gesucht.

Reinliches fleißiges Mädchen
per 15. April gesucht. Näheres bei

Ellenbogengasse 8, 1.A. Lim barth
Nicht

das ' t zu junges Mädchen,
in allen häuslichen Arbeiten

gründliche Erfahrung besitzt, sofort
gesu cht  Emserstraße 20, 1.
. ..Br . älteres Mädchen ober Frau
lür Haushalt sofort gesucht Weil-
straße 1a, Par t.

Mädchen,
das kochen kann, in kl. kinderlosen
Haushalt gesucht Langgasse 43, 1,
oder S eerobe nstra ßc 24, 2 re chts._

Tüchtiges Küchcnmädchcn
gesucht Marrtstraße  8 , Parst _ _

Zwei einfache Mädchen
für Küeher̂ • u. Hausarbeit zum
15, April gesucht, ebenso ein Zimmer¬
mädchen  Walkmnh Istr aße 43/45.

Tüchtiges ' Mädchen
sofort gesu cht Mauergasse 19, Laden.

Wegen Krankheit
des jetzigen suche zum baldigen Ein¬
tritt ein kräftiges ehrliches Mädchen
als Beihilfe ins Bad . Näheres
Philipvshergstraße 53, 1. Etage.
Vorzu stellen von 2—;-7_ lt5r.

Williges sauberes Mädchen
ge sucht Do tzheimerstraße 115, 1 r.

Braves Mädchen,
14—16 Jahre alt , findet angenehme
Stellung Ka pellenstraße 80._

Dienstmädchen
' .ich- “für sofort gesu cht Äbeggstraße 5.

Zuverläff . kräftiges Mädchen
zu e. Dame ges. Borzustcll. nachm.
von 5—7 Gold. Brunnen , stAoldgaffe.

Zuverlässiges Mädchen
zu zwei Kadern sofort -»'sucht Kirch-
# eo,j St ._ _ _

Stärk . Mädchen, w. a. wasch, k.,
gesucht Scharnho rstftr . 22, 2 t . B5723

Gesucht zum 1. Mai nach Köln
zu kinderl. 7. Ehep. (Zentralh .) tücht.
Alleinmädchen, das kochen kann, mit
guten Zeugnissen. Nur solche wollen
sich melden täglich von VA —5 Uhr
.bei Mumm , Aftelandstraße 10, Part.

Alleiiimndchcn.
Ein sauberes fleißiges Mädchen wird
per sofort bei gutem Lohn gesucht.
Zeltm ann,  Eltville . Wörthstraße 36.

Junges sauberes Mädchen
tagsüber ges. Nerostraße 28, Laden.

Gesucht
sauberes junges Mädchen tagsüber
zu 2 Kindern und leichter Haus¬
arbeit Schulderg 8. st rechts.
~Jg . Mädchen iag?üb. f. leichtê Ar bst
gesucht Cla renth alcrst raße 3. Hth. 1.
Jg . Mädchen für einige Stunden

zum Ausfahren eines Kindes ge¬
su cht. Näh . Rhein st raße 84. _Part.
Jung . Mädchen nachm, zu Kindern'

gesucht Moritzstraße 56, Part.

Brancherunbige

Sauberes Mädchen
2 Std . vorm, ges eicht Nerostr , 12, 2.

Saust unabh . Frau f. 1—2 Std.
gesucht Friedrichstr aße_ 3, 2, vorm.

Ein junges Mädchen
für 2 Kinder auszusahren gesucht
Schu lgasse 5.

Monatsfrau ober -Mädchen
gesucht Schier st einerstraße 22, P . I.

Funge unabhängige Monatsfrau
für vor- und nachmittags sofort ge

' 3 l
Monatsfruu von 8—10 Uhr

lt. b. 2—3 gef. Göbenstraße 15, 2 r.
Ein sauberes Monatsmädchen

zu einem einz. Herrn gesucht, jeden
Tag von 8—10 Uhr vorm. u . Sams¬
tags y2 Tag , nachm. (Südviertel ).
Off . u . R . 829 an den Tagbl .-Verlag.

Monntsinädchen
gesucht Kaiser -Friedrich -Ring 86, P.

Jüngeres Monatsmädchen
für d. ganz . Tag ges. Schulgasse 6, 1.

Monatsfrau 1 Stb . morgens
gesucht Dotzheimerstraße 68, 2 l.

Saub . tüchtiges Mpnatsmadchen
sofort gesucht Friseur - GeschäftWilhelmstraße 46.

Monatsmädchen
für den ganzen Tag gesucht bei
M . Lehmann , Neugasse 10.
Reint . Frau od. Mädch. f. PÄ  Std.

vorm . gef. Bismarckr . 33, 3 r . B5717
Monatsfrau sofort gesucht

Moritzstraße 45, 2. Zu melden von
9—10 vorm., 7—8 abends.

Monatsmädchen vorm. v. 10—12
gesucht Albrechtstraße 23, Part.

. Tüchtige Waschfrarr
auf gleich ges. Nerostraße 23,  H . 1,

gesucht Riehlstraße 4.
, Junges Laufmädchen

per sofort gesucht. I . Wittenberg,
Bahnhofstraße 20.

, Laufmädchon gesucht.
Putzgesch. Zahn , Hellmnnostraße 8.

Nettes Laufmädchen
inr sofort gesucht. Schuhwarenhaus
Neustadt , Langgasse 9.

Falzerin zur Aushilfe gesucht.
Buchbinderei Walramstr . 2. B 5733

Männlich » ^gvftmen.
KaufmSnnisÄrs Person ak.

Provisions -Reisender
für Zigaretten gesucht. Off . u . L. 117
Tagbl .-Zweigst., Bism .-Rg. 29. B5577

Lehrling gegen sofortige Vergüt.
gesucht. Carl Weffel, Delikatessen,
Friedrichstraße 50.

Lehrling
mit guter Schulbild , sucht Medizinal-
Drogerie Cratz, Langgasse.

Buchhandlungs -Lehrling
mit guter Schulbildung gegen sofort.
Vergütung gesucht. A. Schwaedt,
jetzt Rheinsträße 37.

HewcrSttches ^ ersonak.
Tüchtigär Schlossergehilfe gesucht.

Off . u. T . 824 an den Tagbl .-Verlag.
Tüchtige Anstreichergehilfen

gesucht Weilstraße 8, Part.
Selbständ . Tapeziercrgehilfe ges.

Gneisenaustratze 12, Part . B5728
Tüchtig« Damenschneider

Hilfsarbeiter sucht Max Möller,
Webe rgasse 11.

Selbst . Damenschneider sof. ges.
Henrilg, Wilhelmstraße 12.

Hosen- und Westen-Schneider
auf Woche od. Stück sucht sofort.
Winter , Biebrich, Friedrichstraße 11.

Tücht. Rock- und Westenschneider"
gesucht Hermannstraße 18, 3. B 5365

Tüchtige Herrenschneider
sucht Max Möller , Webergasse 11.

Schöner heller Sitzplatz
Faulbrunnenstraße 9, 2.

Seerobenstraße 27, G. B 5764
Tüchtigen Gärtnergehilfen

sucht Wilh . Emmermann , Wellritztal.
Jüngerer Gärtnergehilfe

oder Gartenarbeiter z. Aushilfe ges.
Näh. Goethestraße 15,j £ tfj. 2, 10—12.

Ein Gärtnergehilfe
oder gut . Gartenarbeiter gesucht bei
Gärtner Butz, Wellritztal . B5729

Gartenarüeitcr für d. gesucht.
Wegner , So nnenberg , K.-W-ilhstr . 5.

Ein Junge
kann die Buchbinderei erlernen bei
Heeb n . Weber , S Äiller pl atz 2, 2.
Maschinenschloffer- u. Eisendrcher-

Lehrling gesucht Hellmundstraße 52.
Schlosserlehrling gesucht

Schiersteinerstraße 16.
Schlossertehrling

gesucht Schulbcrg 23.

Schlosser-Lehrling
gesucht Herr nmühlgasse 3._

Schlosserlchrling gesucht
Lothringerstraße 8. 115194

Lehrling
für elektr . Anlagen ges.
Tarrnnsstraße 26.

Gg. Auer,
Lehrling

für elektr . Installation gesucht.
C. Gasteier.

Schreiner -Lehrling
gesucht Webergasse 48.

Ein Schreinerlehrling
gesucht Jäge rstraße 10.

Glaserlehrllng
gesucht Bleichstraße 4.

Glaserlehrting
gesucht Adle rstraße 9.

Malerlehrling
gegen Vergütrrng sucht Jos . Müller.
Kleist straße 13.

Tapezicrcrlehrling gesucht.
H. Ball ing, Albrechtstraße 4st^

Bäcker-Lehrling gesucht.
Näh. Oranienstraße 22, Lad en.
Ord . Junge kann die Bäckerei erl.

Walramstraße 14/16. Gg. Roser.
Ern SchüWacherlehrlrng gesucht.

Son nenberg , T al straße 22.
Herrschastl . Diener z. 15. April

gesucht. Meldungen mit Zeugn . u.
Gehaltsan spr. M ainzerstr . 29._ 6198

Ein jüngerer träft . Hausbnrsche
aus sofort ges. Hch. Adolf Weygandt,
Ecke Weber- und Saalg asse.

Ein jüngerer Häusünrschs
gesucht Mauergasse 8/5 , Laden.

Junge Laufburschen sucht
Buchh. Schwaedt , Rheinstr . 37. 6208

Ordentlicher Junge
wird zum Austragen Timt Paketen
für 2 Stunden nachmittags gesucht.
Bernhard , Taunusstraß e 11.

Herrschaftlicher Kutscher
mrt gut . Zeugn . f. Lohnkutscher
ges. Sauermänn , Geisbergstraße

Sauberer kräftiger Fahrbnrsche
gesucht Dotzheim erstr aße 115, 1,

Knecht
gesucht. Geiß , Gärtnerei , links der
Schi ersteine rstr aße.

In diese Rubri? werden
nur Anzeigen mit Überschrift
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W»ti>liche Pevfenen.
Gewerbliches Personal.

Friseuse nimmt noch Kunden an.
Hellmundstr atze 28, Hrnterh . 1. Stock.

Besseres Fräulern lNäherin)
sucht Stellung als Gesellschaftl
bei einzelner Dame , event. auch als
Kinderfräül ., oder zweites Zimmer,
Mädchen in feiner Familie per sof.
oder 15. April . Näheres Mainz,
Gärtn ergasse 1,

Empfehle Jungfern , k. schneid.,
t. Stützen , Hotel- n . Pens .-Zim .-M.
Hardt , Stellcnbureau , Delast >cestr. 1.

.Beffere Frau
sucht Stelle zur Führung des Haus¬
halts bei alleinstehendem Herrn od.
Dame zum 1. od. 15. April . Näh.
Goethestraße 22, 1. Etage , von 3
bis 6 Uhr.

Küchenhnnshälterin
mit langjähr . Zeugn . aus ersten
Hotels s. Jahresstelle in Wiesbaden.
Off , u.  W . 116 an den  Tagbl .-Berlag.

Perf . Kochfrau sucht Kochstelle
b. 0. Berechn. Goldgasse 5, 3 l.

Fräulein,
eins. u. tücht., sucht Stelle zur Stütze
der Hausfrau . Offerten u. W. 829
an den Tagbl.-Verlag.

Junges Mädchen
aus besserer ^Familie wünscht Er¬
lernung des Haushalts gegen geringe
Vergütung . Familienanschluß crw.
Off , u. N. 828 an den Tagbl .-Veplag.

Servicrfräulein
sucht per sof. od. später Engagement.
Off , u. £>,_ 829 an den Tagbl .-Verlag.

Besseres Mädchen
sucht für 15. April bei einz. Dame
od. Herrn Stellitng . Offerten unter
O. 824 an  den Tagbl .-Verlag . _

junges Mädchen
sucht Stelle in feinem Hause als
Zimmermädchen oder Stütze der
Harisfrau . Göbenstraße 22, rechts.

Besseres Mädchen
sucht Stelle als Zimmermädchen oder
zu Kindern für sofort oder zum 15.
Bertramstraße 20, Parterre links.

Weiblich» Uexso-nen.
Kaufmännisches Personal.

ErsteŝKunstgestl tit
sucht junge Dame

für Korrespondenz und allgemeine Be¬
tätigung. Fremde Sprachen erw. Gest.
Off. mit Bild und Gehalts -Anipr . unt.
t . « sr an den T6üA.-Berlag.

BerkäAferiik
AqehMe ßwNlistriii

gesucht.
Nassauische Leirrcn-Jtlduftrie

I . LU. öcnm.

Hiesiges Auwels » - und Silber-
Wareugeschäft sucht zürn sof. Eintritt
rin Lehrmädchen mit guren Scknü-
zenzniffen aus gvtrr Familie. Selbst¬
geschriebene Offerten unter 33. ftSSH
cu den Tagsst-Vertag erbeten.

gesucht.
NdolpA Joost » Krnnzplatz,

Ariikcl zur Krankenpflege und Hygiene.

Uchtlgk öttkäaffcf«
für Tamen-Konstktion gesucht.

Emil Lüh , Wiesbaden.

Zuvcrl. Berkiruscrin
zur Aushilfe für sofort gesucht.
Carl F. Müller , SÄokoladcuyaus,
Langgaffe 8.

HewerükrchesPersonal.

üüiirrailititeriiura!
ins Haus gesucht.

Nafsauischc Leinen -Industrie
I . M . Baum , Wiesbaden.

Modes.
Tüchtige zweite Arbeiterin sucht

St*  JÄraenS . Fricdrichstr. 14. 6210

Tüchtiges HauSmädchcn
sucht St . in kinderlosem rl. Hansh.
Oranie nstraße 54, Hinterh . 1 rechts.

Ein besseres Mädchen,
welches nähen und bügeln kann, sucht
Stellung als Zweitmädchen in einem
herrschaftlichen Haushalt . Offerten
unter D. 828. cm  den Tag bl.-Verl ag.

Besseres Mädchen
sucht Stelle als erstes Hausmädchen.
Näheres F rankenstraße 14, 2. B 5702

Besseres Mädchen,
welches ^nähen ^u.̂ servieren kann,
sucht passende Stellung in Hotel oder
Privathaus . Näheres Scharnhorst»
straße 33, 1 links.__
Besseres Mädchen, das gut schneid.,

nähen , bügeln u. servieren k. und in
all. Hausarbeiten erfahren ist, mit
guten Zeugnissen, sncbt Stell . Wies¬
baden oder Umgeg. Off . unt . K. O.
Ben sheim, Hospitalstraße  16.

Anständiges besseres Mädchen,
welches kochen kann, sucht Stellung,
am liebsten in einem jungen herr¬
schaftlichen Haushalt . Opferten unter
E. 828 an den  Tagbl .-Verlag,^

Perfekt . Zimmermädchens ~
Baherin , sucht Stelle bis 16. April
in grüß. Pension od. Hotel. Offerten
u. B. P ., Mktoriastraße 49, P . 620g

Lllleinmübchen,
welches kochen kann, sucht Stellung
per 1. Mai in kleinem Haushalt.
Näheres Karlst raße 1. 3.

Ein öefferes Mädchen
sucht Stelle in besserer Familie . Näh.Walramstra ßc 5, 2. Etaae.

Ein Mädchen vom Lande,
das etwas kochen kann, sucht Stelle.
Lothringer straß e 8, Seitenb . Part,

Jg . Mädchen sucht Steile,
wo Gelegenh. aeb., den Haush . zu
erlern . Näh. Parkstraße 32.

Mädchen,
das k. kann, sucht Aushilfe . Off . u
H. W. hauptpostlagernd.

Für ein junges Mädchen
aus gutem Hause wird in besserer
Familie oder gutem Hotel tagsüber
zum Erlernen der Haushaltung und
Küche eine Stelle gesucht. Gefällige
Offerten unter F . 118 an Tagbl ,̂
Zweig ste lle, Bisma rckring 89. B 5769

T. Mädchen f, tagsüb . Aushilfe.
Bleichstr. 14,  Gth . 8, Kräme r. ftch77g
Gut cmpf. Mädchen
in best. Haushalt von
Dotzhei merstra ße 114, 2.
Mädchen

si Morgenst.
7—2 Uhr.

.. Monatsst ., msrg . 7—9f~
Frankenstraße 26, 2. B 5784

Männlich » Personen.
Kaufmännisches Personal.

Strebsamer junger Mann,
mit Buchführ., Korrespondenz, sowft
allen Kontorarbeiten vertraut , sucht
per sofort Stellung als Buchhalter
usw., auch nach auswärts . Gest
Off , u. D . *829 an  den Tagb l.-Ver lag.

Strebsamer selbst. Geschäftsmann
sucht während des Sommers Saison»
stellung als Buchhalter oder sonstig.
Unternehmen . Gefällige Offerte»
unter G. 827 an den Tagbl .-Verlag
erbeten._
Junge » 14 I ., nlit sckchu/ Handschr.O

Sohn ehrbarer Eltern , sucht Stell»
auf Bureau . Adresse zu erfragen
im Tagbl .-Verlag . Oy

Oeiverblicher aperftmor.

Ein Schlosser,
welcher eben seine Lehrzeit auswärtz
beendet hat , sucht Arbeit zw. weit
Ausbild . Eltvillerstraße 16, Hochp. r '.

Junger Mann,
gelernter Bäcker, sucht eine Filiale
zu übern , od. sonst einen Vertrauens¬
posten. Kaution kann gestellt werden.
Off . u.'S . 820 an den Tagbl.-Verlaa .'

Junger Mann , 23 Jahre alt»
Diener gewesen, sucht möglichst ähnl.
dauernde Stellung rn grüß. Geschäft
oder Hotel. Offerten unter T . 82g
an den Tagbl .-Verlag ._

Diener,
der engl. u. franz . Sprache mächtig,
in Krankenpfl . u. Massieren erf ., f
St . Off , u . F . 829 a. d. T agbl.-Ver si

Junger ehrl. vcrhcir . Mann
sucht Stell , als Hausb . od. Berte ..
Posten . Kaution kann gestellt werde»
Näh,  im Tagbl .-Verlag. _Ms
Jg . verliere. Mann , kautionsfälsis'

sucht Stellung , gleich welcher Art
Off . u. V 116  an dm Ta gbl.-Verlaa

Für braven Jungen w. Lehrstelle
bei tüchtigem Schneidermeister gef
Ncrostrnße 3, 3 St.  ^
Sckiulentlass. Junge s. leichte' BefchF

Bokkstraßc 31, Hth. 2. U577tz

I. pitzirftilKlN«
für inittl . » . bist . Genre
bei angenehmer bauernver
Stellnng engagier»

Warenhaus
Julius Bormatz.
Für 15. April

ein tüchtiges Hausmädchen zu zwei,
älteren Leute» ges. N. El . Herber.
Eltville» Billa Herber.
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fiir  cmswärt . erste Wurst¬
fabrik branchekundige Ver-

kärt ?erin »»en und eine Kassiererin;
ferner für die Konditorei in einem Hotel
gewandte nette Verkäuferin » „nach
Scheoeningen. Mannheim und Münster
EtaaenoärrSbklterirrnen , erstklassige

t otel», Nektanr.- « . VsikSchinner»,affeetöchin . Badefrar » oder Base --
mLdche n u. eine Stütze «ach Kreuznach,
Hokclzimmerrnädcken für auswärts,
bessere adrette Allein -, «raue - und
Stnventnädchen , Büfettfräulein»
Vernlerkrünl . , sowieKÜAenmüVchen
in großer Anzahl n. freier Vermittelung
für letztered. Kar ! Grünberg »Stcllcn-
oermittlcr. Wiesl, «dc»»s ältestes r«nS
anerkannt bestrsnomrniertes PLa-
ttsrunqsburean , Goldgnfse 17, Part.
Teievlion 43t.

Dämen -Konfektlön»
Für unter Abändcrungs-Ntelier juchen

wir per sofort mehrere perfekt«
ZackeZr - ArhsiterirhueN
^Weldczeit zw. 7 und 8 Uhr abends."S. Dlnnirnttzal,L Cie.»

^ _ Kirckgaffe 39/41.

Genfer Verband
in Frankfurt,

Krorrbriuzcr , strafte 18, Ecke
Wefcrstraße. Tel . 10375, sucht
perf. Köchinnen , Kasteeköchi» .,
HauömädÄen . F 7,;5

Angehende 1. Arbeiterin , tüchtige
2 Arbeiterin u. Lehrmädchen sucht

Aies- Offhei m. Taunusst r . 47.

Kiei-Mdereld, WL .-st,
sucht noch fllbü. Arveiterinnen . 6082

GeÄhie
Näherinnen

für Aenderungs-Atelier gesucht.
Gebr . Banm »Webergafse 6.

ZmirluitcrmK-ALLL
straße 22, 1. Etage links.

Ordentliches Lehrmädchen
für meine Arbeitsstude gesucht.

Georg Hofrnann,
Langgasse 43.

Köchinnen , Jungfern , Allein-,
Haus-, Küchen,nädchen erd. kostenlos g.
Stellen. Für Sonntags stets Aushilfs-
kellnerinnen gei. Stcttenbnreau Halenza»
Mainz, Cl arastr.  12 . Telephon 914.

Tiicht. Maffeeköchm
sofort gesucht. Helene Schramm,
Stell env ermittlerin,  Adlerstra ße 6.

kSAizes MStzn,
welches mit allen Hausarbeiten ver¬
traut ist, auch nähen u . bügeln
rann , zum 15. April gesucht Bier-
stadterstraße 7, kleine Villa.
Besseres Hausmädchen

gesucht zum IS. Ap ril Nötzlerst raße >4.
Gesucht zum Antritt p. 1. Mai eine

tüchtige exakte

Packeri«.
_ _ _ M . Sch neide r.

Zum sofortigen Eintritt ein
junges Mangelmädchen
pesuebt«aalgaffe 5. _

Männ ' iäze Personen.
Kaufmännisches Personal.

Ttzlich8- 10
leicht zu vrrdicuerr durch dcrr Verkauf eines pat.
Konsum - Artikels . Offerten unter TV 14 ? au
die Tagbl .-Zweigft . SV , Daurbachtal 1 . IV147

Tü 't!t ;ger Kassen - Gtiilse gesucht.
Auch findet Volontär Gelegenheit zur
Ausbildung.Köninl. Kreiskasse Wiesbaden.

Lohnmwer
NeheNverdienst!

Reisender, welchem Gelegenst, geb. isti
b. Bes. v. Maurer »', u. Eis mH. nebenbe.
einen patentierten Artikel zu verk-, welch,
s. gut eins, wird, bei hob. Prob, , evcnti.
auch für stand., zu eng. gef. Gest. Off
unter A*  an den Tagbl.-Bermg

Kommis
für hies. Engros-Geschäst der Kolonial-
war -nbranche zuin Besuch der Stadt-
kundschaft sofort gef. Off. ». ds. 82
o. Doobl.->5auvt- Aa.. Wil . elmstr. 6. 6213

Für Herren u . Damen!
Jatzresverd . bis 12,000 M.

durch Ankauf des Akleinveririebs-
rechtes einer patentanttl . gesät.
epo « em . R «uyeit , deren Uedern.
600M. kostet. Sing.
des. Jak . Votvinckcl , Elberfeld.

Zimme!Haushälterinnen für .1. .figotc' s,
Jahresstelien, große Anzahl Köchinnen
für Hotels, Pensionen. Sanatoriums,
Restaurants u. HerrschastShäuscr, höchstes
Gestalt, kalte Mamsells, Kaffeeköch'nn n,
Beiköchinnenund Herdmädchen, perfekte
und angehende Jungfern , erste flotte
Stubenmädchen, Hausmädchen in Hotels
und Privatst ., Kinderf.. Büfettfräulein,
Sernierf .. Kochlei,riräulein, große Menge
ndrctte Alleinmädchen für kleine gute
Familien , 25—35 Mark, ein besseres
Alleinmädckcn zu einem feinen einzelnen
Herrn; dasselbe zu einer einzelnen Dame.
Ferner eine durchaus perf. HcrrschaftS-
köchin nach Amerika , ebenso eine gute
Köchin nach Engtnd , Zimmermädchen,
Küchcnmädche» usw.

Hrrieriiaiictttales Zcntral-
SteTe«vermittkungs-HZureartWallrabenstein,

LSnrean allerersten Ranges für
Herrschaftötzäusev u . Hotels,

24 LoiigM 24,!. itage.
2555 Telephon 2555.

Frau Lina Wallrabenstein,
Stellenvermittlerin.

Ill« ü§
gut bezahlte Anstellung finden gewandte
Herren, die im Verkehr mit Geschält?-
Icuten. Offerten unt . 2K* 829 an den
Tagbl .-Verlag.

Mltzer kÄM
in Grotzdestillationen u. Likörfabrik,
gut eingeführt , zum Vertrieb eines
bekannten Kräuterweines gesucht.
Hermann Peiters , Leipzig, Berliner
Güter bahnhof. _ _ F113
Leiftungssäh. Olivenol-

Expor-Firma
sucht gut cingeführte. tüchtigeu. scrieusc
Vertreter » welche Hotel - und auch
Detaillisten - Kundschaft besuchen.
Referenzen erwünscht. Gute Provisionen.
Angebote unter a&. **. 6sas an
Rudolf Moffc , Eöln . I ' lia

Wir suchen für unser dies, tcchn. Bureau

fuuflcii Mlim.
welcher sich in der

EiseubttM-Branche
ausbildeu will. Der Betreff, muß Lust
u. Anl. zum Zeichnen haben, sowie über
einigermaßen gute Handschrift verfügen.
Vergütung nach Ucbercmkunst. Nur
schriftliche Offerten an die
Mainzer Beton -Ban gesellschast-

G . ,n . b»  L >. » Nhciitstr. 26. _

Lehrling
für vorzügliche kaufmännische Ausbildung
gesucht. „Radio", Bohrer- u. Werkzeug«
fabrik en,S onnenberg,Wiesbadenttstr.,43.

Für kauft ». Slgeutur - Geschäft
wird für Ostern

Lehrling ... .
aus guter Familie gesucht. Persdnllch
zu melden Schwalbackerstraße29, 3.

Braver Jmm
erlerne ?» Wellritz stratze 3.

kann die
iattlerei

MetzgerLehrjnrrge
gesucht.^ Näb. T agbl.-Verlag._ 0ft>

Kräftiger junger Mann kann als
Rochlehrlmg
Hotel Falstaff , Wi

ev. sofort eintreten.
!ieSbaden, Woritzstr.

kann eintreten
IjxIllittlÜl bei B 4329

Franz Hoffman »», Kunst- u. Land-
fchaitSgärtner, Niedcrbergstraße7.

"Junge Leute,
gute Radfahrer mit eigenen Nädern, ans
anständigen Familien , per sofort gesucht.
Vorzusiellen Coulinstraße 3, Bureau.

Eilbotengefellschast Blitz
(Messeng er Boys ) G. m. L. H.

gef. Adolf¬
straße 6.HmschaMMscher

Kewervkiches ^ eesonak.

Perfekte
DaMeuschrreider

bei daucrudrr Beschäftigung sucht
Max Möller , Webergassc 11.

Da»nett- und Hcrrrrr-Schueidcr
dauernd gesackt.

I . Herrche »», Goldgasse 19.

Weiblichr Uersonen.
Lausmännischrs Personal.

Vrisit-KkkrMili
mit eigener Schreibmaschine , nach
Diktat und Stenogramm arbeitend, be¬
sonders geübt im Abschrelbcn von
Manuskttptcn, sucht Beschäftigung. Off.
n. litt an Tagbl.-Verlag. L S72y

Mehrere tüchtige Rockschneiser
für dauernde Beschäftigung sucht per
sofort. P . Braun.

Peöv -sio, »s - Reifende
auf Futtcrartikel gesucht Blcich-
tzraßettl4,̂ 2,rechts . __ B 5327

o» qes. z. Ci «arr . -Äerk. a. Wirte
ete. Berg. eo. 250 M. mon.

Hl Jürge nsei!&Co., Hamburg 22. F68

75 Mk. wöchentlich durch
Vertrieb m. Aluminum-
Spezialitätkn s. jedermann
leicht zu verdienen.Prospekt

gratis . Oscar Pötters , Düstetdorf.
Postfach ._ _ (EHälil' 4 ) F 161ÄloinenSeÄäReüja«.
Verkäufer jc. Jllustr . Preisliste gratis.

Friedr ich Maack - Breu,c » . 50
~Lehrüng

mit guter Schulbildung u. schöner Hand¬
schrift u. günst. Beb. gejucht. Off., unter

. T . SSt au den Tagbl .-Verlag.

ienfer ilerdonö iulrnnfefuct,
Kronprinzenstr. 18, Ecke Weserstr.,

Telephon 10375,
sucht Siralkellucr .' , Lehr¬
linge , Hansbnrfchen , perfekt.
Sil ' derpntzer , «v - 70 Mt . Ge-
halt »n onat lich._ F 73

Sofort kantionssähiger , nicht über
Ad Jahre alter

Kassenbote
«cfilcht.

Radfahrer bevorzugt . Festes Gehalt,
Nebeneinkommen. Selbstgeschriebene
Offerten unter M. 828 an den
Tag bl.-Verlag ._ _ _

Frl ., angenehm . Neust., kautions-
fäh., sucht zum 1. Mai od. früher

Stehbierhalle
od. derq'l. aus eig. Rechnung^ , über,
nehm. Selbige führt z. Zt . Stehvrer-
balle a. Niederrhein . Perfekt nn
Serv . Saison bevorzugt . Offerten
unter Df . F . 847 an Rudolf Messe,
Düsseldorf. Ml , ept. 847) F116

Fräulein,
im Schneidern , Frisiere » u. Servrer,
gewandt, sncht Stellung als Jungfer
auf 15. April . Offerten u. I . 829
an den T ag bl.-Vcrl  etso_ __ ,

" Fräulein
gesetzten Alters sucht Stell , als Stutze
in Herrschattshous od. zur Führung des
Haushalts bei ält . Ehepaar zum1. Mai . ,
Beste Zcugn. Off. erb. an P . Kstter»
Este n (Ruhr) , Huttro pstraße  18, 1.

f  28 Jahre alt, u a. HauS-
nrb. bewandert, sucht

^ z. 1. Mai oder später
angen. Stell , als Stütze in besserem
Hausb. Offert, a. Frl . M. Hnak,
Ltzrdrus ». Th ür._ _ _ _

’ Fräulein,
gewandt im Bed. nervöser leid. Dame»,
er?, im Schneiden» und Frisieren, auch
Sprachkenntnisse, sucht per 1. Mai Stell.
Off. u. 828 an den Tagbl. -Verlag.

MnfaetzeS kath . Fräület »,
durchaus erfahren in Kinderpflege,
Schneidern und Haushaltung , snckt füi
1. Mai passende Stelle . Gute Zeug-,
nisse vorhanden. Briefe erbeten an,
W« Müller , Geila lRhön), Sckukstr. 59.
MeWf. frittüntaecL
sucht Stell . Offerten unter L>. 823
an den Tagbl .-Verlag ._ .

' Zjmmermödcheil
in großer Anzahl, adrett und gewandt,
mit prima Zeugnissen, für Hottls und
Pensionen empfiehlt Zetttral -Wueca »»

Frllll ßiull WMrBknflelll,
Stellenvermittlerin,

Lauggaffc 24 , 1. — Telcph . 2885.

Männliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

I«W. ittttU.ßiildklÄtt
wünscht N -benbeschöstigtrna als
Privatkekr . , Buchh . od. deral, u. erb.
Off, u. « . 828 an den Ta gbl.-Verlag.

Aunqer
mit Einj . sucht alS Volontär in ein
Eisenwarengcschäft einzntreten . An»
liebsten in Engros -Geschüst. Offerten
u. S . 828 an den Tagbl .-Verlag.

HewerkkiHrs Personal.

Zindergörtnerm.
17 I ., im Fröbel -Seminar ausgc-
bildei , ,nit Kenntn . in der franz . u.
engl. Sprache , musikalisch, einfach u.
kinderlieb , seit 1 Jahr b. 3 Kindern v.
4—10 Jahr ., sucht Stellung »n Wies¬
baden oder Frankfurt a. W. Gehalt
25 Mi . monatlt Off . u. F . D. 4089 an
Rudolf Masse, Darmstadt . F115

Hewervliches H' ersouak.

Fg. Charrffern-,
staatl. geprüft, mit Reparaturen vertraut,
sucht Stellung , geht auch als Mitfahrer.
Off, u. W. 113 Tagbl.-Verl, 6 5721

Ausstellung.
Jniell . junq. Wann s., gest. a. pr,

Zeug»., Stcllg . Perf . im Zubereiten
belegt. Brödchen. ev. auch als Zapfer.
Off. u. «e. « » r an den Tagdl.-Perl.

Ir »»rger schlanker kräftiger
gesniider ^Manu , 23 I . alt . d. engl,
u. russ. Sprache mächtig, sncht Stell,
zum 15. 4. od. l . 5. 09 als 1. Haus¬
diener oder Vorticr , auch als Herr»
schaftsk. u . Dien . Off . a. Joh . Spirra,
Port ., Erfurt , Europ . Hof. F193

BNchhirrÄerLehrLirN
gegen sos. Berg, gesucht bei

Li»»k, Walramstraße 2.

kräft . Statur , aus achtb. Familie , f.
Installation u. elektro-mech. Werkstatt
ges. Otto Siebcrt , Hallgarterstr . 4.

Jutcruationaler
Stellen-Nachweis

des

Eenfn' Verbandes,
Geschäsisstelle:

Webergafse 3V,
Ecke Snalgassc, 6214
Telephon 852.

empfiehlt sich zur Besorg¬
ung vvn tüchiigen fach»
kundigen männlichen u.
weiblichen Hotel - und
Restaurnnt -Angestellten.
Für die Herren Prinzipale
und Mitglieder kosten¬

freie Bermittlnug.

In Verbindung mit za. 40 GnrearrS in Denischland , Belgien , Eng»
.HslkarrS, Ocsterrelch -Urrgarn,larrd , Frankreich

und Güdafrlka.
Größter und leist,rrrgssShigster

HotelarrnesteUteu- Verband der Welt.

Schweiz, Amerika

- Wohnungr-Anzeiger k$  Vie§badener Tagblattr
Lokale Anzeigen im „Wohnungs- Anzeiger" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . dis Zeile. — Wohnungs- Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind bei ttusga be za.)

In dieser Rubrik werden
nur die Slraßcn -Nameu

der Anzeigen durch feite Schrift ausgezeichnet.

1 Zim mer.
Adlerstraße 15, neues Haus , Frtsp .,

1 K., K., an ruh . Leute sof̂ o. sp^
Ndlerstratze 31 Z. u. K.' a. gl. o. spät,
Ablerstratze 47 1 Znn . ü. K.^ Vdh. D.
Adlcrsträße 53 18.  Küche u . Ke ller.
Grabensträtze 9 kt. Frontspitzz ., K. u.

K.. an einz. Pers on. 16 Mt . 1423
Hellmnndstr . 31 1 Z. u . K. s. 8 5631
'Hellmündstraßc 33 1 Zim. u. Küche

jm Dachstock zu vermiete n. 0 5604
Uellersträste 17, "bei Roßbckch, 1 Zun.

mit .Kü che per  s ofort  zu vor,n iet en,
Uiehlstraüe 4 1 Zim . u . Küche &. tun.
WperLr . 1 2T1Ü K. aC 1395 i Kirchgass

Sckachtstraße ,5. Wtb „ , 1̂ L ^ K: .u , K.
Scharnhorststraße 17. 1 Z. u . K.
, sos. zu verm. Aäb. Pdd . 1. ^1NlH9
Walramstraße 27, Fsp., 1-—2 Z„ K.,
_sIPer  sof .̂ o. . N.  1 . _ B4868
Wellribstraße 26, V. D., ein Zimmer,

Küche u. K. zu vermieten . 1279

?z Zimmer.
Adlerstraße 15, neues Haus , Vdh. 2,

2 Zim ., K.. K. sofort oder später,
nur an ruh.  Leute zu verm .

Bleichstraßr Ist L-Znn .-Wohn. sos.
"Blücherstraße 2 Z., Küche, Balk. R.

besî Steitz , Nettelbeckstr. 2. B 36 95
7v»•rebr:cl»»trnf; • 14, H. ! r .. 2 u. .4.
Gräbenstratze 34 2 Zimmer u. Küche

per jaf . zu verm . Pr . 280 Mk.
Näheres im Laden .̂ _ 1366

Hirsch graben 18a, bei Walter , 2 Z.,
Küche u^ Keller per 1. Mai zu vm.

Karlsträße 1, Part ., L-Zim.-Wohnüng
mit Kochgelcgcnh., Wasser u. Klos-,
abge schloss er», Pz, vermiete n.

lirchgasse 24, S .. 2^L.. K. z. v. 1183

Kellerstraße 16, 1 St ., 2 Zimmer u.
Küche wegzugshalbcr sos. od. fpat.
zu vermietem _ 1100

Metzgcrgasse 18^ - ^6-Z.̂ W.. 25. 1424
Moritzstraße ""48 2 Zim ., Küche per

sofort ad. später zu bm. Nag . H. P.
Ne»!gaffe 11, Stb ., 2 Zim . u. Küche,

neu üerg er., pass, für ernz. Dame,
aus sofo rt zu verm iet en.

Ecke Niederwald - u. Rüdesheimerstr .,
Neubau , schöne gr. L-Zim .-Wohn.,
d. Neuz. entspr ., m. Z. N. das. 388

Rauenthalerstraße 4 2-Z.-Wohn. mit
Bad u. sonst. Zubehör versetzungsh.
sofort zu verm . Näh. Part . links.

Rauenthalerstratze 8 2-Z.-Wohn . aus
sofort oder später zu verm. Nah.
daselbst bei Aortmann . _ . 1417

Nheingauerstraße 17, Hth., schöne
2.Z..Wohn.^ Näh . Bdh. , 1 l. 12 30

Wehlstr aße  4 2-Z.-W. lMans .) z. v.
Saalgasse" 1», Mttclb . 2. St -, , zwei

Zimmer , Küche sofort zu vermreten,
Schachtsträtze »,' Mtb ., 2 Z-, K. ü. K.
Schächtstratze 2V 2 Z. u .'K. zu verm.

Scharnhorststraße 26, $>., gr . 2-Zim.-
Wobn. zu verm. Näh. P . r . B ou96

SchlachthauSstratze 8", schöne Dach-
Wohn., 2 Zim . u Küche, per fosort
od. später zu vermieten.

Taünusstrasie 17, Stb . 2. 2 Zim . u.
K.̂ a. ll .̂ Fanm 280 Mk.. sos.  127t

Walramstraße "2 2 Zi, »i. u . M 'che,
Vdh. Dachst., ..per I .̂ Iulr ^zû verm.

Walramstraße 31, MH., 2 Z., Küche u.
Keller auf 1. Mai zu v . Pr . 24 Mt.
man . Näh . bei Sch midt , S tb.. V8tz4st

Wcllritzstraße 3, S tb. h_2 -Zim--pp»
Wellrltzstr.,26 , H. 1. 2 .3 , u^ K^ Zutt,
Wellritzstraße 31 2 Dachzim. u. Küche

per sofort oder 1. Mai zu verm.
.Näh . , daselbst .Vorderh . 1Stt —
Werderstraßc 5 sch. ruh . Zachstz-Whim

2 Z . u. St,  sos. od. sp. N. d>. P.  1876
MMratzeZ22lT -Z.-Woh>i._ AM
Zictenring 6 2-Zim, -Wöhn. jofort

oder später zu vermieten . Näheres
im  Laden . _ _ _

F'rontspitz-Wohnung , besteh, et. 2 Z.
u. Küche, sos. zu v. Nah. Gerichts-
straße 5. Parterre . 1421

3 Iimmrr.
Adlerstrasw .33, Neub. Bdh. 2 w

Hth. 1 ?̂t.. sreundl . 3-Znn -Wohn,
m. Maus , aut sof. N. Lad. 1276

Mlcrst 'ratze 33", "Neub.. Vdh. 1 ü. H. 2.
sreundl . Z-Z.-Wohn . m. Maus . sos.

_oder später zu vm. N. Laden . 1425
Adolfsallee 17, Hth. D ., 3—4 Zim .,

Küche u. Keller sos. od. sp. an ruh,
Mieter ._ Näh. Vdh. Part . 1118

Älhrechtsiraße"41. Mtb ., 3-ZsM "l401
Bleichstratze 21, Hth., 2 Z., K.. für

400 Mt . Näh , bei Blum . B5744
Dotzhrimerstraße 94 schöne 3-Zim .»

Wohn. (500 Mk.s aus gleich oder
_später zu vermieten . 82858
Eckernfördesträßr 6, n. Vdh., schon"

,3 -Z.-Wohn. z. v. Nüh. P . l.  82924
Hcrderstr . 5, 1, KFÄ8 . ' m." Zvh. u.

sch. s?rtsp.-Z. Näh . Nbcinstr . Vö. P.
Herrngartenstr . 19, P ., L-Z.-Wohn. a.

1. Oktober zu verm . Näh. 1 St .̂ ,
Plätter st ratze 15, P . IZ^ -Zimmer.

"Wohn, mit Balk. u. Bad . -u Perm,
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fSicätftrti| c_ 4 schöne 8-Zim .-Wohn.
Wüdesheimerstraße 31 3 Z. u. Küche

zu ver m. P reis 500 Mk._ 112925
Saalyaffo 4/6 , i . St ., 3 Lim., Küche

m, Zbh. per sof. od. spät er._ 1120
SFeffelstratze " 8 prachtv. Frontspstzl

Wohn., 8 Zim ., Per sof. od. spät
GaS . Elektr ../ Blk.). N. 3 r. 1121

Werderstrasch 5, 1, schöne mode 3-Z.-
Wdhn. mit kom.pl. Bad sof. od. sp.
zu ver m. Näh, daselbst P̂arft 1378

WestcndsLraßs 44 sch/3 -Z.-W tGas
Ba ds. 480  Mk . JFMIj.JB . I. B'5705

Wielanbstr . 21~ JÜCHsiCM/uss
Zietcnrmg 6. S-Z .-Wohn. auf

l .Jivum._ Näheres im Laden.
Zrmrnermannstraße 3 schöne 3-Z.-W.,

1 St ., p. sof. o. sp. N. P . tt8940

WiKKLrKdsKKV TagdlE Morgen -Ausgabe , 8 . Blatt. Vtr. 15 V.

4 Dimmer
.Herrngnrtenstrnfte 18, 3, frdl . 4-Z.-

W., Sü ds., sof. od. sp.  prw . N. 1.
Moritzstraße 50 4 große Z., Küche' u.
' 8ub „ Ba lk. vof.  ob . spätein 1124
Blatterstraße 15, P . lI/ ?-Zim .-Wohn.
, mi t Balk on,Bad zu vermieten.
Rheingauerstratze 5, 1, sch. 4-Zi-Whn.

m. all , m. Einr .. p. sof. N. Keiper.
Rüdesheimerstratze 38, 2. Et ., moderne

4-Zimmer -Wohnung per 1. Juli
zu verm . Näheres daselbst. ^ 5730

4—5-Zimmer-Wohnung""m. Balk. u.
Zubehör , 1. Etage , auch a.  Bureau
der smart oder spät , zu bin. ".
Wörthstraße 11, Laden . 577

5 Drrmrrer.
Abelheidstratzo 21, Süds ., 2. Et ., 5 Z.

mit reicht. Zbh. p. 1. Ott . z. vm.
Besicht. 9—11 u. 4—6 Uhr.

Alörechtstratze 6, 1, schöne 5-ZÜWöhm
_ Per  1 . Oktober  z u ve rm ._ _ 1331
Danrbachtal 8 eine große 5-Zünmer-

Wohnuug auf sofort zu ver¬
mieten ._ TV 141

Lsambachtal 14s Garrenhs Parterres
5-Zim .-Wohnungcn tu. Balk. u. r.
Zbh. zu vm. Näh. bei C. Philipps,

^Dambachtal 12, 1 St . _ 1231
Kaiser -Friedrich -Ring 60s 1, eiert.

5-Z.-Wohn. m. allem Zbh. p. sof.
oder später . Näh. P.  links . Iv 88

Moritziträtze 70, dicht a. Ring , 3. St .,
5 Zemmer , nur große Räume , mit
Bad . Balk. u. Zubeh .. sof. ad. svät.

^Preis 1000 Mch, Näh. 1. Stocks
Geräumige 5-Zuu .-Wohnung sofort

mit Nachlaß zu vermieten . Näh.
Rüdeshcimcrstraße 1, 3.

<; Zimmer.

Blücherplatz 4 ist ein großer Heller
Laden - nebst Ladenzim . (auch zu
Bureauzw . geeig.s sof. od. sp. z. n.

_N ., Blüchorpl. 5, H. P ., Hartmann.
Hellmundstr . 31. P . 1 l„ Laden mit
_E inricht, f. Metzg., nt. Wohn., sof.
Hellmundstraße 34 neuer gr . Laden

mit Kabinett zu vermieten . 1811
Jahnstr . 2 sch. Ecklad.. worin lange

Kolonialw .-Gesch. bctr . wudre , ev.
ni. Ei nr .. zu vm. Näh. 1 St . L4222

Kirchgasse 24 kls Wertst , z. vm. 1189
Walluferstraßo 10 Lad. in. 2-Z.-Ws ps

^sof.̂ od. spät. Näh. Pari . I. 132028
Wälluferstr . 10 Werkst., a . a. Lagerrs
_auf April . Näh. Part . l._ 332929
Waterlööstraße 2, Ecke Zieten -Ring,

großer Eckladen mit 2-. rcsp. 4-Z..
Wohnung für 950 Mk., bezw.
1350 Mk. sofort oder später zu ver¬
mieten . Näheres Bleichstraße 41,
Bureau im Hof._ 3P4181

Bureau oder Lager , 3 große helle
Räume , sofort preiswert zu verm.
Wilhelm Gasser & Co., Ecke Fried-

. ^richstraße und Kirchgasse._ _ 1337
Laden in best. Kürlage zu vermieten.

Näh. Häfnergasse 15.
Dotzheim, Mühlgasse 6, Eckladen mit

2 Zim . zu Perm. Preis 200 Mk.
Näh. bei F . Weilnau , Wiesbaden.
Schwalbacherstraße 79, 2. 6139

Zimmer , Wanjnrdrn

Albrechtstras?e 3, 2, mbl . Z. m. Pens.
Älbrechtstratze 12, Part ., Nah/Ba 'hn-

hof, schön möbl. Zimmer.

Adeltzeib strafte 21, Südseite , 1. Et .,
6 Z., gr . Veranda , Bad , GaS , elekt.
Licht, reich!. Zubeh., per 1. Oktober
zu vm. Besicht. 9^- 11 u . 4—6 Uhr.

Kaiser -Friedrich -Ring 18, 2, schöne
gr . 6-Zimmer -Wohn. mit reicht.
Zbh. auf _1. Ort , zu v.  Nah . Pari.

Schenken dorfstraße 4, vornehme staub¬
freie Lage, 3 <st ., sch. 6-Z.-W. per
1. T.  zu verm . Näh. Part . 1426

Läden und Geschäftsräume.
Adlerstraße 15, neues Haus , Laden nt.

1 Z., K., K,, Lagcrr ., p. sof. o. sp.,
auch f. Schneider , Schuhm. geeign.

_ Näh, nebena n bei Frise ur S chug.
Bisntarckring 38 kl. Werkstatt sofort

zu verm . Näh . Mtb . Part . 37470

Albrech tstraße 32, P ., gut mbl. Z. soff
Albrcchtstrafte 37, H. 1, sch. Zs/2 Bi
Nrndtstrafte 2, P . I„ möbl. Zim . z. v.
Arudtstraßc 8, P . r ., m. Zim. 25312
Ärn dtstra ße 8,_ P . r ., möbl. JTCanil
Bertramstraße 0, 3 r ., möbl. Zim.
Vismärckring 35,2,  m . 8716 illigs
Bleichstraße 8, 2, Opfermann , schön

möbl. Zim . m. g. b. Pens , auf gl.
B leich strafte 14, H. 1 l.. m. Z. billigs
Bleichstr. 27, 1 r „ sch/m . Z. 335508
Blücherplatz 3, 1 r„ m. Z. m. P enst
Vlücherstr. 8, 2 r ., sch, m. Z. an Frü
Blücherstr. 8,^3 l ., sch ön"m. ,8/335569
Blücherstk̂ 14, 3 r ., sch/mi Z., "15 Mk.
Blücherstraße 17, 1 r ., sch, mbl. Z. b.
Dotzheimersträßc "21, 3 r ./eleg/möbls

sonn . Blk.-Z., ev. m. Klav ., IN. o. o.
Ps . Ds. Z. m. 2 B.. 24 M . m.  335759

Dotzheimerstr. 62, 3 r ., gf m. r . Z. b.
Eleonorenstr . 5, 2, Z. m. Kaffee , 3.50.
Elconorcnstraße 8, 2 r ., schön möbl.

^Zimmer zu vermieten . _
Emserstraße 31 gut nt. W.- u. SNz.
_in ruhigem Hause zu v._ 315388
Emscrstrafte 30 gnobI. Zimmer zu vm.
Faulbrunnenstr . Iv . 2̂ r ., schsm. Z.
Fraitkenstrafte 21, 1 l.< sch, m. Zim.
^rankenstr . 24, I r .», Logis ^n.̂ Kostl
Friedr ichstraße 14, 2 r., mbl . Z. z/v.
Friedrichstraße 14, Wäscherei, möbl.

Mansarde billig zu ver miete n.
Friediichsträß/10, ^H. 2_C,  m . Maas.
Fricdrichstraßc 36, ' Gth . '3 r .. möbl.
_3 m. aut sofort zu vermieten.
Fried richsträtze 43, 2_  L, mü Z/m . Ps.
FrredrilMratze 47, 1 l., bei Ruvv , gut

mbl. Zim . m. v. Bens ., mtl . 55 Wik.,
_Ko st tt.  Logis » wöche ntl . 11  Mk.
Geisberastraße 11, V. P ., m. Msd. gl.

Geis bergstr afte 16. P. , mbl . M s. z. v.
Gnciscttituftraße 11, P . r ., mb/Mst
Göbcnst'räße 1, Part . L. niöbl. Zimi
Göbenstraße 7, Mtb ., erh. L' A. u.'L.
Goethestrafte 1, 3 L, dir . am Bahnhof,
_gut möbl. Zimmer zu vermieten.
Goethestraße 22, 1, sch7  m. M m. K.
Goethestr. 22, 3s Z. m. Kaffee, 25hMk.
Hellritundstr. 2, 1, m.,Zitn .,̂ 20 Mk.
Hellmundstr . 35, 2 L, g. m. Zi 334807
Hell mun dstr. 40 gut m. Zim.  135742
Helimündstr . 45, 2/sch , ni. Z., Herzog.
HrKmundstraße 50, 2, gr . gut möbl.

Zinr . an best. Herrn ob. anständ.
Fräulei n, ev. mit Pen sion, zu vm.

Herderstraße,9,/p/l .,, mbl. Zim. z. v.
Herder strafte 21, P „ cleg; nt. Z. bt Ute/
Herberstraßc 27, J.  r ., nt. Zim.  1/197
Herderstraße 22, 1 I., m.  Z .. 15 Ml
Herrngartenstratze ' 7, H. '1 l., mbl. Zs
Zadnstraße 6» 2, möbl. Zim . z. verm.
Karlstr . 41, 3 r ., in. Z. b. bess.,Fäm.
Kirchgaste 4,' 1, möb lü"Zim . m. Zstens.
Langgassc  28 , 3, schön trip bl. Z. f reis
Lstbringersträße 10, B. 1 1., hs gr. m.
_Zi m. mit 1 ob. 2 Betten ._ Ö̂!M4ll
Lrtisenstraße 5, 1 r ., gut möbl. Zim.
Luifiettstre je 5, Gt h. 2 r ., mbl .'Mans.
Luisensträße 14, Hth. Part ., möbl.

Zimmer zu vermieten . _
Moritzstraße 17, 3 I., frdl/mbl . Msd.
Moritzstra ße 24, 2, möbl. Zim . z. vin.
Moritzstr. 35, P ., g. m. Zs m. Pens.
Moritzstrn ße 54, 1, mbl Zim . z. vm.
Ncrostr . 12, 2, sch, mbl. Z., w. u. m.
Rerostrafte 16, Schuh!., schön möbl.

Zimmer zu verm., 8.50 Mk. per
Woche ohne Frühstück. _

Nengassc 3 1, Kurl .̂ sch. gr . möb1.ssst
Neuaasse 9, 1 links , einfach m. Zim.

mit oder ohne Pension zu verm.
Orastienstraße 2, 1s schön möbl. Zim.

mit  Pension zu Vermieten. ^ _
Oramensträßc 4, Ps , gr . möbl. Zim.

m. Klavier zu vermieten.
O-anienstraße 23/P ., gr . g. m. Zim.
Oranien str . 25, H. 1"l/f . Arb. Log is.
Öranienstr . 36, 2, m.  Z . a.  H . o. D.
Oranienstr . 36, 3. m/Z . m. u. o. Kl cw.
Pagenstocherstraßc 9, 2/2 gut mobl.

Zimmer , nach dem Ncrotal ge¬
kegen, auf sofort zu vermieten.

P !>illvpsderg straße 17, 1 l , sch, m. Z.
Philippsbergstraße 33, Sp . l ., in ruhs
_H .. hübsch m. Z., evtl. Klavierben.
Vlnli övsiierg str. 37, 3, tnöb l/ "ssims
Nausnthalerstr ./ft jo. , K . lt. Log.
Rheinbahnstraße 4, i,  sonnigHlcgs
_ m. Zim ., nti t 1 u. 2 Betten ._
Rheinstr , 43, Gth., g. mbl. /sim . bist.
Rieblstraße 9. 1s möbl. hc'izb. Manss
Röntcrl .. 36, .<S/1/k . MM/ SMst . e/hs
Röderstrafte 19, 1 / , itt. Man st sofs
Nsonst raste 8. P . l.. einf .Ls m. 2 B ett.
Scharnhorststraße 29, 2, schön möbl

Z im. mit Pens , per 1. Apr il z. vm.
öchwalbv-berstrafte 7s 3 I.. mbl . Zim.

Schwalbach erstr. 53 m. eins. Stübchs
Sc danstraße 8, 3 I., sch, m. Zim .Hills
Sedanstraße 9, Hs 1 l.. m, Z. 335315
Scerobenstraße 7. Mtb . 2. Et . linkss

möbl. Zim . billig zu verm . 05779
Steingasse 13, 1 L, sch, m. Z., f ev. E .
Steingasse 18. 1. rubl. Zim . mit 1 o§s
_2 Betten  mit feit. Ein gang sof. z. v.
Stiftstr . 12, Hs 2s g. möbl. Ztm/söfs

Tatrnusstraße ^25, Stb . 2, m. Z. zu v.
Walrarnstraft e_ l 4/18s 3 I-, mbl . Z. b.
Walramsträße 20, 2 r ., eins. möbl.

Zimmer an anständ . Arbeiter z. v.
Walramstr . 31, B. 2 «r . Z„ g Betts
Wellritzstrafte 33/2 r„ m.  Z . 335754
Äerderstraße 4. B. 1 r., m. Z. 335397
Westendstrastr 1, 1 r ., m."M7, 10 Ml
Westendstraße 1/2 r ., m. Zim . zu B.
We stendstrs 13,  H . P . l„ m. Z. billig.
Westenbstrafte 15, Vdh. 2 r„ einfach.,

freu ndl . möbl. Zimm eru ^ vcrm.
Westendstraße 26 fit, möbl. Zim . so st
Uörksträ'ße 12, 2 r ., gut möbl. Erker¬

zimmer zu vermieten . L5519
Dorksträfte 22» P .s m. Zim , 334810
Zimmer ma tut str. 9, 2,2 ms Z. m. P.
Zim mernra nnstr . 16, Hs 2 r„ s, ni. Z.
Möbliertes ZiMmer" billigst f. Dame

m. oder ohne Pension per sofort
oder später zu verm. Ruf , Dotz-

_beimerstraße 69, M tb. Part ._
Einfach nröbl. Zimmer sofort zu ver-
_m ieten . Näh. Karlstraße 8, 2 St,
Eins . möbl. Zimmer zu verm. ""Näh.
_ Marktstraße 12, Vdh. _ Reuter.
Möblierte Mails , sof. zu verm . Näh.
_bei SBauer, Nöberstraß e 18, P art.
Nngeniertcs möbl. Zimmer zu ver-

mieten . Näh, im Tagbl .-Vcrl . Ok
2 gut möbl. Zimmer mit " od. ohne

Küchenbenuhung , sofort zu verm.
Näh . im. Tagbl .-Verl ._ B 5698 De

Hübsches sauberes kl. Zim ., gleich a.
Hauptbabnh ., ohne Kasiee bill. zu
verm . Off . u. G. 829 Tagbl .-Vcrl.

Leere Zimmer und Mansardcn etc.
Bl »tievitZ  18"sclu'l? Mans? Näb" fr.
Gustav -Abolfstrafte" 13. 1 I.. ' hzb/Mss
Hartin gstrafte 5 leeres Zim . zu verm.
Helen enftraße,26 , Vdh., 1 g r . M ans.
Fahnstraße 2, 2 r ., gr , l /Zim . 335781
Kavellenstrafto 16 leeres Frtsp .-Zim .,

Vdh., an ruh . Mieter ._ Näh , das.
Pagenstecherstraße 2 große Mansarde

zum Unterstellen von Möbeln zu
vermieten . Näh. 1. St. , 9—5 Uhr.

Nieblstraße 4 sch/Manst Zu, b. 135078
Bießsstraße 9 1 leere heizb. Mans.
Richlstraße 9, 1 r„ leeres Zim ., evtl.

mit Küchenbenutzung,, zu vermiet.
Noonstraße 20, l .̂ leer . BaH .-Z. sof.
Schwalbacherstraße 10 Maus , zu vm".

5tutscher, Fuhrleute . 2x3 Zimm . m.
Stall , 1 Scheune sof. od. sp. zu v.
Näh . Biebricherstr . 5, Dotzheim, od.
Llüdesheimcr str. 17, P .. hier. 11 226

Schierstein . Btebricher Laudstr . 12s
in neuem Landhaus , schöne 3-Z .-
Wohn., der Neuzeit entspr ., Bad,
Gas , elektr. Licht u. Garten auf
1. Juli . R. Schierstein , Adolfstr. 1,
od. Wicsb ., Bismarckring 21, 3 r.

rw.vvzxrrtttt'jfcXKKXifXih- äwciiisrtKMSMtitisaaBsciraflK,r?
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Zuverl , kinberl . Ehepaar,
Beamt ., s. W. mit Hausverwaltung,
Off , u. U. 825 an den Tagbl .-Berlag .

Schutzmann , verl?.,
a. Kr, s. 2-Z.-W. in ruhigem Hause.
Ofs . u. T . 825  an den T agbl.-Verlag.

2—3-Zimmer -Wohnung
im Rordviertcl von ruh . Familie zu
mieten gesucht. Offerten u. K. 82g
an den Tagb'l.-Verlag ._

Gesucht für 1. Okt. 3-Z. Wohn.
für 3 Erwachs., Gartenh . oder Hth.,
1. oder 2. St . Off . mit Preis unt .'
S . 115 an den Ta gbl.-Verla g. 335056

3—4-Zimmcr -Wohnung
zum 1. Juli gesucht. Off . mit Preis
unter O. 823  an den Tagbl .-Verl ag.

Wohnung.
Zum 1. Juli herrschaftliche Wohnung
gesucht. Angebote unter A. 434 an
den Tagbl .-Verlag ._

Westendstraße ‘36 e, l. Zim . zu verm.
Leeras Balkon -Zimmer abzügeben.

Oii . u . N. 824 an den Tagbl .-Verl.

Ueiniscrr, Stnllnngru rtc.
Lebrstr. 33 schön. Keller mit Str .-E.
Nlfcingnucrstraße 5 Bierkeller "m/öd.
_ebne Wohn. z. ch. N. Kei per. Vdh.
Hcrrschastl . Stall , für i —2 Pferde,

Auto-Garage billig zu verm. Tel .».
Anschluß. Näh. Dotzhcimerstr. 39,
Gartenbaus Parterre . , _ _

Stallnna f. 1 Pferd u. 2-Z.-W. u. K.
, p. 1. Juli . Feldstraße 17, 1 St.
Bierkellor mit Stall . Göbenstraße 20

sofort zu verm. Näh. Louis Blum.
Ar chitekt, Göbe nstraße 18. _ 332930

Stallung f. 2 o. 4 Pferde sof. zu vm.
Näh. Moritzstraße 7. 1194

Auswärtige Woßnuugo -i.
Sonncnberg . Adolfftraße 5, 3-Z.-W.

mit Zubeh. sof. zu v. Näh. Part.

Herr sucht schön möbl. Zim.
zum 15. April , mit oder ohne Pens.
Ofs . u . N. 67 an Tagbl .-H.-Agent .'
Wilhelmstra ße 6._ 6189

Junger MaUn
sucht per 25. April bis Ende August
gute möbliertes Zimmer mit voller
Pension in gut bürgerlichem Hause.
Nähe Kapellenstraße . Offerten mit
Preis an L. Büngcr , Neuenahr , er¬beten.

Anständ. Dame
sucht sofort möbl. Zim ., inkl. Früh¬
stück(auch mit od. ohne Pens .s preis¬
wert zu mieten . Fr .-Oii . rten unter
L. 829 an den Ta gbl.-Verlag.

Frautspitzzimmer,
möbl., m. 2 Betten u. mögl. Gas , zu
mieten gesucht. Offerten u. Z. 825
an den Tagbl .-Verlag ._

Lehrerin sucht 1— 2 leere Zim.
für Juni oder Juli , mögl. Nähe der
Taunusstraße . Offert , mit Preis u.
W. M . hauptpostlagernd.

In diese Rubrik werden
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Zwei Schüler
oder kj.  Herren erh. gute Pens , in beff,
ruhiger Familie . Riehlstraße 17, 2s

1» in 2 - Aim ni er - Wohin per sofort
od. später zu verm., monatl. 18—20 n
23 Mk. Rät . Zi-tenring 12, Htrh.
Part , bt i 8<'r . Se tawi t . _ i278

©in Jiiniiieri .nrogcr
Pr is 240 Mk., per sofort zu verm.
Näh. Zietenring 12, Hintcrh. Part.

2  Zimmert.

Reroftratze 24 neu hergerichtec 2Zim .,
Kücheu. Zubeh. auf gleich zu v. l33S

Börse t;"ii u/Stzälbcr
Schatitftorststr . 3 herrschaftl. 2-Zim.-

Wohnung, Korderh.» zu verm. b'!äh.
selb st bei E ngelsbcrge>z Ĥo chp._

:Man >.-Wohn. , 2 Zim., Küche, Abschluß,
geg. Hautzarb. u. gcr. Zahl , au ruh.
L. Kaiser-Fr .-Niug 60, P . l. IV135

H Dimmer.
Schöne Z-Zim.-Wohming nüt Zubeh. u.

Garten in e. Landhaus soll b. zu v.
Adolfs alle: 6, Mö belgeschäft, m 108

Mm 3 -ZlMkrÄW.
p. sofort zu verm. MauritiuSstr . 5,2 l.

4 Ditnmrr '.

GMserftraßs 28,
i.  und 2. Etage, neu he'rger. 5-Zimmcr-

Wohuung auf gleich öder später zu
verm. Näheres daselbst Part , oder
Scharnhorststr. 2, 1, 6tzi-is!ian. 1334

_̂ 6 Zimmere.
Herdcrstr. 12, Front̂ /Luwmburgp/

prachw.5-Z.-W.Bel-Et.,Erk..Balk.,r.Z.,
1. wgzh. p. 15. Apr. Vrw. r. u. N. d s. II192

BMormfträße 31
(Etagen-Villa mit Garten)

Etage mit 5 Zimimrn , großem Bade-

Wi «la « vsrraste t,  Ecke Kleiästraße.
1.. 2. u. 3. St ., hochherrschnstl. aul-
gest. 5 -Zimuier - Wohn.. Zcntralh.,
Vakuumrein., Gas , elekir. Liclu. '" ad,
per sofort zu vermuten. Näheres
tturlkux & Ratz , Moritzstr. 5. F .273.

SÄö « e 5—(>-Zimmer - Söoijtuntn
mit Nachlass $u vermieten . Näh.
Tagvl .-Verlir fi. 11325'/«

« Dirnmen.
Atzolssallee 28 , 1. Etage, 6 große

Zimmer. Küche, Badez. u. reich!. Zub.
Pr. I. Oktober, ev'!. 1. Juli , zu ver-
mieten. Näh. 3. Etage._ 1388

Dye'MAWsg, ®oe£<ftr;
eine schöne6-Ziminer-Wohnung (eöt.
mit Garten) sof. od. svät. zu vermiet.
Näh. Kaiser-Friedr .-Ninq 68, P . 1118

'SVAU,
KTttc'LkxsLLü'e., 6 Tlimmsr,'Iltlalts,
13-tc!, Ilalkon, Oss, k-lsbtr . Liclit
u. Zubehör sof. od. spät , zu verm.
Näh. Wilhelminenstr. 2, 8. 1221

schöner EOb 'TN,
zwei gr. Schaufenster. 1 aroies Helles
Ladenzimmer, auf 1. Oktober d. I .,
enmtuell auch früher, zu vermieten.
Näheres daselbst tm 1. Stock. 1326

Erllüdcu für Mehgerci,
Raucutlmirrftruße 10, der Neuzeit
entsvr., mit st-mtl. Räume» u. Stall.,
p. sofort. Näh. Möser, Part . 13 3783

Wehergaffe 4V
Laden mit sowie großer

Keller sofort zu vermieten. 380

Al
besonders geeignete, schöne, geräumige

Bel -Gt «ge , Gerichtsstr . 5>,
per April ganz oder geleilt zu
vermieten. Ausk. das. Justizrest.
LL. ii5g

i .zimmcr, großer Veranda und rcich-
lichen Zubcbörunqen per sos. od. spät,
zu vermieten. Näh. beim Hausmeister
Liktoriaslr . 19. 1131

6 -Zim m er -W o hm\ 11  a,
1. Et ., f. 2200 Mk. z. 1. Mai, ev. früher

beziehbar. N. Atheinßr. 43, 1 r. 6164
Lödrz, und Geschäftsväumr.

Gulttrl »vfstt-as;e 5. mit
55 Ladcnz. u. Hellem ArveitS-

raum sofort  zu verm. Näh. 1. 6195
Laders Kl. Burgstr. 8

per April oder Mai 1910 zu vermiet.
Näheres da selbst. _

Läden Gneisenaustr. 19,
Nähe d. Zietenschule, worin f. 5 Jahren
en Papier - u. Klirzwareugesch. m. best.
Eriolg b trieben w., ist auf 1. Oku,
eventuell früher, zu vermieten. Näh.

_ tut Eckladeu._ B38i0
irö|es fidles louterrntn

(als Lagerraum geeignet) sofort billig
zu vermieten. 1184

‘Wiäli . CJass «*r & r « „
Ecke Friedrichstraße u. Kirchgasse.

Im 'Seutrnm
schonr großer Laden mit Ladcuzinimcr

und gr. Souterrain -Räumen, Gas u.
elektr Lichtanlage, zu verm. Näh.
Herrn miihlgassc 9,  2 r._

SUncr gcrilimug.Lade;!
mit Souterrain , im Zentrum der
Stadt , bis 1. Avril oder später zu
vermieten . Näh. bei Singer Co.,
Nä hm.-A. -G ., Neugasse 26._ 1254

Große WerMätte per soiort zu ver)
tut ten. l>iäd. Moritzstrnße 7. 1195

Smiine Wer ist alte niitSrebenruum
zu verm. 'INoritzstraße 9,  1 . 11 86

imltr Km KU
in guter Geschäftslage, mit oder
Wohnung, nebst kompletter<§ in-
richtuug , für Delikatessen- ,
Butter- ec. Geschäft geeignet, so¬
fort od. später zu vermieten 1346

_ WelLritzftxaszc 2S.

Uitten « i: tz Häusef.

Ndelheivstr. 3 1365
Gartenhaus nebst groß. Hof u. Tor¬

fahrt , bes. g. f. Bureau , Engros-
Geschäft, Filiale c. Fabrikgeschäfts,
Druckerei rc., ist sof. mit od. ohne
3-Z.-W. z. v. N. Adclheidstr . 16, P.

KZeiNe Billa
in Kurv., 8 Z., 3 M., Bad , zu verm. od.

zuverk. Ev.Zcntralh . Mietpr. 2500M.
Off. u. 8 . « 8S»au d. Tagbl .-Verl. 1137

mtm.-v.ai.Lr- - -- r-riwimrn « m
LUötziirrts Woßunngeu.

Wohuyllg Adelljcihstr^ße
im Part ., mit Balkon i nd Vorgarten,
sonnig,' 3—5 Zim.. Bad , Küche, möbl.
od. unmöbl. in Aftermiete für 60 bis
1;|0 Sit . monatl.. sofort zu veu». An»
fr g n u. ü. »ai a. d. Tagbl .-Verlag.

Möblierte herrfchaftl ". Bittc-
in schönst, bevorzugst. Lage ist während
längerer Abwesenheit des Besitzers

Zu vexniieterr.
Näh. tt. £J. "»lt « an Tagbl.-Verlag.

25 , Stb . 2,
n öü . .'(immer für dauernd zu vermieten

b i Miß <ü ü '.-ii{•.

Wl>U iulg MWmtts
evt. auch einzeln, hübsch möbl.. preisw.

_jiit_vet mieten. W er/trafte 4 , 2.

Elkg . M )[ JÜJimiCC, mitU2 Bett.'
Lift, Zeniralh ., Bad, el. Licht, erste
Kurl., tz Person 2 Mk. an, zu vertu.
Taun usstraße 49, 3. lbl.-r.« »» !- n»

I » rtt >). Billa , sch. gr. Gart .» ruöbls
Ziunüer . Näh, im Tagbl.-Perl . Qt

Zu vermieten3 eleaaut Ml. 3inmsr
mit Bedienung an Tanermieter,

Herr oder Dame . Angebote unter
R. 134 an Annonceu-Erpedition
H. Rostefsky, Bonn . ib igg

Mvlilierte Zimmro, Mausurdrn
stt.

Adelljeidstraßc 10, 1,
eleg.möbl.Wohnsalon u.SÄlafzim . zu vm.

er sosort Metzgerei mit
MaW!iciibetr.,L"E
Ladcneinr. u. allem. Handwerksgcsch.
vorh., an tücht. Metzger bill. zu verm.,
cd. a. als Filial . Näh. Blücherstr. 46,1.

Aoeltzcidlirtaße 21 » Part ., elegant
möbl. Zsmmer mit 2 Betten, Sonnen¬
seite, sofort zu vermieten._

Avolsftr - 3, t , gut möbl. Zimmer ms
gr. S chreibtisch zu verm._ 61(4

Älvrechtstratze 23 , 2 , elegant möbl.
Zimmer zu vermieten._

Gerichtsstr . 0, Kirsten, schon möbl
^Zi 'l.. auch mit guter Pens. II 1105
rtarlstrnftr 37 , 3, gut möbl. Salon

mit Balkon und Sch afzimmr, auch
einze ln, bil lig zu »erm ielcu. ^

M » ß Mk 5 , ItäOP » ’
Ite dt SdittiMimi5& S

Kltrinann , Secrobenstr. 10,. L

Die verehrl-chen Haustzssitzcr
werden ersucht, zum Juli uns
Oktove r frei werdende Wohnungen
baldigst anzumelden.
WolMtntKöuaaiwets -Vnrrulri*Ion & Cie ..

Mricdr chftratze 11.

UglMiW-NlXtznicis
Jf. Braus, ff. Reitnieier,
erbitten baldige Aufgabe der frei¬
werdenden Wohnungen u. Villen, da
viele Nachfragen vorliegen . 6159

Immobilien.
_Telephon 6 IL, Hauptpost.

I-Zim.-Wohnung sos. ob. iö. d. zum
gesucht. Off. Nelt .lle .kir . 8. Mtl.  2 1.'

Mohmg erfHElst,
5 Zim ., Küche u. Zubehör . Ange¬
bote mit Preis unter R. 134 an
Annoncen - Expedition H. Rosiefskt,.
Bonn. lNo. 6603s ill193

Laden für Metzgerei’
trauter Lage der Stadt gesucht. Off
unrer K. Sch. 65 hauptpostlagerud^
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Gesucht&
'erringe 4-Z.-W., Part . od. 1. Et ., mit
Palk .. Bad , 2 Msd., 2 Kell. Pr . b. 80«.
Öff . u. I . 828 an den Tagbl .-Berl.
ls

6200

jum 1. Oktober Wohnung vor » 8 bis
(I  Zimmern , 1. Etage, für kl Familie.
Off. «S. « S Tgb !.-Hpt.-Ag., Withclmstr.

t*j •" tTf ~ p — ^
von 7—8 Zimmern, mit Zentralheizung,
im Preise von 4000—5000 Mk. Jahres¬
miete, an lebhafter Straffe in der Kur¬
tage gesucht. Offerten untzr W. 8Lt»
an den Tagbl.-Berlag.

Bureau,
1—2 Zimmer , in guter Geschäftslage
gesucht. Offerten mit Preis unter
K. 824 an den Tagbl .-Berlag.

evont. Sonnenberg , ebene Lage, sucht
fein gebild. Dame 2 mrmöbl ., nicht
zu teuere Zimmer , in Part . v. 1. St .,
mit Beteiligung am Mitte .gstisch nur
bei gebild. einzelner Dante oder
Familie . Offert , mit Prrisang . an
Fr . Keifer , Jdsteinerstraße 18.

Amermg 12. . . .
©leg. Zimmer, eleftr. Licht, Zentralh .,

Bä der, vorzügl. Küche, mä  istge Pre i je.

Mw « ml»ÄtfliÄ
gute Küche. Rheinstraffe 58 , 2.

Wicsvade « , Lanzstraße 89.
Höhenlage, direkt am Walde. In zehn
Minuten vom Kochbrunnenzu erreichen.

Elegant möblierte Zimmer mit und
ohne Pension bei mäßigen Preisen.

Loggias, Balkons, Garten »nt großer
Terrasse am Hause.

5 Min . v. Walde, 12 Min. v.Kochbrunnen,
hat mehrere helle große möül. Zimmer
abzugcbm mir u. ohne Pension. Schoner
Park, Geleg. z. Wagenfahrten.

— . - 7 , 1,
möblierte und unmöblierte Zimmer
mit voller Pension zu vermieten.

1 od . 2 junge Mädchen , die i»
England ihre Sprachkeuntnisse zu er¬
weitern wünschen, finden Aufnahme in
englischer Familie. Näheres nach 6 Uhr
Lahnstra ße 6, 3.  _

Zwei sehr schöne
Zimmer , uumöbl.
oder iniibl .» mit

vorzüglicher Pension u . Bedieurrug
bei einzelner Dawe avzugcbe « .
Rhein straffe 64 , 1. Ctg . _

Ein bis zwei Schüler höh. Lehranstlt.
finden in Lehrerfamilie gute Aufnahme
und Beaufsichtigung. Näheres im
Tagbl.-Berlag. ? o

finden Pension in
(j  41 Ulli gutes Familie , cot!.

Nachhilfcst. N. i. Tagbl.-Aerl. L 4113 0l

Für hochgebild. Ehepaar.
aus New V»rk, mit 18j. Sohn , von
15. Juli bis 1. Oktober Landaufent¬
halt in Familie in norddeutschem
Gebirge oder an der See gesucht.
Vergütung soll f. b. 3 Personen
15 Mk. auf d. Tag nicht überschreit.
Baldige Angebote erbeten an Ober«
Reg.-Rat Jungs in Münster i. 58.,:
Melchers -Strahe 11. F17Ö;

Wohnnregs -Nachweis-
Bureau

Frirdrichstraste 11.
Telephon 708.

Größte Auswahl von Miet» und
Kaufobjekten jeder Art.
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liefen.
welche flüssig gemacht werden
sollen » tunst Sensal 0204

Meyer  Sulüberger , mbeII6. lbftr-

"-er ~s r ~ - 's ~ —
Gelder an i . Stelle sind stets zu ver¬
gab »durch _ 5604

Wlllselm ITIselier,
Kaijer-Friedrich-Ring 35. Teleph. 1938,

General-Agent der „Rhenania",
Bcrsicher ungs-Akt.-Ges. Köln a. Rh.

WölhM -K .
von erster Bank in jeder beliebigen Höhe
unter sehr günstigen Bedingung, jeder¬
zeit zu vergeben. Off. u. « r Tägbl.-
Hai>pt-Ageni ttr̂ Wilhelmstr. 6.  6150

Iß  WZ-» »» m 99§i> KPSSK-
erststcllig zu vergeben.

®silon Rtchtc -r . Frankfurt a. M.,
Grüneburgweg 94, 1.' — Tel. 5549.

Vermittler erhalten Provision.
" Hlllpötheken, Darleffen
sn jeder Höhe zu gcsetzl. Zinsen vermittelt.
Offert-n unter LL. 11 : an Danvt -

'gstelle, Bismarckring 29.
ngbw

15 55C0

20,000,25,000,80,000« .
sofort anszuleipen . iTSeyf-jr SinsSz-
fcerjcf . Adclh eivstr aße 6. _ 6205

70,000 Bit . auf gute Hypothek
suszuleiffeu.
Jjoav pUßt &ra, BismarSrwg Sv.
- ' 1E,MO Mart
*IS 2. Hhpothek auszuleihen , a . get.
Off .̂ u. D. 825  an den Tagbl .-Verlag.

190- 200,000 Mk.
(ruf gute 1. Hypotheken auszuleihen.
Off . u . E. 825 an den Tagbl .-Verl.

K -rpitaiien -GesnchA.

tu:
Durch unsere Vermittlung werden

gesucht:
AdÄheidstr. 85.000 Mk. p. 1. Juli,
Bierztadter Höhe 25,000 Mk. per

1 Juli,
Mücherstr . 65,000 Mk. ver bald,
Bleichstraße 70—75,000 Mk.,
Dotzheim 30,000 Mk..
Erbenheim 25,000 Mk,,
Gneisenaustraßc 55,000 Mk.
Neugasse 100,000 Mk.,
Scharnhorststraße 60—70,000 Mk.,
Weinbergstratze 60,000 Mk.

Vermittlung für Kapitalisten kosten¬
los . Gewissenhafter sorgfältiger
Nachweis durch die Geschäftsstelle
des Haus - und Grundbesitzer-Vereins
E. V., Luiscnstratze 19. 15 308
— ' 6—8000 Mark
gesucht an 3. Stelle als prima An¬
lage. Offerten unter W. 117 an
den Tagbl .-Berlag . B5701

AttsheutNNg
eines sehr gewinnbringendenPatentes
werden 6000 Mk « für sofort gesucht.
Gest. Offerten unter W. 8L8 an den
Tagbl.-Verlaĝ._

“ Mk aufs Land sofort
MU , gesucht. Offerten

unter ssü. « 2*«» an den Tagbi.-Verlag
“7—8000 Mk. nach der Landesbank
von Selbstgcber gesucht. Offert , u
P . 826 an den Tagbl .-Verlag.

Auf flottgehende renommierte Fabrik in der Nähe Frankfurts

zu mäßigem Zinsfuß aufzunehmen gesucht. Wert des Objektes das Dreifache
Gefl. Offerten ohne Vermittler erbeten unt. A,  47 S an den Tagbl.-Verlag._

Lokale Anzeigen im „Geld- und Jmmobilien-Markt" kosten 80 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar.

mir altem Garten , unter günstigen Be¬
dingungen zu verkaufen. 6107

ArchitektW-l.
Biebrich , Tannhä userslraße.

Clgencheim , Forststraße, letztes Haus
rechts, Walslttge , 7 Zimmer mit reicht.
Zubehör, schönem©arten, Gcsamtg äße
za. 29 Nuien, preiswert zu verkaufen,
evt. zu vermieten. Näh. Forststraße 17
o. Biebrich , F rank:urterstr. 47, Bureau .

Zn verkaufen
2 Villen , je 9 Zimmer , mit Zentral¬
heizung, in schönster Lage Heidel¬
bergs , Bergstraße . Preis 38 Mill.
Zu erfragen Baubureau Dertinger,
Heidelberg. Te lephon 1118._

flit ' rtrnifdlf ' «lein ' sehr rcn-<üjl tadles Her ns «raff«
der BdolsSnttc «, mit g-rnz der Neu¬
zeit entsprechender Bäckerei - Air«-
richtnng , Torfaffrt und schönern
Krnterhnus r» !t ktr ' nereit LNohn-
ünqen,  nebeir Bäckereibetriel , nnch
für jed« «ndere «? Hsesckffistsinnrrn»
sowie für Rentner passend » gegen
ei» klelns -soder  gegen ein
Grundstück » ♦ leiste e eutnell noch
bare Heranszahlnirg . Steftmc auch
gute Kypottzrke « irr Zastlg . Off.
u . ,. '««>. 8 ««». Si >‘* ffnuptpostlag.

von 3009 Mk . zu 5 % Z. u. Punkt!.
ZinSz., im Kurviertel, sucht verm. Pri¬
vatier andcrw. Unteriiehniung halber
gleich oder später abzugeben ein Dr -ttel
de? Wertobjeekts, am liebsten von Selbsi-
gcber. Offerten unter sr . » Sü an
den  Tagbl .-Verlag._ _ _

22.W » . 2.
auf answart . Objekt gesucht. Such,
ist ein hiesiger sehr angesehener vcr-
mögender Rentner . Nur direkte Off.
u. T . 828 an den Tagbl .-Berlag .^

'25,860 Mk.' auf "sichere' 2.' Htzv.
gesucht. Prima Restkauf, 25,600 Mk.,
mit großem Nachlaß zu verkaufen.
Sicherste Kapitalanlage . Näheres
Eckernfördestraße 2, 1. B5451

35- 40,000 Btt.
2 . .Hypothek für pr. Objekt, zentrale

age, ven̂ piinkllichem Zinszahler sofort
gesu t. Offerten unter 88. 1 *4» n t
den Tagbl .-Verlag._ _ B 2525

CH
mit mod. Komfort, 9 Zimmer, Diele,
Heizung u. reichl. Zubeh., in Herr!. Lage.
6 Min . vom Kochbr., nahe Wald, zu
verkaufen d. Besitzer
<S l ;r . Ba’*rB*i!saa.iii;; « Wielan dstv. 1.

Billen zu verkarrfen.
Mehrere schöne Vtllen, kleine und große,
bester Lage Wiesbadens, sind zu ver¬
kaufen. Anfragen briefl. an den Tagbl.-
Verlag unter W . SS5 zu richten.

I 40 - 50,000
auf vorzügliche 2. Hypothek auf ein
Eckgrundstnck tn bester Lage z. Zinsf.
v. 4M— ö%  gesucht. Näh. erf. Sclbst-
darl . u., K., 811, «n„ den,Tagbl .»Berl.

0,666 ViS 60,000 Mk . l. Hypo!!,.'
per 1. Juli cr. gesucht, am liebsten
Privatgeld. Offerten unter .8. 110 an
' agbl.-Zweigst., Bismarckr. 29. ■B 6772

“ " 60.000 Mark
als 2. Hypothek auf prima Objekt von
solvent. Zinszahler gesucht. Offert,
unt . O. 826 an den Tagbl .-Verlag

Bermög . WentKeV
suchl für gleich auf InObjekt za.70,000M.
auf 1. Hypothek, evtl, auch 20,0(0 M.
2. Hypothek Privatgeld . Offert u unt.
r . WH et ait den Tagbl.-Verlag.

ist erÄteitUttssshalber zu vsr-
kaufen . Näheres durch de»
Nachiasr - Pfleger Instizrut
Dr . Fleischer , OrMiren-
str aftc 13 ._ F239
lö l̂sadital—frefeniiisür. 11
Eirrfamil en-Bitta zu vcrk. Näh. bei
Architekt Mener , Dam bachtal 25. IV123

In schönster Lage Wiesbadens ist
eine reizend ausgestattete kleinere
Villa mit herrlicher Aussicht, Höhen¬
lage, und sehr schönem großem
Garten iür den billigen Preis von
74,000 Mk. wegen baldigen Wegzugs
zu verk. Die Villa enthält 1 Salon,
elcg. Speisezimmer , 6 schöne, Zim .,
Wintergart ., Badczim ., Mädchcn-
Kammern , gr . Küche u. Keller. Off.
unter U. 827 an den Tagbl .-Verlag.

120—150,000 Md.
auf beste 1. Hypothek für gleich oder i
später gesuchtd. 47 500 ;

s.  Triiionlri , Langgaffe 8, 1. s
ShtfTfn gutgehendes Gescbä tshaus im i

Zentrum der Stadt , feldgerichtl. Taxe i
250,000 Dtk.,

ersis Htzpsihek
vom Selbstdorleiher gesucht. Gefl. Off. !
unter F . ASD an den Tagbl.-Verlag. ■
tF  Sehlerstem.
© Werhiel (von Quartal zu !

Quartal füllig, letzter in 11/> J .) mit
IVim*  lilas « u. Garantie zu ver-
liamres ». Akzeptant gutsit. Schierst.
Haus- u. Grundstücks es. Forderung
stammt aus Maschinenlief. Angel ote
V . ti'. Ltt postlag. ÜP' r !»nJif «srt a , 18.

Miein cö LauShans,
schönste Lage, 7 Räume , f. 21,000 Mk.
zu verkaufen Ruhbergstraße S.

Zu verkaufen!
Billa »nit hübsch . Garten,

Rosea .str«, erbtcilungshalbcr fo?.
zu verkaufen durch e in *.
CjlMcUäls -ls, Wilhelmslr. 50.

V An (Höhenlage) «rit alle tu
modern.n « omfort , hiibschcnt
Garten ist zum scsten Preis von
Bll. 100,vl )>>zu verkaufen dureb

L . t lir . Glüclilicli,
Wiihelmstraße 50.

Zrr t cv?iiufet ; oder zu verm.
hübsche » genintiichc Billa
mit Karlen , Sonn nbergerstraße,
Parkseite , Kaufpreis 90,000B!k.,
durch llk. <1 lir . Iriliiclilirli,

Witdelmstraße 50.
Billiger Battplaff,

Nulle der Bievricherftrutze
Giondell unter ungewallnltch
günstigen Zahr « ugSb -d-.ug.
durch •%. <' ,!»sr. lücStlicl »,

Wilheliitstraße 50.

2 kleinere Häuser gegen grstzereS Hans,
Südvicrlcl bevorzugt, bar wird ent-
iprcchend herausgeznhlt.

J. Bruns. W. Reitmeier,
Immobilien , Meinstraße 21.
X -Zilmnerhaus

Sich. Existenz für strebsamen Mann!
In Rüdesheini a. Rh. ist ein Haus

mit Bäckerei-Einricht . für 14,500 Mk.
bei 1—Ö000 Mk. Anzahlung unter
sehr günstigen Bedingungen zu ver¬
kaufen. Näh. im Tagbl .-Verl . 0z

In Stadt Luxemburg , mit be¬
deutendem Verkehr, ist nur zufalls-
hatber ein größeres feines

Etabliffemeuti
entweder als Herrschaftsvilla oder
für feinen Hotelbetrieb bestens ver¬
wendbar , zu verkaufen.

In gleicher Stadt wird auch noch
ein neuerbautes 5tonsnmbans , kon¬
kurrenzlos (Geschäft müßte erst ein¬
gerichtet Werdens, sowie ein Terrain
v. za. 19 Ar Flächenmaß sehr günstig
abzug. Offert , nur v. Selbstintereff.
u. A. 483 an den Tagbl .-Verlag.

füttctplsm'taf.
Unterzeichnete Firm « ist beauf¬

tragt , in der Provinz Hessen-Nassau
ein Rittergut von einigen 1080
Morgen , hochherrschastlich, für den
Preis von ca. 1 Million zu verkaufen.
Desgleichen ein Rittergut von 580
Morgen , nahe Ghmitasialstadt , zum
Preise von 225,000 Mk. Selbst-
reflektantcn erhalten . kostenlosen
Nachweis durch Emil Dröge , landw .-
techn. Bureau , Frankfurt a. M.
Telef . 9008. (Fa. 5993/4) Fl 16

Villen -Bauplätze,  m
Grillparserstrasse u . Mosbacher -
strasse,  Vs Bebauung , zu ver¬
haufen Alexandrastrasse IS, P.

in schöner Lage m. ncuzeitl. Komfort
weit unter der Taxe zu verkaufen.

W . Sc liäfer , Hcrmannstraße 9
Haus , dreimal 4-Zimmcr-Wohli. tl.

.hinterh. n. Rhemstraße zu vcrr. od. g.
kl. Landb. zu vert. Off. unt . ss . 118
an den T agbl.-Berlag erb._ B 5765

Mein ersttl affig es
hochrentables neues Etagenh ., nahe
Ring u. Hauptbahnhof , vertausche auf
anderen Besitz, auch nach auswärts,
wenn mindestens 29,000 Mk. bar
herausbezahlt werden . Direkte Oss.
nnt . U. 828 an den Tagbl .-Ve rlag.

Haus
Kl. Schwalbacherstraße 8 zu verk.
Näheres Nerotal 45.

rozj&6 »8f | it WW SS Wp
großer Nutzgarten an fertiger Straße
preiswert zu verkaufen. Hnpothek oder
Resikaufschillingwird in Zahlung ge¬
nommen. Angebote unt . w 8S7 an
den Tagbl.-Verlag.

Rentables Etagenhaus preiswert zu
verkaufen . Off . von Selbstkäufcrn
unter V. 821  an den Tagbl .-Verlag.

Etagenhaus,
rentables , wegzugshalber weit unter
der Taxe zu verkaufen . Gefällige
Offerten unter D . 820 an den
Tagbl .-Verlag.

ImntobUiou -NorstÜAfe.

Suche auf neuerbautes Eckhaus
M. d. Stadt 2 . Hyp. v. 12— 15,000 M
Off . u. G. 815 an den Tagbl .-Verlag.
' . 15 — 20 ^ ) 00 Mk.
an 2. Stelle auf sehr gutes neues
Haus zum 1. Juli gesucht. Off . u.
I . 117 an den Tagbl .-Verlag . B5556

Gelegcnheitslnns.
Einige prachtvolle Dille « werden

durch uns besonderer Arnstänvc
halber billigst abgegeben. 6143
l  Bruns, W. Reitmeier,

Wolltttnrgörr -tchwciK « « d
Jmntobilien,

neben der Haupwost. _ Telchhon 648.
Villa Nerotal ßj

u . Weinbergstrasse , sa . Ruten,
io Zimmer , Zubeh ., zu verkaufen
Schlichterstrasse 15, P.

mit großem Garten , der Raum für
noch 2 bis 3 Villen hat , beste Kur¬
tage, ist zu verkaufen oder gegen
Etagenhaus , event. atich tleinc Villa,
in guter Lage zu vertauschen. Offert,
n. W. 828 an den Isagbst -Berlag, _̂

11 Zimmer nebst Zubehör und großem
Gart n, am Hardtwald gelegen, zu ver¬
kaufen oder auf längere Jahre zu ver¬
mieten. Mietspreiö Mk . 37,00. Näh.
bei dem Besitzer s in > S»>r0'rr« .
Bureau : Frankfurt a. M., Kronprinzeu-
straße 38. Teteph. 8008. (Fa .5492) F116

Ktlernes HKUs
(6 Zimmer mit Zubehör) mit gut ge-
pflegtem Obstgarten (ruhige Lage) für
32 »000 Bik. zu vcrkaufcn Emserstr. 6l.

. cuz
für Wirte ober Kanfleutc.

Zu verkaufen in Mainz ein Pracht».
Eckhaus mit flottem Wirtschastsbetr.
n. Spezereigeschäft . Gutes Zinshaus,
in der Rühe einer großen Kaserne;
kein Rffiko; unt . sehr günst. Beding.
Off . n. V. 828 an den Tagbl .-Verl.

ßöü fSÜ 8E!t-5Öll8SHta£H
ist in bester Kur - und Geschäftslage
ein für Kar - und Pensionsöctrieb ge¬
eignetes Haus sofort zu verkaufen.
Briefliche Anfragen postlagernd bvo9
Langenschwalbach erbet  n

mit kleiner Anzahlung wrort zu
verk. (alles vermietet ), oder auf ein
Haus für Metzger zu vertauschen.
Osferten unter S . 829 an den
Tagbl .-Verlag.

Zn zu verl
Bicrüadtcr Höhe. za. 72 Ruten, in gute
Baulinie falleud. Off. unter O . ^ 14
an den Tagbl.-Verlag.

Immvvttisrr -KtrMftzss'uchs.

Grurrdstürk «, sptknl . Te «rai « 8»
Bille « . Zins « und Geichästshünicr,
Aavrite « , Gärtnereien , Ziegelei «« ,
Backereien , Gastfföse , Hotels » gr.
u. kl. Güter, sowie GeschL re ied. Art
werden gef. durch die Zentral -VrrkaufS-
Börse Teuischlands, Frankfurt g . M «,
Tsngesgns -e 2,'i. Besuch kosten!. Karte
genügt u. uns. Vertr . spricht vor. Käufer
wollen mts. Veikäuserlisteverlpngen. 1 l -5

Billa mit mind. K schön»
Wolmr . u. allen mod. Einr . Tt

Ir verseb. — nicht zu hoch beleg. — A
bis ca. M. 100,000 zu kauf. ges. ^

& «t . ütnüel « Adolfstr. 8. 5956

M K »i ss IW L su  ♦
Moderne fferrschaftl . Billa,

enth. 8 Zimmer u. Zubeh., sowie
Garten , wird sofort z. kauf»
gesucht durch

gS» lir . GlUcldicli,
Wilhelmstraße 50.

»teilt . HanS , Räte Koch» A
4*  brumten , mit ca. Bit » 8000 J
3  Anzahl , zu kaufen gesucht. 5957

tl . fcngei , Adolfstr. 3.

SeLbsttäufer
sucht kleines Hr.ns mit groß . Hof
und Lagerrairur , inmitten der Stadt,
zu kaufen. Ausfuhr !. Offert, m. Angabe
der Lage, Preis und Anzahlung unter

»SS« an den Tagbl .-Berlag erbeten.

gegen gute 2. Hypothekv. 30,000 M.
zu' kaufen gesucht. 6211

L  ünms , W. Reitmeier,
Imtt .odilien , Rheinstr. 21. 6212
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Ein Pferd zu verkaufen.
Nab, im Ta gbl.-Verlag . Pa

Schweine (Läufer)
zu verk. Lud wigstraße 6.

Kriegshunde , 2 Monate alt,
j. Stammb ., r . R ., billig zu vk. Ries,
Sorm en berg,  Goldsteintal . _
Deutsch. Schäferhund (ZuchthLnd'ln)

b ill.  zu verk. St eingasse 36, 2 r .
Schwarzer Neüfündl . Hund,

sehr wachsam, zu verkaufen . Näh.
im T agbl.-Verla g._ B5726 Dd

Krienshund , prämiiert , 2 I . alt,
Vater Siegwart vom Neckar, zu verk.
Preis 60 Mk. Aorkstraße 19. B 5755

Junge schw. Hündchen,
kluge, poussierl. muntere Tierchen,
bill . in g. Hände abz. (St . 15 Mk.).
Karl Wiitich, Emserst rahe 2, Part,

Gr . Hasen
u. ein Handkarren zu verk.
straß e 12, Hth.  1 r.

Feld-

Rasse-Kanarien , rein Seifert,
Bleichstraße 4, Uhrenl aden. B4 151
Kau.-Hähne u. Wcibch. bill. zu verk.

Kaiser-Friedrich -Ring 2. , Geiselha rt.
Kanaricnhähne n. Weibchen zu vk.

Veite, Web  erg.̂ 54,̂ Voge lfutterhandl.
Kanarienvögel,

Hecken u. Käfige zu vk. Rheinbahn-
stratze 8, Dachstock.

Kanarienhähne
u. -Weibchen (St . Seifert ) billig zu
verk. Harting stra ße 8. __

Paff , als Konfirmations -Geschenk.
Bold. Herren -Uhr, 14-kar., Wert
150 Mk., zum festen Preis von
80 Mk. zu verk. Adresse zu erfragen
im Tagbl .-Verla g. _ Ob

Schwarzer , fast neuer Anzug'
u. Sommer -Ueberziehcr Abreise halb,
sehr bill. zu vk. Sonntag bis 12 Uhr.
Walluferstraße 3, Part . _ B 5737
Zwei guterh . D.-Frü hjabrs -I ackcn

sehr biul zu verk. Sch ützenhof str.  2 , 1_.
Ja st neuer Anzug, mittl . St ., bill. '

zu verk. Rheinstraßc 95, 4._ II250
Mod. neu. br . Maß -Anzug f. 'kl. "St.
bill. zu verk. Se erodenstratze 1, 3.

Echt englischer Anzug
f. mittl . Figur wegen Abreise sof. s.
b.  z . n. Rans uthalerstr .7,M . 3,Mrt te.
. Fast neue Herren -Anzüge, Schuhe,
Aeberzieher u. Musen sehr preiswert
abz ug-eben Friedrichst ratze  40 , I Zh_

Jackett, Hose, Weste, Mittelgr .,
f . 12 Mk- Nie der wal dstr. 1,  2 l. B5761

Gut erhaltener Herren -Anzug
bill . zu vk. Kais.-Friedr .-Ri n« 38, P .

Kinderkleidchen,
2 neue weiße, bill. zu verk,. nebst
Möbel und Geldsachen. Lüisenstr . 5,
Seitenba u 1. Stock,_ '

Für ljährigcs Kind
2 schöne neue Kleider S. 4 Mk., 2 w.
getr . Tuchkleider L 10 Mk., bcllseid.
Muse  5 Mk. Hcrrn ggrtenstr .12. G. P.

Gold. Herrcnühr für 60 Mk.,
2 ovale Schilder u. Reisekoffer billig
zu verk. Visinarckring 1, P . l. B5706

Pianino , sehr gut erb., sehr billig
Eltbillerstraße 6, 1 rech ts . B5748

Piano , schw., kreuzs.,
schöne Ausstattung , billig zu verk.
Jah nstraße 18, 1._

Piano , gut er HZ billig zu verk.
Busch,  Dotzheimerstraße ID 85-611

Eiir gebrauchtes Klavier
billig zu verk. F riedrichstraß e 18.

Pianino in ' Eich.-Äels.,
Vj  Jahr in Gebrauch , wegen Abreise
jetzt für 480 Mk. zu verk. Anzus . nur
vorm. Scha rnharststr . 22, 1 l . B5473

Jtal . Mandoline
ii. starker Kinderwagen billig zu verk.
Sch arnhorststraße 19, 2 lks . B5690

Piston 15 Mk., Geige 20 Mk.,
zu verk. B lücherstra ße 8, 2. B5752
Mod. nußb. Schluss.- u. Küch.-Einr.

vk. F rankenstr . 13.  Schreiner , Velte.
~ Boll st. Bett , Clialsel., Waschtoil.
m. Marmor , Kleiderschr. umständeh.
sehr bill . zu vk. Gncis-enaustr . 13, 2 I
2 rollst. Betten m. Deckb. n. Kissen

a 45, 2tür . Kleiderschr. 22, Küchcn-
schr. 15, Sofa 18, Ottomane 16, Helle
n. dunkle Kam., Waschk. m. Marm .,
Bücherschr-, Nußb., Spiegelschr ., echt.
Nußb.-Bett , Schreibtisch, Konsolschr.,
Stegtisch , Nußb.-Stühle , Bersch, bill.
Scharrihorststraße 46, Hth. Wer kstatt.

Dicht. Bett , 18 Mk., zu verk.
Lahnstraße 10, rot . Neubau . B5716
Sofort zu verk.: Bett 10—80 Akst

Roßhaar -, Woll- u . Seegras -Matr.
kD- 35 Mk., Deckbett 10 Mk.. Kanapee
15, Sess. 5, Kleiderschr., Kom., Tische,
Stühle , Ei sschr. Blückwrstr. 44, 1 r.

Vollst. Betten , Vertiko, Nähmasch.,
Kldschr., Küchenschr.. Kom., Waschk..
Bild .. Spicg . Sedanstraße 15, 1 lks.

2 Muschclbctten, neu , a '55 Mk.,
Vertiko 82 Mi. Rauenthalerstraße S.
F . n. nußb . Bett , lack. KleiderschT"

zu verk.  Fr ankenstr. 13,,Schre .inerw.
Bett , Kleiderschr., Küchensch'rmik, '

ver sch. Kücheugeschirr R ichlstc. 9, B.
' Bett m. Spru 'ng'r. 10, Sofa 157^
Bettstelle mit Strohsack 5, Bett mit
L>pr. u. Matr . 25. Lcrderttr . 2, H. B.

Bettstelle m. Sprung »., Kleiderschr.,
neue Steil,  Ma tr . b. Rlehlstr .22,P . l.
Gut erh. Möbel, Betten,' Schränke,

Tische je. zu verk. R allenthaler str.  6.
33 Chaiselongues a 15 Mk.,

mit sch. D ecke 22. Rauen thalerstr . 6.
Rotes Plüschsofa ». Damenrad

mit Freilauf zu verkaufen . Näh.
im Ta gbl.-Verla g._ Pb

Gut erhaltenes Ledersofa!
mit 6 Stühlen zu verk. Erbacher-
st raßc 9, 2 r echts._

Antikes nredersächs. Bauernbüfett
umzugshalber zu verk. Sonrienberg,
Kaiser -Friedrichstraße 3. ._
Büfett , Waschkonr. nt. Marmorpl .,

Sofa , Ausziehtisch, mod. Helles Bett,
1 Eisschrank . 2 Kommoden, eine
Wage mit Gewichten zu verkaufen
Mctzgergasse 29, Laden.__

Bertikos » lach. u. Pol., 1- u. 2-tür.
Kleiderschr., Küchenschr., neu u . gebr .,
Tische v. 4 Mk. an , 2 sch. Schlafsof . ec.
Stets Anfertigung von Möbeln jeder
Art . . Konkurrenzlos billig, solide
Arbeit . Auflackieren und^ Polieren
Von Möbeln wie neu . Schreinerei
Klapp er , Adlerstraße 6._ _

Verschiedene Bertikos , neu,
1 Büfett , 1 Grammophon , geür., bill.
abzug. J ägerst raße 8, 2 St . _

Fast neues Eichen-Vertiko
ist zu vk. Bü loi vstr. 15, Frtsp . B5484

Eintür . Kleiderschrank «. Tisch
bi ll. zu verk. Meichstraße  14 , H. P.
Kleider - u. KüchenfäsrZv. 12 Mk. an,
Sofas , Sessel v. 10 Mk. an . Plüsch¬
garn . 50—120 Mk., Paneel -Diwan,
Chaisel .. Wasch- u. Nachti.. Kom.,
Bett ., Bus . 30—120 Mk.. Teppiche.
Portieren , Lüster rc.  Adolfsalle e 6.

Ein Küchenschrank) fast neu,
sehr billig zu verkaufen Bleich-
straße 39, Vdh. 2, Schü tz. B5247

Ausziehtisch,
wenig gebraucht , billig zu verkaufen.
Bernstein,  K irch gaffe 40, Eckladen.

Ein antiker Tisch
zu verkaufen_ Bahnhofstratze 22, 2.

Schreibtisch, Dipl ., 140 >' 75,
zn bcrt . Hcllui urrdstraße 37, M. 2 I.
Rachtt. ä, Wasseeüank 1, Rohrst . 1.50,
S piegel 2 Mk . Bismarckr . 7, H. 2 r.

Ein Schreibtisch
mit Aufsatz u. ein Bücherichrank, hell
Eichen, sehr gut ' erhalten , billig zu
verkaufen Kleiststr. 14, 8, 9—3 Uhr.

Oforlerspicacl « it Trumeau 30,
Buszugtisch 25, groß. bess. Tepp. 45,
pol. Tisch 12, Toilettespiegel für
Waschkom. 12, 1 Spiegel 10 Mark.
Die Sachen sind neu und weil über¬
flüssig, zu verkaufen . Sonnenberg,
Wiesbadenerstraße 87. Haltestelle d.
Elsktr ., Apotheke._ _ _ B5248

Truhe,
westfälische, geschnitzt, alt . zu ver-
kaufen Adol fsalle e 18, Parterre.

Berst. Ktirbör-Pnlt zu verk.
Hallgart erstratze 4, 2 links . 8 5738

Triuiiiphstubl u. Sessel
sehr billig Netteldeckstraße 2̂, 2 r ._

Neue Nähmaschinen,
in der Politur etwas beschädigt, mit
5 Jahren Garantie , bill., neue Fahr¬
räder v. 85 Mk., alte von 20 Mk. an.
Jakob  Gottfried , Grabenstraß o 26. _

Epezerel -Einricht ., Theken
für alle Geschäfte sehr billig Markt-
)traße 12, am Schloß platz, bei Sp äth.

Kolonialsvareu -Einr ., vollständ.,
ni. gr . Eisschr,, gut erh., sehr billig
Rüde sheimerstraße 38, i ._Stock._

Kolonialwaren -Einrichtung,
vallst., bill . zu vk. Off . G. 118 Tagbl .-
Zweigste lle, Bism arckri ng 29. 85767

Zigar rencin richtungen,
Theken, Regale m. u. o. Schubl . sehr
billig Marktstraße 12,ch. Späth ._

Zwei schöne Laden schränke billig
zu verk.  Niederw aldst rabe 4, P . r.

Glasschrank für Ausstellung,
Kasscnschrank, Eichen Eß- u. Herren-
Zimmer , Herren - u . Damenschrcibt .,
Kleid.-, Küch.-, Spiegelschr ., Betten,
Wasch!., B. b. Walram str. 12. B5489

tstut erh. eisernes Firmenschild,
5 Mir . lang , 80 Cmtr . hoch, billig zu
verk. Jakob Minor . Schwalbacher-
straße, Ecke Mauritiusstraße .

Einsvüiiner -Pserdcgeschirr
billig  zu verk. Lüisenstr . 5. Bar bo.

Ein gut erh. Dogcart billig
zu verk. N. Fahnenschmicd Seelgen,
Artillerie -Kasern c.

Break,
fin =_u. zweispänn . Äarstraße 26._

Großer Geschäftswagen für Eis,
Flaschen oder als Brotwagen , sowie
eine neue Rolle zu verkaufen . Daniel
Ackermann, Helenenstraße 12._
Fcderrollcheii, 15— 18 Ztr . Tragkr .,

Handcollchen, pass, für Möbelgesm.,
Handkarren , mit u. ohne Fed., billig
zu ve rkau fen Feldstraße 19._ _

Keder'röNeu, neue und' gebräuchte,
v. 20—80 Zentner Tragkr ., zu verk.
Dotzhe imerstra ße 85._ B5727

Noch gut erhaltener Handkarren
für Kofrer u. Möbel zu fahren ge¬
eignet, zu verk. Näh. bei Wagner-
meister K. Li nd, Stem gasse 18._

Kinderwagen , 8 Mk.,
zu verk. Blü cherstraße 8, 2. B 57 53

Kinderwagen
bill. zu verk. Anschaffungspr . 60 Mk.
Jah nstra ße 17. Bart . _ _

Gut erhalt . .Kinderwagen billig
zu verk. F eldstraße 17, Stb .̂ Part.

Sitz- u. Licgewag. u. KinderftühlÄ.
zu verkaufen SLachtstr . 24. 3. Diehl.

Kinderwagen , sehr gut, bill. zu vk.
Göbenstraß e 9, Hth. 2 r._ B 5676

Eleg. fast neuer Sitz- u. Licgew.,
Nickelgestcll. für nur 18^Mk.. sowie
ganz neuer hochfeiner Sportwagen,
1- u. 2-sitzig, mit G.-R ., für 6, ö, 12,
14 Mk., alles verstellbar , zu verk.
Elconorenstraße 7. 2 r . 85732

Gut erhalt . Kinderwagen
mit Gummireif . u. Kinderstühlchen
zu verk. Oranienstr . 54, Hinteich. 1 r.

Gut erhalt , weisier Kinderwagen
mit Verdeck zu verkaufen Adelheid-
straß-e 16, 2, vorm, von 10—-11 Uhr.
Sportwagen , wie neu , G.-R., verk.

Bismarckring 33, 3 r . B5718
Gut erhaltener Sportwagen

mit Verdeck für 10 Mark zu ver¬
kaufen Schlichterstraße 10, 8.
Weiß, zwcisitz. Sport - o. Liegewag.

m. G.-R. billig zu verkaufen . Fuchs,
Wielandstraße 14, 2.

Schöner 2sitzigcr Sportwagen
billig zu verk. bei Kaulbach, Scharn-
horststraße 14, 4 St.

Gut erh. weißer Sportwagen
bill. zu verk. Römerberg 9/11 , V. 3 t.

Guter !!. Sporttarre zu verk.
Kurth , Kaiser -Friedrich -Ring 18.

Schöner verstellb. Sportwagen
mit Gummir . zu verk. Johannis-
bergerstraße 3. Ohlemacher . B5766
G. erh. Sportw . m. G.-R. u. Verd.

billig Bismarckring 31, 8. B5768
Sportwagen mit Gummirädcru

7 Mk. u. Kipderw . 12 Mk., zu verk.
Metzgerei Römerberg 2.

Gut erh. weißer Sportwagen
mit Gummirädern billig zu verkaufen
Luisenstraße 7, 3. 6207

Eleg. 2-sitz. Sportwagen m. Berd.,
Nickelgestell u. Gum .-Räd . billig zu
verk. Steingasse 17, Parterre.

Sport -Sitz- u. Liegewagen billig
zu verk. Wcstcndstraße 28, Fsp. B5774

Eleg. Sportwagen billig zu verk.
Diclmann , Göbenstraße 22.

Ein Kinder -Sportwagcn
zu verk. Preis 12 Mk. Näh . Abcag-
straßc 10, vorm , zwischen 11 u . 1 Uhr.
Guterh . Kindersport -Sitz- u. Licgew.
zu verk. Eleonorenstraße 8, 3 1.

Mädchen- u. Damen -Fatzrrad
billig Wellritzstraße 27, P . l. B 5541
Herrenrad mit Freilauf , w, gebr.,

verk. Seerobenstr . 27, G. 2 r . Schwlz.
Herren -Fahrrad

billig zu verk. Webergasse 41, 2 I.
Adler -Fahrrad m. Torpedofreilauf

(fast neu ) bill . Wellritzstraße 27, P.
Fahrrad mit Freilauf , fast neu,

billig Zietenring 12, Stb . 2.  85747
Ein Fahrrad , fast neu,

u. einZumger Geißbock zu verkaufen
Dotzheimerstraße 84, Hth. 1, Senft.

Wanderer -Fahrräder,
wenig gebraucht, billig zu verkaufen.
Carl Kreidel , Webergasie 36.
Gebr . Fahrrad weg. Platzmangels

bist, zu vk. Bertramftr . 13, Mtb . 1 I.
Herrenrad für 15 Mk. zu verk.

Rau , Blücherstraße 6. B5642
Fahrrad mit Torv .-Freil . 45 Mk.

Wellritzstraße 27, Parterre, _ 85540
Fahrrad uiit" Torpedo-Fr ei lauf

bill. zu vk. Riehlstr . 22, P . l . 11255
Fahrrad zu verkaufen

<85 Mk.), Scharnhorststraße 13, 1 r.
Gut erh. Fahrrad

mit Freilauf billig zu verk. Näh.
Blatterstraße 28, 1.

Gut erh. Herren -Rad
bill. zu verk. Netteibeckstraße 12, P , I.

Transvort -Dreirad,
leicht, sehr billig zu verk. Hcrmann-
straße 15. B 5559

Maiolikrr-Ofeir, 2 eiserne Oese»
spottbill. Rauenthalerstr . 8, Hth. P.

Ofen , Herd und Möbel
zu verkaufen . Sonnenberg , Wies¬
badenerstraße 52, 2 St.

Haushaltungsherd,
100/67 Cmtr ., m. Majolikawänd .,
fahrb . Kohlenkast. u vernick. Wasser-
schifs zu vk. Näh. Tagbl .-Verl . Da

Ein gebr. Herd und 1 Boiler
b. zu deck. Moritzstraße 9, Hth. P.

Zwei gebrauchte,
aber noch gut erhaltene Herde billig
zu verkaufen Köruerstraße 7, Part.

Ganz renovierter Herd , 04x68,
m. Kupfersch. zu verk. Schulberg 23.

1 Gasherd , 3fl., 1 lack. Schrank,
Ausziehtisch f. 12 Pers ., Spieltisch,
eis. Bett , Kom,, Schuhgest., Weinschr.,
Z.-Klos. ee. Dambachtal 10, 1. JV156

Gasspnrkocher neu eingctroffen.
1 Kochst. 1.20, 4 Kochst. 12 Mk. Fried-
richstraße 21, Hof. Engros-Preise.

Borzügl . Gasbadeöfen zu »erk.
Wat crloostratze 1, Part erre._
Gasbadeöfen mit Sicherheitsbatt.

spottbill. Friedrichstr . 21, Hof.
Mod. Lüfter u. Sveisez .-Kroncil

svottbillig zu verkaufen Friedrich-
itraße  21 . Engros -Preise . _ _

Ein schöner Bronze -Lüster
(3 Gas -, 3 clektr . Fl .) zu verkaufen
Schlichterstraße 10, Part . ^

Gaszuglainp ., Lüster, Gaskocher,
Gasbadeofen ' u. emaill . Badew . billig
zu verk.  Schwalbachcrstratzc 65, Par t.

Zweinrm . Gaslampr
für GeschäftSr., eis. Schild , 2 Mir.
80 Cmtr . br ., u . kl. Schild bill. zu
vert . Sch ar nhor ststraße 11, 3 r.
Eine Kinöer -Badewannr , 1 Ofen,'

Garderobenst ., gr . Waschtisch, ivtühle
sehr bill. Walramstr . 27, Hof eis. Tr.

28 St . emaill . gußeis. Badewannen
sof. sp ottbill . zu  verk . Friedrich str. 21.
170 Z'mtr . gr. Badewannen 15 MiTT

Gaslampen u. Gaskocher usw. enorm
bill. Hei nr.  Krau se, Wellritzstraße 10.

Hobelbank, '2tLr . Kleiderschrank,
Theken, Schubladenrcgale je5r billig
Mark tstraße 12, Vdh.. bei Späth.

Für Geflügelzucht -Vereine.
Durch Vereinsauflösung ist , eine
Partie zusammenlegbarer , eiserner
AuSstellungskäfige „Patent ", sehr
wenig gebraucht , billig abzugeben.
Anfragen unt . S . 317 hauptpost lag.

Eiserne Treppe,
leicht gewunden , 11 Steigungen , mit
geschmiedetem Geländer , für Garten-
Terrasse sehr geeignet , billig zu ver¬
kaufen. Anzusehen in der Schlosserei
Kübn & Kämpfer . Römerberg 8._ *

Abbruch Elisikbstheuftraße 10.
Vorn 5. 4. sind schöne Dachsparren u.
Balkenholz zu haben . PH. Offcr-
manns , Schiersteinerstra ße 11._

12 frischgelecrte Oxbost
und einige Stück- u. Halbstück-Faß
preisw . A. Me ier , Lüise nstr . 14. 6202

Rofenpfähle empfiehlt
Debus , Gn eisenaustraße 5. B5778

Himbeerpflönze ».
2000 Stück Markborough billig: abzu-
gcben. Offerten unter V. 829 an
den Tagbl .-Verlag.

In diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

ausgenommen. — Das Hervorheben einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist unstatthaft.

Zu kaufen, cv. zu mieten gesucht
kleines renk. Geschäft der Nahrungs-
mittelbranche in Wiesbaden od. Um¬
gebung . Angeb. mit Preisangabe u.
M. 826  an den Tagbl .-Verlag^

Kleines Stubenhündchen,
gut gezogen, zu kaufen gesucht. Off.
unte r Z. 327 an den Tagbl .-Verlag.

Ein Stamm guter Leghühner,
12 Hühner , 1 Hahn , unter Angabe
der Rasse sofort gesucht. Näheres
im Tagbl .-Verlag ._ Ox

Suche gut erhalt . Herrenanzüge
(sehr korpulent ) zu kaufen . Offert.
u . N. 827 au den Tagbl .-Verlag.

Geir . Kleiber , Schuhe
iu.  angek . Hellmun dstraße 49, Laden.

Herrenztliimer
zu kaufen gesucht. Off . mit Preisang.
unter K. 792  a n den Tagbl .-Ver lag .

Herren - u. Dameü -Schreibtische,
Nußb. o. Mahag ., desgl . rote o. grüne
Türport ., gut erh ., zu kauf, gesucht.
Öfö u. P . 829 an  den Tagbl .-Verlag .

Glaskasten , zirka 20 Znltr . h.,
60x240 Zmtr ., gut erh., zu k. gesucht.
Neugasse 17, im La de n.  _

Kleiner Reisekorb, gut erhalten,
zu kaufen gef. Blüch erstra ße 32, 1 I.

Kt'nde'rwaaeu billig zu kaufen "
gesucht Goethestraße 12, 2. _

Guterh . Sitz- u. Liegwagen
f. zw. K. zu kaufen gesucht. Offerten
mit Preis u. M . 829 Tagbl .-Verlag.

Fahrrad mit Freilauf,
gebr., gut erhalten , zu kaufen ges.
Off . unter D . E . F . 5 postlagernd
Bismarckring . _ __

ZlinmerGloseit , geruchlos,
Sessel-Form , gut erh ., zu kauf. ges.
Oft , u. W. 80  h auptposklag._ B 5770
Kaufe gebr. Kistchen, za. 46x30 cm.

Ferd . Fischer, Gärtnerei , Parkweg .̂
Eise,:, Lumpen , Flaschen, Papier

und Metall kaust und holt ab
H. Arnold , Llarstraße 10. B5398

Iu diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

anfgeuonimeu. — Das Hervorheben einzelner
Worte i:n Text durch fette Schrift ist uustatthaft.•".y/rir'Tr.j.iWH,Lt,K7!aB

Ausländer sucht Unterricht
u. Konversation in deutscher Sprache.
Off . u.̂ F . 828 an d en Tagbl .-Bcrlag.

Ghmnasial - ü . Real -Unterricht.
Jii schwierigen Fällen wende man
sich in ' Bezug aus Nachhilfe, Examen,
Umschulungen unter W. 317 au den
Tagbl .-Verlag ._ _ _

Wer erteilt
2 Knaben , 5 rcsp. 7 Jahre alt , engl,
u. deutsch sprechend, Unterricht :n
Englisch u. Rechnen (einfache Vor¬
bereitung zur Schule ). Vormittags
bevorzugt , anfängl . 1 Stunde , später
2 Std . tägl . Erbitte Honorar u . pass.
Zeit u, V. 825 an den Tag bl.-Verl.

Schüler D)ö!>. Äu'staltcu,
die in den Ferien Lücken ausfüllen
wollen, finden dazu beste Gelegenheit
bei Professor a. D . Näheres im
TagbU-Verlag, _ _ _ Oiv

ltzut engl. «. franz . spricht Jeder
n. in. Meth . i . 30 St . d. 0.75, für
Ausivärtige briefl . Unterr ., 15 Jahre
i. Ausl , tätig . B. Res. Neuga sse 3, 1.

Unterricht
in der französischen Sprache erteilt
Franz ösin billigst. Oranienstr . 29, 1.

Klavier -Unterricht erteilt
zu maß . Preis best empfohl. Lehrerin.
Albrcchtstraüe 5. 3 St.

Vioiin - n. Klavier -Unterricht
w. gründl . crt .. mtl . 8 Mk., wöchentl.
2 Stunden . ^ Jahnstraße 1-, Hart.
' Best. i. Mädchen k. d. Weißzeugnäh.,
Ausü ., Maschinennäh . u. Zuschneiden
grdl . erl . Beg. d. Kursus a. 15. April.
Hartingstraß » 8, 2. Et . Scheu.

In diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

oufgenommen. — Da4 Hervorheben einzelner
Worte im Trxt durch fette Schrift ist unstatthaft.

Verloren Samstag
ein kleines Portemonnaie , Inhalt
hundert Mark und zwei Quittungen.
Abzugeben gegen gute Belohnung
Möhringstraße 5. _ _

10 Mkll' vcr-7' Mittwoch. Lauggafse,
Webergasse, Wilhelmstr . 2 Mk. Bel.
Dod  Heime  rstra ße 29, 3, M._ B 5757
Freitägabd . Pelz Bert, vl Westeuostr.-
Scharnhorststr . n. Rauenthalerstvaße.
Abz. g.  Be l. W cst endst raße ^26, 1 l.

Bernhardiner Hündin
zugelaufen . Näh, Hallgarterstratze 4,
2 Stie gen links ._ B 5739

Papagei , grau , entflogen.
Wiederbringer Belohnung Philipps-
bergstr. 39. Vor Ankauf w. gewarnt.

In diese Nubri! werden
nur Anzeige» mit Überschrift

ausgenommen. — Das Hervorhebeu einzelner
Worte im Text durch fette Schrift is! uustatthaft.

Au gutem Privat -Mittagstisch
können noch einige Herren od. Dann
teilnehm en. Goe th estraße 7, 1._

Bankbeamter besorgt Buchsühr.,
Revisionen, Vermögensverwaltung
gewissenhaft, diskret . Offerten unt.
sttz 827 an den T agbl .-Ver .ag. _,

Sämtliche Drucksache» lief. bill.
Drucker ei Mün ch, Fau  lbrunnenstr . 3,

Gartenhäuser , Spaliere
u. Geländer fertigt bill. an TebuS,
Gneisenaustr aße 5. _ B 5777

Alle Tapezier - u. Polstcrarbeiken
u. Aufaroeit . b. Betten m.  billigst
ausgef . V. Reiß , Adlersiratze 9, Z,.
Pölstermöbcl w. billig eufgearbeit.

Sch ar nhorststr. 46, Hof. WerWatt.
Empfehle unch' lm Äufpoliere»,

Mattieren und Reparieren von
Möbeln aller Art . E . Dauer , Alöbel»
schreinerei, Friedrichstraße 33, Ecke
Ncugass e, _ _

Im Grammophonspielen empf. ^
mich bei vork. Festlichkeiten. Näh.
Schierste inerstraße 12, Htb. 3 r.

Ofensetzer A. Betulich
wohnt^tÄölwn straße 21. l . _ 6 5341.
Herren -Anzüge w. unt . Gar . angef.,
Hose 4, Ueberzieher 11, Röcke ge-
wend. 7.50, Rep., Reinig ., Anz.-Büg.
1.20 Mk. Muster zu D . H. Kleber,
Hellmu ndstra ße 39,_1_._

Herrcnkleider . Ausbess., Bügeln,
Anzug 1.50, Hose 60 Pf . Postkarte ge
nügt . Anfertigung nach
Pekar , Häfnergaffe 7/1 1.

Maß.

Knabeu -Anzüge
u, Mädchenkleidcr w. tadellos angef.
Frau Müller , Langgasse 54, Stb . 3._

Schneiderin empfiehlt sich im Ans.
van Kleid, außer deni Hause bei
billigster Berechn. Gefl . Offert , an
Frl . H ald, Rbeingau er st ratze 10, 4.

Damen - und Kinberkleider
werden angef.  Körnerstr aße 5, P.  r,
Modistin empf. sich in u. a. d. H.

Bleichstraße 27, 1._ B 5750
Tüchtige Modistin

empfiehlt sich in u. auß. d. Hause.
Herderstmße 33, Bordcrh . Part ._
Hüte w. äiigef., ümgearü ., schick garn.
Schiersteinerstraße 18, Ai. 2 ._

Gardlncn -Wasch. m. -Svannerei
C. Schmidt , Röder straß e 20._
Gardinen -Wäscherei u. Spannerei

Bleichstra ße 27, 1 Sll _ B 5507
Gardiüen -Spaiiuerel

bcs. bill igst Wäscherei,Ja hu str aße 46,
Wäsche auf ' bas Land

mit eigener Bleiche u. fließ. Wasser
wird angen . Scha rnhar ststr. 26, P . r.

Wäsche zum Wäschen u. Bügeln
wird noch angenommen . Beste Be¬
handlung garantiert . Offerten unt.
M. 67 an die Tagbl .-Haupt -Agent ..
Wilhelmstraße 6._ 6181

Neuwäschcrei >!. Fcinbüglerei
Blcichstr. 27, 1. Spe z. : Krag ., Mansch.

Wäsche zum Waschen u. Bügeln
ivird angenommen u. billigst besorgt.
Sch. Bleiche vorh. Blücherstratze 29,
Sout . lin ks, bei Mutb ._ _

Uebernehme Herrschafts -, Hotel-,
Pensions -, Fremdenwaiibe bei reeller
Bedien , u.̂ solid. Preisen . Bleiche b.
fließ . Wasser. Gardiuen -Spannerei.
Dorkst raßc 7, Hth. 1. _ _ B 5745

Wasch- it. Bleich-Austall,
Eleonorenstr . 8. Erstes Spcz .-Gesch.
s. fe ine H.- u. Fre md.-W. Best. Empf.

Wäsche wird aufs Land
angen ., reell u. pünktlich besorgt.
Eigene Bleiche. Zu erfragen Bahn-
hofstraße 5, HandschuhgLschäii.
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14 Friedrichstraste 14.
Wäscherei u. Feinbüglerei . Fremdcn-
.wcrsche in 10 St . Gard . p. Fstr . 80 Pf.

Wäsche zum Waschen «. Bügeln
wind angenommen . Eigene Bleiche.
Dotzh eim, J dsteinerstraße 21._

Wäsche aufs Land
IB. cmn., pünktl . bes. Schöne Bleiche.
MH. rm Tagbl .-Verlag . Oy

Wer leiht 100 Mark
auf 1 Jar ? Offerten unter Z. 117

~ " l.-Verlan  den Tagbl.-Verlag. B 5699

Geld-Darlehen , anerkannt reell,
K̂ Proz . Zinsen , ratenweise Rückzahl,
iselbstgeber Schilinski , Berlin 39,
jetzt Elberfelderstr . 19. Rückp. F 101
Wer leiht einem Beamten 400 Mk. ?
Vierteljahr . Rückzahl, nebst Zinsen.
Off . u . T . 827 an den TagKMerlag.

W. Privatmann
l . auf doppelte Sicherheit u. monatl.
Ratenzahl . 200—300 Mk. Off . E . 118
Tagbl .-Zweigstelle, Vismarckring 29.

Ein junger Mann
in sicherer Stellung sucht auf 8 bis
3 Monate 100 SKI. gegen hohe
Zinsen . Offerten unter R. 828 an
den Tagbl .-Verlag.

Welch' edeldenk. Herr oder Dame
gewährt Hilfe (50j. Mann ), a. w.
pers. Näh. u . „Reell" post lagernd.

Ein ^ ' Monate alter prächtiger
gesund. Junge als Eigen abzugeben.
Off , F . K.  05 haupt postlag. B5357

Tennis.
Junge Dame sucht Partnerin oder
Partner . Würde auch Blumenwiese
spielen. Offerten unter E. 829 an
oen Tagbl .-Verlag._

Wer liefert
standesamtliche Nachrichten? Gefl.
Off , u . H. 828 an den Tagbl .-Verlag.
Junge Friseuse nimmt n. Kunden

außer dem Hause an . Bleichstraße,
Ecke Helenenstraße , Friseurg . B5601

Für Jjähr . Knaben beff. Herkunst
Adoptiveltern ohne Vergütung ges.
Ofs . u. U. «29 an den Tagbl .-Ve.rlag.

Lebenslustiger Herr,
Kaufmann , sucht, da fremd hier,
gleichen Anschluß an hier bekannte
Person , auch feine Tanz - oder Vcr-
gnügungAgesellschaft. Gefl . Zuschrift,
unter G. 826 an den Tagbl ^Verlag.

Ernstgemeint.
Solider junger Mann , anfangs 30er,
in sicherer Lebensstellung, sucht die
Bekanntschaft eines brav . Mädchens
zwecks späterer Heirat . Offert , unt
G. 117 an den TaM .-Verl . 85526

Heirat.
Besseres Mädchen, tüchtig im Gasche
m. Vermögen, wünscht mit Geschäfts»
ma>rm, auch Witwer , Bekaunt 'chast
zw, bald. Heirat . Ernstgemeinte Off.
unter S . 825 an den Tagbl --Verlag.

Baldige Heirat __
tu. jg. Mann mit tücht. Mädchen
(Köch., Näherin usw.) mit Bermogen.
Off . Kn., Neugasse 12, H. 4.

Israel . Herr (selbst. Hanbw .),
Ans. 30, angenehm . Aeutz., aus gnck
Fam ., w. Dame m. Verm. kennen zu
lernen , zw. Heirat . Offerten unter
D . 118 an den Tagbl .-Verl . 8 5743

Ut!lt. FlciMllMsM.
11 Z., Bad , elcg, einger ., Xa Kurlage,
Kit verlaufen . Solv . Kauf . w. s. mcld.
Off , u . B. 811 an den T agbl.-Verlag .

amilienveryältn . h. günstig zu verk.
ff. u. B. ll7nn den Tagbl .-Bering.
Meines seit 15 Jahren bestehendes

gem . Warengeschäft
mit fester Kundschaft ist zum Ueber-
nahmspreise von 12—1500 MT. zu
übernehmen . Es bietet jung , strebst
Leuten eine vorzilgl. Existenz. In¬
haber bleibt beteiligt . Offerten unt.

828 an den Ta gbl.-Verlag. _
'Eines der iilt.

MinmlssftrzksWst
ifft vollst. Einricht .. Pferde und
Wagen, ist wogen Krankheit d. Besitz.
5. sehr günst. Beding, sof. zu verk.
pfs . u. D. 116 an Haasenstein u.
Kegler, Worms , erbeten . 873

Gespann . ssMÄ Maile.
in tadellosem Zustand , zu verkaufen.
Offert , u, H. 829 an den Tagbl.-Verl.«immm
m verkattfen bei Herrn
auf dem Ho fgut Geisbc rg. > 6151
" "Schwarzer GehroS ü. sonstige alte
Kleider billig zu oerk. Nerostratze 85, 1,
tei Schiemem ;. B 5700

TelgemAde
billig zu verk. Rcinliard Sloew,
Taunusstraße 49.

Autographs.
4 Grotulat .-Karten d. Königin Viktoria

Mm England an deutsche Kaiserin,
1 Spazierstockm. silb. Griff von Kaiser
gSÜte1-, 1 antik, prachtv. indisch. Shawl
§>rg dem Besitz der Kaiserin Friede, nnd
!l Kok.-Nnß-Läufer, 10 m lang, zu vcr-
^aufen. Näir Ge richts strasze 9, 8 r.

PiÄtzttNSs
sM« ver Miete, neu hergerichtet, von
Bechstein, Blüthner , Arnold u. a, Bech-
Üein- und Westermayer- Stutzflügel.

Preise von 200 bis 750 Men?.
HS 5Bsiric fl ft>W© B 82',

Wilhelmstraße 12. 5837

V.
B 4965

für 445.—, 480.—, 530.—, 585.— bis
m den besten Konzert-Pianos zu 650.—,
700.—, 800.—, !00.— Mk. ec. unter
»oller Garantie . Gedranchtr Piano - ,
pate neu hergcrichtet, Atk. 285. 860, 3 <5.

Se. Wt8« tzr* 8HiHlWt(ttil )(i 4,

2 Geldschränke,
sehr gut erhalten, bis zum 6. April ab¬
zugeben. Off. unter ®* A.  704 » an
den Tagbl.-Verlag. 8 73

Gute PcttafssclegeiiScit
für Hausrat aller Art, Spiegel, Bilder,
Teppiche, Figuren , Klavier?, Jnstrum . rc.

bietet der Berkanfsranm im

I,,Memnajiir’sctai Lagerhaus
(Wiesbadener Möbelhcim). 5807,

Verkaufsbedingungen gratis und frank0

m \ ü-  ü . DeMülNWe»
empf. biß. 5*%Flttssmer . Wellritzstr. 6.

üiiiit
.Ein- a. WrlWstz.

auf Gummi , elegant u. leicht, Vorder-
nnd Rückvcrdeck herabzulassen , mo¬
dernster Konstruktion , erstkl. Fabrikat,
aus Krivatbesitz preiswert adzu-
geben . Standort Wiesbaden . Ang.
unter A.  47 © zu richten an den
Tagbl .-Verlag.

MßÄ-WM-FM
(in bestem Zustaus und schöner
Ton ) preiswert für Mt . 1260 so»
fort zu verkaufe » .

Sa««g-o Smitb*
Vertreter von C. Beckstein, Berlin,

Dambachtal 9._ _

k-LsHlMnw
(10 Jahre Garantie ) ist preiswert ab-
zugcben. Schrift!. Anfragen u. -»>■' r
Mvlle  man im Ta gbl.-Ve rlag  abgeben.

Klavier,
wie neu , für 325 Mk. zu verkaufen
Kaiier -Friedrich -Ning 38, Part ._
"ISt gebri vorzügl . Dorfelderfches

SMoii-Billari,
mittlere Größe , billigst abzugeben.
Liebhaber erhalten Antwort auf An-
fraae u. V. 823  cm den Tagbl .-Ve rl.
Neues SchLafZimmer,
Satin , Nußb ., m, geschn. Girlanden,
best. a . 2 Bettstellen m. Drahtmatr .,
2 Nachtschr. m, Marmorpl .̂ 1 Wasch¬
toilette m. Marmorpl ., 1 Spiegel m.
Facett -Kristallgl, , 1 zioettür . Spicgel-
schrank m. Fac .-Kriftallgl ., m. Schub-
rast,, alles innen Eichenh,, umstände¬
halber sofort sehr preiswert zu verk.
Evtl , werden Teilzahlungen gewährt.
Off , n . 824 an den ^Tagbl .-Verl.
"Verfchf «»«ne «in » und zweitürige
skleiderschrLnke » Vertikos uns
Tische zu v.rkaufeu Wellritzstraße 44,
Schreinerwcrkstatt.

Nu Döppelsp.-Wägen mit Aufsatz und
eine feststehende Doppelsp-Rolle billig zu
Vera>!sen._ 881isin , Dotzhcimerstr. 1(0.

Gut erhaltenes Düiuenrav , bestes
Fabrikat , zu verkaufen. Anzuseben von
10—12 vormittags._ Goeth este. 10, 1,

' Rhein-, Mosel-, Rotwein-
flaschen‘/i, 3Ii, Ji2, 8/*tztr.
Still, Blücherstr .6. B54 28

Ryavarbrr und Miftbeeterde rirü=
mungsh. sof. zu vk. Gnciscnaustr. 20, 2,

10,000

ilaölitWar reut. KcffM
(gleich w. Branche) von geschäftsgew.
Dame zu kaufen gesucht. Offerten
u . B. 829 an den Tagbl .-Verlag.

Fall it KOMM,
Katari)., l - u. 2-spännig, weg. Aufgabe
des Fuhrw . bill. zu verkaufen Jahn-
straße li , 1.

liinlw . rosst ®Sit,
Metag -ertiasser 97.  Tel . 2079.

zalili immer noch am besten
fiir guterh . Herren- u. Damer.kl , Pelze,
Schu he,M9beü :;olJ,Silber . Pos tk.geeügt.

Karl Kunkel
zahlt am besten für Herren -, Damen-
u. Kindertt ., Schuhwerk, Uniformen,
Möbel u. Pfandsch.  L ochstättenstr. 18.

Den geehrten lHerrschakten
Frmi  Stummer,

B4I, s-r -; » , ®, kein Laden,
Zahle die astertzöchften Prcise f. guterh.
Herr.-, Damen- u, Kinderkteid., Schuhe,
Dlöbel, Gold, Silber , Nachl. Po stk, gen.

Arm ; Klein,
Hochstätt - 11, Telel ' kwtt 8400,

zahlt den höchsten Preis
für gut erhattcne Herren »u . Damen«
Kieloex , Lchnhe , ttzol», Möbel,

KffiSSSEäaiSfflSSEESHBBSSSa®
Nltpä Kupfer , Messing,
Äiitzv Zinn , Blei kauft

stets u. nimmt in Tausch IV 82
Fliegern,

Kuvferschmiederei, Verzinners!,
37 Metzgergasie 87 , EckeGoldg.

Gesanîmterricht
auch in franz. u. engl. Sprache. j
Methode Enrico Delle Sackte, Paris.
ESeaeitig 'ung 'von Stimmfehlern.

Seor 'Eg
früher am Kgl. Opernhaus, Berlin,
Drudenstr .4 , Part . Sprech zeit3 —4. |

flur II * Schiffer , WeWrg . 21.
zahlt die höchsten Preise für getrag.
Herren - u. Damrn -Kleid., Uniform .,
g, Nachläffe, Pfaiidschelne, Gold,

Silber und Brillanten.

Ein Stück Gartengrund , za, 15 Ruten,
event. mit 1 Zimmer, in der Nähe' von
Wiesbaden oder Rheingau zu pachten
gesucht. Offerten M . 10  haupt-
postlagernd Wiesbaden,

G esangsnnterri cht
(Schule Viarckot-Lsrois ) B5667

erteilt Konzert- und Oratoriensängerin
Frau Uriihl , Scerobenstr, 2, 3.

Klavier - NN terricht
erteilt Lehrerin, ,Mk. 1*80 pro Stunde.
Frau »rriit -I , Scerobenstr. 2, 3. B5 >68

Aräukein Hl. tz»eizßals,
Grabenstr * 24 , kein Laden, zahlt die
böchsten Preise für guterh . H.- u. Damen¬
kleider. Uniformen, g. Nachl., Pfandsch.,
Gold, Si lbern . Brilla nten. A. B. k. i. H

PtaninoS , nite Biolineu kauf»
LZ siiii' . 'Sst« ILl, Wi lhelmstr. 12. 10127
' Mi «IN inn «u kn üsen' gesucht für

'HittUOlu har 200—250 Mark.
Näheres S chwalbacherstr. 63,,P art ._

Mit  lnlsschneideu! B5521
Lumpen, Papier , Flaschen, Eisen?c. kft. u.
holt ab 8» 8 >pp0l', Oranienstr. 54, Mtb.

JNstitmt Worbs,
stnatl . kot»z. ,ii . Anis . d. Schrrlbetz. ,
höh . priv . Lehr - u . Grzieh .-Anstalt,
Borbereititngsnnst . ans n«e Klaff.
« . Schul - od . Militürernmiua,
bes. Eins . u . Abitur . , n. f . Mädch . l
St »rdiennust . für Erwachs . , auch
Dam . l ArbeitSst . vis Prima inkl . l
Sargs . Nevcrw ., f. Oberkl . bes. Dt«
Individuell « Behandlung , daher
beste Erfolge seit 15 I . , auch
ohne entsprechende Vorvildirngl
ES bestanden zahlt '. Aviturieutc « ,
Fähnr . ,Prim «,Eius . , Sekund . n . a.
Priv . -Unterrickt i. sümtl . Fächern,
auch für Ans !. , Nachhilfekursel
Nesond . Kurse s. Damen ! ßhsrienk. l
Pensionat ! Biels vorzügl . Empf «l

Worbs,
Privatschulleiter nt . Overlehrerz .,

Lujsenstr. 43 u. Schwalbacherstr.

u. Krziehirngsanstalt
für Ktnröen

MMnöerg aMain
i Odenwald ) 8 68

Realklaffenv. Sexta an, "Mr
erteilt Kinjährigen -Zeugnis.

^ orbereiisiii " für die

Eiiijiilir.-Frciw.-Friifiinf,
bes. für nielot versetzte ScliääEer
«8er mittleren lilaisen liöli
Bj«-3ii’asiis4s»lt " n , sowie für die A.uf--
riahmeprüfung in die Gymnasialklassen.
Nachhilfestunden in den Gymnasial-
fächern, besonders i. Ii,atväni «i'hen
und «Krie <-l»isclM -n für Hchüler der
oberen CJj'SämasSaHiJki .ssem,

Dr. pSiii. Franz Hesmann,
<BBhetra tragse  8 , 3 . 8568!- _

Berlitz School.
Größtes Sprachlehr-Jnstitut der Welt.

Za . 350 Filialen.

Nationale diplomierte Lehrer und
Lehrcrinnen.

Lilifeustraße7.
iMwaw si
2 Knaben

(Sexta u. Quinta ) zur Miterzieh , u.
Unterrichtung werden v. ein . pädag.
erf . Pfarrer (Taunusart b. Wiesb .)
ausgenommen . Beste Erfolge u. Empf.
Anff ^ u. A. 469 an^ den Tagbl .-Verl.

NachhülfestrindenfbScxtaf Ouinta,
Ouartm _ Nikolasstrage 15, 2.
Miss(!arn0rici1tenG1L.Ul,und

Konyorsation. Tauuusstr . 25, Stb, 11.
JBnsiiscfti«

Pnvat - und Klassen-Unterricht . 5960
tzjs. Prowne , Kikolasstr.  83.

“Elipänderill (London)
nntcrriclitet in ihrer Muttersprache.

M is s Sha rpe . Luisenpl atz 2,  1.
Slnrlfcrf ü attcre ernste Dame, erteilt

französischen Unterricht.
Näh, im Tag bl.-Ver lag._ B 4294 Cg

Italiener! O(Lehrerin)
unterrichtet in ihrer Muttersprache.

A * v ieüszoli ». AtioLsallee 33, 3.
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Institut

Bein
Wiesbadener Private

faMsseMe.
Höhere kaufm. Fachschule,

Rheinstrasse
felephon SOSO.

Moderne Handels-
Schreib- und

Spraohlehr - An¬
stalt von bestem
Ruf mit vorzüg¬
lichen, praktisch
erfahrenen Ijehr-

kräfton.

Beginn ncncrflanpt-Knrsc
für Damen und Herren

nm 1 . u . 15 . jlprilil . J,
Einf., stopp., amerik . Buch¬
führung mit Monats- u.Jahres-
bilanzen, Gew.- und Verl.-
Recliiiungon, Bücher - Ab¬

schlüssen, Wechsellehre.
Scheckkunde, Postscheck- u.
Giro-Verkehr , bürgerliches,
gewerbliches u. höheres kauf¬
männisches Rechnen, Steno¬
graphie, Stolze-Sehrey oder
Babelsberger nach "Wahl,
Maschinenschreiben auf 15
Maschinen. —Korrespondenz-
üebnngsverkehr mit auswärt,
bedeiitcndeii Ilatidels-
schulen.SrliiSn sei «reiben
BCrJinzösisüSi .EnatiisoI«
Bank- und Börsenwesen, all¬
gemeine Handelslehre. Ver¬

mögensverwaltung.
Die Unterweisung erfolgt in
allen Fächern dem Können
jedes Einzelnen angemessen
mit sicherem Erfolg nach
32-jähriger , praktischer Er¬

fahrung.
Auf "Wunsch K‘><*n.»iota im

eigenen Hause.
Zeugnis u. kostenlose Stellen¬

vermittelung.
lässiges Honorar:

,Monatliches Schulgeld
bei 4- u. 6-Monatskursen für
zirka 150 monatliche Unter¬
richtsstunden nur 30 Mk.

einaelil . Sprachen.
Der 7. Monat ist honorarfrei;
ebenso sind spätere Wieder¬

holungskurse unentgeltlich.
Gefl. Anmeldungen, der

Platzeinteilung wegen, recht ,
bald erbeten. IV105 ;©

Die Direktion:
Hermann

Bein
Mitglied des Vereins

Deutscher Handelslehrer.
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fnstitnt Schrank
(vorm. Midder ),

Indnstric-,Knnstgewerte-
und Hauslialtungssclrole

für Frauen und Töchter,
Pensionatu. Erziehungs¬
anstalt für junge Mädchen,

Wiesbaden , Adelheidstr. 15.
Am 2Ö . April:

Beginn des Sommer-Semesters
in den Kursen für

Handnähen, Flicken und Stopfen,
Wä xhenähon auf der Maschine

und Wäschezuschneiden,
Kleidermachen,
Weiss-, Bunt- und Goldsticken,

Spitzennähen, Spitzenklöppeln
u.Kunsthandarbeiten jeder Art,

Zeichnen u. Malen (Oel, Aquarell,
Porzellan u. dgl. m.), Holzbrand,
Tiefbrand, Kerbschnitt, Leder-
echnitt etc.,

Sprach - u. Fortbildungskurse für
Deutsch, Französisch, Englisch,
Literatur, Geschichte, Kunst¬
geschichte und Geographie,

Vorbereitung für das staat¬
liche Handarbeitslehrerinnen-
Examen,

Kochkurse und hauswirtschaft-
lieber Unterriebt, Bügeln.

Anmeldungen nimmt täglich
entgegen

Die Vorsteherin:
Antonie Schrank.

Akademische MschueMschule
v. Frl . ^ « I». Kirchgassc 17,2,

(früher Luisenplatz).
Erst « u . älteste Fachschule am

Platze,
f. d. samt!. Damen- u. Kmdergarobe u.
Wäsche theoret. u. prakt. Unterricht,
vorzü il., Schülerinnen - Aufn. täglich.
Schmtt !nuster a. Art n. Maß. Kostüme
w. zuaesdinitien u. eingerichtet. Büsten
in a. Nummern vorrätig. Auch tt. Mag.

§ehr!Mu1s.Dllmilschne!derel
SBaräe Wclirbcia,

Schwalbachcrstrntze 29 , 2,
Ecke MauritiuSstraße.

Unterricht im Maßnehmen, Muster»
zeichnen, Zufchncidenu. Anfcrtigen von
Damen- und Kinderkleidern, Jacketts re.
wird gründlich und sorgfältig erteilt.
Die Schülerinnen fertig n ihre eig.
Kostüme an, welch- bei einiger Aufmerk¬
samkeit tadellos w. Die besten Erfolge
können durch zahlreiche Schülerinnen
nackgewiesen werden.
Wusche -Znschnerdc-Knrsus

und Putzkurfs.
Gefl. Anmeldungen von 9—12 und 3—6.

Handelsw. £r WKurse von K4. rliljrii,,
Jnhab . d. üb. Europas Grenz, bekannt,
früh. Hand.-Akad. Leipzig. Ration . Vor-
bereirg. angehend, u. Kaufleute reif. Alt.
f. riei'.endr ' Stellg. 12 hervsrr. Doz. d.
Theorie u. Praxis . Prosp. gratis . F113

Minna Donffirr»
BiAm -rrSring 38 . B4728

Gesang-, Klavier-, Harmoninm-
Unterr icht. Spreckst. 1—2, 7—8 Uh r.

Schnell Gesangsunterrichtfordernd. _ _ _ _— - — —
erl . Frau Aloff , Gesangsmetßertn
(La. R eferenzen ). Kapellanjir . 12.

für Dräuen tt. Mädchen
von Frieda «iaweir , Adelheidstr. 21.

-Unterricht - —
in Handnähen, Waschincnnähen, Wäsche-

Zuschneiden. Weiß- u. Buntstickeu.
' Eintritt jederzeit.

Damen können in der 1. Amerikan.
Zuschneide-Lehranstalt, Knrlstr. 41, ihre
eigene Garderobe von den einfachsten
bis zu den eleg. Toiletten anfertiaen bei
bill. Preise. Schülerinnen - Aufnahme
im Zuschneiden täglich von 9—12 und
3—6 llhr . _

Bügel- Kurse gi "’”:

Unmittelbar nach den Oster¬
ferien beginnt ein

AAwksW Iflt» et
(Schüler höherer Lehranstalteni im
Alter v. 9—14 Jahr . Unterrichts¬
zeit: Mittwochs und Samstags v.
4 h',—6 Uhr. Ferner ein Separat«

MWWGWMMW.
sowie ein AbendkursuSfür Kauf¬
leute rc. Der Unterricht im Kinder-
kurfus erstreckt sich vorwiegend ans
kalliithenische Ucbnngcn. Prioat-
Tanzunterrickt erteilen wir zu jeder
Zeit. Der iinterriäit findet in
unserem cigen n Saale i. H. der
Loge Plato , Friedrichstraße 87,
statt. Arrmeldcsteae Ndelheid»
straste 78. Telephon 84412.

W« M n.M.
Lehrer u. Lehrerin f. GesellfchaftS-

»nd lkunsitänzr.



Seils 24. Sonntag, 4. MprN 4909. MiesssLLKss NagblatL<
î seh Ootsrn arrangieren wir einen&pnasi3stEB-Taii2tas,
zu dem wir ge3 . Anmeldungen von
Damen und Herren von jetzt ab
entgegennehmen . Der Unterricht
findet in unserem neu erbauten
Unterrichtssaal im eigenen Hanse
.Adellipidstrasse SN statt.

lUrätx Sarrer und JPraia*
Iah . der Wiesbadener Tanzschule

21  Adelheidstraße 21.

Z« «urcs liiestgcu V»etzs«rei
wurde ein

Geldtzstrag
yeftmdcn. Näheres

KinLe ' schs Scheeibsinlrs,
Kirchgasie 80. —Telephon;875.

Maschinenschreiben,
Vervielfältigungen,
Entwürfe besorgt

Hel e n e Horn
Luisenstraße 41, Pt.

PoMcrarvcits »»
jeder Art werden noch angenommen.

J8. Sattler «. Polsterer,
,_ Römerberg 23 (gaben )._

^Anlage ü. Unterhaltung von Gärten u.
Harks , Bepflanzung von Balkonkasten.

K i edeud er gs; r u flc 7 , B 4923
Fernruf 1858 und 1857. - WHMsSes.

LlnrgfLhr . Directrice cmpf . sich zum
Aufarbeit . t>. alten u . neuen Hüten.
Nettelbeckstratzc 2, Part . I . B5689

Msdistiu
ttinrmi noch Hüte zum Garnieren u.
MÄiernisiercn an.

Zimmermannstraße 9, 3 r.

Lehmarr ^ s

Schreibstube,
W« p. 12, 1.

Nbschriftcs !, Vcrvkelfättig »mgen,
Nsbsrsotztinge»

fehlerfrei , schnellstens, billigst.

Trauerstoffe
Trauerkleider
Trauerröcke
Trauerbluseti

in allen Preislagen.

3 . Hertz,
Langgasso 20.

Bv'

(ikfit . 1865. Telephon 265.
Bcrr - igungs -Anstallrn

„Pielt“
Firma

Adolf KimlrarLH,
8 Ellenbogengasfe 8.

Größtes Lager in aLcu Arteu
Sstz-

rmd MeLMsärgen
zu reellen Preisen.

§itz «ne LeiLenAageN » r:d
KranzWagr « .
Lieterant des

Mtrekns Mr Nencröestattvug.
Lieferant des

Kesnltcrlveretn ».

August Wöifingrr.!
Morgerr -AuZgaSe , 3 . Vl -rtt. Nr . 189.

Fanlbrnnnenftr. 9,
bisher ZusÄrreidclehreru . Fachlehrer
in Herren - und Dameuschneiderei
an der größten Berliner Zuschneide-
Akademie Maurer , empfiehlt sich zur

AüstrügMg feiner Hßiariiett
bei zivilen Preisen.

Garantie: Tadellos schiSer Mt,.
Dawert-Hute

werden schick garniert und umgearbntet
bei billigster Berechnung Westend¬
straße 43, 2. Etg . rechts.

9
Wasch - und
Plättanstalt

Clarentholerstr . 3. Telephon 4074.
Pariser RerrwKscherei f. Kragen,
Mansch., Vor - u. Oberh ., Herrschaft «- n.
Fremdenwäsche . Garoinenspan ncrei.
Bill . Preise . Ei g. Bl . Trock. i. Freien.

Gardinen -Spannerei
Frau s *» ig «- r , Oranienftr . 15.

Haiidlchuhwasch., Schwalbacherstr -, Ecklu
Luis e«str. ,Aunahu !rst. Er bacherstr 8, P . l.

Msi - ZG BkJLZAZSÄ,
ärztlich veprülts Masseuse

und Kranken Wärterin,
Nerestvasse ^ 3._ On pu !le_fran (;ais.Massagen,W.Manikn re
von j. Darne . Hellmnndstr . 17,1 . B5571

Massage Mick ' efSberglZ,1.
Plaiterstr . L4 , P.

11- 1 n . 8—7,
bei' Mb. jg. Dame.
Röderstraße 26,
10 - 1 u. 3—7 Uhr.

Anmeldung u.
-Verwertung.

U. Kenner , Rbkinstraße 59, 2.

Gesetzt ge sch.

Wissenschafil. Beurteilung
von Kopf- und Handlinien.
Nur für Damen täglich zu
sprechen Bleichür . 17,1,

früher Bleiehstr . 12.
Frrur Merger, Mwe.

Phrenslogin,
Fr -edr -chstrafle I , Mtb . i,

'm -t
6.

Blücherst raße 40, Vdh. Part l.  B 5391

MSjitc lUitnologiH
Hockistätte ustr . 16, V. 2 L sHerr .u. Dam .).

lllireiiologiH, Ueroiir. 12, 2.
“B

Wisscnschaftl . Beurteilung
des Kopfes und der Hand.
, Helknenftrafle 12,1.

N. f. Damen Sprechst . 10
morg . bis 0 Uhr abds .._g es. ges chützt.
PP* 5“ PhrersolorsiHM
HeNmnn dstr. 15, Vorderhaus 1

ßertihulte Ptzre«oloM
Chiromantin für Herren und
nett.  Adler straß e 45. 2._ppeiiol®n»S;t »i£f

tt.
Damen.

Wesichtspftege, Massage,
B ttV:«4i on, Glef troll)fü,

Maniküre, Pediküre.
Ich entferne : Falten , Mitesser,

Pickeln , Sommersprossen , Gesichts-
Haare , Schuppen nach bewährter
Mjähr . vielseitiger Praxis . Reelle
Bedien ., sachgem . Behandl . Berwend.
nur «rstkl . ges. geschützt . Spezial,
artikel . Vers . n . « usw . Dipl . Ostende
Ausst . 1804 . Prospekte 6186

Frait W > liorwie,
Rhoinstraßc 21, P ., neben Hauptpost.

Blvmenstavillon
Südfriedhof.

rechts vom Eingang»
Anlegen , Unterhalte«

von Grabstätten.

TraUrdekorkMüe».
Srauerfiränsc - LoPspflsuren

stets vorrätig.

6. Browser,
Gärtnerei : Frankfurterstraße 122.
Blumenladen : Mauritiusstraße 9.

T-lepünn 3035.

«cMnfUljtie US.̂ JS  L
Bürgen an jed. auf Schuldschein , Wechsel,
Hypotheken :c., auch Natenabzahluna aidt
■A. A ntrop , B erlin BT. «K. L8 . Nückp.

(jßpih f»_ ß Ö/ braucht , schreibe
v  0 , o sofort , in 5 Jahr,

rückzahlbar , an Jedermann , streng reell,
diskr . zahle . Darikschr. StiiscJn -,
Berlin 86. Dennewitzstr . 32. F73

WslD gibt sicher. Pers . ied. St .,
ev. ohne Bürgsch . Rateu-

Rückzahl . gestattet . Diskrete , reelle Erl.
Irmler , Berlin S .-w ., Großbeeren-
straste 9. Viele Dankschreiben . F 116

200 M. Belohnung
demjenigen , der mir nachweist,
iver der anonyme Briefschrciber ist,
welcher am 1. 4. 09 zwischen 9 u . 10
einen mit Schreibmaschine ge¬
schriebenen Brief mit verstellter
Adresse , an Frau Fanny Hillmann
gerichtet , zur Post gegeben hat , so-
daß ich gerichtlich Vorgehen kann.

A . M „ ISNtrner,
Bauunternehmer,

Dotzh eimerftratze _21, 2._ Si tM  Darlehn.Ratenruckz. Selbstg.BJiesenier , BtvltU 45,
Belle -Alllancestr . 67. Rückport o. F1 61

diskret und
verleiht an

jedermann ; mähiae Zinsen . Provision
vom Darlehn . Glänzende Danksrhrciben.
(?'» Berlin 94,
Friedrirhstr . 196. Hand -ls g. eingetr. F67

diskret a.  Schuldsch.
bequ. Rückz. direkt v.
Kapit . beschafft nach¬
weislich A. Bliiber,

Wiesbaden , Dotzheimcrtzr . 32, Part.
Zn spr . von 2—8 Uhr u. Sonnt , vorm.

Bar Geld , v&

in .uv utiiu ,x >v

Geld
Pelöie Donic rvare geneigt , gev.

jungen Herrn als
Reisebegleiter zu engagieren ? Gefl.
aiisführl . Offerten unter SN. 8 ® 3 an
den Tagbl .-Verloa.

vn jeglicher

DKmerrmrgelegezrheit
diskr . vornehme Verbindung : znverläss.
Rat d. erfahr H b. Off. lint . A.  482
ait de» Tagbl .-Verlag.

iXKnabe und Mädchen
von 12 Jahren

als Modell « gesucht. 61?7
KUdharrer Msdrsw,

Jltelier Feldweg am Langenbe ckpla tz recht?.

khMMg in küMi.
Auskunft hierüber erteilt:

Detektiv- u. Auskunfts-BilreM
„Nmorr"-

Am Mömertox 1,
Tel . 3539. Eck haus Lan ggasse. Tel . 8539.$k Ä̂SCs,E»l>aÄi
Prosp . grat .. verschloss.50 Pf . BrockL Eo ..
Queenstr . 90 u. 91, London E. C. F163

Geschäfts,
mann . 40 Jahre.

«Lang , Witwer mit 3 Kindern,
vesitzer mit gutgehendem Geschäft,
wünscht Heirat mit vermögend . Fräulein
oder kinderl . Witwe (auch dienenden
Standes ). Gefl . Offerten mit genauer
Darlegung der Verhältnisse umer « . 8.
Postamt 3 hier erbeten. Diskretion
Ehrensache . _

Für einen nahen Verwandten
KaMmergerichts - Usfersnd « :,

Dr . jur ., Lt . d. R „ 29 I ., hochbegabt,
ehrgeizig it . strebsam , mit glänzender
Zukunft , suche jg . Dame mit entspr,
Vermögen , zwecks

Heirat.
Verm . Nahestch . erwünscht , anonym
oder gewerbsmäßig Verb. Zuschriften
unter A. 478 an den Tagbl .-Verlag.

Suche für meinen Bekannten Witwe
oder älteres Fräulein mit 100,000 bis
200,000 Mk. Vermögen . Offerten unter
W. ;:27 an den Tagbl .-Verlag.

SS3JfflSC® roSö*t!OT

Heirat.
Handwerker , 30 Jahre , kathol .,

Witwer ohne Kinder , wünscht mit
einem netten Dienstmädchen oder
Köchin bekannt zu werden , zwecks
baldiger Heirat . Etwas Vermögen
erwünscht . Gefl . Off . mit genauer
Angabe der Verhältn . u . Bild unter
V. 67 an Tagül .-Haupt -Agentur,
Wilhelmstraße 6. Diskretion Ehren¬
sache _̂ _ 6209geb»Dame
mit eig . Wohn , sucht die Bekanntsch.
eines alt . nur gut situierten Herrn
zwecks späterer Heirat . Offert , nnt.
N . 829 an den Tagbl .-Verlag.

Mm  M'Mer (Plalfs),
29 Jahre , evang ., aus guter Familie,
häuslich erzogen , angenehme Ersch .,
mit Vermögen , wünscht mit solidem
Herrn in fester Stellung zwecks Heir.
in Verbindung .zu treten . Vermittl,
verbeten . Anonym zwecklos. Strengste
Diskretion . Offert , unt . F . K. 100
hauptpostlagernd hier.

L SdiEllenöero’sclis Hof-Büctidruckerei
Kontor : Lauggasse 27

fertigt in kürzester Zeit in jeder
gewünschten Ausstattung alle

Trauer -Drucksachen.
Trauer - Meldungen in Brief - und
Kartenform , Besuchs - und Dank¬
sagungskarten mit Trauerrand,
Aufdrucke auf Kranzschleifen,
Nachrufe und Grabreden,Todes-

Anzeigen aäs Zeifungabeiiagen.

Statt jeder besonderen Anzeige.
Martha Loeb

Theo Fried
Verlobte.

Wiesbaden
(Rheinpfalz)

April 1909.
Empfangstage : Freitag , 9. April,

Samstag , 10. April,

Uacherrf.
Statt besonderer Mitteilung

wollen wir zur Kenntnis
bringe », dah unser Großvater
undUrgrozvater,

Gssrg Sirr-xel,
Dameuschrroide »:.

am 31. März in? bessere
Jenseits abgcrufcn wurde.

Die trrfinauevrrde»
Enkel «rrd Urerrltei.

Kavh zweitägigem Leiden verschied sanft

isss Anne Francis Douglas
im Alter von 31 Jahren.

Oie trauernden Hinterbliebenen.
Wiesbaden , den 25. März 1909.
Trauerfeier und Beerdigung findet in England statt.

Todes- K«xer§e«
Verwandten, Freunden und Bekannten die schmerzliche

Nachricht, daß mein seelenguter Mann, unser herzensguter und
treusorgender Vater, Bruder und Schwager,

Iftntif Martin
Jm Alter von 56 Jahren plötzlich verschieden ist.

Um stille Teilnahme bittet
Jm Namen der trauernden Hinterbliebenen:

Frau M . Marti » .
Die Beerdigung findet am Montag, den5., nachmittags

3h'a Uhr, von der Leichenhalle des SüdfriedhofL ans statt.

‘Tt:;?.'-''

Schmerzoriuilt teile ich Verwandten, Freunden und Bekannten mit, dass meine liebe, gute Frau,
unsere gute Mutter, Tochter, Schwester, Schwiegertochter und Schwägeiin,

Elisabeth IM
gcb. Sattler,

im 30. Lebensjahre nach kurzem, sehr schweren Krankenlager sanft entschlafen ist.
Im Kamen der trauernden Hinterbliebenen:

Karl Prinz.
Die Beerdigung findet am Montag, den 5. April, nachmittags 4*/a Uhr, von der Leichenhalle des alten

Friedhofs an der Platterstrasse aus nach dem Kordfriedhof statt. — Kondolenzbesuchedankend verbeten.

" r - ' f~ '
'"'CO _ •'nvh'lM' ->
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4 . Blatt.

Sonntag,
4 . April 1909.

57 . Jahrgang.

ZLMelm in München.
Die nnöer Len Willen der Luftschiffer über München

hinaus ausgedehnte Fernfahrt des „Zeppelin I" hat mit
der Zwischenlandung deS Luftschiffes bei Dingolfing
eine Unterbrechung erfahren . Nachdem anfänglich ge¬
plant gewesen war , noch im Laufe des Donnerstag von
der Landungsstelle nach München und von dort nach
Friedrichs -Hafen weiter zu fahren , haben die Lustschiffer
schließlich beschlossen, die Nacht mit dem Ballon bei

die österreichisch-ungarische Rennfaison mit einem Meeting
in Alarg eröffnet. In England ist der Rennsport wie auch
in Frankreich bereits in vollem Betrieb. Eines der berühm¬
testen englischen Rennen, die „Grand National Steeple
Chase", welche, über 7200 Meter führend, das längste und
schwierigste Hindernisrennen der Welt ist, wurde am vorigen
Freitag in Liverpool entschieden. Die Engländer erlebten
eine schwere Enttäuschung, denn es gelang einem französi¬
schen Pferd, Mr. Henneseys„Lutteur HL ", auf dem der vor¬
zügliche französische Hrndernisjocley Parfement im Sattel

Dingolsing zu verbleiben und erst morgens über
München, wo sie, wie gemeldet, landeten , die Heimfahrt
anzutreten . Die beifolgende Skizze zeigt den Weg, den
sie bet der Hinfahrt genommen haben.

Nach der in diesem Jahre ganz außergewöhnlich langen
Pause konnte die deutsche Rennfaison  am letzten Sonn¬
tag endlich eröffnet werden. Infolge des Ausfallens der
Strausberger Renntage spielten sich diesmal die ersten
Kämpfe auf grünem Rasen in Dresden  ab . Bedeutende
Konkurrenzen standen nicht auf dem Programm , bei der meist
roch sehr rückständigen Verfassung der Pferde kam es auch
säum zu scharfen Kämpfen. Am gleicher'. Tage wurde auch

war, einen ziemlich leichten Sieg zu erringen, was seit 1865
keinem französischen Pferd nrehr gelungen war. Nach dem
Sieg der italienischen Stute Signorinetta im vorjährigen
Derby zu Epsom mag dieser neuerliche Erfolg eines aus¬
ländischen Pferdes im Steepler-Derby den englischen Züch¬
tern wohl zu denken geben.

Die ersten deutschen Radrennen  fanden ebenfalls
am Sonntag statt, und zwar eröffnete die Berlin-Treptower
Bahn die Saison . Der Konflikt zwischen den Radrenn¬
fahrern und dem Verbände der Radrennbahnen nimmt
immer größere Dimensionen an, die beiden Parteien boykot¬
tieren sich gegenseitig und eigentlich könnten deshalb in
nächster Zeit überhaupt Seine Nennen stattfinden, wenn es
nicht zu viel Außenstehendegäbe, dir die Gelegenheit für
günstig finden, aus diesen: Streit Nutzen zu ziehen.

Da eine Verständigung in beider Interesse liegt — denn
die Rennfahrer können ohne Rennen, mit denen sie ihr Geld
verdienen, nicht leben und die Bahnbesitzer können ohne
Rennfahrer keine Rennen ansfahren —, so wird der Friede
zwischen beiden wohl bald wieder hergestellt sein. Ein
ähnlicher Streit droht auch in England zwischen dm eng¬
lischen BerufS-Fußballlpielern und der allmächtigen Foot¬
ball Association auszubcechcn. Diese haben sich zur Wah¬
rung ihrer Jntereffen, insbesondere zur Erzielung eines
höheren Gehalts (die cnglrschen Klubs dürfen ihren Pro-
fesstonel-SPiclcrn höchstens 80 M. die Woche zahlen« zu¬
sammengeschlossen, was die F.-A. nicht leiden will. Den
Spielern wird bei der Macht der F.-A. nichts übrig bleiben,
als sich nnterzuordnen. Neben dem Universitäts¬
rudern  Orford -Cambridge wurden gestern in England
die Gemüter noch von einem anderen Ereignis in Aufregung
gehalten, dem Fußball Wettspiel  England gegen
Schottland, das im Crystal Palace ausgetragen wurde.
Diesem schließt sich am nächsten Samstag das Schlußspiel
um den englischen Pokal an, auf den der vorjährige Siegcr-
meister „Manchester United", der dieser Tage den dres-ah-
rigen Ligasieger „Newcastle United" mit 1 : 0 besiegen
konnte, die größten Gewinnchancen hat. Die Berliner
Städtemannschaft wurde am Sonntag von der Wiener mit
2 : 3 geschlagen. Die Berliner können zu ihrer Entschul¬
digung ansührcn, daß sie während des größten Teils des
Spiels mit 10 Leuten spielen mußten, da aber den bisher
6 Siegen Wiens nur 4 Berliner gegenüberstchen, so muß
man schon annehmen, daß in Wien besser Fußball gespielt
wird als in Berlin . Der heutige Sonntag bringt zwei
großeEreignisse, die Spiele deutscher Repräsentativ  ns-
m a n n scha f t en gegen Ungarn  in Budapest und gegen
die Schweiz  in Karlsruhe. Der Ausgang dieser Spiele
wird wichtig sein für die Beurteilung Deutschlands in:
internationalen Sportbetrieb.

Im Lawn - Tennissport  hat Deutschland sen
einigen Jahren höchst bemerkenswerte Fortschritte geniacht,
das zeigte auch wieder das kürzlich zu Ende gegangene
internationale Turnier in Cannes. Hier gewann die Gräfin
Schulenburg die Damenmeisterschaft und mit Doherty zu¬
sammen das gemischte Doppelspiel. Der auch vom vorjäh¬
rigen Wiesbadener Turnier bekannte RostockerF . W. Rahe
konnte sich im Einzelspiek bis zur Schkußrunoedurchspielen,
wo er dann gegen Ritchie 6 : 1, 4 : 6, 6 : 2, 6 : 2 unterlag.
Der gegenwärtig wohl stärkste Spieler (wenn man von den
Australiern Brookes und Wilding aüsicht), der Amerikaner
Alexander spielt in Paris , wo er den französischen Meister
DZcugics mehrmals schlug; seine Spielweise wird glänzend
beurteilt, es wäre sehr erfreulich, wem: er an Stelle
Wikdings, der sa in Anstralien weilt, sich an unserem Wies¬
badener Turnier beteiligen würde. ScL.

wenn Sie die Vorteile unbeachtet lassen, die wir Ihnen beim Einkauf

bieten. Wir bringen bekanntlich nur die besten Stoffe zum Verkauf, unsere
Konfektion zeichnet sich durch flotten Sitz und tadellose Ausarbeitung be¬
sonders aus, dabei sind unsere Preise ganz zweifellos niedriger als überall.
Unser Lager ist zu 'Ostern mit aller: Neuheiten der Saison, von der
einfachsten Knabenhose bis zum elegantesten Herren-Anzug auf das
. . . — -= = Reichhaltigste auSgestattet. -= IV155
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Cafe Orient Unter dei
Mittag -« »»« IS —2 EJIts-s nahe Bismarckring. B5629

Frau Antony , Hebamme. Mn AssM» Sj der„Kloßemöhle".
a l .Sil — Mit , «acad h6 *!aer.

Fea d̂!» Scinasies *«
zgmsm

"Willi . Lied , Bureau für Rechtssachen,
Mauriti usstrasse J . Telephon 3 2.

Erteile Rat in allen Rechtsangelegenheiten
und fertige schriftliche Gestufte aller Art. 6172

Spredist .: Werktags 9—12 u . 3 —6 Uhr , Sonntags 10—Z2 Uhr.
:-:OTE:

„Mliib Edelwetss 46.
Heute Sonntag , im Saals „Zur Neuen Adolfshöhe", früher

„Lande-denkmal" (A.  Meuciicier ): B5710
W Frtthlingsfeie? mit Tarrz

und tzUMvrtftischen Aufführungen aller Art.
Eintritt 20 Pf . Anfang 4 Uhr. Be: Bier.

Es ladet höflichst ein Der Dorftanv»
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Kurhaus Wiesbaden.
Besonder © Veranstaltungen vom 5. bis 12. April 1909.

(Aenderungen Vorbehalten.)

Täglich 11—12*/«, Sonntags 11*',—12*/, Uhr:
Konzert in der Hochbrnnnen - Trinhhalle.

Montag , den 5. April.
Abends 7% Uhr im grossen Saale:

Allgemeiner Deutscher Musiker-Verband.
(39 . Lokalverein Wiesbaden .)

Grosses ©sr©feester *»lC©rBzef!,t
*■*" Kesten der Pe » «ions < und Sierhe -Knsse des Allge¬

meinen Deutschen Musiker - Verba »des.
Herr Professor Mranz Mann tao .lt , Königlicher Kapellmeister

(Vereins-Mitglied), Wiesbaden.
Orgel: Herr TlKO Afferml , städtischer Kurkapellmeister (Vereins-Mitglied).
Orchester: Stii .4lti «*claes S^ sBrorcSicslca ** Mitglieder der fiAönisglficSien.
Kapelle "Wiesbaden , der dSrossheraoslsch Bienischen Mof-
hsprlle Bnrinstadf , des iS per «, -Streite sters Frankfurt a . Mt.,
des Städtischen . ©rclie . ters Mainz , sowie sonstige hiesige Tonkünstler.

- Zirka 150 Künstler . *—-
Vortrajgsordnsiii «'. 1. Ouvertüre Leonoro Kr. 8, Ludwig van Beet¬

hoven. 2. Symphonie Kr. 1, C-moll, Johannes Brahms. — Pause. — 3. Ouver-
itüre zu „Ein bommernachtstraum “, Felix Mendelssohn. 4. Hunnenschlacht,
symphonische Dichtung (nach IV. von Kaulbach ), Franz Liszt. Orgel : Herr

Afferni , 5. Ouvertüre zur Oper „Bienzi“, Richard Wagner.
' Eintrittspreise : 2, 2.50, 8, 4, 5 und 7 Mk.

Mittwoch , den 7. April.
Nachmittags 5 Ulir im kleinen Saale:

Tee -Konzert.
Abends 8 Uhr im kleinen Saale:

HI . Wortriigr
der 1© Vortrags -Abende Selbstsehaffendcr.

(Dichter und Schriftsteller.)
Freiherr von Sielslieht

(Wolf Graf von Baudissin ).
Thema : JEig-eme Biclituni ; cu.

tv  Eintrittspreise : 1.50, 3 und 4 Mk. Abonnementspreise: 30 Mk., 20 Mk.
Jhe Abonnementskarten können von verschiedenen Familien - Mitgliedernbenutzt werden. °

Gründonnerstag , den 8 . April,
Abends S Uhr im grossen Saale:

Generalprobe ude»III. Konzert des(Mien-Vereins
am ITreitag -. — Eintrittspreis : 1 Mb.

Karfreitag , den 9. April.
Abends S Uhr im grossen Saale:

III. Konzert des Cäcilien-Vereins
^itüissa S © i ©asMiIs Ä£

für Soli , Chor und Orchester von L, . van Beethoven.
Dirigent : Herr Kapellmeister ßustav Bf. S4©*jel ans Frankfurt a. M.

Mitwirkend«: Frau Mengclianer - » avoth , Berlin (Sopran), Fräulein
Warth * Stapelfeldt , Berlin (Alt), Herr Aoseif Vyssen . Frankfurt a. M.
[lenor ), Herr Marl SSraum , Wiesbaden (Bass). Solo-Violine: Herr Konzer*-
meister Ferdinand Hanftnann . — Orcliestor: Städtisches Kur-
Drcliester , — Orgel : Herr Frieiirich Pcterscn , Organist an derSchlosskirche zu Wiesbaden.

Eintrittspreise : 2, 2.50, 3, 4, 5 und 7 Mk.

Samstag , den 10. April.
Nachmittags 5 Uhr im kleinen Saale:

Tee -Konzert.

Oster ^Sonntag , den 11. April.
117* Uhr im Abonnement im grossen Saale:

Orgel -Matftiröe.
jOrgel: Herr IJgo Afferni , städtischer Kurkapellmeister . Violine: Frau
J* a J) Affcrni -Brammcr , Gesang : Fräulein Jiohanna Oatser von
hier lAlt). Harfe : Herr A . Hahn , Mitglied des städtischen Kurorchesters.

Uficlat &hctBijaejEiteais 2 Mark (Sonntagskarten ).
Abend« 8 Uhr im grossen Saale:

Grosses Vokal- und Instrumental-Konzert
unter Mitwirkung der Gesangvereine:

„Schuberthuij «!“ - Wiesbaden, , ,Licderkrnnz “- Mainz, „ Fidelio “ -
Biebrioh und „ S>ieciertafieJ “ -Weisenau.

=- . — 300 Säuger . ====== =
Orchester: städtisches liurorchestcr . Leitung der Chöre: Herr Chor-
Bieister Heinrich Landen , Orchester]eitung : Herr igo Afferni,

städtischer Kurkapellmeister.
Zuschlagskarte : 1 Mb . PM - Bei entsprechender Witterung findet das

Konzert im Abonnement im lAurgurten statt.

Oster -Montag , den 12. April.
Abends 8 Uhr im Abonnement im grossen Saale : F270

Kichardi Wagner -Abend des städtischen Kurorchesters.
_ _ Städtische Kurverwattms g . _

Morgen -musgavc , 4 . Blatt. Nr . 139.

mkkm  WtzkWsellsAfl. C.U.
(Südliche Schießhalle.)

Von heute ab stehen jeden Sonntag und
Montag unsereScheibenstünde
zur unentgeltlichen Benutzung unserer
Mitglieder . § 383

Der Borstand.
Heute Sonntag:

Ansflug nach Schierstem, „TivvSi".
Getränke nach Melieben. — Anfang 4 Uhr. B 5472

Tanz-JnftktutG.Diehlu.ßrau,McheKberg6,2.
Sinzel'TaM'UnterriÄL zu jeder Zeit in unserer Wohrm'lg ungeniert.

Durch Beschluß des Unterzeichneten
Gerichts vom 2G. März 11109
ist der Taglöhner Wilhelm Koch
hier, Helenenstraße 15, wegen Trunk¬
sucht entmündigt . F 278

Wiesbaden , 31. März 1909.
Köni gs. Am tsg ericht 4.

AlMKMsteWMg.
2lm L» . Mai IKON, vor¬

mittags 10 Uhr , wird durch das
Unterzeichnete Gericht an der Gerichts¬
stelle, Zimmer Nr. 60, das den
Eheleuten Restaurateur Rudolf
Rommerskirchen und Maria,
geb. Wagner , zu Wiesbaden,
je zur Hälfte, gehörige Grundstück,
Kartenblatt 104, Parzelle Nr. 51/26:

a) Wohnhaus mit Anbau und
Hofraum,

d) Hinterhaus,
c) Wirtshalle,

Friedrichstraße 35, groß 9,80'a, mit
8700M. GebäudesteuernutznUgswert,
zwangsweise versteigert.

Wiesbaden , 26. März 1909.
König !. Amtsgericht,

Abt . V. F278
Neubau

Artillerie - Kaserne
Wiesbaden.

Es loerden öffentlich verdungen , die
Latten - und Bretteravschläge auf den
Dachböden und in den Kellern,
mehr. Holztrepsten, Dachsutzböden k .

Angebote sind einzurerchen beim
Militärbanamt Wiesbaden bis

Mittwoch, den 14. April»
morgens 11 Uhr.

Angebotswartlaut ist gegen Erstattung
von 1 Mark zu erhalten . F500

Bedingungen liegen hier zur Ein¬
sicht aus.

Militär -Banamt.

Kronenburg.
Heute: TanMnzcheo,

wozu freundl. einladen
Die Tanzschüler

des Herrn Büerrmranra.
KB. Unterrichtslokal: Bayrische Bier¬

halle, Adolfsttatze3._ B5715

Kotel-üsstaaranf„Irteärishshof“.
. . . . Qrossss  JÄülfär-Konzert.

Anfang 6'/» Uhr. — Entree frei.
Es ladet freundlichet ein

_ Aug -, SSöeUemeier.

Julius Bischoff
Hofsclineidermeister,

Telephon 2699, Kk6llgll886 II , Telephon 2699,

beehrt sieh den klNgaNg ckSf iitztlilSlIöN Kr Si°

fiii ^Zhk-8- und8ommor-8sison ersebeeet
anzuzeigen.

390

Zsr Mg. Kenntnisnahme!
Daa 25 Jabre von meinem verstorbenen Manne geführte Ge¬

schäft unter derselben Firma weiter führe und bitte mir das bis¬
herige Vertrauen auch fernerhin bewahren zu wollen. Prompte
Bedienung. Hochachtungsvoll

Telephon 2490.

Frau Peter Staadt Witwe,
Bäderlieferant, 530

EVSefzgerigasse (? , 9.

-Wer
in größter Auswahl u. zu den billigsten

Preisen empfiehlt

kr. Kaiplinger,
Konditorei,

12 Fanlbrunnenstr . 12.
Telephon 4311.

V
Americaa Dental Office
8 Gr. Burgstrasse 8Fr*Strulbe.

Von der Reise zurück.
/
M die Reise.

billig verkauft Neugaffe 82 , 1. Stock.

psLanzLnkAbel
Billigste Bezugsquelle.

Solist. Bros!, r*
Ellenbogengasse 5 . Telephon 2526.

Bitte genau auf Firma und Hausnummer zu achten.
GrStzteS Lager am Platze. 472

„Lncullns ^,
24 Helenenstrasse 24.

Empfehle

gut bürgerlichen Mittagstisch zu 60 u. 90 Ff.,
Abendessen von 40 Pf. an,

in und ausser dem Hause.
^©HHtags den ganzen Tag geöffnet.

X Ulrich.

1 Drehstrom -Gleichstrom »Nustormrr (mit Transformator)
und eine vollständige Schaltanlage für Licht u. Kraft, 1 Slnlatz»
Widerstand und 1 Regulier »Widerstand , Alles in bestem, ge¬
brauchsfähigem Zustande, billig zu verkaufen. *

g . Kchellrttberg ' sche Hstbuchbrndterri.
Wiesbaden.

Allgem. tanken»Siet ein,
E . H. Nr . %

genügt den ßeMmmsen des KrünNeynerfiltzernngWesetzes,
Meldungen zu jeder Tageszeit bei dem 1. Vorsitzenden, Herrn

If . Kaiser , Wellritzstr. 16, 2. F330
Der Vorstand.

Eilt Blick auf meine Scllllh Waren
bietet Ihnen
die größte BlegBe ^ aschun ^ 1

Die gediegenen Qualitäten , erprobten Passformen und neueste schicke Fassons, bei
konkurrenzlos billigen Preisen, g» rm w mia  f . . . . . .
stelBen alles Andere in den k- »s ZZZZZ- L, - —
Eleganfe Barnen -, Herren -, Knaben -, Mädcla -om- und Sünder -Schulte
und Stiefel in Boxkalf und Chevreaux und sonstigen feinen Ledersorten mit

englisch... französisch.,,, amerikanisch..
Absätzen in schwarz und schielten braunen Farben . Die Auswahl/ist enorm
groß und die Preise, wie bekannt , fabelhaft billig. Jeder findet, selbst für den
verwöhntesten Geschmack, das Gewünschte. Ein Versuch . ist lohnend und wird Sie zu
meinem dauernden Kunden machen. Es empfiehlt sich, jetzt seinen Frühjahrs - und
Sommer-Bedarf zu decken. Jedes DANKckh A H'H ^ ll V
Paar wird nach Belieben umgetauscht ^ viliä ..iSJä.iiU iAS .3 f‘Fw AeB8 Se

Konfirmanden- und Kommunikanfen-Stiefel
sowie fündersticfcl enorm biili ? ! Arbeiter -, ichaRea -, sowie wasser-
dfchte und JagditieicI in groner Auswahl ; die beliebten Kellnerstiefel Marke

in verschiedenen Fassons finden Sie bei

J» Sandei , lliessliaderaj
,Eie £ £1&f ss“

5958
Marlct ^ta*. 28 , i. Hause d. Porzellan-

Geschäftes der Firma JRudolf Wolf.
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!) Eiserabettes^
fCindepisette ^ p

finden Sie am Lager der

Wiesbadener Setien-Zabrik,
SülauGPgasse 8  assaEä SS» %%  Einziges SpesiaBgesc ^ äft a &m  Piatse

Lieferant von
©mtttctt , Behörden und

Anstalten.

Komplette Zslzbetter » Mk. 35 . 50 . 7V, 8 », 100 und höher.
.Hol'.Vcttsi-N-n Mk. 16. 18 , 20 . 21 . 25 . 27 -c.
Eisenbettstcüen Mk. 7.50 . 0, 12. 11. 16. 1», 22 , 21 , 26 , 30

bis SU den feinsten Messingbetten.
Kinderbetten Mk. 8 .50, 10, 12 , 11. 17, 20 . 22 , 21 , 2., ec.

Wnir solideste , beste Matratzen und Sprnngrahmen

Seegrasmatratzcn Mk. 9 , 10 , 12, 16, 18 , 20.
Woümairatzen 'Uff. 16 , 20 , 23 , 25 , 28 , 50.
Kapokrnatraken Uik. 32 , 85, 40 , 12 , 11 ec.
Haar - u . Rotzhaarmatratzen Mk. 10 , 50 , 60 , 80.
Sprnngratzmen u . Patentrahmen Mk. 16, 18,20 , ■**, *»* _
sisad eigene Fabrikation 11111! das beste, _ was ggeliete rt wir «

Brautleute erhalten beim
Einkauf ihrer Betten ei»

Kaffeeservice gratis»

tresse Osler-Ausstellung. ^
Reiche Auswahl in Masen aus Fell, Stoff und Papiermache, leere Ostereier -,
gefüllte Ostereier mit allerlei Spielsachen in eigener Zusammenstellung.

“ Alle Koshoiien für die Sommer-Safean=
sind bereits eingetroffen hei 529

Ji Sefewelteer » SÄ llletibogengasse 18.
Äeüestes und grösstes Spielwarengeschäft am Fiatze. — Gegründet 8859.

Pferde- u. Fuhrlserks-Inventar-
Versteigerung.

Wegen Aufgabe des Fuhrwerks versteigere ich zufolge Auftrags
morgen Montag , s . April , vorm. 11 Uhr,

in der Behausung

4 RödoraUvr 4
2  Pferde ( WaAacke ) , 6 - u . 8 -jährig,

1 Toppelfpänner -Wagen . 1 Doppelfpänner -Wage», für Wein»
tranö 'port eingerichtet, 4 Pflüge . 1 Egg«, grope Partie Pferde¬
geschirre, Ketten , Stall - und AL«kg«ri»te u» dergl. megr

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung am Versteigerungstage.

de @spf | LZWS ^ I
T\ uCutonat ov  und Taxator,

SchwaivaKerstrasie 25 . _

diverse

Mobiliar-Versteigerung.
Morgen Montag , den 5. April , nachmittags 3 Uhr beginnend , versteigere

üh im Au-ftrage wegen Wegzugs in meinen Verstetgerunssfalen
25  Schwalbachcisiraßc 25

Nachttische, große Anzahl Stühle aller Art , v>olstergcirnAuren,
Sofas , Nutzb.-Pseilerspiegel mit Trumeau , runde , ovale uno
viereckige Tische, AusßugStifche. schwarzer Salontnch , Herren-
Jahrrad , Nußu .-Schretbtisch, Baltonmobel , Treppenläufer u'.it
Messingstangen» Regulateure und andere Uhren , Kommoden,
Plüsch-Portieren , Betthimmel , Federbetten und>Ärsten, elnzeine
Roßhaarmatratzen , Oelgemälde und andere Bilder , t, Gasherde
mit Tisch, Zuglampen , Kinderwagen , Küchenschranke, Arsche und
Stühle , Küchen- und Kochgeschirr, emaillierter fast neuer Wasicr-
fteni , drei kehr schöne Ladenschränke mit Schrebniren , tsricr-
abschluß, Firmenschilder , Gaslüfter , Lyras

und viele hier nickt benannte Gegenstände freiwillig mcistbiecend gegen
Barzahlung . —>Besichtigung am Tage der Auktion. 11  1° s

Georg Jager , ^ äfttlouator u. TarMr,
Schwalbaüierstrafle 25.

Gegenstände zum Mitversteigern können abgeholt werde».

KGcher-INklllllr-
intrung.

Morgen Montag , den 5. Apml,
nachmittags 2 Uhr beginnend , ver¬
steigere ich zufolge Auftrags rm
Hause

25 inlMjta ® 25
nachverzeichnete Gegenstände:

1 Bohrmaschine, 1 Blechschere,
1 Werkbank , Schraubstöcke, Am¬
boß, eiserne Bocke, Leiter »,
Feilen , Zangen , Hämmer , Nieten,
Schraüben , 1 Partie Schlüssel,
Handwagen - Oelkannen , Glas¬
schrank, 2 Betten

freiwillig meistbietend gegen Bar¬
zahlung,

Besichtigung am Auge der
Auktion. IV159

Georg Jäger,
Auktionator und Taxator,

Schw albachcrstrafre 25._

Dienstag , den 6. April er., vormittags SIL und nachmittags 2Ya  Nhr
anfangend , versteigere ich im Auftrag wegen Aufgabe des Haushalts und
umzugs - und wegzugshalber folgende sehr gut erhaltene Mobilien rn
meinem VersteigerungSlokale

2 Vleichftratze 2
1 kompl. Nußb.-Schlafzimmer , bestehend aus Spiegelschrank,

L Betten mit Haarmatratzen , Waschtoiletie , 2 Nachttische' und
Handtuchhalter , 6 hochhäuptige Nußb .-Betten , 2 weiße eiserne
Betten , 20 Gesindebetten , Kinderbett , Waschkommoden u . Nacht¬
tische mit und ohne Marmor , 1 große Partie 1- und 2-türige
larmene und nußo . Kleiderschränke, 1- u. 2-tür . Spiegelschvanke,
eichen und nußb . Büfetts , 1 schön, mahaa . u . 1 nutzb. Eckschrank,
-natzag. Zhlinverbüreau , Herren - und Damen -Schreibtychc

dahier , ah

Georg J
5ternberger

Bürfier - Reuisor

UJiesbaöen
Bleichstrafje 41
Teiephon 199S.

Wasch:. .. _ .
Tische, Stühle , Wandbretter , Nähmaschine, Teppiche, Portieren,
Vorhänge , 1 große Partie Kokosläufer , passend für Hotels und
Pensionen , Hänge- und Stehlampen , 1 Arbeitslampe zum Ver¬
stellen, Zuglampen und Lüster, clektr. Deckenbeleuchtungen,
Majolika -Vasen, 8 japanische Basen , Papierkorb , sehr gute
Zither , 1 Partie Bücker, Herrenschuhe, Damenkleider , eine große
Partie Porzellan , Glas , Küchen- und Kochgeschirre, ferner eure
sehr schöne Theke mit weißer Marmorplatte , ein großer Kücken-
tisch für Restauration , 1 elektrischer Lüster und zirka hundert
Fläschchen Tokayer Wein

öffentlich meistbietend freiwillig gegen Barzahlung.
Besichtigung am Tage der Auktion.

Adam JH©!! €t ©F9
Auktionator u , Taxator.

Geschäftslokal: Bleichstraße Ä. Telephon 1817.

Sachuerstündiger
für kaufmännische
Angelegenheiten.

Einmalige
und periodische

Reuisionen.

Laufende Clbennachung
der Buchhaltung.

Einrichtung
praktischer Bücher,

öer Branche entsprechend.

Uermßgens-
ueru.'altungen.

Testaments-
uaüsfreckungen.

Uergleiche.

Hypotheken.

Finanzierungen.

la Referenzen.

Wertvolle NÄhrstoffe

wie Pepton, Nährsalz und Eisen sind in
diätetischen Kaffeemittel

dem neuen

57
KOSYR^ (Pepton-Nährsalz-

Getreide- Kaffee)
Torhandon, wodurch dieses Präparat zu einem \olks-
nahrungsmittel ersten Ranges erhoben wird ! Das daraus
bereitete Getränk ist von kräftigem , überraschend kaffee-
ähnlichem Geschmack, schöner goldbrauner Farbe , kräf¬
tigem Aroma — utsd was die Hauptsache ist — von be¬
trächtlichem Nährwert . Unentbehrlich für alle körperlich
und geistig angestrengt Arbeitenden, sowie namentlich

für die Jugend.
Ueberall erhältlich in Paketen ä SO Pfg. F 183

Alleinige Fabrikanten: Pfeiffer & öiller,
Ges. m. beschr. H., Horchheim bei Worms.

Der neue , «rostr , in vier Farven gedruckte
StadtplaN mn  Wresbaden,.

welcher in keinem Geschäftslokal oder Bureau fehlen darf, itt in der Größe von
90 X 70 cm im Verlag des Hans - tt . Gru « dvesiker -B «rei « s erschienen. Der
Plan ist auf Leinwand ausgezogenn. mit zwei Holzstaven zum Aufhängen versehen.

Preis Mt . 3.00 , ank Papier Mk . 1.80.
Zu beziehen durch die Gesmüstssiekle des Haus - und tHrundbesitzer-

Vereins E » V .» Kuisenflraste 19» sowie durch alle Buchhandlungen. F 398

Märmer -Turrrvereirr.

Svnntag » 11. Skpril (1.  Ostertagl,
findet unsere

ryitülriahrs -Tlrimfahrt
über Aur.-Biedenbach, Wildnchen Epp¬
stein, Staufen , Meistecturm, Hofhrim
nach FlörLheim statt. Abs. 8.27 vorm.,
Fahrkarte Aur .-Medenbach. (Säfte will¬
kommen. Der Verstand.

Der
Um -Nereiii CEiuiieit

hält am Sonntag , den 4 . Llpril , einen

Ausflug
mit -Tanz ab im
Saalbau Germania

(Platterstrastek,
wozu Freunde u. Gönner höflickst einladet

Der Norflanb.

ÄBMel M M . I . Mer.
Heute: Grostes Tanztvänzche » .

Jägerhaus,
Schierstelnerstraße62. -- Eintritt frei.

EnglM Afternoon CSub.
Mitglieder aus guten Kreisen können

noch beitreten . Briefi. Anfr. an den
Club, Hot el Willio lma._ __
Große Z. Sieden

frische n.Trinke»
7 Pf ..

täglich frische ^anderer
G Ps . p

frische Lchmutreier
G Pf . '

Tereph. Inplfpl Saal.
3464 * ußl I JLijäiCt , gaffe 5*

Lieferung frei in? Hans. _
PgT - Frosch - Lchenkcl zu haben

Schwalbacherstraße28. Hth. 1 St.

«HM-,Harn-
». Blasenleiden . Vorzügliche Erfolge.
Kein Quecksilber. Diskr. Beh. L 5701

U .odsi ' t I ) r' 688 l 61',
Kar-Institut für Naturheilkunde.

Kaiser-Friedrich-Ning 4,10— 12 u. 4—6.

Eiserne Treppe,'
leicht gewunden, 11 Steigungen, mit ge¬
schmiedetem Geländer, für Garten-
Terrasse sehr geeignet, billig zu ver¬
kanten. Anzuseden in der Schlosserei
KiUit » & aiämistier . Römerberg S.

Das

«M « kSflgWflt!
ist

ff! NNW«
Mw Preise vsn Pfg . monatlich

direkt Zn beziehen durch:
Wilhelm Kneip, Neugasse 19,
Hugo Sturm , Wiesbadenerstraße.

Bestellungen nehmen die Obengenannten jederzeit entgegen.

De « Verlag.
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Samen -Konfektion.
{alifct PaIaI aIu  halb anliegend, zweireihig, aus gestreiften
JÜUl ö' l ulvluiii ) ; od. engl, gemusterten Stoffen 12.50, 9.75,

Frilhjahrs-Paietots,For““p“”■*% «*?!«{
P ©fü ^us gestreiften Kammgarnstoffen, Schal-

A 1 UUJUilll Ä“I 4llviOt5 kragen, halbanlieg. Form 68.00, 55.00, 45.00,

,( 75
*t  M.

©0
M.

©KOO
M.

ie aus engl, gemusterten Stoffen, Jacke halb¬
anliegend mit Tressen-Einfassung

42.00, 38.00, 29.50,
in aus blauem Kammgarn, Jacke halban-
sv schliessende Form m. eleg. Kragengarnitur

55.00, 42.00, 35.00, 29.00,

BO©
M.

©0
M.

Frflhjahrs-Eostflme KanHngami mod.lang©
Prinzess-Kleider

Jacke, schicker Miederrock
120.00, 95.00, 75.00, 68.00,

aus Wollbatist mit Entredeux oder Fältchen-
garnitur, Spitzenpasse . . . . 45 .00, 38.00,

PlMI97AC!C K’IaS/Iaj»  hochelegante Form, Taille reich mit Soutache
I I lll £iüöl3"J!LlvIU.(oi • u. eingefärbtem Tüll garniert . 78.00, 65.00,
PlMV17A00»inAiflAr aus  Popeline , reich soutachiert, Spachtelpasse,
II iJj/jVöölMvluvI Kock seitlich mit ausspringender Fächerfalte

110.00, 95.00,
PlMIDtfAOfl- RKl ’IrA „WesslseSt“, aus Kammgarn, elegante Form1 i illlivoö livUiV; mit Knopfgarnierung. 42.00, 35.00,

mit Tüll- und Entredeux-Passe
25.00, 18.00,

Ffi ©©«W M.

271?
©O
M.

nproo
iv  M.

©0
a  M.

5©
.U  M.

Friih| ah rs-Paletots,
Frühjahrs-Kostüme
Frtbjahrs-Kleider

schicke Formen, modernste Farben H2&
24.00, 18.00, 12.00, 9.50, 4 M.

Homspune und engl. gern. Stoffe KKGV
, 65.00, 55.00, 42.00, 35.00, &ü  M.
aus Cheviot, Kammgarn, Popelinstoffen ®«$©ö

55.00, 42.00, 35.00, 29.00, UU  M.
engl, gemusterte und einfarbige Stoffe fySülS

5 18.00, 13.50, 9.50, 4 M.

teiisrte Damen -Häte.
Biese Woche hervorragend billiges
Angebot in 4 besonders begehrten

Preislagen.
Gelegenheitsposten, t

lllttllülvld , so lange Vorrat . . I
i 50

12'
M.

5©
M.

Neueste Formen
mit flotten

Blumengarnierungen.

©5
M.

Garnierter MädcEieubnt

5© Modellkopien,
- aparteste Formen

SE© mit reizenden Blumen-
M. u. Bandarrangements.

K25
mit Seidenband u. Seidengarnitur u LI.

Grosser Matelot
m.Ripsbandgarnitur u.Einlassung u LR

» Topfglocke
o a. apartem

Geflecht mit Seidenlage, Rosette IT©
.TM,

75

Letzte Senleit1 Topfs,ocke
und 3 Jettac raffen

Strohgloekenform ÄKk
und voller Seidenlage . . . . ei LI

dj 4«am  II *; s«aus  marineblau od. bordeaux Foulestoffen, hübsch ©5©
vl besetzt, für Alter von 1—4 Jahren . © LI.

fIqnx »A| i aus reinwollenem Cheviot, verschiedenen Farben K©©
IflullLljflivii UUiilgvl ganz auf Futter mit eleg. Soutache . , . . iß M.

Garnitur für das Alter von 2 Jahren jede Grösse 5 © Pf. steigend.
If 'tls ' ACmi! S7SA|ji| aus Ia Marinecheviotm. reich. Falten- fy®©

■Milli miraftlü rock, ganza .Futter tadellos verarbeitet 8 M.
Für das Alter von 2 Jahren jede Grösse 75 Pf. steigend.

Knaben-Cheviot-AnzügeS„rr. bkuem  °h:™\ h“hf:.PS.

■---
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Mir AoLem KÄM
Gurts!, Jabots , Spitzen - Tücher und Rebus,

Stolas , Straussfeder - Boas, Plaids,
Pariser und Brüsseler Echarpes in wunderbarer Auswahl

aus Seide, Voile, Flanell,
Leinen, Batist etc. 75

von M. 75 .— bis HK«,

extra billig <r

Fertige Blusen
I ails  Seide , Alpacca, Trikot, Cloth, MH <M>
wllltjrl I UuaC  engl .Moiretteeto . vonM. G5, — bis M.

lodetl - Kostüme und -Kleider unter Preis.

Seiden -Bazar S . JVEathiaS €& CO . , Wehergasse £5.

MWk AOikll - Ms » OkSlgMUjlM)
M FmessAle yl Miesdstzks.

a) Stndien -Anstalt.
Die städtische Studien-Austalt wird, die Bestätigung des Herrn

Ministers vorausgesetzt, Montag , den 19 . April er ., Ä Uh",
mit der untersten(VI.) Klasse(Untertertia) eröffnet.

Aufnahmebedingungen: Mindestalter 13 Jahre, Abgangszeugnis von
der IV. Klasse einer 10-klassigen höheren Mädchenschule oder Nachweis
einer entsprechenden Vorbildung.

Schulgeld für Einheimische 188  Mk .,
für Auswärtige 288 Mk.

b) Frauenschnie.
Bei genügender Beteiligung sollen möglichst bald folgende Kurse

der Fraueuschule eingerichtet werden:
Pädagogik, Gesundheilslehre, Bürgerkunde, deutsche Literatur,
Französisch, Englisch, eventuell Latein und Italienisch, Geschichte,
Naturkunde mit praktischen Hebungen, Kunstgeschichte.

Vorläufig sind für jedes Fach 2 Stunden wöchentlich angesetzt.
Anmeldungen zum Eintritt in die genannten Schulen sind rechtzeitig an
den Direktor Nr . Möfznaim (Amtszimmer Mühlgasse2) zu richten.

Wiesdaven , den 29. März 1909. F289
Das Kuratorium der städtischen höheren Schulen. HRfTlED,

uielrhe rehr gercftmacteucll
hizrgertellte QrurikFachen
(Berchäftsempfehlungen,
Kataloge , Profpekte etc .)
für öle Rusftellung 1909
iwünTctien, ujenöen Heb
am betten balöigfl an öie

L.  Scftellenberg’S'
Hafoucftörurkerei

Kontore : uanggaSTe 27
Fernfprectier tlr *2.Z6 Ö.

Erste Pariser
und ü 1185

(moderner Grossbetrieb)

W, Rund,
Riehlstrasse8, Hpty. Römerberyä, Filiale.

Daselbst extra Läden zu bequemer Abgabe der Wäsche.
Auf Wunsch Abholen und Bringen.

Teleplsoia IS41.
Erstes u. grösstes Spezialgeschäft am Platze für Kragen,

Manschetten, Hemden.

m

W

Itz-KWge höhere PrivsMWssAK
von OberlehrerinK..SLL8S Spies,

Rhernstraste 28.
Das neue Schuljahr beginnt Montag , den SÄ. April . An>

Meldungen nimmt täglich entgegen von 12 —1 und IS—4 Uhr.
Die Vorsteherin.

Nachdem sieb die von mir seit langen Jahren innege-
habten Geschäftsräume im Hause Marktstrasse 11 als
viel zu klein erwiesen , verlege ich mit dem heutigen
Tage mein Geschäft in die bedeutend vergrösserten,
moderne n Geschäftslokalitäten meines Hauses : : :

23  Süapiktstrass © 23 ®

Philipp Schönfbld,
Marktstrasse 23. WIESBADEN. Marktstrasse 23.
Haltestelle der StrassenbaSm :: Neben der Eirschapotheka.

526

Ich helfe ihnen auf de Beine!
Wenn Sie Bedarf in Sehuhwerk haben,
besichtigen Sie , bitte , e :st mein Lager vonEeform-Sclmlieu.Stiefelnt.Damen,Herrenu. Kinder.

Eieisa ÜA» t«fa waag.
Für leidende und empfindliche Füsse gibt es nichts besseres als meineReform-Flecntscliiihe—Stiefel—Sandalen.

Vorrätig in den Grössen von 17—47. — Biiligato (Preise.
Reformkorsetts und Büstenhalter

in allen Ausführungen von 8 .U0 Alk. an.

Reform-Korsett „Susana“ mit KUftenformer
eleg . , bequemstes , bestes Gesundheitskorsett , 8 *50 Mk.

44 Sjes *.er Siorsrti ?r*iata,
ld8S .Sß̂ , grau oder weiss, 5 *-;0 Mk. .

ÄSaltr ’s Gesundheitswäsebo (porös ) für Damen und Herren . 6174
Reformhaus Ernst Dittrich, FriedrirMrasse 18.

gen
hgMrrellzlvS Mft.

Polierte Sitztegelschränke 70 Mk.
Bertikos mit Spiegel 30 „
2-tür. pol. 51'leiderschräuke 48 „
Auszugtische. . . . 19 „
SchreUitische. . . . 35 „
Kompl. Bette» . . . 65 „
1-tür. Kleidcrschränke. 15 „
L-tiir. Kleiderschräuke. 26 „
Büfetts . . . . .130  „
Pseilerspiegel. . . . 24 „
Flurtoilette nt. Fazettsp leg. 15 „

Moderne Küchcu-Einrichtungen
von 50 Btk. au.

Kelleu. dunkle Schlaf¬
zimmer mit Spiegelglas

n.  weißem Marmor
roll 215  Mk . au.

Unerreichte Auswahl.
Eilte Besichtigung überzeugt
von der Äieellität des An¬

gebots.
Günstige Kinkanfsgekegeuheit.
ßpes.: Müi -AusßMlWN.

Möhellager
Wcherplütz3u4

Thurmgra,
Wevlichenungs - GelelMb -aft in Gvfunt.

Zur Entgcg-niiahuic von Anträgen für
Feuer -, Lebens -, Renten -, Unfall -, Haftpflicht -,
Eindruchdiebstahl -, Glas -, Wasserleitimgsschäde »-

und Antomsbil -Bersicherurrg
empfiehlt sich 5751

Adolf llerg »̂ Generalagent,
Fetepko« 4160 . HUieinstratze 44.

Konditorei

US'
nur noch

Inh .: s ( .' oieskram.

Telephon 721.

Restaurant Walhalla.
Vorn lieaite nt » AaisscttaiaJi vom

«
iSi

SJL . LSd - LLW «. ÄLsMZGWLHWÄRZ s
Dior aus der Lrstsn Pilsner Actionbrauerei.

CBe &aissjfee
Wiesbaden , den 20. März 1909.

C êbr . Seliartiag*
T? 69
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Wie oft werden SCöchinnan gezankt,

pfg
dass Suppen, Saucen und Gemüse zu schwach und
geschmacklos auf den Tisch kommen und wie leicht
haben sie es, den verwöhntesten Geschmack der Fein¬
schmecker zu befriedigen dadurch, dass sie ständig einige

Rottir - 'W 'ür fei
allen Speisen zufügen , bekanntlich eine konzentrierte
Fleischbrühe mit Gemüsen.
Lager and Vertretung : Paul Böhme, Wiesbaden, Schwalbacherstrasse 29.

Telephon 4303.
HOUSSEDY & SCHWARZ , Rotti - Bonillon - G, m. b . H., München.

(Ma. 1599) F

Geschäfts-Eröffnung.
Meiner werten Kundschaft, sowie Nachbarschaft zur gefl. Nachricht, daß

ich meine ÜLerkstättc für
Matzlmfertigung rrnd ReparatNren

ab 1. April er. von Luisenstraße 16 nach

Narlftratze Itr. 38
verlegt habe. Außerdem habe ich im gleichen Hause ein

WeWejlyfft fit fertigêDtijninren
eröffnet und halte ich mich unter Zusicherung prompter Bedienung bei
Bedarf bestens empfohlen.

Hochachtungsvoll
Hermann Kunze 9 «

Schuhmachermeister. M

Scharnhorstftraße 19.
Heute Abend 8 l/i Über

l Adstzleiis-VersimliiU
Sckrt. Hergel aus Wiesbaden wird zur Kadcttenschule gehen.

Aedermair » frcnrrdi. eingeladcn . " L5746

Rlotsl Aiii «r UadKata .».
Langgasse 42, 44 und 48.

Wahner, Brotterode.
Hotel Schwarzer Adler.

Büdingenstrasse 4.
Ruff, Kfm., Nürnberg . — Kohlhage,

Oberdedkoffizier a. D, Neuenrade. —-
Krank, Würzburg . — Becker, Kassel.

Hotel Aegir.
- Thelemannstrasse 5.
Viebahn, Amtsger.-Rat , mit Fra,

■Hörde.
Alleesaal.

Taunusstrasse 3,
r.  Türk , 1VL, Dfertzon. — Harden¬

berg, Fr . Gräfin, m. Bed., Dertzom. —
Pasch, Fr . Rent ., m. Tochter, Berlin.
— Blaupani, Fr . Rent ., mit Familie,
Neuchätel . — Wickert , Fr . Rent ., mit
Tochter, Leipzig. — Simon, Kaufmann,
Berlin.. — Tovote, Rent ., Berlin.

Hotel Bellevue,
Wilhclmstrasse 28.

Böker, Fri Rent ., Remscheid. —
Krauft . Reut ., Moskau.

Hotel Bender.
Häfnergasse 10.

Arndt , Fr . Rent ., Südende.
Hotel  Berg>

Nikolasstrasse 37.
Rayrnxl, Bourgenon. — Schneider,

cand. ehern., Kreuznach. — Emert , Fr .,
Traben-Trarbach.

Hotel Biemer.
Sormenbergerstrasse 11.

Krohm, Fr ., Bad Nauheim. — Baleke,
Baumeister, Berlin. — Lemke, Fräul .,
Haag. — Idzenda, Frl ., Arnheim.

Schwarzer JBocSz«
Kranzplatz 12.

Schmidt, Fr ., Ottweiler. — Jacker-
*ohn, Dr. med, AVitebsk. — Olden¬
burger, Dr. phil, AVitebsk. — Ring,
tFräul , Friedenau. — Klcinschroth,
’Brauereibes, m. Farn., Kitzingen.
Steib, Fr . Fabrikbes , Nürnberg . —
Grave, Rechtsanwalt , za.  Fr .. Moskau.
— Bender, Fr .. Köln. — AVcrgifosse,
Fr ., Düren. — Wallmann, m. 8., Köln.

Zwei Böcke«
Häfnergasse 12.

Grotte , Frl ., Charlottenburg . —
Schöltz, Rent ., Oharlottenburg,

Goldener Brnraea.
Goldgasse 8/10.

Müllenbach, Kfm., m. Frau , Höhr . —
Streiter , Zittau . — Kierstek , Apottek .,
Güglingen.

Central - Hotet.
Nikolasstrasse 43.

Locker, Kaufen. Küps. — Menn,
Pianist , Köln. — AWUmer, Kaufmann,
FJmmeabrücke. — Wagner, Strassburg.
— Ganwefier, Kfm., Pforzheim, —-
Bauer, Frl ., Mönchen. — Weyersbach,
Kfm., Elberfeld. — Eberste , Kaufen.,
Vallendar . — Bruck, Leut ., Gena. —
Grodzienski, Kfm., m. Fr ., Warszwa.
Kotei n . Badhans Ceatlnental

Langgasse 3C.
Bok, Ingen., Haag. — Schlesinger,

(Bankprok, m. Fr ., Mannheim. —
‘Greyon, Kfm., Mainz. — Vester , Frl,
Eisenach.

Hotel Dahlheim.
Taunusstrasse 15.

Scherer, Fräul ., Aschaffenburg. —
Baehr, Fr . Rent .. m.  Schwest ., Köln.
— Esch, Frl ., Köln.

Bamsiätlter Hoff»
Adelheidstrasse 30.

Schmitz, Kfm., Düsseldorf.
Hotel Einkorn.

Marktstrasse 32.
Polack, Kfm., Hannover. — Prestel,

■Kfm., Bayreuth . — Häuf, Kfm., Berlin.
- - Galbe, Kfm., Dresden. — Durlacher,
Kfm., Köln.

Englischer Hoff,
Kranzplatz 11.

WezeL Kfm., Sehneeberg. — Gordon,
Kfm., Petersburg . — Clundt, Landau.
|— Zinn, Fr ., Königsberg. — Salingex-,
Kfm., Berlin. — Albrecht , Direktor,
Berlin.

Wiesbadener *fremden - Liste.
“55̂ r■wwSraBha

»H- “ yj?

Kuranstalt DietcmniUil&
Parkstrasse 44.

Guhrauer, Frl . Berlin.
Hotel Erbprinz,
Mauritiusplatz 1.

Neuberger, Frl ., Mainz. — Mehmel,
Wachtmeister, Rod a. d. Weil. —
Meuer, Kfm., Stuttgart . — Neuheim1,
Kfm., m>. Fr ., Breitenbach. — Fischer,
Kfm., Nürnberg . —• Bourgignon, Kfm.,
Frankfurt . — Böhmer, Kfm., Elberfeld.

Enropäisclier Kot
Langgasse 32.

Heckmann,, Kfm., Berlin. — Kaiser,
Leipzig. — Krüss-Aeukens, Helgoland.
— Rossler, Kfm., Berlin.

Hotel Falstaff.
Moritzstrasse 18.

Reichel, Kfm., Düsseldorf.
Ernnkffrirter Hoff.

Webergasse 37.
Kemekamp , Kunstmaler , Elberfeld.

— König, Apotheker , m.  Fr ., München,
Hotel Fahr,

Geisbergstrasse 3.
AVeissbord, Fr ., Warschau . — Alten-

eder, Sägewerkbes., m. Toeht., Zwiesel.
— Schleukboff, Kfm., m. JV., Herne.

Grauer 11ä.
Marktstrasse 10.

Badzc, Kfm., Paris . — Kob, Käufern,
Berlin. — Wahlburg , Kfm., Leipzig. —
Hubmann, Kfm., Zürich. — Schmidt,
Kfm,, Bremen. . Eben, Major, m, Fr .,
Berlin. — Pfeffer, Kim., Berlin. —
Grützmann, Ivfm., Berlin. — Holscher,
Kfm., Nienburg. — Rohm, Kaufmann.,
Krefeld. — Bonn, Kfm., Frankfurt . —
Robertson, m. Farn., London.— Meyer,
Kfm., Berlin. — Neu, Kfm., Köln. —
Schlesinger, Kfm., Berlin. — Kügler,
Kfm., Berlin. — Heinemann, Kaufen.,
Ruhla. — Sachs, Kfm., Kein,— Märke’.
Kfm., Haida . . Roestd , Kfm , Berlin.
— Levy, Kfm., Kassel. — Bergei, Kfm.,
Frankfurt.
PrivatfcKrdlt von Dr - Gnradie.

Mainzerstrasse 3.
Chapys, Fr ., Paris.

Hansa - Hotel,
Nikolasstrasse 1.

.Jörgens, Köln. — Landsberg, Prof.,
Kiel. ■— Rodebourg, Ingen., Bonn. —
Eigel. Dr., Godesberg. — Asbach, Fr .,
mit Tochter. Köln.

Hotel Happel.
Schillerplatz 4.

Keil, Kfm., Hamburg. — Pohl, Kfm.,
Aachen. — Schnell, Kfm., Elberfeld. —
Rahne, Kfm., m. Fr ., Höxter.

Hotel Hohenzollerzu
Paulinen Strasse 10.

Knerscn , Frl ., Riga. — Rehsche,
Schüler, Insterburg . — Engelhardt,
Irl ., Osterode.

Vier Jahreszeiten.
Kaiser-Friedrich-Platz 1.

Niedieck, Rent ., Lobericli. — Miller,
Chicago. — Granger, Chicago. —
Bauduin, Haag.

Hotel IrapWal.
Sonnenbergerstrasse 16.

Ditmar , Frl . Rent ., Frankfurt.
Jtixtras Hotel nrai-nl.

Taunusstrasse 51/53.
Hohlt , Konsul, mit Farn., Hannover.

Badhans zum Kraul.
Langgasse 56.

Chemnitz, Fr . Rent ., Eisenach. —
Fahrig, Fr . Rent ., München. — Mader,
Kfm., Breslau.

Goldenes Krem
Spiegelgasse 6/8.

Reinhardt , Fr . Landes-Bauinspektor,Kassel.
Hotel zum Lan &s'berg.

Häfnergasse 4.
Baum, Frl ., Frankenthak — Karten¬

berg, Kfm.; Essen.
Wels *;« Itilietau

Ludwig. Oberlehrer, Erfurt . — Ditt-
meyer, Oberlehrer, Erfurt . — Nicola1,
Kfm., m. Fr ., Plauen. — Schober, Kgl.
Seminar-Oberlehrer, m. Fr ., Aschaffen-
burg. — Barth , Prof., ra. Fr ., Osch atz.

ICaiserfoad.
Wilhelmstrasse 42.

Spalding, Hauptm ., Görlitz.
Hotel Lloyd.
Nerostrasse 2.

W.om, Frl ., Frankfurt . — Winter¬
halter , Kfm., Strassburg. — Magath,
Godesberg.

Hotel MttleZi
Mühlgasse 7.

Gu-smann, Oberleut., Freiburg i. Br.
— Thomas, Leut ., Magdeburg.

Metropole u . Monopol»
Wilhelmstrasse 6 und 8.

Ilopf , Bank., New York. — Sterna«,
Kfm., Köln. — Eichenberg, Kfm., mit
Fr ., Gera. — Klein, Rechtsanwalt und
Justizrat , m. IV., Bonn. — Sunitt,
Frl ., Berlin. — Lucke, Zackmünde.

Hotel Minerva,
Rheinstrass e Ö.

Spcib, Kfm., m. law .., Hamburg. —
Rasmus, Fr . General, Mudan.

Hotel Massais u. Hotel Oeeilie»
Kaiser-Friedr .-Platz u. Wilhelmstr.
Tilhnann , Rent ., m. Ff ., Petersburg.

— P;eice, m. Fr ., London. — Lekash-
Marsh, Rent ., m. Fr . n Bed., New
York . — Croon, Geh. Kommerz.-Rat,
m. Fr, , Rheinland. — Walther , Frau
Rent ., Meiningen. — v. Keller, Frau,
Elberfeld. — Dahlen, Elberfeld . — Van-
Düsseldorp, m. Farn., Vlaardingen. —
Franken , Rent.., Meiningen. — Aesau,
Dr. med., Hannover. — Tillmann, mit
Fr ., Mülheim, a.. Ith . — Carter, Fabr .-
Besitzer, m. Fr . u. Bed., Leveer. —
Meister, Rent ., m, Farn., Berlin.

Hotel BTatioxtah
Taunusstrasse 21.

Kluch, Fr ., Almelo. — Schapitz, Geh.
Finanzrat , Gotha. — Pohl. Kfm., B.-
Baden. — Vogt, Kfm., Iserlohn.

Kurhaus Bad Nerotal.
Nerotal 18.

Uhrlaub , Reut ., Bremen.
Hotel Prinz JÜTltolas.

Nikolasstrasse 29/31.
Hagedorn, Rittergutsbes ., Grinimels-

heirn. — Fassfcender, Hagen.
Hotel Nizza«

Frankfurterstrasse 28.
v. Willich-Pölinitz, Frl ., Darmstadt.

— Stieda, Dr., Tübingen. — Schmitz,
m. Fr ., Homberg.

Täonneia &off»
Kirchgasse 15.

Knorr , Frl ., München. — Boese,
Kfm., Idstein . — Jaekel , Kfm., Idstein.
— Schacht, Kfm., Hamburg. — Noe,
Kfm., m. Fr ., Stuttgart , — Schott,
Kfm., Frankfurt . — Oberzimmer, Kfm.,
München.. — Holtmann , Kfm., Erfurt.
— Marx, Kfm., Bamberg. — Marx,
Kfm., Schweinfurt. — Iblher, Kaufen.,
München.

Hotel Oranien.
Bierstadterstrasse 2.

v. Franken-Sierstorpf, Graf, m- Farn,
u Bed., Oberschlesien. — v. Sierstorpf,
Gräfin, in, Bed., Oberschlesien.

Prof . Psiijensteeliers Hlinffk.
Elisabethenstrasse 1.

Heineken, Frl ., Jena . —- Richards,
Fr ., m. Jungfer , England.

Palast, -Hotel.
Kranzplatz 5 u. 6.

Kolm, m. Fr ., Breslau. — Meyer. Fr .,
n>, Tochter, Berlin. — Geibel, Asch. —
Mathias, Nürnberg.— Eberstadt , Univ.-
Prof . Dr., Berlin. — Oppenheim, Mann¬
heim. ■— Giffhorn, Fr . Major, Berlin.
— Teppich, Berlin. — Teppich, Fräul .,
Berlin. — Theodor, Frl ., Berlin. —
Aschinger, m. Fr ., Berlin.

Pariser Hoff.
Spiegclgasse 9.

Krumhausen , Kfm., Hamburg. —
Jobst , Kfm., Halensee-Berlin.

Hotel Petersburgs «,
Museumstrasse 3.

Schramm, Kfm., Stuttgart.
Zur guten Quelle.

Kirchgasse 3.
Klein, Fahr ., Grenzhaüsen.

Queilenhol.
Nerostrasse II.

Kretz , Kfm., Leipzig. — Werting,
Waldau.

Hotel Qulsisa &a
Parkstrasse 5 und

Erathstrasse 4, 5, 6, 7, 9, II , 12.
Scbaefer, Paris . — Broekdorff-Ahle-

feldt, Komtesse, Ascheberg. — Graf
Brockdorff-Ahlnfeld, Wirk!. Geheim-
Rat , m. Bed., Asebeberg. — v. Buch,
Frl . Rent ., Altenburg. — Wolff, Frl.
Rent ., Hamiburg.

Hotel Relclishoff»
Babnhofstrasse 10.

Meyer, Kfm., Berlin. — Brandt,
Kfm., Bonn. — Schwarz, Kfm., Köln.
— Heidenreich, Prof ., m. Fr ., Elber¬
feld. — Ziese, Kfm., Elberfeld.

Hotel Reichspost.
Nikolasstrasse 16/10.

Hopfenrausch, Witten . — Lenz, Ing .,
m. Fr ., Friedenau . — Müller, Kfm., m.
Er., Köln. — v. Olzewski, Hauptm ., m.
Frau, Oranieustein.

Rhein -Hotel.
Rheinstrasse 16.

Schwab, Kfm., Köln. — Breueker,
Dr., Traben . — Breuer, Fahr ., m. Fr .,
Lüttich.

Hotel Riviera,
Bierstadterstrasse 5.

Paul, Fr ., Aaanheim.Hotel Zum Römer.
Büdingenstrasse 8.

Gross, in XV., Chemnitz. — Ungricht,
Fräulein , Zürnen.

Römerhafä»
Kochbrunnenplatz 3.

Levy, Kfm., Berlin. —- Silberschmidt,
Fr . Dr., m. Begl., Würzburg.

Hotel Ros»
Kranzplatz 7, 8 u. 9.

V. Dungern -Dehrn , AL, Freiin , Berlin.
— v. Dungern-Dehrn, I ., Freiin, Berlin.
— Sohaall, Bankier, jn. Fr . u. Bedien.,
New York- •—Andariese, Fr ., Paris.
lifoes, Fr . Kommerz.-Rat , Choroaziz. —
Mocs, Chorosziz. — Möckeberg, Prof .,
Kopenhagen. — Prevos, Frl ., mit. Bed.,
Hawkhurst . — Goldschmidt, Frl ., mit
Bed., Berlin. — Goldschmidt, IV., mit
Bed., Berlin. — Lorentz, Frl ., Dessau.
— Roth , Frl .. Dessau. — Schwabroch,
in. Fr ., Lübeck. — Börensen, Schweden.
— Krafft , Hamburg. — Siedenburg,
Bergwerksdir., Homberg a. N.

Weisses Boss.
Kochbrunnenplatz 2,

Billroth, Charlottenburg.
Hotel RoyaB»

Sonnenbergerstrasse 28.
Selten, Kfm., Oharlottenburg. —

Cronleim, Kfm., Berlin.
Russischer Hoff«
Geisbergstrasse 4.

.Tarotzky, Kiew. — Kerlin , Frau
Zahnarzt , AVStebsk.

Savoy -KoteS.
Bärenstrasse 3.

Sutt , Kaufmann , Linz a. Rhein. —
Zimmt, Frau Rent .. m. Sohn, Berlin.
— Lehmann , Fabrikbes ., m., Frau
Magdeburg. — Sauerbach, Fr ., Frank¬
furt.

Schiitzemhof '.
SchützenhofStrasse 4.

Carlsen, Gutsbes., Dänemark. —
Gabler, Fabrikant , in. Fr ., Schorndorf.

Privn 1-JIotcl Silvana,
Kapellenstrasse 4.

Köfting, ICfm., m. Fr ., Barmen. —
Briesemeister, Oberlehrer Dr ., m. Fr .,
Ivolberg. — Kutscher , Ing ., Herne.

Xannns - Hotel,
Rheinstrasse 19.

Geyer. Oberleut., Berlin. — Imbach,
Kfm., Frankfurt . — Lehr, Frau Dr.,
Berlin. — Frhr . V. Coburg, Offizier,
Strassburg. — Sickmann, Kfm., Her¬
ford. — Goetz, Fabrilrant , Simmern.
— Feige, Fr . Hauptm ., mit Sohn,
Berlin. — Rosenstiel, Kaufmann, Neu¬
stadt . — Skutsch, Regierungsbaumstr.,
Elberfeld.

Sendigs Eden -Hotel.
Sonnenbergei'strasse 8.

Böhme, Kfm., Berlin. — Spanjaard,
Fabrikdirektor , m. Fr ., Borne.

Hotel Hnion.
Neugasse 7.

Gellermann, Kfm., Hannover. —
Lindenberg, Kfm., Stockholm.

Victoria -Hotel n . Badiauj,
Wilhelmstrasse 1.

Seifert, Univ .-Prof., m. Farn., AVürz-
hurg.

Hotel Vogel.
Rheinstrasse 27.

Bach, Kfm., Berlin. — Hodik, Wien.
— Schäfer, Kfm., Mannebach. —-
AVagner, Kfm., Plauen. — Hynitsch,
Kfm., Leipzig. — Iser, Kim., Ileidel-
bei-g.

Hotel Weins.
Bahnliofstrasse 7.

Hippenstiel, Fr . Geh.Rat, Schwarzen-
dorf. — Holler, Krefeld. — Rayly,
Kfm., Düsseldorf. — Müller, Direktor,
m. Sohn, Seeheim.

Westfälischer Hoff.
Schützenhofstrasse 3.

Schäfer, Prof., Dortmund.
Hotel Wilhelm ».

Sonnenbergerstrasse 1.
Weinstein , Rent .. mit Farn. u. Be.y,

Paris . — Elkisch, Rentner , mit Frau,
Berlin. — Krehl , Geh. Rat u. Prof ., m_
Tochter. Heidelberg. — Engelmann,
Rent ., Berlin.

In Brivathänsern.
Villa Alma, Leberberg 6-

Contag, Frl ., Allenstein. — Tornau,
Fräul ., Berlin.

Villa Bauscher, Nerotal 24:
Reiske, Frau , Heidelberg.

Villa Beatrice. Gartenstrasse 12:
de Have, Frau Rentner . Tioehheim,

— Scharfe', Frl . Rent ., Bückeburg.
Dela.sp0e5tras.se 2:

Höfling, Leut., Speyer-
Villa Ena, Haineroeg 12:

Manasse, Frau , Berlin.
Flohrs Privathotel , Geisbergstr. 5:
Scheibe, Ger.-Aaaessor, Fottendorf . —

Junkerstorff , Frau Rent ., Düsseldorf.
— Leu, Frau Rent , Frankfurt.

Geisbergr-trassc 14:
Korn , Rent , nn Fr , Leipzig.

Villa Herta , Neubauerstrasse 3:
Holzschneider, Saltillo iMexilco) . —

Ziegler, Frl , Berlin. — Köllingk, 1VL,
Berlin.
Villa v. d. Hey de, Sonnenborgerstr. 26:

Bourbid, Fr , Berlin. -— Meyer, Frau
Geh. Rat , Heidelberg. — Mayer, Ober¬
arzt Dr, Ludwigsburg.

F.vangel. Hospiz, Emserstrasse 5:
Knauer , Fr , Langfuhr. — Reinhard,

Frl , Oberhausen. — Reinhard, Schül,
Ober hausen. . Klaudy. Frl . Lehrerin,
Münster . — Schwiebs, Frl, Berlin.

Villa Kohl, Nerotal 22:
Doerener, Oberlehrer Dr, Hamburg.

Luisenstrasse 2. 1:
Grau, Harpen . — Kieudgen, Fräul,

Port Elizabeth.
Pension Margareta , Tlielemaimstr. 3:

Bergroth, Fr . Rent , Helringfors. —
Lohmann, Fr . Rent , Düsseldorf.

Nerostrasse 5:
Boikowski, Frau , Warschau.
Villa Olanda, Gartenstrasse 18/20:
Brass, Dr, Cottbus.
Villa Oranienburg, Leberberg 7:

Mierau. Rittmeister , Hannover. —
Mierau, Frl , Hannover.
Pen«. Primavera , Frankfurterstr . 8t
Hirschfeld, Fr , m. Enkelin. Frank¬

furt . — Hiilsenbuseh, 2 Hm . Kadetten,
Oranienstein. — Hirachfeld, Frau,Frankfurt.
Pens. Winter , Sonrtenbergerstrasse 14:

Schlüter, Frau Rent , Hamburg.
Augenheilanstalt, Elisabethenstrasse 9:

Braun, Paul, Hof Sofienthal. —
Meid, Rüdesheim.

Fernsprecher
= 967 =Vie Haupt-Agentur des Wiesbadener TagdlgtiZ VilHeZMstmße6,

nimmt MüjC tgen - V.ufiräge für beide Ausgaben des Wiesbadener Tagblatts zu gleichen Preisen ^ gleichen Rabaiisähen und innerhalb der gleichen
Aufgabezeiten wie im „Tagblattchaus ", Langgaffe 27,  entgegen.
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Tages-VerüHMmgen. « Vergnügungen
baMaa «M

Konnkag , den 4 . April.
KnrhauZ . 11%—12% Uhr : Konzert

in der Kochbrunnen - Trinkhalle.
4 Uhr : Symphonie -Konzert . 8 Uhr:
Konzert.

Ksnigl . Schauspiele. Abends 6% Uhr:
Götterdämmerung.

Residenz-Theater . Nachm. 3.30 Uhr:
Die Waffen der - Frau . Abends
7 Uhr : Das Heiratsnest.

Kolks-Theater . Nachmittags 4 Uhr:
Der Glöckner von Notre - Dame.
Abends 8.15 Uhr : Die Negiments-
tochter.

Walhalla -Theater . Nachm. 8% Uhr:
Die Geisha . Abends 7.3V Uhr:
Bub . oder Mädel?

Walhalla (Restaurant ). Vormittags
11.30 Uhr : Frühschoppen-Konzert.
Abends 7 Uhr : Konzert.

Scala -Theater . Abends 8 Uhr:
Vorstellung.

Nrophon - Theater , Wilhelmstratze 6.
(Hotel Monopol .) Nachm. 4.30—10»

Kiuephon - Theater , Taunusstraße 1.
Vorstellungen von 4 Uhr nachm,

(bis 10 Uhr abends.
Terminus -Restaurant , Kirchgasse 23:

Täglich Konzert.
Deutscher Hof. Täglich Konzert.

Montag , ds » 5 . April.
Kurhaus . 11—ch2% Uhr : Konzert

in der Kochvrunnen - Trinkhalle.
4 Uhr : Konzert . 7.30 Uhr : Großes
Orchester-Konzert.

König!. Schauspiele. Abends 7 Uhr:
Der Deichgräf.

Residenz - Theater . Abends 7 Uhr:
Die blaue Maus.

Kolks - Theater . Abends 8.18 Uhr:
Uriei Acosta.

Walhalla -Theater . Abends 7.80 Uhr:
Ein Walzertraum.

Walhalla (Restaurant ). Abds. 3 Uhr:
Konzert.

jjp . ■
%:e- t ' "■;.v ■ 7 ■■■". . .. , . > •'

Könning , tat  4 . April.
Christlicher Arbeiter -Verein . Nachm.

12—2 Uhr : Sparkasse. Herrn Knuf-
mann Balzer , Faulbrunnenstr . 8.

Svort -Bereiil . Nachmittags 3 Uhr:
Uebungsspiel . ^ ^

Lerem der Vogelfreunde. Nachm.:
Familien -Ausflug.

stlnb Edelweiß. Nachm. 4 Uhr : Früh¬
lingsfeier.

Lvang. Dienstbotcnverein . Allsonn¬
täglich von 4—7 Uhr in der Turn¬
halle der Schule an der Bleschstr.

8laa -5kreuz-Bercin E. V., Sedan¬
platz 8. Abends 8.30 Uhr : Evan¬
gelisationsversammlung.

Montag , den 5 . April.
«ewerkverein d. Heimarbeiterinnen,

Öranienstratze 83. 8 Uhr.

%
BEftes ®»

M?«ntag , den 5 . April.
Versteigerung eines den Eheleuten

Wilhelm Derlam zu Frankfurt ge¬
hörigen , Parkstraße 18 hier be¬
logenen Wohnhauses , bei König!.
Amtsgericht , Abt. 9, Himmer 60.
vorm . 10.80 Uhr. (S . Tagöl.
Nr . 136, S . 14.)

Versteigerung von 2 Pferden , Wa-gen
usw. im Hause Nöoerallee 4, vor¬
mittags 11 Uhr. (S . Tagbl . 189,
S . 27.)

KSrrkSttche MH ZchaUsUiele.
Sonntag , den 4. April

93. Vorstellung,
48. Vorstellung im Abonnement A.

GstiLidäMWL rr -I.
drei Akten und einem Vorspiel.

Dritter Tag aus der Toilogic : „Der
Ring des Nibelungen " von Richard

Wagner.
Personen:

Siegfried . . . . Herr tzensel.
Grnttb r . . . . Herr Geisse-Brinkel.
Hogen . Herr Braun.
S' lGrich . Herr Erwin.
Brünnlslde . . Frau Leist-r-Burckard.
Gutrune . . . . Fra » Müller-Weiß.
Waltrauie . . . . Fr !. Scbrö er.
Woglinde, l Irl . Friedfcldt.
Wellgunde, Dem - %rL  Zeffldhl.
Floschlde, ! toa}tn  Frl . Schwartz.
Die Normen .

Konigttchs E ^ Kcha « sNks !s.
Montag , den 5. April.

94. Vorstellung.
43. Vorstellung im Abonnement C.

Der Deichgräf.
Ein bürgerliches Schauspiel in fünf

Akten von Josef Laufs.
In Szene gefetzt von ,Herrn Ober-

Regisseur Kächh.
Personen:

Gert Lissers,Deichgräf Herr Radius a. G.
Barrhes van Laak, ge¬

nannt der Dornen-n,
Besitzer des Finger-
Hut?h-fes . . . . Herr Leffler.

Alcit. seine Frau . . Frl . Eichelsheim.
Krispinus van Bom¬

mel, NiederungS-
baucr und Deich¬
schöffe, sein Onkel . Herr Andriano.

Sulpiz Änippschecr,
Gemeindeschreiber,
sein V tter . . . Herr Schwab

Der Viedweidshöfer,
Niedcrungsbaucr u.
Deichschöffe. . . Herr Kober.

Petrus Nagel.Sp zcrci-
warcnhäuvler und
D ichschöffe. . . Herr Herrmann.

Lisbeth MömmeS,
Wirtin z. „Blauen
Schiffchen" . . . Frau Bleibtreu.

Sffna . ihre Tochter Frau Doppelbauer.
Sophie Bob, genannt

die Lakcnsophie,
Nähterin . . . . Frl . Santen.

Tie Babbelijes-Lena,
Häuslerm . . . . Frl . Koller.

Der Kiwi, Deich-
arbeiier . . . . Herr Stricbeck.

Ignaz , Pferdeknecht
aui dem Fingcr-
hutShof . . . .

Lörks,
Hoghoff,
Wesieliuk,
Hövels,
Raths vom

Entenbusch,
HarcjeS,
Hasselt, _
Marie , Dienstmädchen

a. d.,Fingerhutshof
Ort der Handlung:
einer kleinen Stadt
Zeit : 2. Hälfte des

e 13

öS
2 .3
3 .-
Wer
:=*!;r»
S :

Herr Zolltn.
Herr Rchkopf.
Herr Berg.
H>rr Engelmann.
Herr Martin.

Herr Jordan.
Herr Carl.
Herr Schenk.

Frl . Gbiberti.
In der Nähe

am Niederrhern.
vorigen Jahr¬

hunderts.
Zwischen dem 2.  und 3. Akt liegen
5 Wochen, zwischen dem 3, und 4.

3 Monate.
Spielleit .: Herr Oberregisseur Köchy.
Dekor. Einricht . : Herr Hosrat Schick.
Kostüm!. Einr . : Herr Maler Geher.
Nach dem 2. u. 3. Akt finden größere

Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. Ende 10 Uhr.

Gewöhnliche Preise.

s Frl . Schröter.
. Fr !. Hcßlöil.

! Frl . Krämer.
Mannen . Frauen.

Schauplatz der Handlung : Vorspiel:
Auf dem Felsen der Walküren.
Erster Aufzug : Günthers Hofhallc
am Rhein . Der Walkürenfelsen.
Zweiter Aufzug : Vor Günthers
Halle. Dritter Aufzug : Waldige
Regend am Rhein . Günthers Halle.
Musikal. Leitung : Herr Prof . Schlar.
Spielleitung : Herr Regisseur Mebus.
Dekorative Einr . : Herr Hofrat Schick.
Kost. Einr . : Herr Hofrat Raupp.
Nach dem 1. und 2. AU« findet eine

Pause von je 18 Minuten statt.
Anfang 6)4 Uhr. Ende nach 11s4 Uhr.

Erhöhte Preise.

KsstDerrMhe -rtsr.
Direktion: Oe. pML K. Roueh»

Sonntag , den 4. April.
Die Waffen d.r Fra«.

Lustspiel in 3 Aktenv. Georg Okonkowsky.
Anfang Vs4  Uhr . Ende %6 Uhr.

Halde Preise.

Sonntag , den 4. April.
Dutzendkarten gültig . Fünfziger¬

karten gültig.
Das Kelratsttest.

Lustspiel in 3 Aufzügen von Gustav
Davis.

Spielleitung : Georg Rücker.
Personen:

MathäiiS v. Grodicki,
Oberst . Gustav Birkholz.

Oberleutnant Viktor
Kranow, Regiments-
udjutunt . . . . Walter Tautz.

Nirtmeistir v.Derfling Rudolf Bartak.
Bürgermstr.Stoniinski Fstcdr . Degenrr.
Luvavika seine Frau Clara Krause.
Stasi , deren Tochter. Margot Bischoff.
Notar Buschner . . Max Ludwig.
Leonie, seine Frau . Minna Agte.
Frida , deren Tochter Selma Wustke.
Bial ionski. Gutsbesitzer

und G neral im
Ruhestände , . . Reinhold Hag-r.

Clotilde, seine Fran . Theodora Porst.
.Helene,! . . : Agnes Hammer,
(vmmiy ~-Uu)ter  Dl . Schwarzkopf,
v. diporvski,Gutsbesitzer CurtSakrzewski.
Baronin Hilda von

Sorncr . . . . Else Noorman.
Fra » EuphrosineKohl-

b &, Wirtin „Zum
Rössel" . . . . Rose ! van Born.

Stanislaw , Diener
beim Oberst . . . Theo Tachauer.

Anton. Diener bei
Derfling . . . . Willy Schäfer.

Alois. Kellner im
„Rössel" . . . . Karl Fetstmantcl.

Karhi.Stubenmädchen
im „Rössel" . . . Liddy Waldow.

Der Lohndiener im
„Rössel" . . . . Willy Langer.

Martin , Diener beim
General Bialkonski Ludwig Kepper.

Ort der Handlung : Oesterreichische
Grenzstadt.

Zeit : Gegenwart
Nach dem 1. und 2. Akte finden

größere Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. Ende nach 9.30 Uhr.

Ite stdsnx -Ttzsates.
Montag , den 5. April.

Dutzendkarten gültig . Fünfziger¬
karten gültig.

Dr§ lrl»rnö WttKS.
Schwank in 3 Akten von Alexander

Engel und Julius Horst.
Spielleitung : Ernst Bertram.

Personen:
Fanchon Ducloir . . Agnes Hammer.
Lebodieu, Direktor der

Eisenbahn Paris-
St . Cloud . . . Ernst Bertram.

Eveliue, dessen Frau Rosel van Born.
Cäsar Robin. Sekretär Walter Tautz.
C-arissc, d. Frau Margar . Schwartzkopf.
Mosquitier . . . . Georg Rücker.
Philippe de Ra-

vafsol . . Rud. Miltner -Schonau.
Briquet . Reinhold Hager.
Mathieu , Diener . . Curt Sakrzewski.
Michel, Diener . . Ludwig Kepper.
Bourboire . . . . Max Ludwig.
Alouche . Willy Schaler.
Ein Herr mit Glatze KarlFeiitmaritel.
Der Kommissär̂ . . Friedr. Degener.
Rose,Kammermädchen

bei Fanchon . . . Dora Donald.
Georgette, .Kammer-

mädchen bei Robin Lrddy Waldow.
Ein Piccolo . . . . Selma Wuttke.
Zwei Kommissionäre{ ©« bortt.

Ort der Handlung : Paris.
Zeit : Gegenwart.

Der 1. Akt spielt im Direktrons-
bureau der Eisenbahn Paris —St.
Cloud, der 2. Akt in der Wohnung
von Fanchon Ducloir , der 8. Akt rn

Robins Wohnung.
Rach dem 1. und 2. Akte senden

größere Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. Ende nach 9 Uhr.

Dienstag , den 6. April : Moral.
Volks - The ltter.

(Dotzyeimerstratze 18, .Laisersaal ".)
Direktion: Hans Millsolmq.

Sonntag , den 4. April.
Nachm. 4 Uhr' bei kleinen Preisen:

Der Glsrimer
Von Ustre-Damr.

Romantisches Schauspiel in 8 Bildern
nach dem Roman des Viktor Hugo
frei bearbeitet von Charlotte Birch-

Pfeiffer.
In Szene gesetzt vou Dir . Wilhclmy.

Sonntag , den 4. April.
Abends 8.15 Uhr:

Die Uegimentstochter.
Vaudeville in 3 Akten nach der gleich¬
namigen Oper bearbeitet von Fr.

Blum . Musik von Dontzetti.
In Szene aesetzt von Direktor

Wilbelmy.
Musikalische Leitung : Kapellmeister

W. Clement
Personen:

Marchesa von Diag-
giorivoglio . . . Lina Töldte.

Philipp, ihr Haus¬
meister . Hans Wilhclmy.

Annette, I Ka mmer- Melly Lenard.
Charlotte, / mädchen Helene Balois.
Mcrand, Dorfrichier . Conrad Loehmke
Louis, ein junger Bauer Curt Röder.
Belechasse, Oberst des

2.  Regiments . . Emil Römer.
Trouillon , Sergeant

im 2. Regiinen' Arthur Schöndorff.
Lagraugc.Un!cro-fizicr

im 2. Regiuient . Ludwig Joost.
Lapiere. Soldat im

2.  Regiment . . . Arthur Rhode.
Marie, Markedeuterin

im 2. Regiment . Marg . Hamm.
Antonie, ein junger

Pächter . . . . Mred Heinrichs.
Landleute , Soldaten.

Der erste Akt an d-er italienischen
Grenze . Der zweite Akt auf dem
'Schlosse der Marchesa (spielt
15 Monate später ), der dritte Akt
im Lager in der Nähe des Schlosses.

Montag , den 5. April.
Avends 8.18 Uhr:

Volkstümliche Vorstellung bei kleinen
Preisen.

(Dutzendkarten ungültig .)
Uriel Arosta.

Schauspiel in 8 Aufzügen van
Gutzkow.

In Szene gesetzt von Dir . Wilhelmh.
Personen:

Manassc Vanderstraten,
Daudlshcrr in
Amsterdam . . . Arthur Rhode.

Judiih , feine Tochter Clotilde Guttcu.
Ben Jochai, ihr Ber-

lobicr . Alfred Heinrichs.
De Dilva, Arzt, ihr

Oheim . Artb.Schöndorff.
Rabbi Ben Akiba . Conrad Loehmke.
Uri l Acosta . . . Heinrich Need.
Esther, seine Mutter . Ottilie Grunert.
Rüben,/ [ : , sBrjthcr Haus Wilvelmy.
Joel , I me '- mDet  Helene ValoiS.
Baruch Spinoza, ein

Knabe . Melly Lenard.
Rabbi De Santo ? . Emil Römer.
Ein Tempeldiener . Curt Röder.
Simon , Diener Ma-

nasies . Ludwig Joost.
Gäste. Volk.

Ort der Handlung : In und um
Amsterdam.

M -rlWUa - TYsKlev.
Direktion: H. Uokbeut.
Sonntag , den 4. April.
Nachmittags 8V2 Uhr : .

Nachmittags -Vorstellung bet kleinen
Preisen.

Die Geisha
oder : „Die Geschichte eines iapa-

nischen Tcehanses.
Operette in 3 Akten von Owen Hall.

Musik von Sidneh Jones.
Leiter der Vorstellung : Franz Felix.
Dirig .: Kapellmeister Seydel -Stoger.

Sonntag , den 4. April.
Abends 7)4 Uhr:

Dav oder Madel?
Operette in drei Akten von Felix

Dörmann und A. Altmann.
Musik von Bruno Graniststaedten.
Leiter der Vorstellung : Franz Felix.
Dirigent : Kapellmstr. Sehdel -Stöger.

Personen:
Fürst Johann Georg

Nagan, Majorats-
Herr . . . . . . Friedr . v. Ahn.

Fürst Fritz Ragan,
sein Reffe. . . . Eduard Rosen.

Mary Bernhard . . Marianne Herzka.
Emil Leopold Berger Kurt Klemich.
Jakob Kühnemann,

Bankier
Lady Brighton .
Mr . Horwell . .
Mr . Roberts . .
Mih Gwcndolin .
Knicker, Geldgeber
Ripp, Geldgeber .
starpel, Geldgeber
Miß Pattygän
Miß Bessy' . . .
Miß Mabel . . .
Miß Neffy . . .
Miß Mand . . .
Miß Francin .

Franz Felix.
Anna Rocsgcn.
Max Brandt.
Ludw. lstachbaur.
Lucy lkugler.
Max Droz.
Hans Richard.
Julius Fischer.
Lotte Wcgcner.
Alarta Haase.
Emmy Filipp.
Thila Sarta.
Else Orth.
Else Schlüter.

Musotti,Zirkusdirektor V.Zimmermann.
Der Hotcldirektor . Hrrm. Crönert.
Kammerdiener des

Fürsten . . . . Fred . Maylardi.
Ein Herr . . . . Frz . Schimauek.
Ein Gast . . . . . Karl Strand.
Vorspiel : Salon des Fürsten Ragan.
1. Akt: Hotelterrassc in Biarritz

2. Akt: Zirkus Musotti,

Montag , den 5. April,
Abends Vh  Uhr:

Ern Mol;erträum.
Operette in drei Akten von Felix
Dörmann u. Leopold Jacobson (mit
Benutzung einer Novelle aus Hans
Müllers „Buch der Abenteuer " ).

Musik von Oskar Strauß.
In Szene gesetzt vom Oberregisseur

Franz Felix.
Dirig .: Kapellmstr. Eugen Mautner.

Dienstag, den 6. April : Die Geisha.
Kurhaus r,n  Wiesbaden.

Sonntag, den 4. April,
vormittags von 11— 12%  Uhr:

Konzert
der Kapelle Hans Birekenbach in der

Kochbrunnen-Trinkhalle.
1. Tho Gladiator, Marsch v. J . Sousa.
2. Ouvertüre zur Op. „Dichter und

Bauer“ von Frz. v. Suppfi.
3. Quana l’amour Meurt, Valse von

C. CrÄmieux.
4. Serenade discrete von  A . Bose.
5. Potpourri aus der Op. „Gasparone“

von C. Millöcker.
6. La Joyeuse von 8. May.
Eintritt gegen Brunnen-Abcmnements-
karten für Fremde und Kochbrunnen-

Konzertkarten.

Montag, den 5. April,
vormittags von 11—12% Uhr:

Kon rt
der Kapelle Hans Birekenbach in der

ICochbrunnen-Trinkhalle.
1. „Rund ist die Welt “, Marsch aus

der Operette „Immer obenauf" von
P. lyineke.

2.  Ouvertüre zu ,J )ie schöne Gala-
thea“ von F . v. Suppö,

3. Fascination, Valse von Manschette
4. Largo von G.  F . Händel.
5. Phantasie aus der Oper „Samson, ei

Hali 1a" von J . Saint-Saens.
6. Spanische Tänze v. M. Moszkowskx.
7. Volksliedchen und Märchen vou

C. Komzäk.
8. Von der Puszta von R. Reh.

Abends 7*4 Uhr im grossen Saale:
Aligemainer

Deutscher Musiker-Verband.
(39. Lokalverein Wiesbaden).

Grosses Orchester-Konzert
zum Besten der Pensions- u. Sterbe-
Kasse des Allgemeinen Deutschen

Musiker-Verbandes.
Leitung : Herr Prof. Franz Mannstaedt,
König!. Kapellmeister (Vereins-Mitgl.)

Wiesbaden.
Orgel: Herr Ugo Afferni, städtisch«!
Kurkapellroeister (Vereins-Mitglied).

Orchester : Städtisches Kurorchester.
Mitglieder der Königl. Kapelle Wies¬
baden, der Grossherzogi. Hessischen
Hofkapelle Darmstadt , des Opem-
Orchesters Frankfurt a. M., des Städt.
Orchesters Mainz, sowie sonstige

hiesige Tonkünstler.
(Zirka 150 Künstler .)

Vortragsordmmg.
1. Ouvertüre I .eonore Nr . 3 von Ludw*

van Beethoven.
2. Symphonie Nr . 1, C-moB, von Joh.,

Brahms.
Pause.

3. Ouvertüre zu „Ein Sonnnernaehts-
träum“‘ von Felix Mendelssohn.

4. Hunnenschlacht, symphonische Dich¬
tung (nach W. von Kaulbach) von
Franz Liszt.

Orgel: Herr Ugo Afferni.
5. Ouvertüre zur Oper „Itienzi“ voa

Richard Wagner.
Eintrittspreise : 2, 2.50, 3, 4, 5 und

7 Mark.
Die Damen werden ergebenst er¬

sucht, ohne Hüte erscheinen zu wollen.

Walhalla.
Moderne kellere Kiinsfler-Afeende.

(Oiat noir . )

Witz! Satire ! Humor!
Heiterkeit ! Stimmung!

Gliinzondefi Programm.
Neu! Neu!

Künstler « Klause,
Äünstler - Mon z ert.

Nachmittags 4 Uhr^ im. Abonnement,
im grossen Saale:

Symphonie- Conzert.
Leitung: Herr Ugo Afferni, städt.

Kurkapellmeister.
Orchester: Städtisches Kurorchester.

Yortragsordnung.
1. Symphonie, D-dur, Nr . 2, op 36, von

L. v. Beethoven.
X. Adagio molto — Allegro con brio.

II . Larghetto.
III . Scherzo — Allegro
IV. Allegro molto.

2. Siegfried-Idylle, Studie von Kichard
Wagner.

3. Ouvertüre zur Oper „Tannhäueer“
von Rieh. Wagner.
Die Domen werden ergebenst er¬

sucht, ohne Hüte erscheinen zu wollen.

Abends 8 Uhr : .
Abonnements - Konzert

des htädSischen Kurorchesters.
Leitung: Herr Kapellmstr . H. ,Inner.
1. Ouvertüre zur Oper „Undine“ von

A. Lortzing.
2. Ballettrmisik „Ueber allen Zauber

Liebe“ von E. Lassen.
3. Arie aus „Stabat Mhter“ von

G. Rossini. .
Solo-Posaune: Herr Fr . Richter.

4. Rondo Capriccios® von F. Mendê -
sohn.

5. Alt Wien, Perlen an» J . Lanners
Walzern von E. Kremser.

6. Ouvertüre zur Op. „MireiHe von
Ch. Gounod.

7. Finale aus der Oper „Oberon“ von
C. M- von Weber.

z, Kriegamarsch aus „Athjdia“ von

Wilhelmstrasse 6,
Hotel Monopole.

Fliedermonolcg aus „Die
Meistersinger “.

WiDterspiirt in ScWen.
Palems«.Hmptes.
Karikaturen zeiclmer.

spannende liektüns*

larka Fieya— Ida Perrj.
Szenen «»»»»

Insel Tnllpoton
«Jräginfjlpiävzidlo einer

’K  j » »» ! i ‘ cin.

i!nseriraalieh8r¥rak
Schauspiel mit gutem Ausgang.

Modellsnireii . 6021

Stadttheater in Mainz.
Direktion: Mar Kehrrrrd.

Sonntag ,den4.April 1.009, abends7 Uhr,
unter persönlicher Leitung des

Komponisten:
Av - Auffüyurrng

Sasie.
Oper in 1 Mt von Henry Hadley.

Hieraus : Das Glöckchen des tzremitra„
Gastspiel Frl . Per 1« Hammer»
Gewöhn!. Preise 50 Pf. bis Mt. 3.50.

Vorverkauf in Wiesbaden bei D. Frenz,
Wilheimstr. 6, SchoktenselSL Co. und
Ludw. Engel. Wilheimstr. 46, sowie
Theaterkasse Mainz. Tel. 263. RSS
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1 Pfd . Sterling. j \ JL 20 .40
1 Franc , 1 Lire , 1 Peseta , 1 Lei > —,80
1 österr . fl. i. ö . • • • • • » 2.—
1 fl. Ö. Whrg . . 1.70
1 österr .-ungar . Krone . . . » —.85
100 fl. öst . Konv .-Münze . 105 fl.-Whrg.
1 skand . Krone ^ 1.125

ZL

5Vs
372
3.
« . .
37r
3. .
s.
3-/2
37-
3-/2
L' /i
27r
S7s
87*
L. .
S. .
s . .
«. .
3%
I . -
8-/r!

r.
3. .
S. .
L. .
ÄVa
37a
3-/3
3. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3. .
SV2
3. .
3-/2
4t. .
S'/r
37a
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
8.'

RtrtatK - ^ Aprerre.
a) Cetsfochc . Ia *#&

D . R.-Seh?.tz-Anw . M
D. Reichs-Anleihe *
* * » »

Pr . Schatz -Ämvcis . »
Preuss . Consols »

» > »
Bad . A. v . 1901 uh . 09 >

« Anl . (abg .) s. fl.* * *
» Anl . v. 1885 abg . »
» » * 1802u . 94 »
» » v. 1900 leb.05 »
» A.1902uk.b .l910*
* * 1904 » » 1912»
» » » v. 199& »

Bayr . Abi .-Rente s, fl.
» E.-B.-A.uk . b . öö J&
% » > > > » 15»
» E.-B. ti . A. A. *
» E.-B.-Anleihe »

Brauuschw . Anl . Thlr.
Brcm. St .-A. v. 1888 M

» » » 92,99»
» v. 1896, 1902 »

Flsass -Lothr . Rente  »
Hausb .SL-A.1900n.09 »

* St.-Renie *
» St.-A. amrt .1887»
* » 91,93,99,04 >

« < 97, 02 »
Gr . Hess . St .-R . »

v » Anl . (v. 99) >
» » » (abg .) »

Meckl .-Schw .C .90/94»
Sächsische Rente »
Waldeck -Pyrm . abg . »
Wurttenib . v. 1907 *
Wiii tt .v.lS75-S0,abg . *

» » 1881 -83 » »
» » 1885u.87 »
9 * irs 8 u , rvsh »
» » 1893 »
» » 1894 *>

» » 1900 5>
» » 1903 ,s
a> » lü>Lt) 51

109.
95 .95
S7.

2.01 .75
95 .90
86 .85

101 .80
90 .10
95 .80
©5,50
95 .50
95 .50
85 .50
95 .50

102 .45
102 .60

95 .70

94 .40
©3.50

83 .90

101 .70
80 .30
96 .10
96 .05
87.
87.

95 .45

84 .60
84 .20
87 .30

102 .70
87.
96 .5,6
96 .50
SS .ÖQ

©6.60
96 .60
55 .60
56 .20
87

I . Europäische.
S. I
8 .
U/2
Ä>/2
K. .h!'.
4. .
L. .

Belgische Rente Ft
Bern . St.-Anl .v.1805 »
Bosn , ii. Herzeg . 98 Kr.

» u. Herz .02uk.l913i
» u. Herzegovina »

Bulg . Tabak v. 1902
Franzos . Rente Fr.
Galiz . Land .-A.stfr . Kr.

Pröpiuatioii » ö. fl
W Griedi . E.-13. stfr .90Fr.
13/41 Mon .-Anl . v. 87

» 87 2500r»
Holland . Anl . v. 96 hfl.

» Kirchgüt .Obl .abg .»
» 500Cr »

Stal. Rente i . G . Le
* » 10- 20,000 »
» » 100-4000 »
» » slfr . i. G. »
» * i. G . *
» » 30,000 »
» amrt . v.SQS.IIl .IV»

Luxemb . Anl . v. 94 Fr,
Norw . Anl . v 1894 JS

« cv . »V. 1888 *
Öst . Papierrente ö . kl.

» Goldrente ö . fl. O.
» Silberrente ö. fl.
» einheitl . Rte .,cv . Kr.
» » »1. 5./11.»
* Staats -Rente2000r»
» » » 20,000t*»

Portug . Tab .-Anl . M
. unif . 1002S.1410»
» * » s . in  *
» » » S.III (S.) »

Rum . amort .Rte .1903 »
» Conv . *
» amort . Rte . 1890 »
» » » 1891 »
» inn . Rte . (Vö89) Lei
» äuss . Rte . ( i/s S9) »
» amort . » v. 1894 J6
» » » » 1896 »
» » » » 1393 »
» » » » 1005 »

Ru83. Cons . von 1905»
Russ Cons . von 1880 »

» Gold -A. » 1889 »
» C.E.B. S.Tu.II89 »
» » S. IIIstf .91 »
» Goldanl .Ein.1190 »
» * » 11190 »
» > » IV 90 *
» » » VI94 *
» St.-R. v. 94a .K. Rbl.
» » > 1902 stfr . Jt
» Conv . A. v.93stfr . »
»Goldanl . » 94 » »
» » » 96 » »

33/2ISchwed . v. 80 (abg .) *
31/2 » » 1886 »
3'7a » » 1890 »
3. .! » »
3'/r7 Schweiz . Eidg . unk.

1911 Fr.
5erb . amort . v . 1895^
Span . v. 1882(abg .)Pes.
Türk .-Egypt .-Trb . S.

» cons . » v . 1890 M
» (Administr .) 1903»
»con . unif .V.1903 Fr.
» Anl . von 1905 M

Ung . Gold -R. 2025r »
, » 1012,50r »

» Staats -Rente Kr.
» » I0,000r »
» St..-R.v.l897 stf. »
» Eis . Tor (3old » M
» Grundtb v. 89 »oft.

SOOOr» »
SOOr»

A. .
S,

«. .
3V4
4.

5. .
<5, .
IV:
S»/2
B. .
IVa
IV#
I. .
I . .
1. .
5. .
L. .
IVa
S.
S.
s.
5.
I.
«.
4.
C.
5.
4.
«.
«.
4.
5-/2
5.
c.
I.
I.
i.
I.
t.
c.
i.
4.
31/«o
SV2|
3. . !

s . .
4, .
Zl/2
4
4. .
4. .
4.
4.

I

S-/2
.

!

95 .50
37.

200 ,
93.

100 .
97.
32.
97 .50
49.
50 .40

90 .10
103 .20
103 .20
203.

103.
98 .30

SÖ.GO
99 .70
3Q .30

96 .95

99 .50
58 .70
61 .20
11 .

201 .30
Ö0 .4O
93 .80
69 .10

89 .70
89 .40
LS SO
90.
93 .50
85 .40

80.
84 .95

93 .40

97 .25

99 .50
78 .60

96.
87.
83 .60
88 .30
87 .60
94 .90
96 .80
93 .40

79.
94 .50
04 .50

IX. Auaaereuropälschff.
„!Arg .i .O .-A.v.l887 Pes 100 .50

, » » 500 » lOO.
' ’ 100 .95

IOI.
99 .30
9G.
88 .50

500
5. .} » » » abgest . »
5 . . » äuss . E.-B. i.G . 90 £
41/2I » innere von 1888 Ji
41.'2 » äuss .G .-Anl .1888 L
4 ' .! > » * V. 1897
41/21Chile Gold -Anl. v. SO»

do . von 1906 .
I . Chin . St.-Anh v. 1895 L 105 .80' • _ . «dirtA •» t n <> »ja
»iM

1396 > i100 .70
» 1898 > ! SO.SO

LUH -NL WIWWL NWLAL WWäM  WS

Offizielle Kurse der Frankfurter Börse . EiV. Drahtber des Wiesbadener Tagblaits.

1 fl. Iioll . - . . . jt 1.70
1 alter Gold -Rubel . . . . . 3.20
1 Rubel , alter Kredit -Rubel . . 2.16
1 Peso . . 4.—
1 Dollar . . 4.20
7 fl. süddeutsche Whrg . . • . 12.—

Japan , von  1905 J!
Mex . am. inn . 1-V Pes*

» cons . äuß . YYStf. £
» Gold v . 1904 stfr .Jt
9 cons . inn .5000rPes,
» » 750/1250r *

Tama :!l .(25j.n2ex.2 .>»

Provinzial -u. C®snmu« ai-
zi.  Obligationen . [„
I . .1Rhcinpr .Ag.2ö,21,31^3V«i
8V10
Z-/L
5-/2
8-/2
8-/3
§. .
K. .
8-/2
S-/2
8-/2
S-/2
Z-/2
8-/2
3-/2
3-/2
S>/2
3-/2
3-/2
31/2!
3-/2
4. .
31/2
S-/2
Z. .
3-/2

4. .
4. .
31/2

do . > 22u .23
do . » 30 »
do .10,12-16,24-27,29*
do . Ausg . 19uk . 0f »
do . » 28uk.b.l916»
do . » 18 »
do . » 9, 11 u. 14 »

Frkf . a. M. v. 06u . 14 »
do . Lit . Nu,Q (abg .) »
do . Lit . R (abg .)
do . » S v. 1886 »
do . * T » 1891 »
do . » U *93, 99 *
do . » V » 1896 »
do . L . Wv . 98u .08 »
do . Str .-B. * 1899 »
do . v. 1901 Abt . I »
do . -> » A.II,II ! .
do . » 1906A. I,II»
do . » 1903 *
do . v. Bockenlieim *

Augsb . v.1901uk.b .OS»Baa .-B.v.98 kb . ab03 *
do . » 05 » » 10»
do . » 1885 »

Bamberg , von 1904 »
Berlin von 1886/92 »
Bingen v. 01 uk. b .05 »

do . » 07 » 4. 12*
do . » 1898 »

3-/2! do . v. 05 uk. b 1910»
3. . do . » 1895
4,
3-/2
5-/2
3-/2
3-/2.
5-/2
3-/2
4. .
Z-/2
Zl/2
4.
3-/2
4.
31/2
3V2
3-/2
3-/2
3-/2
3Va
4.
4.
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4. /
3-/2
3-/2
3-/2
3. .
3. .
3. .
3. .
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
1-/2
3-/2)
4 . . !
s . .
4. .
4.
3'/
5-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
4» .
4. .
3-/2
3-/2
Zl/2
S'/2
4. .
4. .
4. .

Darmstadt v. 07 u . 14»
do . abg . v. 79 »

do . v. 1888u. 1894 »
do . conv .v.91L .H . »
de . » 1897 »
do . v. 02 am .ab 07*
do . v. 05 *abl9 !0 *

Freib .i.ß .1900k.1905 »
do . v. 81u .84 abg . »
do . » 03 uk . b . 08 »

Fuldav .OlS.Iuk .b .06 »
do . von 1904 »

Giessen v,1907u.1917 »
do . v. 1890 »
do . v. 1893 »
do . v.1895 kb .abOl »
do . »1897 » » 02»
do . » 03 uk . b . 08 *
do . *>05 uk.b . 1910 *

Heidelberg von 1901 *>
rio. v.l907u .l913 »
do » 1894 »
do . » 1903 »
do . v. 05uk.b .l9ll»

Kaisersl . v.97 uk . b .08 »
Karlsr . v. 1Q07U.1913 »

do . » 02 uk. b . 07 »
do . » 06 (abgfest.) »

v.l903uk.b .03»
* 1886 »

» 1889 »
»1896 »
» 1L97 »

Kasse! (abg .) . *
Köln von 1900 »
do . » 1906 »

Landau (Pf .) 99 u. 0-t »
do . v. 1901u. 06 »
do . v. 1886u. 87*
do . » 1905 »

Limburg (abg .) »
Ludwigsh . v. 1906 *

do . » 1&96 »
do . v. 1903ulr. b . 08»

Magdeburg von 1891*
Mainz v.99 leb.ab 1904*
do . v. 1900uk.b.l910 -
do . R. 1907 uk . 1916 *
do . (abg .)1878u . 83»
do . » L.J . v. 1884»
do . von 1886u. 38»
do . (abg .) L.M. v.9I -
do . von 1894 *
do . » 05uk .b .1915>

Mannh . v. 1901 uk . 06 »

do.
do
do.
do.
do.

do . » 1906 uk. 11
do . » 1907 uk . 12 *
do . » 1888 »
do . » 1895.
do . v . 1898 k. 03*
do . . 1904/05 >

Münch . 1900/Glu.10/11
do . v. 1906u . 1912 *
do . » 1907u. 1913 »

5-/2 do . » 03/04u.08/09 *
3-/2 Nauheim v. 02u. 1912»

Nürnberg v. 1899-01 »
do . v. 3902u. 13

, r  uhaSt.-A. 94 stf .i.G .^ ( 102 .78
unificirte Fr . 103 .60

tV, ) . privilegirte
». .? » garsntirte

100 .40

05 .90

4. .
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
3. .
4-/2
4-/2
4.
3-/2
3-/2
37t
3-/2
4. .
4. .
4. .
3-/2
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
4.
3-/2
4.
Z'/r
3-/2
4. .
4. .
4. .
5-/2
Z-/2
3-/2
4. .
3-/2
5-/2
3-/2
3-/2
4.
3-/2
4. .

do.
do.
do.
do.
do.

1904U. 14 :
1907a . 17 ;

1906u. 16 ,
1903u . 08 '

Offenbach von 1877
do . » 1879

do . v. 1900 k . 1906
do . v. 1891/92abg.» 93 .20
do . von 1898 > 93 .20

do . v. 1902 u. 1903 » 93 .20
do . v. 1905 u . 1915 » 93 .20
Pforzh . v. 1899k. 04 »

do . v. 1901k. a . C6»
do . v. 1907 uk. 13 *
do . » 83(abg .)u.05*

St. Johann von 1901»
Stuttgart v. l895k.a.05»

do . » 1906u . 13 »
do . » 1902u. 08 * ©4 .20
do . » 1904 u . 12 » 04 .20

Trier v. 1901 uk . b . 06
do . » 1899

Ulm, u. 1912
do . abgest . * 84 .^ 0
do . v. 05uk . b. 1910 * 94 .50

Wiesbaden v. 1900/01» jiOX .SO
do . v. 1903uk. 1916 » iiOl .SO
do . v. 1903S. IV u . 12» i101 .20

101 .50

95 .80
94 .60
94 .G0
94 .60
89 .10
88 .

101 .55
96.
95 .20

94 30
95.
95.
95.

94 .80
92 .80
95.
94 .50
95 .50

101 .

92 .60
80 .20
94 .30

101 .50

100 .80
94.
93 .60

92 .45

93 .30
94 .70

100 .10
100 .50

93 .20

ÖS .fiO
94 .40

löl.
94 .80

94.
89 .50
88 .
89 .70
87 .80

IQX.

100 .70
03 .30
94 .50

100 .50

IOI.
©4.30
94 .60

do . (abg .)
do . v. 1887,96,98,02 »
do . v. 1903S. I, H *

Worms v. 1901 u . 07 *
do . » 1887/89 »
do . » 1896k.1901>
do . » 1903k.1914»
do . « 1905u. 1910»

Würzb . v . 1899u. 1910*
do . v. 1901u. 1910*

Zweibrück ,uk .b.1910»

96 .20
96 .20
94 .50

372 Amsterdam h . fl. 96 .50
472 Buk. v. 1888(conv .) J6  96 .40
4721 do . » 1895 4050*’ *
47*! do . * 1898
4. . Christiania von 1894 »
4. . Koper.hg . v. 01 u. 11 » 100.
87r do . von 1886 » i —
3, . do . » LS9L » - 83 .60

Lissabon » I88S
Moskau Ser . 30-33
Neapel st. gar.
Stockholm v. 1880
Wien Com . (Gold)
do . » (Pap .)
do . von 1898
do . Invest . Anl.

Zürich von 1839
St. Buen .-Atr . 1892

do . v. 88 i. ö.

In «/o
SO.

Rbl . l -
Lire 103 .50

6 . ft.
Kr.

Fr.
Pe.

96 .70
87 SO
86 .50

102 .30
L - -

Piv Vollbez , Bank -Aktien.
Vor !. Ltzt. Ist et!
6. . 61/2A. Eis“,ss. Bankges. (120 .20
5-/2 6-/2 Badische Bank R. 132 .50
4-/2 4-/2 B. f. ind . U.S. A-D. J » : SS-

5. . » f. Handel u.Ind .» 104,60
8. . » Bod .-C.-A., W. » 14-2 50

805 » Handelsbank s.fL 163 .50
!2<>s 12«5 » Hyp . u .Wechs . » 283 .60
7-/2 71/2 Barmer Bauk-V *

6. . Berg - u. Metall-Bk .M 119 .50
8-/2 81/2 Berg .-Mark . Bank » 154 .90
9. . 9. . Berl . Haiidelsg . » 169 70
4-/2 SV2 * Hyp .-B. L. A. »
4-/2 5-/2 » s Lit . B * 1E7.
7. . 6. . Breslauer D.-Bk. » lOS/iO
6-/3 6>A Comm . u. Disc.-B. » 112.
8. . 6. . Darmstädter Bk. s.f?.
8. . 8. . 133,50

12. . 12. . Deutsche B. S. I-X . 241 .50
11. . 9. . » Asiat . B.Taels 141 .20
5. . 5. . . Eff . u. W. Tht. 103 75
7. . » Hypot .-Bk. » 145 .90
6. . 6. » Ver .-Bank Ji 127 .50
9. . 9. . Diskonto -Ges . » IDO .HO
8-/2 8-/2 Dresdener Bank * 150 .30
6. . 6. . » Bankver . « LOO.
7. . 7-/2 Eisenbahn -R.-Bk. » 129 .50
6-/2 9. . Frankfurter Bank » 200 .30
9. . 9. . do . H .-Bk. * 201.
7-/2 8. . do . Hyp .C.-V. » 158 .30
8. . 8. . GotliaerU .-C.-B.Thl. 162 .50
4-/2 Mitteld .Bdkr ., Gr . Jt 99 .50
6-/2 6-/2 do . Cr .-Bank » 120.
7. . 7>/r Natlbk . f. Dtschl . » 122 .25
5-/- 6. . Nürnberger Bank » 107 .30

10. . 10. . do . Vercsnsb . » 223 50
6'J2ho Oest .-Ungar . Bk. Kr. 126 .50

6. . 6-/2 Gest . Land erb . » 110 .30
8V4 93/8 do . Cred .-A. ö . fl. 201 .90
41/2 5. . Pfalz . Bank ./« 3.00 .90
9. . 9. . do . Hypot .-Bk. » 104.
7-/2 7-/r Preuss . B.-C .-R. TIP.. 162.
5. . 5-/2 do . Hyp .-A.-B. Jt 19.3 .50
822 Reichsbank » 146 .10
7. . 7. . Rhein . Credit .-B. » 136 .80
9. . 9. . do . Hypot .-Bk. » 195 .80
8-/2 7. . Schaaffh . Bankver . » 134 .20
6. . 6. . Südd . Bk., Mannh . » 113 .23
8. . 8. . do . ßodenkr .-B. » 178.
5. . 5-/2 Schwarzb . Hyp .-B. » 117 .20
6. . 5. . 3chwarzw . Bk.-V. » 94.
7-/2 7-/r Wiener Bank-V. » 135,40
7. . 7. . Württbg .Bankanst . » 152 .40
5. . 5. . do . Landesbank » 104.
5-/4 6. . do . Notenb . s. fl. 116 .20
7. . 7. . do . Vereinsbk . » 153 .40
6. . 6. . vVürzb. Volksb . Ji -

Mcht voüuezahite
Vorl .Lt/t Bank -Aktien. In «ft.
8. . |9. . | Banq . Oltom .50 °/c Fr . J I4S .E0

Aktien it . Obligat . Deutscher
Divid. Kolonial -Ges.Voll .Ltzt. En o/«,

Ostafr . Eisenb .-Ges. j
3. . (Berl .) Aut . gar . M. j SO.

Aktien industrieller Unter«
Divid . nehnuingen.

Voll , l .tzt.

12V»

14.

26. . A‘um.Neuli .(50% )Fr.
10. . Ascliffbg Btintpap .J?
10. . » Yiasclt.-Pap . »

Bad. r .ckf. Wagh . fl.
BriugSüdd.l .60% E. Jh
Bleist.Faber Nbg . »
Brauerei Binding »

* Duisburger »
» Eichbaum »
» Eiche , Kiel »
»HenningerFrkf .»
» » Pr .-Akt. »
» Hofbr . Nicol . »
» Kempff »
» Lövvenbr . Sin . *
» Mainzer A.-B. »
» Mannh . Act. *
» Nürnberg »
»Parkbrauereien »
* Rhein . (M.)Vz. »
» Stamm-A. »
» Schöfferhof »
» Sonne , Speiei »
» Stern , Oberrad »
» Storch , Speier »
> Tücher »
» Union (Trier ) *
» Werger »

Bronze !'. Schlenk »
Ccm . Heidelb . »

» F. Karl st. »
* Lothr . Metz »

’ham. u .Th .-W.A. »
'liem .A.-C. Guano»
» Bad . A.u .Sodaf . *
* Blei.Silb .Braub . »
»D.Gold -,Sl.-Sch .»
» Fahr . Gold hg . »
» » Griesh . EL *
* Farbw . Höchst »
& » Mühlheim »
. Fabr .,V .Mannh .»
» Weiler -ter -Meer *
» Werke Albert *
» Holzverkoiilgs . *
* Ult .-Fabr . Ver . »

EL Accum. Berlin »
* Deut . Uebersec *
» Ges . AUg.,Berl . »
» V/.Homb .v.d .H.»
» Lahtnej 'cr »
» Eicht u . Kraft »
» Lief .-Ges .,Berl . »
» Schlickert »
» Siein .ii. Hals . »
» Siemens , Betr . »* Tel .-G .Dtsch .A. »

Feinmechanik (J .) »
Gelslc. Gußst . »

10. . Kalk Rh. Wcstf . *
20. . [Kunstseidef ., Frkf . »

‘iederf . N. Sp. »
Lndwigsli . W.-M. »
Masch . A., Kleycr »

» Badenia , Wh . »
» Bielefeld D., »
» Faber u. Schl . »
» Gas .n. Deutz »
» öritzn ., Dari . »
» Karlsruher »

I5 . . 116. . ' '»  MucuUS »

22. .
10 ..
9. .
7. .

11 ..
15. .
13. .
12 ..
10 . .
1272

9.  .
9. .
5. -
8. .
4. .

13. .
8. •
9. .
6. .
6. -
7. .
8 . .
5. -

13. .
6. -

14. .
10 ..
6. .
9. .
8. .
7. .
7. .
9. .
7. .

27. .
9. .

22 ..
10
12

9. .
12 ..
9. .
8..

10..
772

30.
9.

30.
10
12 .

24. . !30.
4. . 4.

19. . 20.
8. . 10.

22kr 32.
9. . ö.
8. . 10.

127r 1272
9. . 9-/2

11. . 12. .
37- 4. .

7. .
7. .

10. .
572
672
9.
5.

10. .
35. .
10.
10. .
25. .
12. .
25. .
11..
6. .

14.
10. .

0.

11 .

7.
10..

10 ..
0. .

12 .

IS.

ln w*
5544.50
174.
132.
133 .60

95.
i267 .50
179 .20
200 .
101 .

128.
131 .50

87.
120 .

64.
133.
128,

86 .
90.

35.
es.

186.
66 .50

225 .80
1112 .
j 73 .50!121.
151 .90
138.
127.

110 .60
; 359 .30
i 86.
449.
186 .50
935.
381.

74.
304 .75
141.
406.
158 .25
130.

155 .75
220 .20

121 .
125 .30
170.
123 .50
207.
107 .20
117.
152 .50

80.
i127 .50
220 .50
ISO.
149 .50

.37 rO

jiv

!201 .50
1193.
[243.

' Mot . Oberer *. Ji
»Schn.Frankenth .»
» Witten . St. »

Mehl- u . Br. Haus .»
MetaHGeb.Bing .N. »
01 fab . Ver . D. »
Photoer . ö ., Stegl . *
Pinself ., V. Nrnb . »
frz . Stg . Wessel »
Pressh .,Spirit , abg . »
Pulvert ., Pf ., St .X. »
Schuhf . Vr . Fräiik . »
do . Frankf .,Herz»

>ch uh st. V. Fulda»
Olasind . Siemens »
Spinn . Tric ., Bes. »

> Westd . Jute »TefUfnff-F.WaMl» .

Sta o/fl
76.

192.
314.

79 .60
175.
129.

74.
255.

6 -3.
254 .70
137.
159.
115.
132.

. 144.
1115
ilLL.
1298 .80

Div . Bergwerks -Aktien.
Von' .Uz *.
15. [162/g Roch . Bb. « . G. Ji SR2 .20
6. 18. ßuderus Eisenw . & 109 .70

12. i22. Conc . Bergb .-G . *10. Deutsch -Luxembg . » 16 -5.-.50
14. [14. Eschweiler Bergvv. » 184.
10. . 16. . Friedrichsh . Brgb . » 135.
11. . 11. . Gelsenkirchen » » 1Ö1.
11. . 12. . Harpen er Bergb . » 188 .70
11. . 14. . Hibernia Bergw . »10. . 10. . Kaliw. Aschers !. » 142 .50
15. . 15 .. do . Westereg . » 174.
4-/2! 4-/2 clo. do . P.-A. » 102 .50
8. . 8. . Massen er Bergbau *5-/2 6. . Oberschi . Eis.-I« . * 95 .50

17. . 11. . Phönix Bergbau * 164 .50
12. . Ö. . J' iebeck . Montan * 193 .50
12. . 12. . V.Kön .-u.L.-H.Thir. 193 . 50
12. . 15. . Mctr. Air». M. ö . f! —

Kstxe.
ohne Zinsber .) Per St. in Mk.
— Gewerkschaft Rossleben -

Aktien v . Transport -Anstalt
Divid. r)  Deutsch « .

Vor .Ltzt. In VH
10. . 92/3 Ludwigsh .Bexb . s.fl 150.
Ö'/2 6-/2 Pfalz. Maxb . s. fl 183 .20
5. . 5. . do . Nordb . » 136 .70
4-/2 5-/2 Tilg . D. Kleinb . Jt 101.
73/4 73/4 do . Lok .-u.Str .-B. » 143 .20
73/4 8. . Berlinergr . Str .-B. » 179 .50
4. . Ca ss. gr . Str .-B. » 102,
6. . 6Va Danzig El. Str .-B. » 37 .60
55/2 5-/2 0.  Eis .-Betr .-Ges . » 101,
6.  . 5’/s >iidd. Eisenb .-Ges . - 115.

II . . JO. . rlamb .-Am. Pack . » 115 .50
7-/2 8-/2 \rordd . Lloyd » 86 .50

b) Au&Iändiache*
6. V. Ar. a . Cs . P. ö. fl _

6. . 6. . do . St .-A. » lOO.
5.-/3 52/3 Jöhm. Nordb . »

120/7 131-21 ’uschtehr . Lit. A. »
12-/7 13. . clo. i .it. B. *
1-3/ra l !, |so Jzakatl:-Agram » 25 .50

5. . 5. . do . Pr .-A.(i.G .) »
5. . 5. . rnnfkirchen -Barcs - 5.013.4:0
6, . 63/5 )st.-Ung . St.-B. Fr. 148 .90
0. . 0. . do . Sb . (Lomb .) » 59 .70

51/4 do . Nordw ö. ü.
5-A 5-/5 do . Lit . B. *
4. . 4. . ’rag-Dux Pr .-Act. » 92 .50
4-/2 5. . do . St.-Act. »
4. . 13/7 Raab Öd .-Eben fart» 24 .90
5. . 5. . Stuhlw. R. Grz . »
7Vs 72/5 jotthardhahn Fr. —

6^ |
6. . !
6751

~9. . f

111 .50
128 .50
i 'IHo
120 .50
183 .90

6. 4 6»•iBaltim. u . Ohio Doll . |
77. !PennsyIv . R. R yo »4
6. . |Änatol. E.-B. A \
tu . [Prince Henri Fr . j
97ä| G razerTraniway ö ,fL|

■Obügat . v. Transp .-Änst
*1 Deutsche , !r» fl/«.

Pfälzische JS  93 .50
do . . 93 .40

do . (convert .) * 95 .85
A!!g . D. Kleinb . abgT^ I" 76 .70
Allg .Loc .-u .Str .-B.v.98 » 101 .30
Bad . A.-G . f. Scliifff. » 100.
Casseler Strassenbahn * —
D. E.-B.-Betr .-G . S. I « 99.
Q. Eisenb .-G . S. ! u. III » 102 .20

do . Ser . 11 » 101 .30
Nordd . Lloyd uk . b . 06 » —

do . v. 02 » » 07 » j «Siidd . Eisenbahn » ' —

Zf.
4 . .
3V?
3Val
3. .7

4V*
4. .!
4. . !
4. .!
4Va|4-/2
4 j
3-/2>

4. .

4. .

4. .
«. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
s . .
4. .
4. „
4.
4. . !
4. . !
4. .!

t
4. . ;

3V*!
5-/r
5. . i
3-/r'
3-/2!

3»/i!
3V«:
5.
4. J

2Wio
So/io
5.
5. J
4..1
3. .

Ausländische.
Böhm . Nord stf . i. G . .Ä

3. . i
3. .
4. .
3. . !
3. .
3. .
3. .
4. .
4. .

4. .
2Vio
4. .

2Vio!

do . do . stf. i. O.
do . Wstb . stfr .i.S. ö .fl.
do . do . * i. 8. »
do . do . » in G . Ji
do . do . von 1895 Kr.

Donau -Dampf .82stf.G . J&
do . do . 86 » i.G . »

Elisabethb . stpfl . i . G . »
oo . stfr . in Gold *

Fr . Jos .-B. in Silb . ö . fl
Fiinfkirch .-Baresstf .S. »
Gal . K. L. B. 90 stf . i.S. »
Graz -Köfl. v. 1902 Kr
Ksch . O. 89 slf . i. S. ö. fl.

do . v. 89 » i. G. Jt}
do . v. 91 » i. G. »

Lemb .Czrn .J .stpfl .S.ö .fl
do . do . stfr . i. S. »

Mähr . Grb . von 95 Kr
do . Sehles . Centr . »

Öst . Lokb . stf. i . G. J&
do . do . stfr , r. G . »
do . Nwb . sf. i. G. v. 74 »
do . do . conv . v. 74 »

do . v. 1903 Lit C. »
Lit . A. stf . i. S. ö . fl.
Nwo . coiiv .L.A.  Kr.

do . do . v, I9ü3L. A. »
do . do . L.B. stfr .S.ö.ft.
do . do . conv . L.B. Kr.
do . do . v.1903L.B,
üo . Süd (lo«!j.) sf. i.G . Jt-
do . do.
do . do . Fr.
do . E. v. 187! ?. G.
do . Stsb . 73/74sf.i.G . .M
do , Br. R. 72sf . i. G.Thl.

do . Stsb . v.83stf . i .G . .n.
do . l.-VIILEm .stf .G . Fr.
do . IX. Eni. stf . i. G . *
do . v. 1885 stf . i. G. »
do . (Eg . N.) stf . i. G. »
do . v. 1895 stf. i . G. Jt

Pilsen -Priesen sf. i.S.ö .fl
do . v. 1896 stfr . i. G. »

R. Öd . Eb . stf. i. G. »
do . v. 91 stf . i. G. .
öo.  v . 97 slf . i. G. »

Reichenb .-Pard .sf.S. ö .fL
Rudolfb . stf . i. S. »

do . Salzkg . stf . i. G . Jt
Ung .-Gal . stf . i. S. ö . fl.
Vorarlberg stf . i. S. »
Hai. st« . E.B. S. A-Er Le
do . Mittelm. stf . i.O . *

Livorno Lit .C.Du . D/2 *

do.
do.

©7.
97.
99,
95 .30
37.
97.

100 .25
100 .50

97.

95.
95 .80
50.

104.
88 .50

104 .50
87 .25
90 .75

87 .30
SS.

103 .20
86 .60
59 .75

106 .15
104 .50

99 .80
80 .20

96.
SO.
76 .20

ICO.
104.

72 15
76 .10

ZI.

5. .
% .
IV:
r -/2
4. .
4-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
f . .
5. .
4. .
4. .
4. .
i.  .
4. .
4. .

Sardin .Sec. sf?. g . I u.T! t .c!
Siciiian . v. 89 stf . i . G . .»

do . v. 91 » i . G . »
Süd .-Ital . S. A.-H . *
Toscanische Central »
Wcstsizilian . v. 79 Fr.

«io. v. 1880 Le
Gotthardbahn Fr . i
Jura -Simplon v. 94 gar . »
Schwttiz-Ceiitr . v. 1880»
Iwang .-Doinbr . stf . g.
Kursk .-Kievv.stfr .gar . >
do . Chark . 89 » » »

Mosk .-Jar .-A. 97 stf . g. »
do . Wind . Rb.v. 97 »
do . do . v. 98 stfr . v
do . Wer . v. 95 stf . g . v

Gr . Russ . E.-B.-G . stf . •
Russ . Sdo . v. 97 stf . g . M
do . Südwest stfr . g. *

Ryäsan -Uralsk stf . jr.  »
do . do . v. 97 strr . »

Wladikawkas stfr . g. •
do . v. lS9Suk . 09 »

5. .
4-/2
3. .
4. .

Anatolische s. G . Ji
Port . E.-B. v. 891. Rg . »
Salonik -Monastir »
Türk . Bagd .-B. S. I »
Teh uantepec rckz .1914»

102 .40

63 .25
83 .30

83 .35

84.

82 .90
86 .
85 .60

102 .60

65 .25
101 .60
102,20

Pfandbr . u . Schuldverschr.
v . Hypotheken -Banketi.

KL in V»,
31/2 AI!g . R.-A., Stuttg . .X, 33 .20
«. .! Bay.V.-B.M.,S.16u.l7 » 93 .80
S'/a! do . do. »
4. .! do . B.-C. V. Nürnb .»
4. .( do . do . S.21 uk.1910»
3-/2! do . do . Ser . 16u . 19»
4. .! do . H .-B. S.6uk .!912»
3-/2- do . do . Ser . 1 u . 15 *
4. . do . Hyp .- u .W.-Bk. »
4. . do . do . (uuverl .) »
3-/2 do . do . »
31/2 do . do . (unverl .)»
4. . do .Bd.-C.-A.,Wzbg .»
4. . do . do . 8. 9U. 10 »
4. . do . do . 8 . 11,12,14»
3-/2 do . do . 8er . 1,3 -6 »
3-/r do . do . * 2 *
4. . Berl . Hypb . abg . 30<Vo*
31/2! do . » tlO% »
4. . D. Gr .-Cr . Gotha S.6 »
1. . do. Ser . 7 »
4. . do . » 9 u. 9a »
4. . do . S.10,10auk .!913»
4. . do . » 12,12a » 1914»
4. . do . - 13 unk . 1915 »
31/2 do . Ser . 3 u. 4 *
31/2 do . « 5 •
4. . D . Myp.-Ö. Berl . S.1Ö»
3-/2 do . do . do . *
4. . Eis . B. u . C .-C. v. S6 »
31/2 do . Com .-Obl . v. 88 »
Ä. . Fr . Hyp .-B. Ser . 14
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3>/2:
4.
4.
4.
4.
4.
32/4
3-,
3-/2
4. .
4. .
4. .
4.
3-/2

31/2
4. .
4.
i.
4.
i.  .
Z-/2
$1/2
3-/2
4.
4. .
4.
Z-/2
C. .
5-/2
4.
4. .
5V2
3-/r
ft. .
1..
4. .
4. .
3-/2
SV*
3-/2
4. .
«. .
SVa
4. .
«. .
4. .
4. .
4. .
4.
5.
33/i
3-/2
3
ö. .
4
4. .
4. .
3-/2
3-/21

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.

do . do . S.20uk .l915
«o . do . S. 16 it. 17 »
do . do . Ser . 18 »
do . do . Ser . 12,13 »
do . do . Ser . 19 »
do.  C .-Ob .S.luk .l910»
do . do . 8 . 31u . 34 »

do . Ser . 40 u.41»
do . S.43uk.l913*
do . Ser . 46 »
do . S.4?uk,1915»
do . S.44uk.l913»
do . S. 28—30 »
do . » 45 »

Hambg . H . S. 141-340*
do .S.341-400uk.l910*
do . S. 401-470 » 1913»

do . 471/340 * 1916 »
do . Ser . 1-190 »
do . » 301-310 »
do .S.311-330uk.I9I3*
do . uk . 1916 »

Mein . Hyp .-B. Ser . 2 >
do . do . Ser . 6u . 7 »
do . do . 8 .3uk.1911»

d0. 8.9 » 1914 »
do . kb . ab 05 »
unkb . b. 1907 »
Ser . 10 »

M. B.-C .-Hyp .(Gr .)2 »
do . Ser . 3 »

do . unk . b. 1906 »
Pfalz . Hyp .-B. u. 1917 »
Pr .EL-Cr .-Act .-B.S.17*

do . » 21 »
do . S. 3, 7. 8. 9 »

Pr . C.-B.-C.-Pbr . v. 89»
do . v. 1890 »
do . v. 03 uk. b . 12 -»
do . v. 06 uk. b . 16»
do . v. 07 uk. b . 17 »

do . v. -394/96 »
do . v. 1904 »
do . C.-O .üöuk .b.lö»
do . do . 01 uk.b .10*

Pr . Hyp .-A.-B. 80% »
do . auf 80% abg . »
do . v. 04 uk . b .1913»
do . v. 07 uk. b. 17 *

Pr . Ffbr .-Bk. 11. 1910*
do . * 1912*
do.
do.
do.
do.

Comm .-Obl.
do.

Rhein . H.-B.kb .ab02
do . uk . b. 1907 -
do . » » 1912*
do . »
do . » » 1914»

1914»
1915»
1917*
1914 '
1912»
1912 -
1917 ,

i. .1 Rh .-Westf .B.-C.S.3,5»

i: :l
Z'/-!
V/2

de
do.
do.
do.
do.
do.

Ser . 7 u . 7a >
8 u . Sa
9 u. 9a
10

2 u . 4
6 uk.b .08*

4. .! Südd .B.-C.31/32,34,43
3V*i do . bis inkl . S. 52 »
4. W .B.-C .H .,CölnS .7»
4. . : do . do . S. 8 »
?•/*; do . do . S. 4»
4. . Wiirtt .H .-B.Ein.b .92*
3-/r do . do . *

100 .30
100 .60

95 .30
101 .40

35 .20
101 .50
101 .50

06 30
06,
98 .50
93 .50
93 .50
92 .50
92 .50

102 .25
90 .60
09 .30
99 .30
09 .80
90 .80

IOC).
99 .80

100 .50
94.
99 .70
93 .50

101 .20
95.

100 .50
101 .50
101 .
100 .50

94.
93 .80
95 .50
99 .30

lOO.
100 .20
IQO.
10C .8Ö

96.
95.
95.

100 .20
100 .20
100 .30
1Ö0 .50

S4.
94.
94.
08 .30

100.
100 .10
1Q0 . 1Q
100 .20

»4 .40
94 .60
94.
99 .20
93 .50
98 .50
92.

101 .
95 .40

lOO.
100.

94.
92 .30

100 .20
100 .40
100 .60
110 .10

93 .50
94.
95 .30

101 .
93 .75
92 .30
93.

3-00 .40
97 .50

100 .10
3-00 .30
3-00 .10
*01.

96 .60
95.
53 .30

3-00 .20
3-00 .20
3-00 .20

93 .60
93 .20
99 .70
99 .70
99 .90

100 .30
100 .30

93 .30
93 .80

XOÜ.SO
95 .60
39 .20

100 .50
91 .80

lOO.
95 .10

4. .
3-/2
3-/2
3-/2
4

Staatlich od . provinziai -garant.
Ld .Hess .-H .-B. S. 12-13

uk . 1913 Jt,
do . S.14-I5uk .l914 >
do . Ser . 1—5 »
do . » 6—8 rsrl . »
do . *9-11 vä.  1915»
do . Com f.er . 5-6 >

101 .30
101 .70

94 .30
94 .90
94 .90

101 .30

Zf In t/o.
. Ld .-Hess .Coir P“r .7-S« 101 .70

5- 2 d«, do . » 1u . 2» OCs.SO
5b2 do . Ser .3 verl .kdb . » i 94 .60
Z-/2 do . S. 4 vl. uk . 1915» 9d .<3O
4. . L .-K.(C*js .)S.22u.19!4» 101 .90
§-/2 5. 21 u.1917» 95 .90
i. . Nass . L .-B. L. Vu . 25» ,101 .75
!>/ do . Lit . J » 95 .50
t‘. do . * F, G, H , IC,L» 95 .50

do . * M. N, P, Q» 95,50
k do . » S, R r> 95 .50
i !/2| do . » T » 95 .70
?. . do . » 0 » 89.
V/A do . » U » 83 .50

Zf. Amerik . Eisenb .- Bon »iB
4* .! Centr . Pacif . l Rcf. M. i 93 .40
372* do. BC.
6. Chic .Müw .St.P ., P.D“-.
5*.| do . do . do. —
4* j do do 100.
4* 1North . Pac .Prior Lien 102 .80
3* do . do . Gen . Lien 74-.SO
5* Sar. Fr . u. Nrth . P .iM. 104.
4* 1South . Pac . S. B. I M. 85 .10

1 do . 1ncome-Bond«

Diverse Obligationen.
Zf. 13 «Ä

i. Ascliafrb .Bnntp . Hvp .Ul s^ .
ft. Bank für industr . 1). » 97.
4. . Brauerei Binding H . » SS.
4. . do . Frkf . Essigh . »
4. . do . Nicolay Han . »
i.  . do . Mainzer Br. » 102 .50
4-/2 do . Rhein ., Alteb . » 101 .40
4-/2 do . do .Mainzr .103 * 97.
4-/2 do . Storch Speyer - 100 .25

do . Werger »
4. . do . Oertge Worms»

Brüxer Kohlenbgb . H . * IOC.
4. . Buderus Eisenwerk » 99 .-4 Cl
<. . Cementvv. Heidelbg . * lOO.
4-/2 Ch . B. A.- 15. Sodaf . * 102 .40
4-/2 Blei- u . Silb .-H ., Brb . » ss .so
i  1/2 Fahr . Griesheim El. > 103 .20
4-/2 Farbwerke Höchst * 101 .50
47* Chein . lud . Mannh . » 102.
i.  . do . Kalle &Co . H . » 93.
i.  . C011cord . Bergb ., H . » OL.
i . . Dortmunder Union »
4. . Esb .-B. Frankf a . M. > 93 .30
vu 101 .60
4-/2 Eisenb .*Rentesi-Bk. » 101 .60
4. . do . do . > £57.70
4V2! El . AccumnUt ., öoese > —
472 do . Alig . Ges ., S. 4 »
4. . do . Serie i-IV » 9S .80
8. . El .Dtsch . Ueberseeg . » 104.
4-/2 G . f. elektr . U. Berlin » 103.
2-/2 do . Helios » 67.
274 do . do . * 67.
r. . do . do . rckz . 102 » 67.
IW2 El .Werk Homb .v.d .H. » 101 .50
P/2 do . Ges . Laiimeyer * IOI.
4. . do . do . do . * 103.
<>/2 do . Licht «. Kr .Berlin » 3.03 .40
4-/2 do . Licf.-Ges ., Berl . » 103.
4-/2 do . Schuckcrt »
4. . do . do . » 97.
ft1/2 do . Betr . A.-G . Siem. » 83 .50
4. . do . Telegr . D.Atlant . - SS .4>
4. . do . Cont . Nürnberg * S5
ft1/2 do . Werke Berlin *

do . do . do . »
4-/2 Emailür . Anmveiler - 99 .50
472 do . u . Stanzw . Uiir . * loo .ar*
4. . Frankfurter Hof Hypt . • 97 .50
472 Gelsenkirch .Gussstahl 101 .50

Hamt 1 ner Bergb .-Hy pt .•
4-/2 Ge \v.Rossleb .rückz .l02‘
472 Hotel Nassau , Wiesb. 100 .50
1-/2 Mannh . Lagerh .-Ges. lOO.
4. . Oelfabr . Verein Dtsch.
4-/2 Seilindust . Wolff Hyp . * 103 .50
4-/2 Ver . Speier .ZiegelwK. » >9 .SO
4-/2 do . do . do . » 3Ö.
4% Zellst .Waidhof Mannh 103.

Zf. Verzins !. Lese. «Ai
4 Badische Prämien Th/ 159 .25
3. .1Belg .Cr .-Com. v. 6? Fr
5. . ! Donau -Regulierung ö. f! 131.
JVij Goth . Pr .-Pfdbr . I. Thlr
51/2 do . do . II . »
3. . Hamburger von lt-66 *

Moli. Kom. v. 1871 h.f! 105 .10
572 Köln-Mindener Thh 136 .25
572; Lübecker von 1S63 >
272! Lütticher von 1853 Fr
1. . Madrider , abgest . » 66.
ft. . Meining . Pr .- Pfd br .Th 11 134 .75
4. . Oesterreich , v. 1860 ö . E 157 .60
5. . Oldenburger Thh 126 .80
5. . Russ . v. 1864a. Kr . Rbl 375.
5. . do . v. 1866a. Kr. * 280.
172 Stuhlweissb .-R.-Or . ö 107.

Unverzinsliche Lose.
Zf. Per St. tc MMt.

—j Augsburger fl. 7
—! Braunschweiger Thl ; . 26
— Finländisch . Thlr . 10
—I Mailänder Le 45
—! do . » 10

Meininger 5. U. 7
Oesterr . v. 1864 6 . fl. 100

do . Cr . v. 58 ö . fl. 100
Pappenheim Gräfi .s . fl. 7
Saim-Reiff.G . ö .fl. 40CM.
Türkische Er. 400
Ung . Staats «, ö . fl. 100
Venetianer Le 30

29 .10
33.

419.

146 .80
335.

Geldsorten.
Engl .Sovereig . p -St.

Francs -St. »
)esterr . fl. 8 St. »
do . Kr. 20 St. »
iold -Düllars p . Doll,
Neue Russ .Imp . p .St.
Gold al tnarc.o p . Ko.
Ganz f. Scheideg . »
t‘fochhalt . Silber »
\merikanische Noten

Doll. 5—1000) p . D.
\merikanisclie Noten
:Do!l. 1—2) p . Doii.

•leig. Noten p. 100Ei
Engl . Noten p . 1Lstr
Erz. Noten p . 100 Fr i
Holl . Noten p . 100fi.
Hai. Noten p . 100 Le.
Öest .-U . N. p . 100 Kr. 1
Russ.Not .Gr .p. lOOR. !
do . (1U.3R.) p.100R. j<(-b"-ni7 \ r p 10O Ff !

Brief
20 .40 20 .35
16 .34 16 .30
19 .24 16 .20

16 .90
4 .10 4 .1873

21S
2300 2790
2804
71. 69.

4,17 3/4 4 .181/a

4 .183A 4 .187a
81 .15 81 .05

20 .45 7? 20 .44-/2
£1 .35 81 .20

169 .20 163 .10
81 .05 80 .95
85 .40 85 .30

214.
81 .40 81 .30

Leichsbank-Dißkonto 3-/2%.
UK»169.35

sei Fr . 100 81.021/2
Lire 100 30. 85

Lstr . 1 20.44
Ps . 100,

Kapital und Zinsen in Gold.
Wechsd . Ia Mark.

«tmsiercun.
Antw. Brüs!
Italien
London .
Madrid
*i.-Vork(3TS .)D. Uioi re

3>/2%
3-/2 0/0

50/0
3 0/0

4Vr 0/0

ans . . . Fr . 100> 8L20
'Ciiweiz. Bkpl , Fr . 100 31.25
Jt . Petersb . S.-R. 100 —
Tr{est . . Kr . 100 —
Me « . . Kr . ico . 15.3(1

»da , . . Kr. n . &. -

5 0&
Z>/r >Vs

6 0,1,
< •/«
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Gm Kesuch uuf dem grGleL DM der Welt.
Von Richard Plate «.

Eines Morgens lag auf meinem Schreibtische eine läng¬
liche Karte , die sich also vernehmen ließ : „Blohm & Votz
beehren sich. Sie zu einer Besichtigung ihres neuen Schwimm¬
docksV von 35 000 Tonnen Tragfähigkeit ergebenst einzuladen ."

Fünfunddreißigtauscnd Tonnen ! Welch' gewaltige Zahl!
Das größte Dock dev Welt ! Denn das bis jetzt größte war
das für die amerikanische Marine in Baltimore gebaute Dock
„Dcwey" mit,20 000 Tonnen Tragfähigkeit . Eine solche Ge¬
legenheit durste ich mir natürlich nicht entgehen lassen. Am
festgesetzten Tage trat ich die Fahrt nach den St . Pauli-
Landungsbrücken an , von denen uns Dampfer nach der Werst
schaffen sollten.

. Ich kam zu früh und konnte das großartige Hasenbild
auf mich wirken lassen. Vor mir die Docks der Schimichowrr
Maschinenfabrik , links inr Dunste verschwindend die Konturen
des Kaiserhöfts , rechts die Docks von Blohm u. Voß, in denen
der Dampfer „Magdeburg " und ein stolzer Viermaster ihre
Masten gen Himmel reckten. Und daran anschließend die
weite , weite Elbe , unabsehbar sich ausdehnend , am Horizont
sich verlierend , belebt voir̂ Ewern und flinken Pinassen . ' Zu
meinen Füßen zog der Strom seine Bahn , gewaltige Eis¬
schollen treibend , aufgewirbelt bon den Schrauben der
Dampfer , klatschend sein Wasser an die Quaimauer schlagend.
Das ganze Bild , ein Ausschnitt aus der Symphonie der
Arbeit , schwimmt in jenem grauen silbrigen Tone , den
Professor Hugo Vogel in Hamburgs Rathaussaale in seinen
Bildern bon der Entwicklung Hamburgs so meisterhaft ge¬
troffen hat . Hin und her schießen die flinken Fähren , ein
Dampfer der Strompolizei saust vorbei, und da erscheint auch
der Dampfer der Werft , der uns unter dem Kommando des
freundlich aus blauen Augen blickenden blonden Führers
nach der Werft tragen soll. Fürtvahr , das Warten war hier
eine Freude , ein Sammeln unvergeßlicher überwältigenderEindrücke.

Schnell ist das Schiffchen gefüllt , der Maschtnentelegraph
schlägt an und schon beginnt die Schraube ihre Arbeit . In
kühnem Bogen schwenken wir um einen gerade ausreisenden
Argentinienfahrer , steuern unter seinem Heck hindurch und
gierten an seiner Seite entlang . Da sehen wir erst, welch'
gewaltige Abmessungen der Riese hat , mit dem unser Zwerg-
dampser den Wettlauf unternimmt . Müßig lehnt die
Mannschaft mit ihren romanischen Gesichtern an der Reeling
und bestaunt neugierig die festlich gekleideten Gäste, die, an¬
getan mit Pelz und Zvlinderhut , zu jener wollenen Hemden
und weißlcrnenen Mützen einen merkwürdigen Kontrast
bilden . Lustig weht die argentinische blau -weiße Flagge im
Winde / als winkte sie uns einen Abschiedsgruß zu.

Doch nurr gilt es für uns , aufzupassen . Die Hclligc
der Werft tauchen auf , und mit ihnen der graue Rumpf
eines den Stapellaus erwartenden Kreuzers , im dabor¬

liegenden Dock liegen die „Deutschland " und „Prinz Eitel
Fritz " des Norddeutschen Lloyd und sammeln frische Kräfte
zum Windhundlauf über den Ozean . Bor uns ein Ponton,
„Staatstaucher " steht daran , und siehe da , da taucht plötzlich
aus demWasfer solch' Arbeiter derTiefe auf . Hell schimmert im
Tageslicht sein unförmlicher Kupferhelm , der ihm das Aus¬
sehen eines Ungeheuers des Meeres gibt . Vorbei . Ein neues
Bild . Da das ersehnte Ziel . Haushoch ragen die Wände
des Riesendocks aus dem Wasser. Lang , unendlich lang , viele
hundert Meter strecken sie sich hin , verankert in vierzehn
Meter Tiefe mit fünf gewaltigen Ankern an jeder Seite . Am
Ostende des Riesenwerks legen wir an , und werden vom Chef
der Firma mit Gruß und Wort willkommen geheißen.

Nun begann das Staunen . Das größte Dock der Welt!
Wohl an vierzig Meter öffnet es seine Pforten , an fünfund¬
zwanzig Meter erhebt es seine Wände , um sich in die Lange
unabschätzbar zwei- bis dreihundert Meter weit zu erstrecken.
Reges Leben umfängt uns . Ein Ozeanriese liegt im Dock,
einundachtzig Meter lang , der „President Grant " der
„Hapag ". Fleißige Hände sind mit seiner Toilette beschäftigt,
kratzen ihm die Seiten rein , geben ihm neue glänzende
Farben , wie sie sich für einen reputierlichen Scedampfer ge¬
bühren . Und hinten am Heck, haushoch über uns Zwergen,
sind fleißige Hände bemüht , die havarierten Schraubenflügel
zu lösen und durch neue zu ersetzen. Vor uns liegen die
Ersatzflügel , goldig glänzend , aus Phosphorbronze , und
warten des Dienstes.

Es ist doch merkwürdig , höre ich hinter mir einen alten
Herrn sagen, daß diese kleinen Dinger imstande sind, solchen
Koloß mit solch' gewaltiger Wucht durchs Wasser zu treiben.
Ja , das ist's wohl. Aber so klein sind di« Sächelchen gar nicht.
Man verliert nur in der Gesellschaft solcher Giganten und
Massen das richtige Abschätzungsvermögen. Solch' Schrauben-
slügelchen ist immerhin seine zwei Meter hoch. Und nun
denke man sich drei solcher Flügel mit der Wucht vieler
Tausender bon Pferdekräften im rasendsten Tempo herum¬
gewirbelt . Wo ist die Macht, die solcher Kraft widersteht?

Im ganzen Schiffe dröhnt es von Hammerschlägen , über¬
all klettern geschäftige Männer , und in guter Ruhe sehen die
Offiziere des Schiffes dem fleißigen Treiben zu. Für sic
ist heute der Tag der Ruhe . Heute stehen sie, die nimmer
Müden , dabei und freneri sich anderer Arbeit.

Doch weiter ruft uns die mahnende Stimme des Führers.
Hinauf geht 's , endlose Treppen . Schwindelnd stehen wir
oben aus den schmalen Seitenkasten des Docks und blicken
hinab . Links von uns das Leben des Hafens im wirbelnden
Wasser und rechts unter uns das im Dock. Vorwärts geht
es, an einem Schienengleis entlang , auf dem ein Kran von
dreißig Tonnen (600 Zentner ) Tragkraft , tun und her rollend,
seinen gewaltigen Arm bis über die Mitte des Docks streckt.

Vor uns ragt ein Kommandohäuschen auf . Es birgt das
Gehirn des Giganten . Auf einer Tischplatte von der Größe
eines mäßigen Schreibtisches liegen sechs Hebel von der Stärke
eines Fingers . Klingelknöpfe , Ginschalter mit mystischen
Inschriften , Sprachrohr usw. vervollständigen die Einrichtung.

Hier schaltet der umsichtige Ingenieur und hebt und senkt tue
sechs Pontons des ' Docks nach seinem Willen , der Notwendig¬
keit gehorchend, spielend. Innerhalb einer Stunde hebt stch
das Dock aus einer Tiefe von vierzehn Meter aus den-
Wasserspiegel. Welch' gewaltige Pumpen muß die Sertenwand
des Docks bergen , um die Wässermaffen , die die Pontons von
solck>en Dimensionen füllen , so rasch zu entfernen ! Erna
kleine Wasserwage auf dem Schakttlsch zeigt dem Beobachter
die richtige Lage jedes Pontons an.

Auf kleiner Stätte eine Fülle von Geist, Kraft und
Überlegung vereint . Schiss« von 11 Meter Tiefgang können
hier Heilung von ihren Wunden finden , die die Mächte des
Ozeans ihnen geschlagen haben.

Sagen Sie , Herr Blohm , tönt wieder die Stimme jenes
alten Herrn , wie machen Sie cs nun , daß die Schiffe so genau
in die Mitte des Docks, auf die Kielblöcke zu liegen kommen?
Das Dock liegt dock bei der Einfahrt des Schiffes tief unten
auf dem Grunde oer Elbe ? — Ja , das möchten Sie wohl
wissen! So einfach ist die Geschichte gewiß nicht. Bei ruhigem
Wetter mag es noch gehen. Aber wenri Wind und Sturm
wirken, hat es seine Schwierigkeiten . Man zieht da eine
Leine, die die Mittellinie markiert , und hat noch mehr tech¬
nische Hilfsmittel , die nicht so einfach zu erklären sind. Sie
mögen aber ermessen, wie glatt es geht, wenn ich Ihnen
erzähle , daß gestern abend hier noch die „Amerika lag , und
heute wird bereits am „President Grant " fleißig gearbeitet.

Da heulen plötzlich um uns herum die Dampspfeifen und
zeigen den emsigen Arbeitern die Mittagsstunde an , und
uns , daß es Zeit ist, die Stätte der Arbeit zu verlassen. Dre
kleinen schnellen Dampfer nehmen uns wieder auf und tragen
uns ans andere Ufer , zu der eigentlichen Werft . Durch das
Labyrinth von Gassen und Schiencnglcisen , vorder an den
himmelhoch ragenden Helligen geht es. Da ruht der neue
Kreuzer der Marine , der den Namen „v. d. Tann " führt und
erst kürzlich vom Stapel gelassen ist. Hier reckt eirrKohlenfahrer
seinen rußigen vernarbten Leib in die Luft , von, mancher
Sturmnacht erzählend . Manch' anderes Schifslein mehr
wartet der Wiederinstandsetzung . Sie alle verlassen den
Arbeitsplatz neu gestählt zum Kampfe mit den Elementen.

Uns öffnet das rußige Hauptgebäude seine ,Pforten . An
der Stätte , an der sonst die fleißigen Ingenieure rechnen,
an der Winkel , Reisschiene und Zirkel klirren und der Keim
der stolzen Neubauten reift , schwingt nordische Gastlichkeit
ihr Zepter . Verwundert blicken die schmucklosen., Wände aus
die fröhliche Menge und die Herren Techniker, die heute mir
vollendeter Höflichkeit die Honneurs machen.

Doch bald heißt es scheiden, die Pflicht ruft . Wiedel
nimmt uns der kleine Dampfer auf und bringt un §, durch
die Zollgrenze schießend, blitzschnell über den Hafen nach St.
Paulis Landungsbrücken . Hier geht ein jeglicher an sein Ge¬
schäft und verschwindet im Trubel der Hafenstadt, , im Be¬
wußtsein , eine imponierende Äußerung deutschen Fleißes und
deutschen Schaffens empfangen zu haben . Unseren Dank
den Pionieren der Arbeit!

Bewährte Solidität

Elegante Jassons
Bequemes Gehen

sind bei überraschender Preiswürdigkeit die Vorzüge der von
uns offerierten Schuhwaren.

Wir bleiben bemüht, unseren Kunden eine Qualitätsware zu
einem so niedrigen Preis zu liefern, dass wir stets des Wohl¬
wollens unserer Abnehmer sicher sind.

Es treffen täglich hochmoderne Schuhwaren ein:
Für kleinere und grössere Kinder.
Für Knaben und Mädchen jeden Alters.
Für Damen mit verwöhnten Ansprüchen.
Für ältere Herren und junge Leute.

naha der
Luisenstraße.

Telephon
3010.

nahe dar
Luisenstraße.

Telephon
3010.

Sparsam sein,
ohne sich und den Ihren Entbehrungen aufzuerlegen! Danach strebt
und trachtet ganz sicherlich jede praktische Hausfrau. Aber noch nicht
jede weiss heute, wie leicht man aufs angenehmste und vorteilhafteste
am Wirtschaftsgelde sparen kann durch Verwendung eines so
beispiellos vollkommenen , appetitlichen und köstlich
schmeckenden Bu11erersatzmitte 1s , wie unserer bekannten
und beliebten Delikatess - Mar garine Vioa. 513

Neusser Margarine -Werke Neuss.
Generalvertreter.: Heinr. Eich, Wiesbaden, Scbwalbachers.tr . 30.

(gegen SpenUtn siir IleherichMMte in»§is Bei graiicultibcu ieÄ5 lt
erhalten Bemittelte jederzeit kostenlos mündlich und schriftlich Rechts- 1^mbr̂ Heb̂°Rückvarto"erb"^O'«rt'n
rat aller Art Gorthestratze 3 , I . * ! unter a. «o o» ben Tagbl.Äcrlag.

Vertreters F «:
JJaccS * &Mottfriecl 9 Wiesbaden.

Grabenstr. 26. Teleph. 3895.

Ws Miee M
gewähre ich für meine anerkannt nur bestgearbeiteten

Nußb.-Spiegelschränke von Mk. 70.—an
„ -Bücherschränke„ 54.—„

Kleiderschränke, 1-tür. „ „ 16.— „
desgl. 2-tür. „ . 28.—„

Eleg. Nnßb.-Büsetts „ „ 125. - ,.
Vertikos. . . . . „ „ 30 .—„

Eichen-Flurtoilettcn von Mk. 15.— an
Schrcibtistbe. . . „ „ 82»— „
Woichkonsol.n . . „ „ 18»— „
Sofas . „ „ 36.— „
Ottomanen . . . „ „ 26.— „
©leg. ©olongantituren

in Plüsch . . . „ 125*— »
bis su« elegantesten Ausführung.

Schlafzimmer-EirrrichirmgeZr
in eleganter Anssnhrnng von Mk. 2 © © .— an.

Meise- und MchnzlMer-, $üln- und iööjeneinrlöjtungeii
Ms « : RMl'MWlNWii.

xLS"" Besichtigung meiner großen Ausstellungs räume in 3 Etagen
ohne Kaufzwang gern gestattet, - WH 892

Eigens Polsterwerkstättc. Transport frei.

Rnr 8 Kirchgasfe 8,

Telephon
8670«

Italic Upr AMMlA.
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Zenti'alkasso der Vereine desYer-
bandes der nassauisclien landw.
Genossenschaften n.  Kassenstelle
der Landwirtschaftskammer für

den Beg.-Bez. Wiesbaden.

SJÄÄtäW

Gardine»
Ft ckorßt Ioa ca
Teppiche
ifinolenmi
liästfes 'stoffe.

©riisste Araswaltl
Enorm billig«

aus marengo Meltons,
modefarbigen Covercoats
od. gemusterten Cheviots
mit berge- od. Seidenfutter

Es worden von Jedermann Spar¬
einlagen zu 3S/. °/u Zinsen
in täglicher Berechnung an¬
genommen und Depositen¬
gelder auf ganz- und halbjähr.
Kündigung mit 4% verzinst.
Kiasaensfunden von 9 bis

BSSVatt:lir . F463
aus gediegenen, englisch
gemusterten Cheviots, mit
od. ohne Futter ,eleganteste

Form,

H  aller Systeme,
aus den retronr-
nrierLefte, , Havr.
Deutschlands, mit
den nenrst . , über-

hanpt̂ existiercndcn

R̂aten ral »ln » g.

E » «1>, L-h-i», Mechaniker, 318
ÄirchgaflL 24 . Telephon 3764.

Eigene Meparatnr «Werkststrre.

^1 .̂1-junge  Herren
Reiche Auswahl

in

Paletots und Ulsters.

Meiner werten Kundschaft und dein geehrten Publikum zur gcfl. Kenntnis,
daß ich meine 9

5 nach WßÄtMtrKUö 12 verlegt habe und Halle mich
mpfohleu. — Durch selbsttätiges Mitarbeiten bin ich in der
ck zu befriedigen.

Marl Sem ®, Schneidermeister,
Meichstratze 12, 2 . — Haltestelle der Straßenbahn.

Sacco- u. Rock-Fassons, auf Roßhaar ge¬
arbeitet, Reisemnster(Gelegenheitskau!),
fr. Breis 45—60 Mk., jetzt 30 - 40 Mt.

8M - Ansehen gestattet . '"MG
Sch walbacherstr . < St «, Nliees.

34,
Katalog auf Wunsch gratis und franko

Sa  ifaBaPSffifö
Büsten- Fabrik

Q r.-L ic &teriel &e
Lasar u. AHelnvorkauf
^ru Fabrikpreisen in : !

Wiesbaden,R:edstr.i3
bei Frau A. Gomoll,
an _der Waldstrasse-HusfefS in alias For-
men und Grössen, sowie
verstellbareu. nach Kass,
die das Anproblorer. er¬
sparen.Wie nebenstehend
schonv. 7«—Man; ohoe
Ständer vonU.BSJKan.
fSCT“Katalog gratls.-̂ agj

Bureau:
m  Siidbahnhof,

Telephon
Ko. 917 u. 1964.

Leintücher ohne Naht
garantiert Leinen, dauerhafteste und beste Qualität , fehlerfrei, werden abgeaeben

in der Größe: der vereinigtes] Spediteure,
G. m. b. H.

Mindestabnahme 1 Probekolli zu 6 Stück gegen Nachnahme versendet frachtfrei
(unverzollt) die

*Äi Julius Kantor , BMy SiftKJ
(Der Zoll für 6 Stück beträgt za. Mk. 2.20.) F65

der König!. Preuss . Staatsbahn.
8pssSät £© ra B ZollabfertigungMngsreiK Stoffen

der besten Zechen, Briketts , .Holz¬
kohlen , Zechenkoks u. Anzüudeholr
per Sack SO Pf ., bei 5 Säcken 80 Pf.

Er . Walter Hirschgraben 18 a.
Iloriizstrasse 16, Ecke Adelheidstrasse
= Neuer Pächter . =

Wegen Platzmangels unterstelle mein gesamtes KonfetrionSlager einemKor - L-!LlyM6lZ Pf0 . bU Pf.
Anstbuttsr bei 5 Pfd. 46 Pf.
Weizenmehl Pfd. v. 16 Pf . an.

Sultaninen Pfd. 50, Rosinen Pfd . 40 Pf.lob empfehle einsn V'tUUUUHUl<4J]v« tMUfUlvU
Friedrich Sciiaal), Grabcuftr. 3.

Malta -Kartoffeln 10 Pfd . 1 Mk. 499

Garten - Kiss,
seiner weißer , gelder und planer.

Melder Eidibanin,
Dotzheim , Feldstratze.

Wiesbaden , Adelheid
Kontor.

zu SO , 1 .—, 1 .80 ® k . (auch Abonnement) und Iiiete i11.41 )0IIil
platten kh  niederen Preisen Ansscrgewölinliclies.

QnunOfC Tajetsnupe und 3 © äuge,
sj ;ö stä| i 1/ 5 öj reichlich serviert, S .3 ® Mk.

Pfungstädter helles und Bock-Ale. Münchener Mathäser.
Reine Weine erster Firmen. 596)

Cm geil. Besuch bittet Hochachtungsvoll

Charles Haessler,
langjähriger 1. Küchenmeister.

stratze 1

Anfertigung von Scheitel » , Perücken,
Zöpfen , Locken, Unterlagen . 293
Feinste Ausführung. Billigste Preise.

m. ©Urtii . Svieaelaasse 1.««Hb , Spicgelgaffe 1.
Kein

Laden,
r -f , Apparate zur

f \ 'f  Selbstbehandlung.
Ärztl. Gutachten.

Ges. gesell. Ko. 313243,
Einz. Möglichkeitz. nat.
Erlangung einer vollen

straffen Büste.

Frankfurta. ftl-, Ältegass©3, I.
SS. üleikonski.

Karl Fischbach
xM" Grosses Lager. -MI

Anfertigung « lieb erzielten ss. alle Reparaturen

Kirchgasse 49,
•— zunächst der Marktstraße. —

i t es nicht mehr, da ŝ 'BVpjjirlir . Möbel und
Wekoratiomstiickc nur gründlich und schonend
gereinigt -werden in B 5241IJ ^ pptg ;© Jf$tk&te 9

jässm . schöne volle Körperforui,
AA-WDZ durch Busennährpulver

„Clrasinol “ .
M if  Garantiert unschädlich, tu
W T kurzer Zeit geradezu über-\  rasch . Erfolge, ärztlichcr-

f \ \ seits euipf. Machen Sie
ein. letzten Versuch, eswird

>' ‘ ÄW Ihnennichtlkid tun. Kart.
2 Mk., 3 Kart. z. Kur erforder!., 5 Mk.,
Porto extra. Diskret. Versand.

Apotheker« . Möller . Berlin 9l3,
Zorndorferstraste9. F160

Heyligenstaedt8
Zweckmässige Korsette Grösstes und ältestes Spezial-Teppioh-Roinigungswerk.

Ia Ecfcrensen . SchmUe SSeiliennn.

»WWWWLAM ! > M mg/

wird in jedem Quantum zu jeder Tageszeit zu dem billigsten Breis frei ins
Haus geliefert von

KisHcrrrdLwng
TelephonEJomrirh  Telephon 3160,

v. l . April ad 703 . IWä iiyöbS5dbät (, v. i . April ab 703.
Bureau : FrieSrichstr . 47 , Ecke Dchwalbacherstr.

Eisfchräuke in jeder Größe stets ezrf Lazer.

liorsettc . verbunden mit heih . poFb ftdpl/O PniBOTl
bimie , geeignetste Korsettierung für ObII1 mul La Utililull,

Kur individuelle Anfertigung im eigenen Atelier.

Frau üi . A@smasinj Sasalgasse 30»
ln 1. Pariser Korsett-Ateliers u. orthop. Werkstätten tätig go’.vesen. 11/viüWi . awwvau F71

Befreiung garantiert sofort. Aerztl.
empf.,glänzende Dankschreiben. Alter
u. Geschlecht ang. ! Broschüre umsonst.
Institut „Sanitas“, Velburq H.66, Bayern,
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